
Singen (of). Alle Menschen, die die 
Schaffhauser Straße in Singen befah-
ren, können sich ein Bild davon ma-
chen, wie das Museum »Art & Cars« 
von Gabriela und Hermann Maier 
ständig mehr als besonderes Gebäude 
erkennbar wird. Eigentlich sollte 
letzten Freitag der Förderverein der 
Südwestdeutschen Kunststiftung bei 
einem Treffen eine Führung über die 
Baustelle bekommen, doch das 
sprach sich schnell herum, und so 
wurde innerhalb kürzester Zeit ein 
Baustellenfest mit rund 100 Besu-
chern daraus. Viele Menschen sind 
derzeit neugierig, was da entsteht 
und natürlich wie das Gebäude am 
Schluss einmal aussehen soll. Des-
halb wurde an diesem Abend in vie-
len Gruppen über die Baustelle ge-
führt, es wurden viele der architekto-
nischen Finessen durch Planer Daniel 
Binder erläutert, der hier in der ge-
wellten Außenfassade, die nun noch 
um ein weiteres Stockwerk ansteigen 
wird, die Anlehnung an den Hohen-
twiel sucht, der sich gleich dahinter 
auftürmt. Erste Räume wie etwa die 
künftige Ausstellungshallen für Au-
tomobile, die sollen hier übrigens in 
Wechselausstellungen mit promi-
menten Partnern präsentiert werden, 

haben schon Form angenommen. 
Auch das künftige Foyer ist im Roh-
bau fertig, im Obergeschoss, dass 
nun seine gewellten Mauern be-
kommt, wird dann das eigentliche 
Schauarchiv der Südwestdeutschen 
Kunststiftung entstehen. Bis im 
Herbst zum Richtfest eingeladen 
wird, kann man auch diese Räume 
dann erkennen. Bis zum Herbst 2013 
wird es mindestens gehen, bis das 
Schauarchiv dann bezogen werden 
kann, erläuterte Planer Daniel Bin-
der. 
Bis dahin sollen dann 2.400 Tonnen 
Beton, 75 Tonnen Stahl, 28.000 Spe-
zial-Ziegelsteine und 70.000 Liter 

Mörtel verbaut sein, rechnete Her-
mann Maier als Bauherr vor. Die 
endgültige Höhe ist durch Gerüste 
aber jetzt schon erkennbar. Man habe 
es aber nicht eilig mit dem Gebäude. 
Die komplizierte Form der Wände 
braucht einfach ihre Zeit.
Fast acht Jahre Planungen lägen be-
reits hinter den künftigen Museums-
betreibern, die hier für die Südwest-
deutsche Kunststiftung eine neue 
Heimat erbauen und deren Samm-
lung mehr in das Licht einer fachlich 
interessierten Öffentlichkeit bringen 
wollen, machte Hermann Maier den 
Teilnehmern der Führung deutlich. 
Viele Ideen wurde verworfen, bis 

man dieses Gebäude entwickelte. Auf 
dieses Unikat sind Gabriela und Her-
mann Maier sichtbar stolz. Und auch 
die anwesenden Mitglieder der 
Kunststiftung und des Fördervereins 
lobten die große Intitiative des 
Kunst- und Autofreunds Hermann 
Maier, hier ein privates Museum zu 
bauen, das die Kunststiftung in eine 
neue Lage versetzt. 
Der Abend wurde von Christa Bühl 
und Heinz Grüntker vom Förderver-
ein der Kunststiftung natürlich dazu 
genutzt, erfolgreich neue Mitglieder 
zu werden. 
Mehr Bilder gibt es unter www.wo
chenblatt.net.

Singen (of/swb). Das Konzept ist 
aufgegangen. Dank des sehr schönen 
Wetters war das diesjährige Singener 
Stadtfest von Freitag bis Sonntag 
hervorragend besucht, lautet das Fa-
zit von »Singen aktiv«. Für Dr. Gerd 
Springe, den Präsidenten des Singe-
ner Stadtmarketingvereins, ist es in-
zwischen das Fest der Singener für 
die Singener. Dafür stehen für ihn 30 
Vereine, die da inzwischen mit im 
Boot sind. Als Singen aktiv an den 
Start ging, war gerade mal ein Verein 
mit dabei, erinnerte er sich zur Eröff-
nung. 
Das immer wieder verfeinerte Platz-
konzept mit neuen Bereichen wie die 
b.free-Bühne und die Scheffel-
Lounge sind sehr stark frequentiert 
worden, so die Analyse. Anziehungs-
punkte waren die Sparkassen-, die 
Heimat- und die Scheffelbühne, die 
mit unterschiedlichem Musikangebot 
tausende von Stadtfestbesuchern un-
terhalten haben. Viele Anhänger der 
Exilbühne konnten in diesem Jahr 
wieder das ausgezeichnete musikali-
sche Programm von Wolfgang Kün-
zer genießen, der ein wirklich feines 
Händchen für höchst interessante 
Bands hat. Auch die Jugend zeigte 
richtig gut Flagge: Mit Breakdance-

Event, Jugendbands, der Elma-
Lounge sorgten sie für interessante 
Erlebnisse. Der Star des Stadtfestes 
ist inzwischen Sigrun Mattes mit ih-
rem Mundarttheater die Heimatbüh-
ne zur Pilgerstätte machte.
Positive Bilanz ziehen das Veranstal-
tungsteam von Singen aktiv Stand-
ortmarketing. »Wir haben viele posi-
tive Rückmeldung zum Programm, 
zum Platzkonzept und zur überaus 
friedlichen und angenehmen Stim-

mung auf dem Stadtfest erhalten. 
Viele angenehme und freundliche 
Festgäste nutzten die lauen Sommer-
abende auf dem Singener Stadtfest«, 
so Claudia Kessler-Franzen, Ge-
schäftsführerin von Singen aktiv, 
»auch die wiederholten intensiven 
Maßnahmen zum Jugendschutz und 
die intensive Kooperation mit dem 
Polizeirevier Singen, der Singener 
Kriminalprävention, der Bundespoli-
zei und dem Kreisjugendamt haben 
für uns spürbare Wirkung gezeigt.« 
Laut Aussage der Polizei gab es keine 
gravierenden Vorfälle, in denen Ju-
gendliche verwickelt waren. Drei Ge-
wahrsamsnahmen wegen übermäßi-
gem Alkoholgenuss, das ist sehr gut 
für ein Fest dieser Dimensionen bei 
so sommerlichen Temperaturen.
»Die gute Präsenz der Polizei, den Ju-
gendschutzteams, der Nachtwanderer 
und des Security Service haben für 
ein positives Wohlbefinden bei den 
vielen Gästen des Stadtfestes ge-
sorgt«, ist sich Marcel Da Rin von der 
Singener Kriminalprävention sicher.
Das Fazit für Veranstalter und Krimi-
nalprävention heißt, dass der einge-
schlagene Weg sich in diesem Jahr 
ebenfalls bestätigt hat.
Mehr Bilder: www.wochenblatt.net

Fest der Jugend und des Friedens
Veranstalter, Polizei und Kriminalprävention sind zufrieden
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Rielasingen will
liberale Strom- 
Konzession S. 9

Klares Ja für die 
Volksbank- 
Fusion S. 23 S. 5

Offener Dialog
Die fortwährenden kritischen Äu-
ßerungen gegenüber Gestaltung 
der Hegaustraße in Singen sorgen 
weiter für Wellen zwischen An-
liegern und Besuchern der Straße 
sowie in der lokalen Politik. Nun 
soll aber ein Dialog daraus wer-
den können, statt dass ständig 
übereinander geredet wird.
Ralph Oberbillig von »schoko.po-
litan«, einer der Befürworter des 
Umbaus vor zwei Jahren, hat da-
für nun eine neue Initiative er-
griffen. Am heutigen Mittwoch, 
20. Juni, wird auf 19 Uhr in die
Hegaustraße eingeladen. Auf die 
immer wieder kritisierte Holz-
bühne bei Woolworth/Karstadt. 
Dort soll über die Zukunft der 
Straße gesprochen werden, und 
was vielleicht noch verändert 
werden könnte, damit die Ein-
kaufsstraße zu einer besseren 
Aufenthaltsqualität für Singen 
beitragen kann. Wer dazu mit 
Ideen beitragen kann, ob Anlie-
ger, Anwohner, ob aus der Politik 
oder von den Medien ist ganz 
herzlich eingeladen, die Zukunft 
dieser Straße mit zu gestalten. »Es 
können auch all die kommen, die 
von der ewigen Jammerei einfach 
genug haben«, schreibt Ralph 
Oberbillig in seiner Einladung. 
Sein Wunsch wäre es natürlich, 
dass an diesem Abend ein Kon-
sens darüber gefunden würde, 
wie die Hegaustraße endgültig 
aussehen sollte.
Man kann Ideen auch schriftlich 
einreichen unter pro@hegaus-
trasse.de.

 Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Fouls und Eigen-
tore bei Klinik-
Debatte S. 37

Sozialarbeit 
Der Finanzausschuss des Singe-
ner Gemeinderats hat am Diens-
tag eine Aufstockung der Schul-
sozialarbeit um vier Stellen auf 
nun 10.5 Stellen beschlossen. 
Möglich gemacht hat dieses ver-
stärkte Engagement eine Aufsto-
ckung der Förderung durch das 
Land im Nachgang des Amok-
laufs von Winnenden. Erst 2009 
hatte die Stadt Singen die Schul-
sozialarbeit auch auf Realschulen 
und Gymnasien erweitert. Die Er-
fahrungen haben hier gezeigt, 
dass der Bedarf größer ist als zu-
vor angenommen.

Vielversperchend war beim Singener 
Stadtfest die Premiere der Elma-
Lounge in der Scheffelstraße.

Art & Cars wächst Stein um Stein
Großes Interesse an Baustellenbesichtigung mit Kunststiftung

Bauherr und Investor Hermann Maier (Mitte) führte am Freitag viele Gäste im Rahmen eines Baustellenfestes durch das 
entstehende Museum »Art & Cars«. swb-Bild: of
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Singen (swb). Am Sonntag, 24. 
Juni, findet um 10 Uhr der Got-
tesdienst zum Abschluss der 
Visitation in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde im Bonhoef-
ferzentrum statt. Zwei Tage 
lang war eine Kommission aus 
dem Kirchenbezirk Konstanz in 
der Gemeinde, um mit den eh-
ren- und hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
über die Gemeindearbeit ins 
Gespräch zu kommen.
Den Abschluss des Besuches 
bildet der Gottesdienst am 
Sonntag. 
Dabei findet im Anschluss eine 
Gemeindeversammlung statt, 
in der die Ziele der Gemeinde-
arbeit für die kommenden Jahre 
vorgestellt und diskutiert wer-
den. Dazu sind alle Gemeinde-
mitglieder und Interessierte 
herzlich willkommen.

Visitation und
Versammlung

Singen (bu). Am Samstag, den 
23. Juni veranstaltet der För-
derverein der Bruderhofschule 
in Singens Norden ein Schul-
fest. 
Es wird von 10 bis etwa 15 Uhr 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf der Bühne und ein 
vielfältiges kulinarisches Ange-
bot für die Besucher mit Grill-, 
Salat- und Kuchenstand ange-
boten.

Schulfest der 
Bruderhofschule

Singen (swb). In der Wessen-
bergschule in der Singener 
Südstadt findet am Samstag, 
30. Juni, wieder das traditionel-
le Schulfest statt. Das Schulfest 
beginnt um 10 Uhr und endet 
gegen 14 Uhr. Außer der Bewir-
tung gibt es wieder viele Spiel-

angebote für Kinder.
Für Ursula Jansen, Helen 
Waitz-Rundel, Karlheinz Gul-
din und Peter Straßer ist es das 
letzte Schulfest, das sie als akti-
ve Lehrer feiern werden. Alle 
Interessierten und auch Ehema-
lige sind eingeladen.

Spiele beim Schulfest
Wessenbergschule lädt alle ein

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen:
07731/888-0

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/1110111
08 00/1110 222

thüga Energie: 0800/7750007*

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Gottmadingen-Hilzingen- Hegau-
West 07734/934355

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

thüga Energie: 0800/7750007*
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882

thüga Energie: 0800/7750007*

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

MÜHLHAUSEN
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392

Johann Grumann (Ehingen):
07733/1533

AACH
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 21.06.: Neue Stadtapotheke,
Sankt-Johannis-Str. 1, Radolfzell

Fr., 22.06.: City-Apotheke, Brei-
te Str. 8, Engen und
Rosenegg-Apotheke, Haupt-
str. 4, Rielasingen-Worblingen

Sa., 23.06.: Flora-Apotheke,
Brühlstr. 2, Radolfzell und
Christophorus-Apotheke, Bahn-
hofstr. 3, Engen

So., 24.06.: Marien-Apotheke
Singen, Rielasinger Str. 172

Mo., 25.06.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen

Di., 26.06.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen und
Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen

Mi., 27.06.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
23./24.06.:
Praxis Rudolf,
Goethestr. 1, Steißlingen,
Tel. 0 77 38 / 94 70 23

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Singen Scheffelstraße 5
Tel. 0 77 31 / 6 57 90

DAMEN-SHIRT

WITT WEIDEN-QUALITÄT

....rustikal, gemütlich, gut...rustikal, gemütlich, gut

Landeŕs
Stube

Landeŕs
Stube

Nachhilfe – viel Erfahrung – für Jedermann
auch morgens, jetzt Rabatt fürs kommende Schuljahr sichern.
Tel. vormittags 07731/944218, nachmittags 07731/827690

Qualitätaus derRegion

Über 100 Jahre täglich frische Herstellung aus 
eigener Schlachtung in bester Metzgerqualität.

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

lecker zu Spargel

Bauernschinken

100 g € 1,49

Grill-Aktion!
Hähnchen -
schnitzel

frisch oder mariniert
100 g € 1,09

herzhaft deftig

Landjäger

pro Paar € 1,00

natürlich hausgemacht

Fleischsalat
gerne auch als

LIGHT

100 g nur € 0,69

bei allen beliebt

Fleischwurst
im Ring oder

geschnitten zu Salat

100 g € 0,89

Grillen mit Freunden

Merguez oder
Salciccia mit Fenchel

100 g nur € 0,99

Aktion! Aktion! Aktion!

Schweinehals
am Stück oder

als Steak
100 g  € 0,79

immer bekömmlich
Putenspießle

Hawaii
küchenfertig zubereitet
100 g  € 0,99

immer lecker

Schweinerücken
auch mariniert

100 g  € 0,99

Gasthaus 
Mägdeberg

Mühlhausen • 07733 - 8129

Wir empfehlen:
– leichte Sommerküche
– sommerliche

Gartenterrasse bis 22 Uhr
Kegelbahnen Sa. + So. frei

www.gasthausmaegdeberg@t-online.de

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Hausmachervesper                                                            100 g     0,75
Kalbfleischleberwurst oder grobe Leberwurst        100 g     1,00
Kalbfleisch-, Schinken-, Rinder-, Putensülze        100 g     0,98
Minifrikadelle – Hackbällchen, fertig gegart                100 g     0,88
Bierschinken – Rinderbierschinken, saftig                 100 g     1,25

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche: Singener Grillwurst 100 g 0,78

FISCHTHEKE

www.metzgerei-hertrich.de

KÄSETHEKE

Rinderrouladen, vom besten Stück der Oberschale      100 g     1,30
bratfertige Rinderrouladen – Rollbraten          100 g     1,28
Rinderplätzli, auch mariniert 100 g     1,38
Schweinerücken, entsehnt, auch mariniert 100 g     0,98
Grillspießle 100 g     1,48
Ossobuco Kalbshaxen, in Scheiben/am Stück 100 g     1,38
Holzfällersteak, mariniert 100 g     0,80

Maigouda
6 Wochen gereift, 48% Fett i. Tr.            100 g 1,28Kabeljaufilet

100 g 1,78
SALATTHEKE Wurstsalat Spezial 100 g 0,89

Spanferkel in Teilstücken Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

Steißlingen - 07738 5090

Qualitätslack für‘s Auge. 
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Rielasingen-Worblingen (of). Am 
25. Juli 2014 endet der bisherige
Konzessionsvertrag zwischen der Ge-
meinde Rielasingen-Worblingen und 
der Thüga Energienetze, die hier mit 
dem Elektrizitätswerk des Kantons 
Schaffhausen (EKS) als traditionel-
lem Vorlieferant arbeitet. Schon jetzt 
wird aber ein neuer Konzessionsver-
trag vorbereitet, der vor allem frei 
von Diskriminierungen sein soll, wie 

der Gemeinderat in seiner jüngsten 
Sitzung beschloss.
Das bedeutet nicht weniger, als dass 
im Rahmen des neuen Vertrags dann 
alle Anbieter hier Zugang für Strom-
lieferungen haben sollen. Denn das 
ist bisher nicht der Fall, weil zwar die 
deutsche Thüga Vertragspartner ist, 
der Strom allerdings immer aus der 
Schweiz kommt. Es gibt tatsächlich 
bislang keine Verbindung zwischen 
den Netzen der Schweiz in Rielasin-

gen-Worblingen und weiteren Ge-
meinden auf der Höri und im Hegau. 
Das hat historische Gründe, die heute 
allerdings als überholt gelten. 
In einem umfangreichen Vortrag er-
läuterte der von der Gemeinde beauf-
tragte Rechtsanwalt Dieter Gerse-
mann am letzten Mittwoch das kom-
plizierte Verfahren, das vor einem 
neuen Konzessionsvertrag steht. Da-
bei gehe es auch um neue Geschäfts-

modelle, zum Beispiel um eine neue 
Netzgesellschaft, an der sich auch die 
Gemeinde beteiligen könnte. Ein ei-
genes Stadtwerk hält Dieter Gerse-
mann allerdings für zur aufwändig, 
vor allem, wenn der Gemeinde das 
Netz nicht selbst gehört. Gemeinde-
rat Lothar Reckziegel kann sich je-
doch ein eigenes Stadtwerk vorstel-
len, das durch die Kooperation meh-
rerer Gemeinden gebildet werden 
könnte.
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FISCHERFEST

Das traditionelle Fischerfest des 
ASV Singen-Bohlingen findet am 
23. und 24 Juni ab 11 Uhr am Zie-
geleiweg 7 in der Nähe des Ziegelei-
weihers statt. Auf der Speisekarte 
stehen verschiedene Fischspeziali-
täten, unter anderem frisch geräu-
cherte Forellen. Am Sonntag, dem 
24. Juni, ab 11.30 Uhr sorgt der MV
Hausen für beste Unterhaltung zum 
Frühschoppen.

ALTE SPRACHEN

Zwei Schülerinnen des Hegau- 
Gymnasiums erzielten den ersten 
Preis im Landeswettbewerb für Alte 
Sprachen 2011/12. 
Die beiden Oberstufenschülerinnen 
des Abiturjahrganges 2012 Isabel 
Köppel und Susanne Rank haben 
aufgrund ihrer hervorragenden 
Leistungen ein einwöchiges wis-
senschaftliches Arbeitsseminar ge-
wonnen. 

STADT
SINGEN HEGAU|

Brücke zum deutschen
Stromnetz schaffen

Worblingen (mb). Am Freitag, 22. 
Juni, startet wieder das alljährliche 
Gartenfest des Musikvereins Worb-
lingen im Obstgarten neben der 
Sportanlage Oberwiesen. Eröffnet 
wird ab 19.30 Uhr mit dem Musik-
verein Honstetten. Am Samstag wer-
den die Gäste ab 18 Uhr bewirtet, ab 
19 Uhr bieten die Aachtaler beste 
Stimmung. Am Sonntag ab 11 Uhr 
unterhalten die Musikvereine Bargen 
und Öhningen bis in die Abendstun-
den. Beste Unterhaltung wird am 
Montag von der Jugendkapelle 
Worblingen, dem Musikverein 
Schlatt am Randen und dem Musik-
verein Mühlhausen ab 17 Uhr gebo-
ten. Das Spiel der deutschen Natio-
nalmannschaft am Freitag wird auf 
dem Festplatz übertragen. Bei 
schlechter Witterung findet das Fest 
vom 29. Juni bis 02. Juli statt.

Gartenfest 
in Worblingen 

Rielasingen-Worblingen (swb). Zum 
geplanten Bahnhoffest in Rielasin-
gen wird uns geschrieben:
»Aus der groß angelegten Werbung 
haben wir vom Termin des 2. Muse-
umsbahnfestes erfahren. Diese Ver-
anstaltung läuft konträr zum Garten-
fest des Musikvereins Worblingen. 
Wie kann so etwas geschehen, dass 
Pro RiWo mit einem solch umfang-
reichen Festprogramm dem Musik-
verein Worblingen die Gäste am Gar-
tenfestsamstag wegnimmt?
Im Kulturkalender der Gemeinde 
werden alle Termine der örtlichen 
Vereine koordiniert, so wurde auch 
der Termin des Gartenfestes rechtzei-
tig dort eingetragen, der des Muse-
umsbahnfestes nicht. Dieses »Koordi-
nations-Instrument« gilt anscheinend 
nicht für Pro RiWo.
Hier sei ganz klar angemerkt, dass 
nicht Pro RiWo der Träger der örtli-
chen Kultur ist, sondern die Vereine 
der Gemeinde. Deshalb kann eine 
rechtzeitige Kommunikation seitens 
Pro Riwo von den Vereinen verlangt 
werden. Ansonsten hat der Pro Riwo 
Vorstand seine Aufgaben nicht er-
füllt. Dann wäre eine Umbenennung 
in Contra RiWo angebracht.«

Jürgen Wenzler, Alex und 
Michaela Bär, Worblingen

Pro Riwo contra
Musikverein

LESERBRIEFE
Rielasingen-Worblingen (swb). In 
der ersten ordentlichen Sitzung des 
Ortsseniorenrates hieß es ganz lapi-
dar »Verabschiedung«. Klaus Fenten 
hatte damit sein Debüt als erster Vor-
sitzender und sollte nun gleich »alt-
gediente« Mitglieder verabschieden.
Alle hatten das Gefühl »zusammen-
gewachsen« zu sein.
Klaus Fenten verabschiedete Eleono-
re Guth, Ernst Günther Hahn, Herbert 
Schuhmacher und Wolfgang Kählitz.
Eleonore Guth war seit der Gründung 
des Ortsseniorenrates 2007 dabei und 
hat sich vor allem mit ihrem fundier-
ten Wissen und ihren detaillierten 
Kenntnissen um die Zusammenhänge 
in der Gemeinde eingebracht. 
Als ehemaliger erster Vorsitzender 
und Gründungsmitglied war Ernst 
Günther Hahn der »Motor« beim Auf-
bau des Ortsseniorenrates. Als stell-
vertretender Vorsitzender war Her-
bert Schuhmacher auch von Anfang 
an dabei und hat sich vor allem in 
den Arbeitskreisen »Senioren helfen 
Senioren« und »Wohnen im Alter« 
ganz besonders engagiert. Wolfgang 
Kählitz ist in der zweiten Wahlperi-
ode in den Ortsseniorenrat gewählt 
worden. 
Auch Bürgermeister Baumert als 
»Ideengeber des Ortsseniorenrates« 
bedankte sich bei den ausscheiden-
den Mitgliedern für die geleistete Ar-
beit und vor allem für das »gute Mit-
einander« während der Gründungs-
phase.

»Wehmütiger«
Abschied

Steißlingen (le). Der Förderverein der 
Grund- und Hauptschule Steißlingen 
lädt am Mittwoch, dem 4. Juli, um 20 
Uhr in die Seeblickhalle zu einem 
Vortrag mit Dr. Jan-Uwe Rogge zum 
Thema: »Ohne Chaos geht es nicht« 
ein. Dr. Rogge arbeitet seit 1985 als 
Familien- und Kommunikationsbe-
rater und führt Seminare für Eltern 
und Fortbildungen für pädagogi-
sches Fachpersonal durch. Karten 
gibt es im Vorverkauf im Touristik-
büro im Rathaus.

»Ohne Chaos geht 
es nicht«

Singen (swb/of). Seit einem Jahr 
veranstaltet die Schwangerschaftsbe-
ratung des Sozialdienstes katholi-
scher Frauen zusammen mit der Fa-
milienhebamme Manuela Schrein-
dorfer zwei Mal im Monat ein Eltern-
café. Eingeladen sind alle Schwange-
ren, Mütter und Väter mit Kindern im 
Alter von 0 bis 3 Jahren.
Dass das Treffen schnell angenom-
men wurde, beweist, dass dieses An-
gebot eine sinnvolle Einrichtung ist. 
Während sich die Mütter bei kosten-
losem Kaffee und Kuchen unterei-
nander oder mit der Familienhebam-
me Manuela Schreindorfer austau-
schen können, werden die Kinder 
von ehrenamtlichen Damen betreut.

Das Projekt wird von der Caritas-
Stiftung für die Erzdiözese Freiburg 
gefördert. Manuela Schreindorfer ist 
es wichtig, dass sich die Frauen mal 
entspannen können, aber auch dass 
sie sich über Themen, die sie im All-

tag mit Kind oft beschäftigen, unter-
halten können. Interessierte, unab-
hängig von Alter und Nationalität, 
können jederzeit dazu kommen. 
Brigitte Meßmer, Dipl. Sozialpädago-
gin in der Schwangerenberatung, ist 
sehr froh über dieses neue Angebot. 
Das Elterncafé rundet das breite An-
gebot der Schwangerschaftsbera-
tungsstelle sehr gut ab. Neben der 
Einzelberatung bietet die Beratungs-
stelle eine Sprechstunde im Hegau-
klinikum und eine kostenlose Klei-
derkammer für Kinderkleidung. 
Das Elterncafé findet jeweils am 2. 
und 4. Mittwoch im Monat von 10 
bis 11.30 Uhr statt. Infos: 
07731/46006; www.skf-singen.de

Hilfreicher Treffpunkt für Eltern
SkF-Elterncafé zieht erste Bilanz nach einem Jahr

Seit einem Jahr bietet der Sozialdienst 
katholischer Frauen sein Elterncafé in 
seinen Räumen an. swb-Bild: pr

Wir helfen Abschied nehmen.
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Rede von CDU-Gemeinderätin
 Veronika Netzhammer, gehalten
in der Gemeinderatssitzung vom
11. Juni 2012, zur Durchführung des
Bürgerentscheides.

Ein Gemeinderat und eine Stadt-
verwaltung dürfen den Willen der
Singener  Bürgerinnen und Bürger
nicht mit Füßen treten

Sehr geehrter
Herr Oberbürgermeister,
liebe Kolleginnen und  Kollegen

Mehr als 4.500 Bürgerinnen und Bür-
ger haben in knapp 4 Wochen mit ih-
rer Unterschrift zum Ausdruck ge-
bracht, dass sie bei der Zukunft der
HBH-Kliniken und damit auch des
Singener Krankenhauses mitreden
wollen.
Mehr als 4.500 Bürgerinnen und Bür-
ger quer durch die Singener Gesell-
schaft haben sich mit Unterschrift
und Adresse geoutet und gesagt: das

Singener Krankenhaus geht auch uns
an.
Mehr als 4.500 Bürgerinnen und Bür-
ger aller Altersgruppen und vieler
Nationalitäten haben sich in diesem
Bürgerbegehren engagiert, viele ha-
ben Unterschriften gesammelt.
Die HBH-Kliniken, das Singener Kran-
kenhaus gehören nicht dem Gemein-
derat und nicht dem Oberbürger-
meister; die Singener Bürgerinnen
und Bürger sind Miteigentümer an
den Krankenhäusern der HBH-Klini-
ken, so auch am Singener Kranken-
haus. Und sie haben ein Recht da-
rauf, bei der Zukunft des Singener
Krankenhauses, über den Einfluss
der Stadt Singen in einer zukünftigen
Holding mitreden zu wollen. Das Be-
treiben eines Krankenhauses ist zwar
keine gesetzliche Pflichtaufgabe der
Städte und Gemeinden, aber Städte
und Gemeinden können im Rahmen
der Daseinsvorsorge ein Kranken-
haus betreiben, so wie die Stadt Sin-
gen seit mehr als 90 Jahren.

Die Singener Bürgerinnen und Bürger
stehen eindeutig dahinter, dass sich
die Stadt Singen im Rahmen der Da-
seinsvorsorge beim  Betreiben eines
Krankenhauses engagiert.
Die CDU-Fraktion hat sich immer für
eine kommunale Trägerschaft ausge-
sprochen.
Mit 4.500 Unterschriften haben die
Initiatoren des Bürgerbegehrens die
gesetzlichen Vorgaben deutlich  über-
troffen. Sie haben sich in dem ganzen
Prozess juristisch beraten lassen von
Fachleuten, die bereits mehrere Bür-
gerentscheide erfolgreich begleitet
haben. 
Der Inhalt des Bürgerbegehrens ist
klar durch die Gem0 abgedeckt.
Die Frage war klar gestellt. Sie ist mit
Ja oder Nein zu beantworten.
Die Anpassungsklausel dient der
Klarstellung und liegt im Interesse al-
ler Beteiligten.
Ein Kostendeckungsvorschlag war im
vorliegenden Fall  nicht erforderlich.
Die haushaltstechnischen Auswir-

kungen des eventuellen Unterblei-
bens der Fusion sind keine „Kosten
der verlangten Maßnahme“ im Sinne
des § 21 Abs. 3 GemO. Dieses Erfor-
dernis bezieht sich auf zusätzlich ver-
langte Investitionen oder Dienstleis-
tungen und nicht auf das Unterlassen
einer Maßnahme. 
Wenn Singener Bürger ein Begehren
zur Sanierung der Scheffelhalle oder
zum Bau eines Kunstmuseums star-
ten, dann müssten Kosten und Kos-
tendeckungsvorschlag benannt wer-
den, da es sich dabei eindeutig um
eine zusätzliche Maßnahme im Sinne
des § 21 GemO handelt.
Die notwendige Bildung einer Rück-
lage ergibt sich aus der bisherigen
Lage und ist nicht Folge des Unterlas-
sens der Fusion. Zudem sind Rückla-
gen keine Kosten.
Das Schreiben des Regierungspräsi-
diums vom 5. Juni 2012 ist nicht
mehr aktuell. In einem Schreiben
vom 11. Juni an den Verein „Pro Sin-
gen“ schreibt das Regierungspräsidi-

um, eine verbindliche juristische Prü-
fung erst innerhalb des vorgesehe-
nen Rechtsbehelfsverfahrens durch-
führen zu können.
Der Gemeinderat müsste deshalb das
Bürgerbegehren für zulässig erklären
und einen  Bürgerentscheid auf den
Weg bringen.
Wir alle sollten froh sein, dass die
Menschen sich für unser Kranken-
haus  interessieren und sich so stark
engagieren.
„Eine moderne, eine lebendige und
starke Demokratie lebt vom Ein-
spruch und von der Beteiligung der
Bürgerinnen und Bürger“, sagt Minis-
terpräsident W. Kretschmann. Als De-
mokrat kann man dem nur zustim-
men.
Im dem hier zur Entscheidung liegen-
den Fall  ist ein Bürgerentscheid nach
der GemO möglich, die Initiatoren des
Bürgerbegehrens haben die Hürden
bei weitem übersprungen, das Bür-
gerbegehren erfüllt alle Vorgaben der
Gemeindeordnung.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
man kann für oder gegen eine Maß-
nahme sein, aber man sollte niemals
gegen die Bürgerinnen und Bürger
sein. Wir dürfen den Willen der Singe-
ner Bürgerinnen und Bürger nicht mit
Füßen treten. Das haben wir bisher in
Singen noch nie gemacht.
Es war immer eine Stärke der Singe-
ner Kommunalpolitik, auf die Bürger
zu hören und sich als Gemeinderat
auch einmal von Projekten zu verab-
schieden, wenn die Bürger diese de-
finitiv wollten, wie z. B. die Idee, eine
Stadthalle auf dem Kunsthallenareal
in einer Überbauung im 4. Stock zu
realisieren, was die Singener Bürger
vehement ablehnten.
Deshalb sollten wir heute mit der
Bürgerbeteiligung  Ernst  machen
und dem Beschlussvorschlag der
Verwaltung zur Durchführung eines
Bürgerentscheides zustimmen.
Den Beschlussvorschlag, das Bürger-
begehren für unzulässig zu erklären,
sollten wir ablehnen.

– PR-Anzeige – – PR-Anzeige –
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VEREINSNACHRICHTEN
BIETINGEN
VEREINS-GEMEINSCHAFT
Ein Sommerfest veranstaltet 
die Gemeinschaft Bietinger 
Vereine am Sa., 23.6., ab 18.30 
Uhr auf dem Sportplatz in Bie-
tingen.

BINNINGEN
HUDUPFEN-BÄND
Hudupfenfest der Hudupfen-
Bänd ist am Sa., 23.6., ab 18 
Uhr und So., 24.6., ab 10 Uhr 
am Feuerwehrhaus Binningen.
SV
Ein Zwergenturnfest des SV 
Binningen findet am Sa., 23.6., 
ab 10 Uhr in der Hohenstoffel-
halle in Binningen statt.

BÜSSLINGEN
RADSPORTVEREIN
Volksradfahren führt der Rad-
sportverein Büßlingen am So., 
24.6., ab 10 Uhr durch. Start 
und Ziel sind an der Körbeltal-
halle.

ENGEN
BUND DER 
SELBSTSTÄNDIGEN
Gewerbeausstellung des Bund 
der Selbstständigen, Ortsgrup-
pe Engen, am 23./24.6. im Ge-
werbegebiet Grub.
MUSIKVEREIN BARGEN/
STADT ENGEN
Zu einem Feierabendkonzert 
laden der Musikverein Bargen/
Café Mäder, Bäckerei Wald-
schütz, Stadt Engen am Do., 
28.6., um 18 Uhr auf den 
Marktplatz in Engen ein.
SCHWARZWALDVEREIN
Auf dem Gailinger Panorama-
weg wandert der Schwarzwald-
verein Engen/Hegau am So., 
24.6.; Treffpunkt: 9 Uhr.

GAILINGEN
MUSIKVEREIN
Sommerfest beim Musikverein 
Gailingen ist von Sa., 30.6., - 
Mo., 2.7., auf dem Bolzplatz in 
der Schulstraße.

GOTTMADINGEN
AWO
Einen gemütlichen Hock mit 
Abendessen hat die AWO-Orts-
gruppe Gottmadingen am Fr., 
29.6., um 17 Uhr im AWO-Café.
NATURFREUNDE
Zum Grillabend treffen sich die 
Naturfreunde am Fr., 29.6., um 
18.30 Uhr im Steinbruch der 
Familie Böhringer in Riedheim. 
Grillgut mitbringen.
Eine Bergwanderung im Alp-
stein, über den Zwinglipass 
zum Mutschen (2.122 m) unter-
nehmen die Naturfreunde am 
So., 24.6.; Treffpunkt: 8 Uhr 
Feuerwehrhaus Gottmadingen.
SC
Ein Fußball-Camp des SG GoBi 
findet von Fr., 29.6. - So., 1.7. 
auf dem Sportplatz Katzental 
statt.
SCHWARZWALDVEREIN
Die Mittwochswanderer des 
Schwarzwaldvereins treffen 
sich am 27.6. bereits vormit-
tags um 9 Uhr am Bahnhof.
SIEDLERGEMEINSCHAFT
Straßenfest der Siedlergemein-
schaft ist am Sa., 30.6., ab 18 
Uhr beim Siedlerheim Gottma-
dingen.

HILZINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die außerordentliche Hauptver-
sammlung der Freiw. Feuer-
wehr Hilzingen findet am Mo., 
25.6., um 20 Uhr in der Hohen-
stoffelhalle in Binningen statt. 
Die Neuwahl des Gesamt-Kom-
mandanten steht an.

GEWERBEVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung 
lädt der Gewerbeverein am Do., 
28.6., um 20 Uhr alle Mitglie-
der in die »Blaue Eule«, Katzen-
talerhof 2, in Hilzingen ein. Die 
Tagesordnung sieht neben den 
üblichen Regularien auch Neu-
wahlen vor. Wünsche, Anträge 
und Anregungen sind bitte 
rechtzeitig an a.puchstein@ya-
hoo.de, Fax: 07731/798055 
oder 07739/927964 zu senden.
MUSEUMSVEREIN
Das Museum in Hilzingen ist 
am So., 1.7., von 14-17 Uhr ge-
öffnet.

MÜHLHAUSEN
SV
Ein Jugendturnier veranstaltet 
der SV Mühlhausen von Fr., 
29.6., - So., 1.7., auf dem Kies-
grüble-Sportplatz.

RANDEGG
SIEDLERGEMEINSCHAFT
Treffpunkt zum Jahresausflug 
am Sa. 23.6., ins Donautal und 
nach Sigmaringen ist um 7 Uhr 
am Feuerwehrhaus Randegg.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte fin-
den statt: Mi., 20.6., 18 Uhr Le-
seecke; 18 Uhr Einkehren; 18 
Uhr Theater Spaßpedal und Be-
Ton Projekt; 18 Uhr Grillen; 
16-18 Uhr offener Betrieb. Mo., 
25.6., 16.45-18 Uhr Rehasport 
Gruppe 1, allgem. Gymnastik, 
Laufspiele; 18-19.30 Uhr Reha-
sport Gruppe 2, allgem. Gym-
nastik, Laufspiele. Di., 26.6., 18 
Uhr Kissen filzen für Kreativ-
zimmer; 18 Uhr Spaziergang 
und Singen; 18 Uhr Meditati-
on; 18 Uhr Singabend; 18 Uhr 
Radtour; 18 Uhr Eis essen; 
16-18 Uhr offener Betrieb. Mi., 

27.6., 18 Uhr Leseecke; 18 Uhr 
Eis essen; 18 Uhr Einkehren; 18 
Uhr Theater Spaßpedal und Be-
Ton Projekt; 16-18 Uhr offener 
Betrieb. Infos: Tel. 07731/ 
822809-12, Fax: 822809-22, 
huber@lebenshilfe-singen.de, 
www.lebenshilfe-singen.de.
DEUTSCHER AMATEUR-
RADIO-CLUB
Treffen des DARC (Deutscher 
Amateur-Radio-Club), Ortsver-
band Singen, finden freitags ab 
19 Uhr und sonntags ab 10.30 
Uhr im Clubheim, Inselwiese 3 
in Singen statt. Gäste willkom-
men. Infos: www.afucs.de.
DRK
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag: 10.15- 
11.15 Uhr Seniorengymnastik 
Begegnungsstätte Schwarz-
waldstr. 44; ab 15.30 Uhr »Yo-
ga für Senioren«, Aufenthalts-
raum Betreutes Wohnen, 
Waldstr. 6 in Singen; ab 14.15 
Uhr »Krafttraining für Senio-
ren, DRK-Heim, Hauptstr. 29; 
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen 
für alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 
29; ab 17 Uhr »Männersport-
gruppe, Waldstr. 6, Betreutes 
Wohnen. Jeden Dienstag: 10 
Uhr »Tanz für Junggebliebene«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; 18.45 
Uhr »Tanz in Bohlingen«, im 
Rathaus Bohlingen; 19.30 Uhr 
»Yoga«, Waldeckschule, Aula. 
Jeden Mittwoch: 10.30-11.15 
Uhr Seniorengymnastik im 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; 14.30 
Uhr Krafttraining für Senioren, 
Beethovenschule; 15.30 Senio-
rengymnastik, Beethovenschu-
le; 16.30 Uhr Rückengymnas-
tik, Hardtschule; 17 Uhr Rü-
cken-Fit, Tittisbühlschule; 18 
Uhr Rücken-Fit für sie und ihn, 
Tittisbühlschule. Jeden Freitag: 
14 Uhr Seniorentanz (Osteopo-
rose), DRK-Heim, Hauptstr. 29; 

13.45 Uhr Osteoporose-Gym-
nastik, Hebelschule.
Aus- und Fortbildung der Sani-
tätsbereitschaft ist am Di., 
26.6., um 20 Uhr im DRK-
Heim, Hauptstr. 29 in Singen.

HAUS- UND GRUND
Die Jahreshauptversammlung 
von Haus- und Grund findet 
am Mo., 2.7., um 19.30 Uhr im 
Veranstaltungsraum der Spar-
kasse in Singen statt. Neben 
den üblichen Regularien stehen 
die Wahl des Schatzmeisters 
und Referate über Energieeffi-
zienz in Wohngebäuden und 
Übergangsfristen Heizkosten-
verordnung auf der Tagesord-
nung. Die Tiefgarage steht ab 
19 Uhr mit eigener EC-Karte 
zur Verfügung.
KLEINTIERZUCHTVEREIN
Zur Mitgliederversammlung 
lädt der Kleintierzuchtverein C 
180 am 22.6. um 19 Uhr ins 
Vereinsheim ein. Um rege Teil-
nahme wird gebeten.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am 
Do., 28.6., um 20 Uhr im Ver-
einsheim »Schanzstuben«, Sin-
gen, Leimdölle 1. Thema: »Kul-
turstätten in der Türkei«; Vor-
trag mit Fotos von Waltraud 
Sailer. Gäste willkommen.
NARRENVEREIN 
NEU-BÖHRINGEN
Die Frauengruppe des NV Neu-
Böhringen Singen trifft sich am 
Fr., 22.6., um 19 Uhr im Sabi-
no/Goldene Kugel zu einer 
Frauensitzung. Abmeldungen/
Infos bei B. Flemming und M. 
Wernet.
SCHNUPFVEREIN
Die nächsten beiden Hocks des 
Schnupfvereins finden am Sa., 
23.6., und Sa., 30.6., um 19 Uhr 
im Ekkehard-Stüble statt. Gäste 
willkommen.

SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer »Wanderung im tiefen 
Schwarzwald« lädt die Orts-
gruppe Singen am So., 24.6., 
ein: vom Thurner (1.020m) 
über Weißtannenhöhe (1.190m, 
Rucksack-Vesperpause) nach 
Hinterzarten (Schlusseinkehr); 
knapp vierstündige Tour auf 
dem Schwarzwaldwestweg, 
kann verkürzt werden. Anfahrt 
mit Bahn und Bus. Treffpunkt: 
7.50 Uhr Bahnhof Singen, Füh-
rung: Helga und Hermann 
Denzel, Tel. 07739/747. Gäste 
willkommen.

TENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
»Auf dem Sagenweg entlang 
der Churfürsten in Erinnerung 
an Ernst Schmid«: Die Wande-
rung ist auf So., 29.7., verscho-
ben.
»Wandern mit andern« eine 
Wanderung mit der Ortsgruppe 
Geisingen durch das Natur-
schutzgebiet Unterhölzer Wald 
zum Wartenberg (Kapuziner-
klause) und zurück führt der 
Schwarzwaldverein Tengen am 
So., 1.7., durch. Treffpunkt: 
13.30 Uhr Randenhalle, 13.50 
Uhr Edeka-Parkplatz Richtung 
Oberbaldingen; Führung: Mo-
nika Zepf/Peter Bury, OG Gei-
singen.

WEIL
SPORTGRUPPE
Ein Familien-Sommerfest ver-
anstaltet die Sportgruppe Weil 
am Sa., 30.6., am Spielplatz in 
Weil.

WELSCHINGEN
HOHENHEWENCHOR
Ins Sommer-Café in der Grund-
schule Welschingen lädt der 
Hohenhewenchor am So., 1.7., 
ab 13 Uhr ein.

Ehemalige der Alu-Singen 
treffen sich zur Halbtagesfahrt 
am Di., 26.6., Abfahrt ab 12 
Uhr an den üblichen Haltestel-
len. Info und Anmeldung unter 
Tel. 07733/5374.
SWIMMY: Familienausflug 
am Sa., 30.6., zur Fa. Ritter 
Sport in Waldenbuch und Klos-
terkirche in Bebenhausen. 
Treffpunkt 8 Uhr in Singen, 
beim Caritas-Wohnheim St. 
Lioba, Widerholdstr. 24 oder 
um 8.30 Uhr in Engen, Alt-
stadtparkplatz, Am Maxen-
buck. Anmeldung erforderlich 
bis Mi., 20.6.!
Rathaus und Bücherei ge-
schlossen in Gottmadingen
Das Rathaus und die Gemein-
debücherei sind am Fr., 22.6., 
aufgrund des Betriebsausfluges 
geschlossen.
AWO-Elternschule: Über die 
Gefühle von Babys und Klein-
kindern findet am Do., 21.6., 
20 Uhr, ein Vortrag in der Ta-
gesstätte der AWO-Senioren-
wohnanlage, Hauptstr. 60 in 
Gottmadingen statt. Referentin 
Christa Friedrich stellt u.a. vor, 
wie man im Alltag besser mit 
Wut, Trotz und Aggressionen 
umgeht. Anmeldung: AWO-El-

ternschule, Tel. 07731/ 9580-81 
oder E-Mail: elternschule-ver-
waltung@awo-konstanz.de.
AWO Gottmadingen: Schuld-
nerberatung jeweils dienstags 
von 9-11 Uhr oder nach Ver-
einbarung in der AWO Gottma-
dingen. Es beraten anonym 
und kostenlos die Finanzfach-
leute Margarete Fingerle-Tho-
maier (Tel. 07731/836569) und 
Hermann Weber (Tel. 07731/ 
72385), Voranmeldung mit Ter-
minabsprache erwünscht.
Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen am Unfallort jeden 
Samstag von 9-15.30 Uhr für 
Führerscheinbewerber aller 
Fahrschulklassen, außer C, CE, 
C1 und D. Amtlicher Sehtest in 
den Pausen, Anmeldung nicht 
erforderlich. Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V., Zelglestr. 6, Sin-
gen, Tel. 07731/99830.
Das AWO-Clubprogramm 
21.6.-27.6.: Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., 13-16 Uhr,  Mai-
nauausflug (siehe Aushang); 
Fr., Frühstücksclub geschlos-
sen; Di., 13-14 Uhr, Gedächt-
nistraining/kognitives Trai-
ning, 14-15.30 Uhr, Bewegung 
und Entspannung; Mi., Club 

vormittags geöffnet, nachmit-
tags geschlossen. Veranstal-
tungsort: Tagesstätte für psy-
chisch Kranke. Weitere Infos 
unter Tel. 07731/9580-44.
Betriebsausflug Amtsgericht 
Singen. Das Amtsgericht Sin-
gen unternimmt am Do., 21.6., 
einen Betriebsausflug. Ein Be-
reitschaftsdienst ist eingerich-
tet.

Die Rentner u. Pensionäre des 
Finanzamts Singen treffen sich 
am 21.6. um 15 Uhr im Gast-
haus »Hölzle König«, Hohenhe-
venstr. 53 (Nordstadt).

Evangelische Kirchen: 
Gottesdienste 23.6./24.6.2012.:
 »Überlingen a.R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Donner), pa-
rallel Kindergottesdienst. Fahr-
dienst: 07732/2698 bitte an-
melden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 10 Uhr Abschluss-Gottes-
dienst zur Visitation der Bon-
hoeffergemeinde u. Kindergot-
tesdienst, anschl. Gemeinde-
versammlung. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen und Gesang (S. Bischof-

berger,G.Henke), So., 11.30 Uhr 
Mini-Gottesdienst. Ev. Süd-
stadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit dem Kinder-
garten in der Pauluskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst. 
»Ev. Kirchengemeinden Hilzin-
gen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst. »Tengen«: ev. Gemein-
dehaus: So., 9 Uhr Gottesdienst 
und Kindergottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfrin. Müller-
Fahlbusch), gleichzeitig Kin-
dergottesdienst. 
»Rielasingen«: Ev. Johannesge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Gailingen«: Friedenskirche: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst.
»Büsingen«: Dorfkirche: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen: 
Gottesdienste 23.6./24.6.2012:

»Singen«: St. Elisabeth: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier, So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Herz-Jesu: So., 
10 Uhr Eucharistiefeier Patrozi-
nium u. 50. Priesterjubiläum 
Pfr. Gebhard Reichert. Portu-
giesische Gemeinde in Herz-Je-
su: So., 18.30 Uhr Eucharistie-
feier. St. Josef: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Kroatische Ge-
meinde in St. Josef: So., 12 Uhr 
Eucharistiefeier. Italienische 
Gemeinde in der Theresienka-
pelle: So., 9 Uhr Eucharistiefei-
er. Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier, So., 11 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und 
Paul: So., 10.30 Uhr und 19 
Uhr Eucharistiefeier.
»Seelsorgeeinheit Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier.
»Duchtlingen«: St. Gallus: kein 
Gottesdienst.
»Hilzingen«: St. Peter und Paul: 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier.
»Riedheim«: St. Laurentius: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Schlatt a.R.«: St. Philippus & 
Jakobus: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier .
 »Weiterdingen«: St. Mauritius: 
keine Eucharistiefeier.

 »Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: Sa., 17 Uhr 
Eucharistiefeier am Vorabend.

»Gailingen«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend. 
»Bietingen«: Sa., 19 Uhr Ev. 
Gottesdienst.
»Ebringen«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier und Patrozinium.
»Seelsorgeeinheit Engen und 
Mühlhausen-Ehingen«:
»Engen«: So., 10.15 Uhr Gottes-
dienst.
»Anselfingen«: So., 8.45 Uhr 
Gottesdienst.
»Bargen«: kein Gottesdienst.
»Biesendorf«: kein Gottesdienst.
»Bittelbrunn«: So., 10.15 Uhr 
Gottesdienst.
»Neuhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Stetten«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst. 
»Welschingen«: So., 10.15 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: kein Gottes-
dienst.
»Aach«: Sa., 18.30 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: kein Gottesdienst.
»Mühlhausen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst.

Ihr OPEL - Vertragshändler in Engen
www.opel-gulde.de/bestpreis
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wettergerechte Kleidung und feste
Schuhe sind Voraussetzung. Auch
Geschwister und Freunde, Eltern
oder Großeltern sind herzlichst
mit eingeladen.
Wir treffen uns um 15:00 Uhr am
Donnerstag, 21. Juni, am Parkplatz
der Schule Volkertshausen. Bei ex-
trem schlechter Witterung treffen
wir uns in unserem Gemein-
schaftsraum. Die Veranstaltung
endet um 17 Uhr.
Kontakt:
Kostmann: Tel.: 07774-1072 mobil:
0172-7406414

Junioren
Freitag, 22.06.2012
E-Junioren FC Wahlwies - SV Vol-
kertshausen, 18:00 Uhr, Sport-
platz Espasingen

B-Juniorinnen 
SG Zizenhausen/Hi/Ho - SG Vol-
kertshausen, 18:30 Uhr, Sport-
platz Hindelwangen

Samstag, 23.06.2012 
C-Junioren 
SG Volkertshausen 2 - SG Orsin-
gen-Nenzingen 2, 11:30 Uhr, Etten-
berg-Sportplatz Aach

D-Junioren
Hegauer FV 2 - SV Volkertshausen
2, 12:00 Uhr, Stadion Welschingen
SV Volkertshausen - FSG Zizen-
hausen/Hi/Ho, 12:00 Uhr, Sport-
platz Volkertshausen

C-Junioren 
SV Deggenhausertal - SG Volkerts-
hausen, 14:00 Uhr, Sportplatz Lim-
pach 

Der Kunstverein Volkertshausen
lädt im Juni zu nachstehenden Ver-
anstaltungen in das Kultur-und
Bürgerzentrum „Alte Kirche“ ein:

Samstag, 23.06.-20.00 Uhr 
Detlev Schönauer mit seinem Pro-
gramm zum 30. Bühnenjubiläum
„Geist ist geil“ 

Nach 30 Jah-
ren Bühnener-
fahrung „ou-
tet“ sich der
Mainzer Kaba-
rettist Detlef
Schönauer als
ehemaliger Di-
p l o m - P h y s i -
ker. Durch seine Bühnenfigur, dem
so charmant französelnden Bistro-
wirt Jaques, erklärt er dieses Mal
auch physikalische Phänomene
aus dem Alltag. Auf sehr lockere,
hintergründige und sehr komische
Art geht er z.B. der Frage nach
„Warum bleiben Raser länger
jung?“ oder „warum ist der Him-
mel blau?“

Er mokiert sich über die wachsen-
de Verdummung unserer Gesell-
schaft, gibt seinen Senf zum Su-
perwahljahr 2011 hinzu und macht
sich schließlich auf seine typisch
satirische Art Gedanken zur Bil-
dung heute, zur Gesellschaft und
zur Intelligenz ganz allgemein.

Als Sahnehäubchen lässt er darü-
ber hinaus zum Jubiläum mit Paro-
dien, Chansons, Musikkabarett
und Satiren auch noch 30 Jahre Ka-
barett- Revue passieren.
Für seine dialektischen Ausflüge,
seine scharfsinnigen Beobachtun-
gen der deutschen Seele sowie
seine musikalischen Parodien
wurde Detlev Schönauer mit meh-
reren Kabarettpreisen ausgezeich-
net.

Eintrittspreise: Vorverkauf 18 €,
Abendkasse 20 €, Student/Schü-
ler 14 €

Vorverkaufsstellen in Volkertshau-
sen: Elektro Mayer, Hauptstraße
15, und Traum-Deko, Hauptstraße
34. Tel. Kartenbestellung nur unter
07774 7475

VORSCHAU: 
Am Sonntag, 01.07.-18.00 Uhr er-
öffnet der Kunstverein seine dies-
jährige Sommerausstellung. Unter
dem Titel „GlasSichten“ zeigen
Andreas Dierig aus Überlingen
und Ulrike Kaltenbach aus Wald-
kirch kreative Glaskunst in Perfek-
tion. 

OPENAIR mit Blasmusik am Sams-
tag, 30.06., und Sonntag,
01.07.2012, auf dem Pfarrer-Gan-
ter-Platz

Auch dieses Jahr findet das Open-
air mit Blasmusik wieder statt!

Am Samstag Abend unterhalten
die Stadtmusik Aach und der Mu-
sikverein Volkertshausen die Gäs-
te ab 19.30 Uhr musikalisch. Dazu
wird neben Grillwurst und Pom-
mes auch Wurstsalat und Rettich
mit Brot serviert.

Am Sonntag spielt die Stadtmusik
Engen ab 11.30 Uhr zum Früh-
schoppen auf. Zum Mittagessen
können die Gäste Spießbraten
oder Fischfilet mit den beliebten
Salattellern genießen.

Zu Kaffee und Kuchen unterhält
die Jugendkapelle des Musikver-
eins unter der Leitung von Andreas
Maurer die Besucher.

Der Musikverein freut sich auf Ih-
ren Besuch und wünscht gute Un-
terhaltung !

Der Tagesmütterverein Landkreis
Konstanz e.V. informiert

Sprechstunde des Tagesmütter-
vereins Landkreis Konstanz e.V.

In der Regel am 4. Donnerstag im
Monat (ausgenommen Schulfe-
rien) jeweils von 11.00-12.00 Uhr,
Rathaus Volkertshausen

Sie wollen sich allgemein über die
Aspekte der Kindertagespflege in-
formieren?

Sie sind Tagesmutter und haben
Beratungsbedarf?

Sie sind auf der Suche nach einer
geeigneten Kindertagespflegeper-
son?

Sie wollen als Kindertagespflege-
person tätig werden?
Wir beraten Sie gerne bei allen
Fragen rund um die Kindertages-
pflege! 

Unsere nächste Sprechstunde fin-
det am Donnerstag, den 28.6.2012
statt.

Sie erreichen uns telefonisch un-
ter 07732- 82 33 887 oder per Mail
unter 
stockach-hegau@tagesmuetter-
verein.info

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA
VOLKERTSHAUSEN

Sonntag 23 Juni
9.00 Uhr Hl. Messe

Montag 25. Juni
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag 26. Juni
9.00 Uhr Andacht in der Krypta

Mittwoch 27 Juni
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Samstag 30. Juni
18.30 Uhr Vorabendmesse

Krabbelgruppe Volkertshausen
Jeden Montag von 9.00 Uhr –
10.00 Uhr treffen sich im Vere-
nasaal (unterhalb der St.-Vere-
na-Kirche) Kinder von 6 Mona-
ten bis 2 Jahren mit ihren Be-
gleitern, um Spaß zu haben!
Wir freuen uns über Zuwachs!

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN

Sonntag, den 24.06.
8.45 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dezentrum Volkertshausen
10.00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche, Aach
11.00 Uhr „Der etwas andere“ Got-
tesdienst in der Christuskirche,
Aach

Montag, den 25.06.
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im
Nebenraum der Christuskirche,
Aach

Mittwoch, den 27.06.
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen

Donnerstag, den 28.06.
Seniorenkreis-Ausflug nach Tros-
singen zum Mundharmonikamu-
seum und auf den Dreifaltigkeits-
berg zum Krippenmuseum
Abfahrt:
Mühlhausen Rathaus: Absprache
mit Frau Haug
Volkertshausen Gemeindezent -
rum: 10:00 Uhr

Freitag, den 29.06.
18.00 Uhr Gebetskreis im Neben-
raum der Christuskirche, Aach
19.00 Uhr Inseln der Ruhe in der
Christuskirche, Aach

Sonntag, den 01.07.
8.45 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche, Schlatt
9.30 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindezentrum Volkertshau-
sen
10.00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche, Aach

Das Landratsamt Konstanz, Untere
Landwirtschaftsbehörde, Winter-
spürer Straße 25, 78333 Stockach
Telefax (07531) 800-2903, Vermitt-
lung (07531) 800-2966 gibt be-
kannt:

AUSSCHREIBUNG

Nach dem Agrarstrukturverbesse-
rungsgesetz ist über die beabsich-
tigte Genehmigung zur Veräuße-
rung nachstehender Hofstelle mit
arrondierten Flächen zu entschei-
den:

Gemarkung: Bargen
Flst.Nr.: 1811, Fläche: 16.383 m2, 
Nutzung: Hofstelle (3.795 m2)
mit Grünland (12.588 m2)

Gemarkung: Bargen
Flst.Nr.: 1814, Fläche: 418 m2, 
Nutzung: Hof- und Wegfläche,
Eigentumsanteil 1/3 der Fläche
Gemarkung: Bargen

Flst.Nr.: 1304, Fläche: 90.008 m2, 
Nutzung: Ackerfläche
(87.448 m2), Weg (2.560 m2)

Gemarkung: Bargen
Flst.Nr.: 1305, Fläche: 85.027 m2, 
Nutzung: Ackerfläche (62.598 m2),
Grünland (22.429 m2) 

Aufstockungsbedürftige Landwir-
te können ihr Interesse unter An-
gabe der Kaufpreisvorstellung
dem Landratsamt Konstanz – Un-
tere Landwirtschaftsbehörde,
Landwirtschaftsamt bis zum
06.07.2012 schriftlich mitteilen.

Bitte folgendes Aktenzeichen an-
geben:  3151 8481.02-1/0004-2012

Montag, 25. Juni 2012
Biomüll

Mittwoch, 27. Juni 2012
Gelber Sack

Donnerstag, 28. Juni 2012
Blaue Tonne

Montag, 02. Juli 2012
Biomüll

Montag, 09. Juli 2012
Biomüll

Dienstag, 10. Juli 2012
Restmüll

Montag, 16. Juli 2012
Biomüll

Montag, 23. Juli 2012
Biomüll

BUND Kindergruppe
„Jungstörche“
- Volkertshausen -

Ohrenzwickerpaläste und
Wildbienenhäuschen
Vogelwohnungen haben die
„Jungstörche“ der BUND-Kinder-
gruppe Volkertshausen auf der
Streuobstwiese zusammen mit ih-
rer Naturführerin Waltraud Kost-
mann schon aufgehängt. Doch
auch andere Tierchen mit Flügeln,
aber einige Nummern kleiner, lei-
den oft in unserer aufgeräumten
Landschaft unter Wohnungsnot.
Hier schaffen wir Abhilfe und freu-
en uns auf Unterstützung von zahl-
reichen Kindern zwischen 6 und 10
Jahren.
Eine Mitgliedschaft beim BUND ist
nicht erforderlich. Bringt ein klei-
nes Vesper, etwas zu trinken sowie
eine Sitzunterlage mit. Robuste,

Auf Wiesen und Feldern werden
Nahrungsmittel produziert

Liebe Hundebesitzer,

auf den Wiesen und Feldern in un-
serer Gemeinde Volkertshausen
wachsen hochwertige Nahrungs-
und Futtermittel. Hundekot kann
jedoch die Ernte verschmutzen
und Krankheiten übertragen. Ver-
unreinigtes Erntegut ist für
Mensch und Tier unappetitlich,
ungenießbar und gefährdet die
Gesundheit.

Bitte sorgen Sie deshalb dafür,
dass Ihr Hund landwirtschaftlich
genutzte Flächen nicht als Hunde-
klo benutzt und unterstützen Sie
unsere Landwirte durch Ihr Verhal-
ten in der Produktion gesunder
und hochwertiger Lebensmittel.

Vielen Dank!

Wasserschildkröte zugelaufen

Vergangenes  Wochenende ist
einer Familie im Buchenweg ei-
ne Wasserschildkröte zugelau-
fen.
Bitte melden Sie sich im Rat-
haus bei Frau Sapper, Tel:
07774/9310-15, falls Ihnen eine
Wasserschildkröte entlaufen
ist.

Die Grund- und Hauptschule
gibt bekannt:

Öffnungszeiten
der Schulbücherei:

Jeden Donnerstag
von 12.00 – 13.00 Uhr und
von 17.00 – 18.00 Uhr

Die Bücherei ist im Unterge-
schoss der Grund- und Haupt-
schule Volkertshausen und bie-
tet Bilderbücher, Bastelbücher,
Kinder- und Jugendbücher, vie-
le aktuelle Bücher, Spiele und
DVD’s vom Kindergartenalter
bis zum Erwachsenen.

Die Bücherei ist für alle in unse-
rer Gemeinde, die gerne lesen,
geöffnet.

Kommen Sie einfach mal vor-
bei, das Team der Bücherei
freut sich über jeden neuen Le-
ser.

Nachmittags wird auf Wunsch
gerne vorgelesen.

In den Schulferien ist die Bü-
cherei geschlossen. 

Spendenkonten
bei der Gemeindekasse

„Alte Kirche 2012“
– 50,00 € von Frau Meta Läufle
aus der Uhlandstraße anlässlich
der Gratulation von Bürgermeister
Mutter zum 85. Geburtstag

Neuer Kontostand: 713,72 €

Herzlichen Dank!

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH
ZUM   GEBURTSTAG !

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende Ju-
bilare ihren Geburtstag feiern: 

am 22.06.2012:
Herr Heinz Zirzow,
Steigstraße 2
seinen 87. Geburtstag
am 23.06.2012:
Frau Maria Trenkwalder,
Im Winkel 5
ihren 88. Geburtstag 
Herr Konrad Böhm,
Hauptstraße 45 a
seinen 72. Geburtstag
am 27.06.2012:
Frau Agnes Seibl,
Hegaustraße 15
ihren 77. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem eine
gute Gesundheit!

Betriebsausflug
der Gemeindeverwaltung
Rathaus, Kindergarten
und Bauhof geschlossen
Am nächsten Mittwoch, den 27.
Juni 2012, findet der diesjährige
Betriebsausflug der Gemeinde-
verwaltung Volkertshausen
statt.
Wir bitten deshalb um Ver-
ständnis, dass am kommenden
Mittwoch das Rathaus nicht be-
setzt ist und auch der Kinder-
garten und der Bauhof an die-
sem Tag geschlossen bleiben.
Bürgermeisteramt

Hecken, Sträucher und Bäume
an Straßen und Gehwegen
auslichten
Mitschuld des Eigentümers
bei Sichtbehinderung
Mit dem Beginn der Vegetations-
zeit schießt das Grün an Hecken
und Sträuchern besonders stark.
Dadurch wachsen leider teilwei-
se auch verstärkt Gehwege und
Straßen zu, so dass diese oft nur
mit Einschränkungen benutzt
werden können. 
Frauen mit Kinderwägen, Kinder
mit ihren Kinderfahrrädern und
ältere Mitbürger, aber auch alle
anderen Fußgänger sollten durch
ganz oder teilweise zugewachse-
ne Gehwege keinesfalls gezwun-
gen werden müssen, auf die Stra-
ße auszuweichen und sich da-
durch in die Gefahr zu begeben,
durch vorbeifahrende Autos an-
gefahren zu werden.
Übrigens: sofern Unfälle durch
sicht behindernde Hecken und
Sträucher mit verursacht werden,
kann dem jeweiligen Grund-

stückseigentümer eine Mit-
schuld angelastet werden.
Die Eigentümer oder Nutzungs-
berechtigten werden deshalb ge-
beten, die entlang der Gehwege
und Straßen stehenden Hecken,
Sträucher und Bäume, deren Äs-
te und Zweige in den Straßen-
und Gehwegraum hineinragen,
im Interesse der Verkehrssicher-
heit und zur Vermeidung von
Schadensersatzansprüchen zu-
rückzuschneiden und von Zeit zu
Zeit zu überprüfen, ob ein Nach-
schnitt erforderlich ist.
Dabei müssen folgende Lichträu-
me frei bleiben: 4,50 m über der
gesamten Fahrbahn, 2,30 m über
Fußwegen, 4 m über den je 0,50
m breiten Geländestreifen, die an
die beiderseitigen Ränder der
Fahrbahn anschließen. 
Auch für Feldwege gilt natürlich,
dass von den Anliegern die He-
cken, Sträucher und Bäume zu-
rückzuschneiden sind und die
notwendigen Lichträume freige-
halten werden müssen.
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40 JAHRE DIENST

40 Jahre Arbeitstätigkeit im öf-
fentlichen Dienst. Ein in der heuti-
gen Zeit recht seltenes Dienstjubi-
läum feiert heuer Rudolf 
Waldschütz (rechts), Mitarbeiter 
der Stadtwerke Engen. Geschäfts-
führer Peter Sartena (links) gratu-
lierte. Nach seiner Ausbildung zum 
Elektromonteur in Singen wurde 
er 1973 bei der Stadt Engen in der 
Stromversorgung eingestellt. Viel 
habe er erlebt wie die Entstehung 
des E- und Wasserwerkes.

RUNDE ZAHL

10.000 ist ein Paar. Renate und Ru-
dolf Pflanz sind die 10.000sten Be-
sucher dieses Jahr im Gottmadin-
ger Höhenfreibad. Es ist ein 
bisschen später im Jahr als üblich 
wegen des Wetters. 
Das Ehepaar Pflanz stört das Wet-
ter wenig, sie kommen schon seit 
April und sind schon im vierten 
Jahr dabei. An sich leben die bei-
den in Friedingen: »Wir kommen 
gern hierher, für uns ist es das 
schönste Bad in der Region«, 
schwärmt Rudolf Pflanz. Als Ge-
schenk bekamen die beiden einen 
Blumenstrauß und einen Gottma-
dinger Geschenk-Gutschein. Bür-
germeister Klinger und Schwimm-
meister Guido Schäfer 
gratulierten.

Aach (cb). Besser hätte es das Aacher 
Stadtfest kaum treffen können: 
prächtiger Sonnenschein sorgte für 
einen großen Besucherandrang. Viele 
Gäste kamen aus den umliegenden 
Gemeinden - und das, obwohl auch 
in Stockach und Singen tagelang ge-
feiert wurde. »Das Aacher Altstadtfest 
hat einfach ein besonderes Ambiente 
und einen guten Ruf, der sich herum-
gesprochen hat«, schwärmt Bürger-
meister Severin Graf. 
Die Stimmung auf dem mittelalterli-
chen Fest war durchgehend prächtig, 
manch einen Gast zog es gar erst ge-
gen 4 Uhr nachts nach Hause. Bilder-
galerie im Internet unter www.wo
chenblatt.net.

Rundum sonniges 
Altstadtfest

Aach (sam). Für die Probe der Frei-
willigen Feuerwehr wurde neben dem 
Wochenende des Stadtfestes auch ein 
Übungsobjekt am Rande der Altstadt 
ausgewählt. Was manchem zunächst 
als »Schnapsidee« erschien, entpupp-
te sich als ideale Gelegenheit, denn 
aufgrund der vielen Besucher konnte 
sich die Feuerwehr einer breiten Öf-
fentlichkeit als verlässlicher Helfer 
präsentieren. Zahlreiche Zaungäste 
fanden sich rund um das Urkunden-
häuschen ein und beobachteten auf-
merksam die reibungslose Zusam-
menarbeit der Rettungskräfte. 
Bürgermeister Severin Graf lobte in 
der abschließenden Manöverkritik 
die Aktiven: »Die Übung ist gut ver-
laufen und alles hat reibungslos 
funktioniert. Auch der Termin hätte 
nicht besser sein können.« Passend 
war darüber hinaus der historische 
Bezug zum großen Stadtbrand von 
1884.
Auch Kommandant Markus Schmid 
war zufrieden mit der Übung, die 
erstmals unter Einsatzleiter Tobias 
Graf stattfand. Der neue Kreisbrand-
meister Marco Buess fand ebenfalls 
lobende Worte, insbesondere für die 

gute Zusammenarbeit. Verbunden 
wurde die Probe mit einer schweiß-
treibenden Demonstration der histo-
rischen – aber funktionsfähigen – 
Pumpspritze die vom Ehrenkomman-
danten Fritz Schwarz gehegt und ge-
pflegt wird. In früheren Zeiten war 
die Brandbekämpfung mit hohem 
körperlichem Aufwand verbunden. 
Der Löscheinsatz erfolgte mit Pferde-
wägen oder Traktoren und das Was-

ser musste von Hand in die Pumpe 
gefüllt werden. 
Auch wenn die Arbeit der Wehren 
nach wie vor brandgefährlich und 
anstrengend ist, machen die techni-
schen Hilfsmittel sie im Vergleich zu 
damals doch etwas leichter. »Wir ma-
chen Hausbesuche rund um die Uhr 
und auch am Wochenende!« kom-
mentierte Fritz Hengefeld die uner-
müdliche Einsatzbereitschaft.

Immer im Einsatz
Feuerwehr-Jahresabschlussprobe beim Stadtfest

Engen (cb). Der Sommer ist gerettet, 
ab sofort steht das neue Sommerferi-
enprogramm bereit, um angenom-
men zu werden. 49 verschiedene 
Veranstaltungen für Kinder und Ju-
gendliche stehen auf dem Plan - da-
für haben sich 28 Vereine, Organisa-
tionen und Privatpersonen aus En-
gen und Umgebung ins Zeug gelegt. 
Ein paar Programmpunkte sind neu - 
allesamt sportliche Aktionen: Pony-
reiten und Voltigieren, Bogenschie-
ßen, drei Tage Segeln auf dem Bo-
densee und - für die Abenteurer - 
Floßbau am Bodensee. Außerdem 
gibt es neu den Punkt »Science Kids«, 
Körpererfahrung mit neuen Spielen 
für Teens. Das Programm ist online 
über die Homepage www.engen.feri
enprogramm-online.de abrufbar. 
Hier ist auch eine Anmeldung mög-
lich - die Kontodaten werden ver-
schlüsselt übermittelt. Außerdem 

liegt es in Kindergärten, im Bürger-
büro, im Milchhäusle, Erlebnisbad, 
der Stadtbibliothek, bei Sparkasse 
und Volksbank und in den Schulen 
aus. Die Anmeldefrist endet am 
Sonntag, 8. Juli. Die Teilnahme ist an 
bis zu drei Veranstaltungen möglich. 
Vergeben werden die Plätze über ein 
EDV-Programm per Zufallsgenerator.

Der Sommer steht
Ab sofort ist das Ferienprogramm online

Engen (cb). Internet und Telefon 
lässt sich ab 2013 auch über die 
Stadtwerke Engen bestellen. Dafür 
haben sich die Stadtwerke Engen per 
Vertrag mit dem Friedrichshafener 
Telekommunikationsunternehmen 
»TeleData« zusammengetan. Gleich-
zitig wird das Glasfaserkabelnetz 
nach und nach ausgebaut. TeleData 
verfügt über jahrelange Erfahrung in 
der Anbindung mit Glasfaserkabeln. 
Genau diese werden benötigt um bei-
spielsweise Bandbreiten von 25 bis 
50 Megabit anzubieten. »Internet ge-
hört mittlerweile genauso zu unseren 
Lebensadern wie Strom, Wasser und 
Gas«, so Stadtwerke-Geschäftsführer 
Peter Sartena. 
Da sei es nur schlüssig, auch das In-
ternet aus einer Hand anzubieten. 
Der Partner im Hintergrund, der die 
Systeme bereitstellt, ist die TeleData. 
Bürgermeister Johannes Moser freut 
sich besonders über die Zusammen-
arbeit mit dem Betrieb: »Wir haben 
einen sehr guten Partner gefunden, 
der zu uns passt«, erklärt er. Im Vor-
feld der Suche sei die Zusammenar-
beit mit einem anderen Unternehmen 

an den Anforderungen gescheitert. 
Zunächst soll das Gewerbegebiet 
Welschingen den schnellen Internet-
anschluss bekommen, möglichst zum 
Jahreswechsel. 
Im Frühjahr 2013 liegen dann die 
Kabel bis nach Bargen. Nach und 

nach sollen in ganz Engen inklusive 
der Teilorte die schnellleitenden 
Glasfaserkabel verlegt werden. Bei 
der Gewerbeschau am kommenden 
Wochenende können sich Interessier-
te schon informieren und voranmel-
den.

Schneller surfen
Stadtwerke Engen bauen Glasfasernetz schrittweise aus

Zum Ausfall der Engener Fußwall-
fahrt erreicht uns folgender Leser-
brief:
Fassunglos musste ich zur Kenntnis 
nehmen, daß die Seelsorgeeinheit 
Engen berichtet, daß die diesjährige 
Fußwallfahrt ausfällt. An der letzt-
jährigen Fußwallfahrt zur Kirche 
nach Orsingen habe ich nichts von 
vielen Diskussionen über die inhaltli-
che Gestaltung mitbekommen. Dies 
beweist auch die Tatsache, dass nie-
mand der Fußwallfahrer sich bemü-
ßigt fühlte, an einer Vorbereitungs-
gruppe am 30.5.12 teilzunehmen. Es 
sollte aber etwas Neues ausprobiert 
werden mit »Impuls-Fragen, -überle-
gungen«, was anscheinend von einer 
oder einigen Pfarrgemeinderätinnen 
neu eingebracht wurde. Dies kam 
laut Rückfrage bei Teilnehmern nicht 
gut an; eine Fußwallfahrt ist keine 
Seminarveranstaltung, wir brauchen 
auch keine Elemente von Kirchenta-
gen!
 Die von Horst Schmid immer muster-
gültig und meisterhaft vorbereiteten 
Fußwallfahrten zu immer neuen 
wichtigen religiösen katholischen 
Zielen erfüllen genau die Kriterien, 
die von Erzbischof Robert Zollitsch 
in seiner Predigt am 10.6.12 im Frei-
burger Münster erwähnt wurden. 

Nach meiner Überzeugung brauchen 
weitere Fußwallfahrten nicht einer 
großen Unterstützung durch eine 
Vorbereitungsgruppe. Die gute Arbeit 
des Pfarrbüros und Mesners und z.B. 
Helfer von DRK und Feuerwehr En-
gen soll damit nicht geschmälert 
werden, vielleicht könnte man hier in 
Zukunft etwas abspecken in der 
Handhabung bei den ersten Wall-
fahrten.
 Karl Ganzmann, Engen

Fußwallfahrt 
fällt aus

Internet und Telefon bald von den Stadtwerken Engen. Dafür werden jetzt Glas-
faserkabel verlegt (von links): TeleData-Geschäftsführer Stephan Linz, Stadtwer-
ke-Geschäftsführer Peter Sartena, Bürgermeister Johannes Moser und Teledata-
Geschäftsführer Armin Walter. swb-Bild: cb

Präsentieren das neue Sommerferien-
programm: Bürgermeister Johannes 
Moser und verantwortliche Tabea 
Schmidt. swb-Bild: pr

LESERBRIEFE

Nebenschauplatz mit dringendem Einsatz: Die Feuerwehr Aach weiß, wo der 
Schuh drückt. Bildergalerie auf www.wochenblatt.net. swb-Bild: sam

Auch im Mittelalter wusste man sich bei Hitze zu helfen - beim Aacher Stadtfest 
herrschte zwei Tage lang ausgelassene Stimmung. swb-Bild: sam

ENGEN AACH GOTTMADINGEN| |

am 6.10. in Gottmadingen

Staffelläufer 
gesucht

(Jedermannveranstaltung mit
Spaß und vielen Fans)

Mehr Informationen unter
www.skateandrun.de
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Stockach (swb). Einen Aktions-
tag mit Sport, Spaß und Spiel 
im Wasser organisieren die 
Stadtwerke Stockach am Sonn-
tag, 24. Juni, im Stockacher 
Freibad im Osterholz. Der Ein-
tritt kostet dann nur einen Euro 
– genauso viel wie die alkohol-
freien Getränke. Kostenlos stel-
len Kursleiter der Aqua-Akade-
mie zwischen 11 und 16 Uhr ihr 
Angebot an Schwimm-, Aqua-
Fitness- und Gesundheitskur-
sen vor. Unter Wasser geht es 
beim Schnuppertauchen weiter. 
Erfahrene Trainer warten mit 
einer Tauchausrüstung auf 
abenteuerlustige Badegäste. 
Und die TG Stockach sorgt mit 
einem Wettkampf für sportli-
chen Badespaß. Am Eingang 
sind die Stadtwerke mit einem 
Infostand vertreten. Badegäste 
ab 18 Jahren können ihr Glück 
bei einem Gewinnspiel versu-
chen. Die Veranstaltung findet 
nur bei sonnigem Wetter statt, 
bei trübem, kühlem Wetter wird 
der Event verschoben.

Action bei
den Aktionen 

Stockach (swb). Das ist Musik 
für die Ohren. Ein besonderer 
Hörgenuss! Der Gospelchor 
Hindelwangen präsentiert am 
Sonntag, 1. Juli, um 18 Uhr im 
Rahmen eines Konzerts Gospels 
und Spirituals. Auch Solobei-
träge und Auftritte des Jazzpia-
nisten Thomas Förster werden 
in der Christuskirche in Lud-
wigshafen zu hören sein. Das 
Konzert endet gegen 19.15 Uhr. 

Gospels und 
Spirituals 

Stockach (swb). Das Vorberei-
tungsteam hat sich einiges ein-
fallen lassen, und so veranstal-
tet die evangelische Kirche 
Stockach am Sonntag, 24. Juni, 
ab 19 Uhr einen Gottesdienst 
der besonderen Art. Feuer, 
Stockbrot, Johannis-Trunk und 
Gas-Luftballons sollen für Be-
geisterung sorgen. Treffpunkt 
ist ein Wiesenplatz kurz vor 
den Gebäuden der »Nellen-
burg«. Der Gottesdienst findet 
bei jeder Witterung statt. 

Mit Stockbrot 
und Luftballons

Stockach (swb). Der Schauspie-
ler, Autor und Theaterpädagoge 
Carlo Mausini präsentiert am 
Donnerstag, 21. Juni, Lernspiele 
rund um das Thema Sprache. 
Ab 19.30 Uhr stellt er in der 
»Sonnenlandschule« im Gold-
äcker 1 in Stockach Mitmach-
angebote zu »Sprach- und 
Kommunikationsförderung im 
Alltag« vor. Die Einladung rich-
tet sich an Eltern, Lehrkräfte, 
Erzieherinnen, Therapeuten 
und Interessierte. Der Eintritt ist 
frei. Unterstützt wird der Abend 
durch die Bürgerstiftung und 
die Sparkasse Stockach. Prä-
sentiert wird an diesem Abend 
laut Veranstalter eine breite Pa-
lette einfacher und wirkungs-
voller Lernspiele rund um die 
Bereiche Sprache, Aufmerk-
samkeit und Kommunikation, 
die sich überall etwa bei langen 
Autofahrten, beim Mittagessen 
oder vor dem Schlafengehen 
einsetzen lassen.

Sprache im 
Alltag

Bodman-Ludwigshafen (swb). 
Ein ökumenischer Gottesdienst 
wird am Samstag, 23. Juni, um 
17 Uhr vor dem »Zollhaus« in 
Ludwigshafen gefeiert. Der 
Gottesdienst wird von der Band 
»Rhythm and Joy« mitgestaltet 
und dient der Eröffnung des 
»Hafenfestes«.

Rhythmus und 
Freude

Stockach (sw). Etwas ganz Be-
sonderes zum Vormerken! Am 
Sonntag, 8. Juli, tritt Stefan 
Schmidt mit seinem Straßen-
chor aus Berlin in der Stock-
acher Jahnhalle auf. Ab 19 Uhr 
wird das Ensemble »Straßen-
chor & Friends« die »Carmina 
Burana« von Carl Orff zu Gehör 
bringen. Unterstützt wird sie 
dabei von den Solisten Mar-
shall und Alexander. 

Carmina Burana 
im Gepäck

Stockach (swb). Ein gelunge-
nes Projekt wird gefeiert. Die 
Jugendkapelle WiSeLi der Mu-
sikvereine aus Winterspüren, 
Sentenhart und Liggersdorf 
wird zehn Jahre alt und lädt 
aus diesem Anlass am Samstag, 
23. Juni, um 19.30 Uhr zu ei-

nem Konzert ein. Bei dieser 
Open-Air-Veranstaltung sind 
neben dem Jubilar die Jugend-
kapelle Orsingen-Nenzingen 
(JBoon) und die Jugendkapelle 
aus Sauldorf zu hören. Bei gu-
tem Wetter wird unter freiem 
Himmel im Naturbad Kalkofen 

gespielt, bei schlechtem Wetter 
wird auf die Hohenfelshalle in 
Liggersdorf ausgewichen. Der 
Eintritt ist frei, und zur Stär-
kung werden Getränke und 
kleine Snacks angeboten. Wi-
SeLi bereitet sich seit Wochen 
auf sein Jubiläum vor. 

Junge Musik mit Schwung
WiSeLi feiert Jubiläum mit Open-Air-Konzert

Stockach (swb). Nächste Gele-
genheit zum Blutspenden ist 
am Donnerstag, 12. Juli, von 14 
bis 19.30 Uhr im Berufsschul-
zentrum in der Conradin-
Kreutzer-Straße 1 in Stockach. 
Blut spenden kann jeder Ge-
sunde im Alter zwischen 18 
und 71 Jahren, Erstspender 
dürfen aber nicht älter als 64 
Jahre sein. Als besonderes Dan-
keschön erhält jeder Spender 
bis Dienstag, 31. Juli, der einen 
neuen Blutspender mitbringt, 
einen Rucksack als Präsent. In-
fos unter der kostenlosen Hot-
line 0800/1 19 49 11 oder www.
blutspende.de. 

Lebenssaft für
den Nächsten 

Stockach (swb). Kontakte 
knüpfen, Netzwerke bilden, In-
formationen bekommen - dazu 
bot der Unternehmerempfang 
ausreichend Gelegenheit. Der 
Gewerbeverein und die Ge-
meinde Bodman-Ludwigshafen 

hatten die Veranstaltung im 
»Zollhaus« organisiert: »Über 
400 Gewerbeeinträge gibt es bei 
der Gemeinde, und ebenso viele 
Einladungen wurden ver-
schickt. 92 Anmeldungen von 
Gewerbetreibenden konnten 
entgegengenommen werden«, 
berichtet Alexandra Altenbur-
ger vom Gewerbeverein in einer 
Presseinfo. Klaus Gohl, der ers-
te Vorsitzende des Gewerbever-
eins, und Bürgermeister Matthi-
as Weckbach hatten den Abend 
unter das Motto »Gemeinsam 
geht es besser - der Dialog geht 
weiter« gestellt. Ständiger Dia-
log kennzeichnet auch die enge 
Zusammenarbeit des Gewerbe-
vereins Bodman-Ludwigshafen 
mit dem Gewerbeverein Sipp-
lingen, der mit seiner Vorsit-
zenden Claudia Neudörffer ver-
treten war. Bernhard Bihler als 
Sprecher der Regionalen Wirt-
schaftskooperation, Nikolaus 
Langner vom Gewerbeverein 
Orsingen-Nenzingen, Andreas 
Funk als Bürgermeister von Ho-
henfels, viele Gemeinderäte der 
Seegemeinde und weitere Pro-
minente waren der Einladung 
gefolgt. In diesem Rahmen prä-
sentierte Klaus Gohl das neue 
Projekt des Gewerbevereins, die 
Sponsoring-Aktion »Zukunfts-
werkstatt Sernatingen-Schule«. 
Erklärtes Ziel ist es, durch das 
finanzielle Engagement die 
Ausstattung des Technikraums 
der Schule zu modernisieren 
und Voraussetzungen zu schaf-
fen, mit denen Schüler und 
künftige Azubis praxisnah auf 
das Berufsleben vorbereitet 
werden. Der Gewerbeverein 
hofft, durch diese Aktion einen 
Betrag über 3.000 Euro überge-
ben zu können. 

Dialog und 
Miteinander

Vorsitzender Klaus Gohl, der 
Gewerbeverein und die Seege-
meinde luden zum Unterneh-
merempfang ein.

Lorenz
Crunchips
verschiedene
Sorten
(z.B. 200 g
Packung –
100 g =
€ 0,70)
Packung je

sulger
Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
www.edeka-sulger.de

...so frisch

...Getränke

Cordon bleu
vom
Schwein
100 g

...so günstig

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

...Obst & Gemüse

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 20. Juni 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Frühstücks-
Schinken
100 g

Radieschen
aus
Deutschland
Klasse I
Bund

Eissalat
aus 
Deutsch-
land
Klasse I
Stück

Santa Christina
Rossato
Toscana
oder Umbria
(1 l = € 7,99)
0,75 l Flasche

Warsteiner
Premium
Verum
(1 l = € 1,40)
5 l Fass

Dr. Oetker
Gelier-
zucker 2:1
(1 kg =
€ 1,98)
500 g Packung

Kräuter-Matjesfilet
100 g

Burgeiser
Premium
Schnittkäse,
mind. 48%
Fett i. Tr.
100 g

Knorr
Schlemmer-
saucen
verschiedene
Sorten
(100 ml =
€ 0,28)
250 ml
Flasche je

–,39–,39

22,1919

–,–,9999

6,996,9911,3939

–,–,7979

–,–,9999

6,496,495,995,99 –,69–,69

–,–,9999

11,3939
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Bietingen (cb). Ab dem Montag, 2. 
Juli bietet der Pflegedienst »Holewa« 
in Bietingen Tagespflege für acht 
Personen an. Seit 16 Jahren hat der 
familiengeführte Betrieb Erfahrung 
in der ambulanten Pflege. Jetzt hat 
Pflegedienstleiter Adrian Holewa das 
Angebot erweitert. Er hat das Haus 
umgebaut – barrierefrei, mit Rampe, 
Terrasse und parkähnlichem Garten. 
Bürgermeister Dr. Michael Klinger 
zeigt sich beeindruckt von der Aus-
stattung: »Da wurde richtig Geld in 
die Hand genommen«, stellt er fest. 
Holewa sprüht vor Ideen, längst ist 
nicht alles umgesetzt, ein Hochbeet 
beispielsweise. Aber einsatzbereit ist 
das Haus allemal. Seine Mutter und 
Inhaberin Gina Holewa bleibt dem 
ambulanten Dienst treu. Am Sams-
tag, 23. Juni, lädt die Tagespflege 
zum Tag der offenen Tür von 14 bis 
18 Uhr ein. 

Pflegedienst jetzt 
neu mit Tagespflege

Thayngen (of). Die größte Investition 
der Gemeinde Thayngen in den 
nächsten Jahren wird die dringend 
notwendige Sanierung des vor 40 
Jahren erbauten Alterswohnheims 
sein, dass im Laufe der Jahre auf-
grund der demographischen Ent-
wicklung wie alle Einrichtungen die-
ser Art immer stärker zu einem Pfle-
geheim wurde. Für rund 25 Millionen 
Franken soll ab kommenden Jahr das 
Heim am Bahnhof zum Teil neu er-
baut werden, um aktuellen Bedürf-
nissen entsprechen zu können und 
auch um die neue organisierte Spitex 
für den unteren Reiat, die in das 
Heim bisher eher schlecht als recht 
untergebracht ist, besser zu integrie-
ren. Am 26. August sollen die 
Stimmbürger über die nötigen Bau-
kredite für das Heim abstimmen, das 
dazu wohl auch als Stiftung weiter-
geführt werden soll, um die Finanzen 
der Gemeinde zu entlasten. Um die 
Dringlichkeit des Vorhabens zu ver-
deutlichen, wurde am Samstag bei 
einem »Tag der offenen Türe« zum 
40-jährigen Bestehen der Einrich-
tung durch die Mitarbeiter das Heim 
umfassend in einem Rundgang vor-
gestellt. Toiletten, die nur sehr 
schwer mit Rollstühlen zugänglich 

sind, eine Großküche, die mit altem 
Gerät arbeiten muss und die in der 
Anlieferung nicht mehr den aktuel-
len Vorschriften entspricht waren da-
bei nur einige Beispiele dafür, was an 
baulichen Maßnahmen nötig ist. »Die 
Zugänge zu den Zimmern wurden 
vor 40 Jahren so eng gebaut, dass 
man heute ein Pflegebett dort nicht 
hineinschieben kann«, führte ein 
Pfleger plastisch vor. Das Bett muss 
hochkant in die Wohnung hinein ge-
hievt werden. Abgesehen davon 
muss das Gebäude insgesamt auch 
energetisch optimiert werden.

Sanierung tut not
Tag der offenen Türen im Alterswohnheim

Gottmadingen (cb). Vergangenes 
Jahr hatten die Gottmadinger ihre 
Partnergemeinde Caselle besucht - 
jetzt kommt eine Gruppe von zehn 
Casellesen nach Gottmadingen. Die 
Gäste reisen am Freitag, 22. Juni, für 
eine Woche an. Der Verein »Deutsch-
italienischer Freundeskreis« hat sich 
viele Aktionen einfallen lassen, die 
nicht nur den Italienern der befreun-
deten Gemeinde Spaß machen dürf-
ten. Besonders am Herzen liegt Bür-
germeist Michael Klinger die Begrü-
ßung im Rathaus am Samstag, 23. 
Juni, um 11 Uhr. »Es wäre schön, 
wenn hier viele Bürger ihre Verbun-
denheit zeigen«, so Klinger. Um 17 
Uhr gibt es einen gemeinsamen Got-
tesdienst in der katholischen Kriche, 
um 18 Uhr beginnt der italienische 

Abend auf dem Rathausplatz - bei 
schlechtem Wetter in der Fahr-Kanti-
ne. Zu den Besuchern zählt Dr. Gian-
piero Nuzzo, Bürgermeister von Ca-
selle, Gemeinderäte und weitere Part-
nerschaftsfreudige. Wichtig: zu vie-
len Aktionen ist die ganze Bevölke-
rung eingeladen. Ausflüge und Wan-
derungen stehen auf dem Programm: 
beispielsweise die Donauversicke-
rung oder Kartause Ittingen. Anmel-
dungen sind über den deutsch-italie-
nischen Freundeskreis möglich. Für 
interessante Gespräche führen sicher 
die Besichtigung der Kläranlage in 
Ramsen, des Ruhewalds und der 
Hardtseen, da gäbe es sicher große 
Unterschiede zwischen den Gemein-
den. Das komplette Programm im In-
ternet: www.dif-gottmadingen.de.

Hauch von Italien
Eine Woche Programm mit Casellesen

Hilzingen (cb). Sarah Hassfeld ist 
gerade mal 15 Jahre alt, eine große, 
sportliche junge Frau mit langen, 
dunklen Haaren – und sie redet 
schon mit: im Landesschülerbeirat. 
Zum Interviewtermin mit dem WO-
CHENBLATT findet sie gerade eben 
Zeit beim Sponsorenlauf ihrer Schu-
le, der Christlichen Schule im Hegau 
in Hilzingen. Hier hat sie den Lauf 
moderiert und ist ein bisschen heiser. 
Die Neuntklässlerin aus Singen 
strahlt, lacht und erzählt selbstsicher 
von ihrer neuen Aufgabe: Dieses Jahr 
sind erstmals Schüler von Privat-
schulen im Landes-Schülerbeirat da-
bei. Vier Schüler aus baden-würt-
temberger Privatschulen sind jetzt in 
dem Gremium vertreten. 
Sarah als erste Stellvertreterin freut 
sich über die Wahl: »Ich bin offen 
und übernehme gerne Verantwor-
tung und habe gesagt: So bin ich, 
wenn Euch das gefällt, dann wählt 
mich.« Und so war es. Arbeit macht 
die Aufgabe allerdings ziemlich: Die 
junge Frau reist ein Mal im Monat zu 
Sitzungen nach Stuttgart. Gefragt ist 
die Meinung der Schüler zu aktuellen 
Plänen im Kultusministerium. Die 

Meinung zur Gemeinschaftsschule 
sei zum Beispiel geteilt. Das Konzept 
finden die Schüler gut, allerdings 
würde es an für diese Form ausgebil-
deten Lehrern fehlen. Für die Privat-
schule sei eine Lanze zu brechen, so 
die junge Frau. »Viele denken, wir 
bekämen alles geschenkt auf der Pri-
vatschule, da musste ich erst mal Ge-
gensteuern.«
Sarahs Mutter sah das Engagement 
zunächst kritisch, schließlich ist die 

Neunklässlerin auch sonst sehr aktiv. 
Sie besitzt einen Hund, macht Leicht-
athletik, ist Schulsprecherin. »Aber so 
lange es mir Spaß macht, will ich es 
machen«, sagt sie bestimmt und 
strahlt. Eine politische Laufbahn 
strebt die große junge Frau nicht an. 
Nach dem Abschluss an der Christli-
chen Schule möchte sie ein Berufs-
kolleg machen zu Mode- und Design, 
vielleicht auch ein berufliches Gym-
nasium besuchen. 

Jugend mischt mit
Hilzinger Schülerin im Landesschülerbeirat 

Hilzingen (cb). Die Feuerwehr in Hil-
zingen kann sich dringend benötigte 
Schutzausrüstung anschaffen. Der 
Gemeinderat hat dafür in der jüngs-
ten Sitzung bei zwei Enthaltungen 
40.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
Leicht war es nicht, die Gelder freizu-
geben. Schließlich wurde schon bei 
der Haushaltsdebatte lang und breit 
über die Kosten der Wehr diskutiert. 
Letztlich wurden 40.000 Euro mit ei-
nem Sperrvermerk versehen. Dieser 
wurde nun aufgehoben. »Die Hälfte 
der Feuerwehrleute ist mit nicht zu-
gelassenen Helmen vor Ort«, weist 
Bürgermeister Rupert Metzler zu Be-
ginn der Diskussion auf den prekären 
Zustand der Ausrüstung hin. Die An-
schaffungen seien dringend nötig. 
Gemeinderat Bernhard H rtrich zeig-
te sich verärgert, die Feuerwehr habe 
keine weiteren Einsparungen erarbei-
tet, noch dazu habe die Gemeinde al-
te Zahlen vorgelegt, schließlich hätte 

sich die Personalsituation geändert. 
Er wünsche sich mehr Aktualität. Der 
stellvertretende Kommandant, Mar-
kus Eder, erklärte, man könne beim 
besten Willen nicht noch mehr spa-
ren. Möglich sei nur noch ein höherer 
Eigenanteil bei den benötigten Füh-
rerscheinen. Dann wurde über die 
Personalkosten des Gerätewarts und 
die Heizkosten des Gebäudes disku-
tiert. Schließlich wies Rat Thomas 
Hägele darauf hin, die Diskussion sei 
schon geführt worden, die Struktur 
der Wehr für fünf Jahre festgelegt. 
Rat Dr. Sigmar Schnutenhaus blies 
ins selbe Horn: Die Ausrüstung müs-
se sein, die Strukturdiskussion müsse 
woanders geführt werden. Josef Lei-
rer erinnerte bei der Gelegenheit an 
den Feuerwehrausschuss. Dieser soll-
te sich auch um eine bessere Kom-
munikation und gut vorbereitete Pa-
piere kümmern und vor allen Din-
gen: endlich einmal Tagen.

Neue Kleider für Wehr
Gemeinderat bewilligt Gelder 

Sarah Hassfeld von der Christlichen Schule im Hegau vertritt die Interessen von 
Privatschülern auf Landesebene. Sie wurde frisch in den Landes-Schülerbeirat 
gewählt. swb-Bild: cb

Hilzingen (swb). Ein abwechslungs-
reiches Programm verspricht die 
Grund- und Werkrealschule Hilzin-
gen bei ihrem Schulfest am Samstag, 
30. Juni, von 10.30 bis 16.30 Uhr. Für
das leibliche Wohl, Spiel, Spaß und 
Unterhaltung ist gesorgt. 

Schulfest 
in Hilzingen

Hilzingen (swb). Der FC Hilzingen 
lädt am Samstag, 30. Juni, auf dem 
Sportgelände zum 1. Sparkassen-Cup 
des FC Hilzingen. Dabei sind die 
Mannschaften SC Pfullendorf, SC 
Austria Lustenau und FC Schaffhau-
sen. Beginn ist am Samstag um 14.30 
Uhr: Austria Lustenau (2. Österrei-
chische Liga) - SC Pfullendorf (Re-
gionalliga Südwest). Um 16.50 Uhr 
spielen FC Schaffhausen (3. Schwei-
zer Liga) gegen Austria Lustenau. Die 
Spielzeit beträgt 2x 30 Minuten.

Internationaler 
Cup in Hilzingen

Gottmadingen (bu). Für Kinder ab 4 
Jahren wird am Dienstag, 26. Juni, in 
der Gemeindebücherei Gottmadingen 
ein Buch von Julia Friese und Chris-
tian Duda vorgelesen. Gelesen wird 
aus »Schnipselgestrüpp« von Ulrike 
Blatter und Andrea Saier- Pfeiffer. In 
dem Kinderbuch geht es um ein Kind, 
das kein Spielzeug besitzt und trotz-
dem mit Hilfe seiner Fantasie und 
Papierschnipseln die tollsten Dinge 
erschafft. Beginn ist um 14.30 Uhr 
Dauer bis ca. 15.30 Uhr.

Lesespaß 
für Kinder

Freuen sich auf ihre Gäste in der Ta-
gespflege (v. rechts): Gina und Adri-
an Holewa. Bürgermeister Dr. Mi-
chael Klinger gratuliert. swb-Bild: cb

Sie halten die Fahne von Caselle hoch und freuen sich auf die italienischen Gäste: 
Leopold Müller, Katharina Wengert (1. Vors. des deutsch-italienischen Vereins), 
Anna De Giacomo, Bürgermeister Klinger und Guido Fernekes. swb-Bild: pr

Am Tag der offenen Türe zum 40-jäh-
rigen Bestehen des Alterswohnheims 
wurden die Besucher über die drin-
gende umfassende Sanierung mit 
Teilneubau informiert. swb-Bild: of

Gottmadingen (swb). Am Sonntag, 
24. Juni, feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde um 11 Uhr einen 
Krabbelgottesdienst in der Lutherkir-
che. Es geht um Elia, dem Gott auf 
ruhige und leise, fast unsichtbare 
Weise begegnet. Bei schönem Wetter 
wird im Kirchgarten gekrabbelt. 
»Kinder fragen danach, wie Gott aus-
sieht, haben allerdings viel weniger 
Schwierigkeiten mit der Vorstellung 
von Gott, wie wir Erwachsene. Elias 
sagt, wie Gott uns anders begegnet, 
als wir uns das vorstellen.«, sagt 
Pfarrer Christian Link. 

Krabbeln in Gottes
Haus und Garten

Gottmadingen, (bu). Für Nacht-
schwärmer bietet das Höhenfreibad 
Gottmadingen zusammen mit dem 
DLRG wieder zu einem besonderen 
Event ein. Für Freitag, 22. Juni, ist 
das alljährliche Mitternachtsschwim-
men angesetzt. Das Nachtschwim-
men findet in der Zeit von 21 Uhr bis 
24 Uhr statt. Bei schlechtem Wetter 
wird das Mitternachtsschwimmen 
um eine Woche auf den 29. Juni ver-
schoben.
Bei unsicherer Witterung am 22. Juni 
gibt es Auskunft unter der Telefon-
nummer 07731/73232. 

Mitternachts-
schwimmen

THAYNGEN GOTTMADINGEN HILZINGEN| |

e
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Hilzingen (of). Zwei Windturbinen 
eines kanadischen Herstellern zieren 
seit letztem Freitag das Dach des 
künftigen Standorts des Unterneh-
mens »Iozzo« im Hilzinger Gewerbe-
gebiet »Breiter Wasmen«. Sie wurden 
am letzten Freitag installiert und sol-
len eine für die Region neue Alterna-
tive für die häusliche Stromversor-
gung darstellen. Denn im Gegensatz 
zu den großen Windrädern, die in 
vielen Orten bereits für heftige Dis-
kussionen sorgen, und die Bestandteil 
der im Land angekündigten Energie-
wende sind, soll hier Strom ganz de-
zentral auf dem eigenen Dach erzeugt 
werden können. Die Turbine, die ei-
nen Durchmesser von rund 1,80 Me-
tern hat, könne über einen Mast 
praktisch auf jedes Dach installiert 
werden, wurde im Rahmen einer Vor-
stellung am letzten Samstag durch 
das Unternehmen informiert, das mit 
seinen sieben Mitarbeitern bereits seit 

fünf Jahren im Bereich Photovoltaik 
am Markt ist. Und im Gegensatz zum 
Sonnenstrom, der natürlich nur bei 
Sonnenschein geerntet werden kann, 
könne man mit der Windturbine auch 
zu ganz anderen Zeiten Strom gewin-
nen. Die Turbine, die ohne ein Getrie-
be auskommt und den Strom im Ring 
um die Windblätter gewinnt, könne 
den Grundbedarf eines Hauses ganz 
gut abdecken, so dass man mit dem 
erzeugten Strom ganz gut Kosten 
einspare, wurde auf der Präsentation 
versichert. Die Kosten von rund 
11.000 Euro für die Turbine zusätz-
lich des jeweils individuell gefertig-
ten Mastes könne man in rund zehn 
bis zwölf Jahren, je nach Windertrag, 
wieder amortisieren. Die Lebensdauer 
der Windturbinen, die schon ab 0,3 
Meter Wind pro Sekunde Strom er-
zeugen können, wird mit mindestens 
20 Jahren angegeben. Mehr auch un-
ter www.iozzo.de.

Turbinen fürs Dach
Unternehmen stellt Strom-Alternative vor

Das Team von »Iozzo« um Firmeninhaber Claudio Iozzolino präsentierte am 
Samstag seine neuen geräuscharmen Windturbinen am neuen Firmensitz im Hil-
zinger Gewerbegebiet »Breiter Wasmen«. swb-Bild: of

Engen/Hegau (cb). Sie ist die beste 
Raststätte im Südwesten: Die Rast-
stätte »Im Hegau Ost« bei Engen an 
der A 81. Und Südwesten bedeutet 
hier nicht, ganz unten links auf der 
Landkarte, sondern: Saarland, Rhein-
land-Pfalz und Baden-Württemberg. 
Verliehen hat den Preis namens »Das 
Goldene R« der Auto- und Reiseclub 
Deutschland. 
Geschäftsführerin Iris Brütsch und 
ihre Mitarbeiter sind mächtig stolz 
auf den Preis: »Er ist etwas ganz be-
sonderes, weil nicht ein Tester ein 
Mal geprüft hat, sondern die Gäste 
über einen längeren Zeitraum bewer-
tet haben«, so die Geschäftsführerin 
des Familienunternehmens. 
An den beiden Raststätten zusam-
mengenommen haben gut 3.800 
Gäste im Lauf von Mitte März bis 
Mitte Mai die Raststätten benotet. 
Das Ergebnis würde Schüler strahlen 
lassen: Die Anlage »Ost« hat die Note 
1,53 bekommen. Bewertet wurden 
Küche, Service, Sauberkeit und Hy-
giene und das Preis-Leistungs-Ver-
hältnis. Brütsch sieht sich in ihrer 
Unternehmensphilosophie bestätigt: 
»Unsere drei Säulen sind Freundlich-
keit, Sauberkeit und Qualitätsbe-
wusstsein.« Was die beiden Raststät-
ten von vielen anderen unterscheidet 
ist, dass es sich um einen Familien-
betrieb und keine Kette handelt. Viele 
der 70 Mitarbeiter sind langjährig be-
schäftigt. Außerdem habe man viele 
Stammgäste, ebenso würden auch 

viele Engener das Restaurant nutzen. 
Bundesweit liegt die Raststätte auf 
Platz 4, gleich danach, auf Platz 5, ist 
die Anlage »Im Hegau West« plat-
ziert. Der erste Platz ging an das 
»Dresdner Tor Süd« mit der Note 
1,23. Insgesamt haben 123 Raststät-
ten in ganz Deutschland teilgenom-
men, der Preis wird alle zwei Jahre 
verliehen.

»Im Hegau Ost« ist Top
Raststätte zur besten im Südwesten gekürt

Ausgezeichnet von den Gästen selbst: 
Die Raststätten »Im Hegau« Ost und 
West. Geschäftsführerin Iris Brütsch 
ist mächtig stolz auf die Leistung ih-
rer Mitarbeiter. swb-Bild: cb

Singen (of). Eine ganz besondere Ak-
tion hat das Singener Ford-Autohaus 
Ernst und König gestartet. Unter dem 
Titel »Herzenssache« möchte das Un-
ternehmen ein soziales Projekt für 
ein Jahr nicht nur mit einer Spende 
fördern, sondern auch für ein Jahr 
aktiv begleiten, um es damit auch 
stärker in die Öffentlichkeit zu stel-
len. Vereine, Organisatoren, Schulen, 
Kindergärten oder auch Initiativen 
aus dem Hegau können sich dafür ab 
sofort bewerben, gaben Regionallei-
ter Oliver Ley, Mirko Ilgenstein und 
Projektleiterin Tanja Nahmsen be-
kannt. 
Ein Teddybär mit blauem Herz ist das 
Symbol für diese Herzenssache, die 
das Unternehmen Ernst und König in 
Freiburg mit vielfältig guten Erfah-
rungen bereits getestet hat. Die Be-
werbungen bis zum 15. Juli werden 
am besten per Mail eingereicht an 
t.nahmsen@herzenssache.ernst-koe-
nig.org (Infos auch unter 0761/ 514 
5563). Dabei sollen die Projekte, die 
übrigens auch schon angelaufen sein 

können und eine Unterstützung zur 
Fortsetzung benötigen, kurz be-
schrieben werden und natürlich die 
Ansprechpartner vorgestellt sein. 
»Ich werde mir viele dieser Projekte 
persönlich ansehen, um mir umfas-
sendes Bild zu verschaffen«, sagt 
Tanja Nahmsen, die auch die Idee für 
die »Herzenssache« hatte. Und dann 
sind die Mitarbeiter von Ernst & Kö-
nig in Singen gefragt: Sie entschei-

den, welches Projekt zum »Paten-
kind« werden soll. »Patenkind«, das 
bedeutet, dass sich vor allem die 
Auszubildenden für das Projekt en-
gagieren. Auch im Singener Auto-
haus wird man sich für das »Paten-
kind« ins Zeug legen. Zum Beispiel 
mit Auto-Waschtagen, bei denen so-
gar Chef Ley selbst den Lappen in die 
Hand nehmen würde, um den Kun-
den das Auto zu polieren.

Eine Herzenssache
Ernst und König startet Charity-Aktion

Mirko Ilgenstein und Projektleiterin Tanja Nahmsen sowie Regionalleiter Oliver 
Ley stellten jetzt bei Ernst & König in Singen ihre Aktion »Herzenssache« vor. 

Das Beste aus der Region
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Hottenlocher
Mostbesen

Neu in dieser Saison
Wir haben in dieser Saison zwar nur
an Sonn- und Feiertagen unsere Be-
senwirtschaft geöffnet, dafür aber
den ganzen Tag!!!
Ab 9.30h verwöhnen wir Sie mit
einem abwechslungsreichen Früh-
stücksbuffet (hierfür bitten wir um
Voranmeldung!) und von 12-22h star-
tet unser normaler Besenbetrieb mit
warmen und kalten Speisen, mit Kaf-
fee und Kuchen oder leckerer Torte.
Ein Besuch in unserer biologisch be-
triebenen Besenwirtschaft lohnt
sich immer!!
Sollten Sie außerhalb der Saison -
zeiten in den Genuss unserer kulina-
rischen Köstlichkeiten kommen
wollen, stehen wir Ihnen für
Familienfeiern, Betriebsausflüge,
Jubiläen, Feste und Veranstaltungen
gerne zur Verfügung.
Sprechen Sie uns an, wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Willkommen zur
Frühjahrsaison 2012
22. April.– 24. Juni.

!!!!Neue
Öffnungszeiten!!!!
Sonn-/feiertags
ab 9.30h Frühstücksbuffet

(nach Voranmeldung)
Ab 12.00h Besenwirtschaft

Unser Hofladen hat ganzjährig
freitags von 14 – 18 h und
samstags von 9 – 13 h sowie zu
Besenzeiten für Sie geöffnet.

VOM RAUEN NORDEN IN DEN
GEMÜTLICHEN SÜDEN

DIE MATJESZEIT

Matjes, Fisch und viel mehr
Die Kunde hat sich schnell im ganzen
Land weiter verbreitet, denn die frischen
Matjes sind da. Eigentlich gar nicht
 badisch, aber durch den Goldenen Ochsen
in Stockach sind diese delikat eingelegten
Fische sozusagen eingebürgert worden.
Und dass Matjes nicht gleich Matjes sind,
kann man hier mit dem eigenen Gaumen
erleben. Nicht umsonst wurde die Küche
des Goldenen Ochsen von den Testern der
Zeitschrift Feinschmecker unlängst zu den
Top-Adressen in Sachen Fischküche
 gewählt. Und dabei sind Matjes nicht die
einzigen Helden auf der Speisekarte, die
den Gästen ein unvergessliches Erlebnis
bescheren können. Fisch anbieten kann
ja jeder, aber aus dem Fisch ein Kunst-
werk für alle machen, das ist ganz
 wenigen vorbehalten. Schließlich leben
wir hier ganz nahe am Schlaraffenland.

Aus Hegauer Streuobst

fruchtig

frische

Aus Hegauer Streuobst

fruchtig

frische

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, 
Tel. 077 33/8877

Abholung:
Mo. – Fr. 8 –12 Uhr und 13 –18 Uhr,
Sa. 8 –12 Uhr
Oder fragen Sie Ihren Getränkehändler.

vielfach

DLG-

prämiert
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Gottmadingen (ma). Der frisch 
gewählte Seniorenbeirat ist auf 
zack. Er lädt alle interessierten 
Bürger am Donnerstag, 28. Ju-
ni, um 17 Uhr in das AWO-Café 
ein. Eine gute Gelegenheit, Vor-
schläge und Anregungen ein-
zubringen.

Seniorenbeirat
lädt ein

Konstanz (mb). Viele Jugendli-
che sind im Internet aktiv, ohne 
die rechtlichen Folgen von Up- 
und Downloads, Musiktausch 
und Postings auf sozialen Netz-
werken zu kennen. Unter ande-

rem der Anwaltverein Konstanz 
laden zu einem offenen Info-
abend am Mittwoch, 20. Juni, 
um 19.30 Uhr in die Geschwis-
ter-Scholl-Schule in Konstanz 
ein. 

Das Internet 
und seine Folgen Schienen (mb). Der Trainings-

lauf für den siebten Schiener-
berglauf findet am Samstag, 
24. Juni, um 9.30 Uhr statt. Die
Läufer treffen sich am Lädele in 
Schienen. Ernst wird es am 30. 
Juni, dann findet der diesjähri-
ge Schienerberglauf statt. 

Testlauf für 
Schienerberg 

Hilzingen (mb). Am Donners-
tag, 21. Juni, lädt die Jugend-
musikschule Westlicher Hegau 
die Bevölkerung zu einem ganz 
besonderen Konzert in das Foy-
er der GHS Hilzingen ein. Zum 

Vortrag kommen unter ande-
rem Werke von Josef Haydn 
und Johann Sebastian Bach. 
Das Konzert beginnt um 18 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Spen-
den sind willkommen. 

Schaufensterkonzert 
in Hilzingen 

90 Jahre Erfolgsgeschichte in Radolfzell

Jubiläum-Werksverkauf 
am Samstag 23. Juni 2012

8.30 - 16.00 Uhr
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Schlör Fruchtsaft AG   www. schloer.de
Eisenbahnstraße 20    78315 Radolfzell

PROBIEREN & KAUFEN 

30% Rabatt auf das gesamte Schlör-Sortiment
Folgen Sie unserem Saft-Probierpfad 

und verkosten Sie gratis.
Erdbeerbowle mit 
Verkauf frischer Erdbeeren

30%

SINGEN
VORFREUDE

Istanbul – Städtereise
Inkl. Stadtrundfahrten und vielen Extras!
Bustransfer & Reisebegleitung ab/bis Hegau.
5 Tage, vom 10.– 14. November 2012
Reisepreis pro Person DZ/ÜF € 485,–

EZ-Zuschlag € 75,–

Top of Switzerland
Zermatt & Glacier-Express
Gelegenheit zur Bergbahn-Fahrt auf das Gornergrat. 
3 Tage, vom 6.–8. Juli 2012
Reisepreis pro Person DZ/HP € 545,–

EZ-Zuschlag € 60,–
Bernina- und Glacier-Express
Zwei Schweizer Zug-Highlights an einem Wochenende.
Seit Jahren eine unserer beliebtesten Reisen.
2 Tage, vom 25.–26. August 2012
Reisepreis pro Person DZ/HP € 285,–

EZ-Zuschlag € 30,–

78224 Singen, Hadwigstr. 2a, 
78315 Radolfzell, Untertorstr. 5a, 78333 Stockach, Salmannsweiler Str. 2

LESER-REISEN
WOCHENBLATT

Informations-Coupon
Bestellen Sie kostenlos und unverbindlich die Informations-
und Buchungsunterlagen beim VERANSTALTER:

Dorfgärten 2
78244 Gottmadingen, Telefon 07731/976444, 
Internet: www.growe-reisen.de, E-Mail: info@growe-reisen.de

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WWW.WOCHENBLATT.NET

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

VOLLAUSGABE:

TEILAUSGABE:

ab Montag online unter www.wochenblatt.net

Immobilienvermittlung BW GmbH
Schlör Bodensee Fruchtsaft AG
Edeka Baur
Carl Pfeiffer GmbH & Co. KG
Apotheke Dr. Vetter
Wohnwerte Schütz
Optik UFERT
Tri4You.com

Relaxliege RSXA € 99.99

Verwandlungssofa € 299.–

®

Gutscheinaktion

www.toom-baumarkt.de Zeppelinstraße 6, 78315 Radolfzell

FACHVorführungen

10 – 18 uhr

• ADAC Überschlags-
Simulator

• Das Autohaus ernst+könig

stellt sich vor

Aktivitäten
10 – 18 uhr

• Glücksrad
Versuchen Sie Ihr Glück und gewinnen Sie tolle Preise!

Snacks & getränke

10 – 18 uhr

• toom Bratwurst mit
0,3 l Softgetränk für 1,50 €

bei Benno‘s Hähnchengrill

• Sekt gratis

Sichtungstraining
FC SINGEN 04 /

Kunstrasen
C-Junioren Jahrgang 1998/99

am Dienstag, 26.06., und
Donnerstag, 28.06.2012

um 18.00 Uhr

Für weitere Informationen E-Mail an:
gianluca.fratella@gmx.de

 Altgold – Zahngold – Omaschmuck – Silber 
Platin – Uhren – Schmuck – Palladium – Münzen – Bruchgold  

EXKLUSIV in SINGEN: KONPLOTT Designerschmuck

78462 KONSTANZ 
Zollernstraße 33 
Tel.: +49 (0)7531 - 80  45  750 
Mobil: +49 (0) 176  329  658  90 
Mo - Fr 10 - 17 Uhr

78224 SINGEN 
Hegaustraße 12 B 
Tel.: +49 (0)7331 - 92  69  177 
Mobil: +49 (0) 176  329  658  90 
Mo - Fr 10 - 17 Uhr, Sa 10 - 14 Uhr

78315 RADOLFZELL
Seestraße 23 
Tel.:  +49 (0) 176  329  658  90 
Di- Fr 10 - 17 Uhr, Sa 10 - 14 Uhr



»Engen hat was«, heißt ein Motto
der malerischen Hegaustadt. Und
was Engen alles zu bieten hat, wollen
über 20 Ein-
z e l h ä n d l e r
am Gewerbe-
Show-Sonn-
tag in bunter
Vielfalt de-
monstrieren.
Am 24. Juni
öffnen die
G e s c h ä f t e
von der
Breite Straße
bis in die his-
torische Alt-
stadt Türen
und Tore, um
die Besucher
willkommen
zu heißen.
Zum ersten
Mal macht der innerstädtische Han-
del mit den Gewerbetreibenden in
dieser Form gemeinsame Sache und
bereichert die Leistungsschau mit
einem verkaufsoffenen Sonntag. Von
12 bis 17 Uhr locken die Geschäfte
zum gemütlichen Bummeln, Shop-
pen und Genießen.
Die Händler offerieren eine reiche
Auswahl, beraten gerne bei individu-
ellen Wünschen und haben sich
kleine Überraschungen für ihre Kun-
den einfallen lassen. Die teilnehmen-
den Geschäfte sind nicht zu
übersehen: Sie sind mit großen, knall-
orangenen Ballons gekennzeichnet.
»So weiß der Kunde, wo es sich lohnt
vorbei zu schauen«, erklärt Daniela

Braun-Herr. Sie gehört dem Marke-
tingverein Engen (MEV) an und hat
gemeinsam mit ihren Kollegen die

Kooperation
zwischen Ge-
werbegebiet
Grub und In-
nenstadt ini-
tiiert. 
»Das war
eine tolle
Sache«, lobt
auch MEV-
Vor s tands-
s p r e c h e r
W e r n e r
S c h w a c h a
das kreative
Miteinander
mit dem Bund
der Selbst-
s t ä n d i g e n
Engen (BdS),

der die GewerbeShow bereits zum 7.
Mal organisiert. 
Die innerstädtische Einkaufsmeile
zieht sich von der Breite Straße bis hi-
nauf in die malerische Altstadt. Bei
der Volksbank wird auf einer Aktions-
bühne Musik und Unterhaltung ga-
rantiert. Kinderschminken und
Testfahrten mit E-Bikes sorgen für zu-
sätzliche Abwechslung während des
Einkaufsbummels. Für die problem-
lose Verbindung zwischen dem Ge-
werbegebiet Grub und der Engener
Innenstadt pendelt ein dekorativer
Oldtimer-Bus zwischen mehreren Hal-
tepunkten. So steht einem abwechs-
lungsreichen Einkaufssonntag nichts
mehr im Wege.

Einladend: Engens Innenstadt lockt am 24.
Juni mit einem verkaufsoffenen Sonntag. 

ENGENS GROSSES WOCHENENDE:
GewerbeShow im Gewerbegebiet und 

verkaufsoffener Sonntag in der Innenstadt

Es geht was in Engen. Davon können
sich Engener und auswärtige Besu-
cher am Wochenende des 23. und 24.
Junis überzeugen. Denn zur 7. Ge-
werbeShow wird sich das Gewerbe-
gebiet »Grub« herausputzen und
von seiner besten Seite zeigen. Über
30 Firmen, Unternehmen und Hand-
werker werden ihre Produkte und
Dienstleistungen präsentieren und
die Bedeutung Engens als attraktiven
Wirtschaftsstandort dokumentieren. 
Zur Eröffnung lädt die Firma Förster
Technik am Samstag, 23. Juni, um 14
Uhr ein. »Show-Macher« Otto Grün-
vogel, Vorsitzender des Bundes der
Selbstständigen, Ortsverein Engen,
und Engens Bürgermeister Johannes

Moser werden dann Aussteller und
Gäste begrüßen und zum Rundgang
durch das Gewerbegebiet einladen.
Dort wird die ganze Vielfalt des En-
gener Gewerbes gezeigt, die von re-
nommierten Autohäusern, über
solide Handwerksbetriebe und auf-
gestellten Mittelständlern bis hin zu
international agierenden Unterneh-
men reicht. 

Zu letzterem zählt auch die Firma
Förster Technik, die zum ersten Mal
an der GewerbeShow teilnimmt.
»Wir wollen uns und unsere Pro-
dukte in der Öffentlichkeit präsentie-
ren«, erklärte Geschäftsführer
Martin Förster. Gemeinsam mit sei-
nem Bruder Martin leitet er seit 2005
das Familienunternehmen mit gut
hundert Beschäftigten und schwört
auf den Standort Engen. »Das Ge-
werbegebiet mit seiner Nähe zur Au-
tobahn, zu den Flughäfen Zürich und
Stuttgart ist für uns als exportstarkes
Unternehmen ideal.« 
Für die GewerbeShow organisierten
die Förster-Azubis das Programm mit
Streichelzoo, Geschicklichkeitsslalom,

Videopräsentation und einer Auto-
ausstellung. Für Martin Förster ist die
Teilnahme an der GewerbeShow eine
Investition für die Zukunft. Denn die
Firma für Tränke-Automaten ist stän-
dig auf der Suche nach Fachkräften
und Auszubildenden. Sie möchte
über die GewerbeShow mehr Popu-
larität erreichen, und davon profitie-
ren auch die Menschen in der Region. 

Offene Türen in Engens Mitte Das Gewerbe putzt sich heraus

Übersichtlich: Engens Gewerbe auf einen Blick.

- Förster Technik GmbH: GewerbeShow-Eröffnung

Samstag, 23. Juni, um 14 Uhr, MilchMobil-Slalom,

Streichelzoo, Heißer Draht, Ausbildungsinfos und eine

Oldtimer-Neuwagen-Ausstellung von Auto Honold

- Marketing Engen e.V.: Prägestempel Sterntaler

- Kerschbaumer GmbH: Auftritt der Stadtmusik

Engen, Ausstellung, Kinderprogramm und Verlosung.

- Auto-Stärk GmbH: E-Bike-Probefahrt

- allsafe JUNGFALK GmbH & Co. KG: Playmais,

Luftballonwettbewerb, Tattoos, Kicker und Tischtennis;

Präsentation: Gurtbandbedruckung und Fertigung-live

- Knechtle Glaserei/Urs Scheller Schreinerei:

Bewirtung durch die Kolpingfamilie Engen und Kir-

chenbauförderverein zugunsten der Sanierung der

Stadtkirche. Sonntags mit Kinderprogramm und

einem Frühschoppen mit Musik

- Gartenbau Schwehr: Kinderprogramm und Ju-

gendkapelle Engen mit Haus Plan Bausysteme

- Dachdecker-Einkauf Süd eG: Hüpfburg, Kinder-

schminken und Torwandschießen

- Stadtwerke Engen GmbH: Segway und Dosen-

werfen
- Autohaus Ernst + König GmbH: Weinprobe mit

der Bodenseeweinprinzessin 2012

- Bäckerei Konditorei Jürgen Waldschütz: Back-

stubenführung, Kaffee & Kuchen und Sonntagsverkauf

- SenerTec Center Engen GmbH: Segway-Par-

cours, SMART-Simulator, Airbrush, Eismaschine sowie

Live-Band

- InJoy Fitness-Center: Rückenstatus-Bestimmung,

Körperfettanalyse sowie Vortrag »gesund + schlank-

macher« 

- CK Vorsorge komplett e. K. bietet ein Gewinnspiel.

- IM AUTOHAUS MOSER:

- Stadt Engen: Gewerbe-Rallye für Kinder

- Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau e.V.:

Patent- und Technologieberatung mit Dipl.-Ing.

Edgar Richter

Fremdenverkehrsverein Engen: Kaffee & Kuchen

MDS: Bewirtung (Grill)

Glücksrad mit Sofortgewinnen

- IM AUTOHAUS GULDE:

- Fahrrad Graf: Ausstellung + Probefahrten von

Elektrofahrrädern

- Sparkasse Engen-Gottmadingen: Verlosung von

vier Fahrten mit einem Heißluftballon und Sparkas-

sen-Hüpfburg für Kinder

Mit dabei sind auch: 

Möbel Schellhammer und 

die Schreinerei Lang

Förster-Technik ist Weltmarktführer bei automatisierten 
Fütterungssystemen für Kälber. 

Als modernes, innovatives und zukunftsorientiertes Unter-
nehmen legen wir großen Wert auf die Ausbildung von qua- 
lifizierten Nachwuchskräften. Unsere Auszubildenden stellen
Ihnen die Vielfalt unserer Ausbildungsberufe auf der 
Gewerbeschau vor und stehen Ihnen gerne für Fragen zur 
Verfügung.

Spiel, Spaß und Gaumenfreuden werden an diesem

Wochenende natürlich nicht fehlen. Neugierig? 

Dann besuchen Sie uns auf der Gewerbeschau 2012 in
Engen. Wir freuen uns auf Sie! 

��������	
���		���

Durchstarten... und mitmachen!

Förster-Technik GmbH 
Gerwigstr. 25 
78234 Engen
Tel. 07733 / 9406-0 
info@foerster-technik.de  
www.foerster-technik.de

I H R  PA R T N E R  I N  S A C H E N  V O R S O R G E

Sie fi nden uns bei der

GewerbeShow Engen

im Fitness-Studio INJOY

www.ckvorsorge.de

Z
IP

 u
n

d
 M

IT
!

Z
u

m
 R

a
u

sr
e

iß
e

n
 u

n
d

 M
itn

e
h

m
e

n
!

Z
IP

 u
n

d
 M

IT
!

Z
u

m
 R

a
u

sr
e

iß
e

n
 u

n
d

 M
itn

e
h

m
e

n
!

Z
IP

 u
n

d
 M

IT
!

Z
u

m
 R

a
u

sr
e

iß
e

n
 u

n
d

 M
itn

e
h

m
e

n
!

Z
IP

 u
n

d
 M

IT
!

WOCHENBLATT

Aktionen und Angebote 
im »Grub«

Do it yourself …

Leute

machen Kleider !

Engen · Peterstr. 5 · Tel. 07733/2211

Unser
Schnäppchen
an der GewerbeShow

Komplette
 Sonnenbrill

e

in Ihrer Stärke
ab 79,– €



am 23./24. Juni 2012 in ENGEN 

EWERBESHOW UND
VERKAUFSOFFENER ONNTAG 

- Volksbank Hegau e.G: Große Aktionsbühne: ab 11 Uhr Weißwurstfrühstück
mit Musik und guter Laune. Gewinnspiel.
Bewirtung durch Bäckerei Herr, Eisstand Eiscafé
Lucania. 
- City-Apotheke: Versch. kostenlose Messungen in
den Aktionszelten »Spinnen für den guten Zweck«.
Je gefahrene Minute auf den Spinningbikes werden
0,50 € für einen guten Zweck gespendet. Individu-
elle Beratung durch den neuen Filialleiter Dr. med.
Dr. rer. Nat. Ulrich Grass- Körner Schreibwaren: Alles rund ums Malen, Zeichnen und Schreiben

- Reformhaus Klink: Gesunde Limonaden und feine Brotaufstriche vom
Straßenstand
- Beauty Konzept: Fruchtige Handpflege an der
Nailbar
- Sellvelo: Der neue Fahrradladen bietet: »Mit dem
E-Bike zur Rennwurst«.An den Ausstellungen am Schillerplatz und Am Ma-

xenbruck kann man sich ein E-Bike nehmen 
und durch die Altstadt zur Rennwurst fahren. 

- Bäckerei Oliver Herr: Auf der Sonnenterrasse Kaffee & Kuchen

Wir sind für Sie da.
Ihr Volkswagen Partner

AUTOHAUS ROLF MOSER GMBH
JAHNSTR. 41, 78234 ENGEN, TEL. 0 77 33 / 50 50 10
WWW.MOSER-AUTOHAUS.DE

Ein Automobil ist in jeder Hinsicht etwas Besonderes.
Gönnen Sie sich eine Auszeit, verwöhnen Sie Ihr 
Auge, entspannen Sie Ihre Sinne, genießen Sie den
Fahrspaß. Und das 365 Tage im Jahr.

KOMM
STEIG EIN. . .

...UND GENIESSE DIE SCHÖNEN  
DINGE DES LEBENS.
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Das Auto.

Informieren Sie sich über
unsere Dienstleistungen,  
das Angebot an  
Wohnbaugrund- 
stücken und 
gewerblichen  
Bauplätzen 

Besuchen Sie uns auf der GewerbeShow  
am 23. und 24. Juni an unserem Stand im 
Autohaus Moser.

Bringen Sie sich
in die richtige

Position

Regionaler Wirtschafts-
förderverein Hegau e.V. 
Hauptstr. 13
78234 Engen
Tel.: 07733 502-212

Wir bieten voll erschlossene 
Gewerbegrundstücke im Hegau 
mit optimaler Infrastruktur
für Ihren Firmenneubau.

Bei Interesse rufen Sie
einfach an:

Stadt Aach
07774 930-911

Stadt Engen
07733 502-210

Stadt Tengen
07736 9233-0

Gemeinde Gottmadingen
07731 908-111

Gemeinde Hilzingen
07731 3809-10 

Gem. Mühlhausen-Ehingen
07733 5005-11

www.wfv-hegau.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch 
an unserem Stand 
im Autohaus Moser

Einfach und schnell: 
der Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. 
Faire Beratung.

www.sparkasse-engo.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

bei der Gewerbeshow in Engen.

Industriestraße 9, 78234 Engen 
Tel.: 07733/506980   Fax.: 07733/5069829                       www.deg-sued.de 

Mo-Fr 7-17 Uhr

Mo-Fr 7-17 Uhr

Ihr Bedachungsfachhandel

in der RegionGroße Maschinenausstellung an der Gewerbeshow

• Großschlepper von John Deere
• Kommunal- + Rasentechnik John Deere
• Husqvarna Rasentechnik
• Husqvarna Mähroboter im Einsatz
• Husqvarna Motorsägen
• Holzspalter und Seilwinden

Verkauf · Service · Reparatur

ELEKTRISIEREND -
JEDER AUF SEINE ART

Der OPEL AMPERA & OPEL INSIGNIA OPC

Autohaus Gulde GmbH 

www.opel-gulde.de

JETZT PROBE FAHREN!
Bis zu € 10.000,-

reduziert !

Hausmesse zur Gewerbeshow Engen 2012

Muskulatur die Gesund- und Schlankmacher. 
Was kann ich selber dafür tun. Kleine Tipps für den Alltag.

 Endlich kann ich meinen Tinnitus wieder vergessen.

Muskulatur die Gesund und Schlankmacher. 
Was kann ich selber dafür tun. Kleine Tipps für den Alltag.

 Hören im Allgemeinen. 
Das Ohr und verschwindend kleine Im-Ohr-Hörsysteme.

11.30 Uhr

14.00 Uhr

15.00 Uhr

16.30 Uhr

HELD AKUSTIK · Schillerstr. 2 · 78234 Engen  
Fon 07733 - 98 28 444 · Fax 07733 - 98 28 445
held-akustik@web.de · www.held-akustik.de

GESUNDHEITSZENTRUM
Ballenbergstraße 19
www.fitforlife.info

GESUNDHHEIITSSTTEESSTTS
UNNDD HHÖÖRRANNAALLYSEENN

Profitieren Sie von unseren kostenlosen

Vorträge
So 24.06.12 

GGEEWWWEERRBESHOW EENNGGGEENN
Am 23. und 24.06.2012 

in den Geschäftsräumen

von Held Akustik

114.000 Leser
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* Quelle: Leseranalyse Singener Wochenblatt 
2011/2012, Czaia Marktforschung Bremen

*

Pendelverkehr mit Oldtimer-Bus!

Highlights in der Innenstadt
(nur am Sonntag)

Taler, Taler 
du sollst wandern.....

Auf der GewerbeShow 
werden eigens 

neue Sterntaler 
geprägt.

Klassisch oder topmodern: Qualität wird beim Modestudio
Schaldach groß geschrieben.

Fachgeschäfte mit individueller Beratung und

Service sind in Engens Altstadt zu finden.
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Ich wünsche allen ...

Christiane Böhm-Brutscher
Tel. 07731/8800-33
c.boehm@wochenblatt.net

... viel Spaß bei
der GewerbeShow!
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3von 4
DREI VON VIER
LESEN DAS 



Knallorange Luftballons werden am
Wochenende
unübersehbar
über Engen
schweben und
Besuchern aus
nah und fern
den Weg zu
den Standor-
ten der 7. Ge-
w e r b e S h ow
weisen. 
Ein bunter Mix
mit insgesamt
55 Teilnehmern
aus Gewerbe,
Industrie und
H a n d w e r k
wird sich am
Samstag und
Sonntag im
Gewerbege-
biet »Grub«
von seiner bes-
ten Seite zei-
gen. Am Sonntag wird dieses
Angebot mit einem verkaufsoffenen
Tag in der Engener Innenstadt er-

gänzt. »Es wird Engens ganze Vielfalt
zu sehen sein«,
verspricht Otto
Grünvogel, Vor-
sitzender des
Bundes der
Selbstständigen
Engen und
Hauptorganisa-
tor der Leis-
tungsschau.
Gemeinsam mit
seinen BdS-Kol-
legen und zum
ersten Mal mit
dem Marketing
Engen e.V. hat
er eine Veran-
staltung auf die
Beine gestellt,
die die Hegau-
stadt einmal
mehr zur gefrag-
ten Adresse in
der Region ma-

chen wird. Dieses Ansinnen unter-
streicht auch der Werbebanner an
den Ortseingängen: Ein großes Auge

scheint das gesamte Gewerbe Engens
im Blick zu haben. 
Und das hat viel zu bieten. Am Sams-
tag von 14 Uhr bis 18 Uhr und am
Sonntag von 11 bis 17 Uhr wird diese
Vielfalt im »Grub« präsentiert. Ent-

lang der Jahnstraße und in der
Schleife der Gerwigstraße reihen sich
die orangenen Luftballons wie Perlen
an der Kette. Viele Unternehmen nut-
zen das bewährte Gastrecht und bie-
ten weiteren Betrieben ein Forum,

um sich zu präsentieren. An den
Standorten werden neben Informa-
tionen und Produkten natürlich auch
beste Unterhaltung, Aktionen und
feine Verpflegung offeriert. 
Am Sonntag ist dann zusätzlich die
Engener Innenstadt von 12 bis 17 Uhr
mit im Boot. »Von dieser Kombina-
tion erhoffen sich beide Seiten positive
Synergieeffekte«, erklärt Grünvogel.
Als besonderes Schmankerl anlässlich
der GewerbeShow kreiert der MEV
an beiden Tagen in der Jahnstraße
eine Gutschein-Sonderprägung des
Sterntalers, der natürlich auf der Leis-
tungsschau, aber auch später in allen
Akzeptanzstellen eingelöst werden
kann (Infos unter www.sterntaler-
engen.de). 
Besonders empfiehlt sich dies am
Sonntag in der Innenstadt, wenn von
der Breitestraße bis in die malerische
Altstadt offene Türen die Besucher
empfangen und zu einem gemütli-
chen Einkaufsbummel locken. Als
komfortables Transportmittel mit

ganz besonderem Flair ist zwischen
dem Gewerbegebiet und der Altstadt
ein alter Schweizer Postbus unter-
wegs. Die Haltestellen sind beschil-
dert, so dass die bequeme
Verbindung noch mit einer kleinen
Stadtrundfahrt kombiniert werden
kann. Weitere Infos unter 
www.GewerbeShow-Engen.de

Nicht zu übersehen: Die GewerbeShow
im Blick.

ENGENS GANZE VIELFALT IM BLICK
GewerbeShow am Wochenende im »Grub« und verkaufsoffener Sonntag in der Innenstadt

Markus Förster und sein Bruder Tho-
mas laden am Samstag um 14 Uhr zur
Eröffnung ein.

Alles dreht sich rund um Garten und Forst bei Former Landmaschinen. Zu fin-
den ist der Fachbetrieb bei allsafe Jungfalk.

Gastrecht genießen im Autohaus Moser die Stadt Engen und der Wirtschafts-
förderverein.

Genießen Sie die Fahrt im Oldtimerbus und besuchen uns in der Kernstadt!

Glück gehabt.*

Stadtwerke Engen GmbH
Eugen-Schädler-Straße 3
78234 Engen

Telefon (0 77 33) 94 80-0
Telefax (0 77 33) 94 80-20

www.stadtwerke-engen.de      
info@stadtwerke-engen.de

Günstige Angebote, umfang-
reiche Leistungen und guter 
Service haben allerdings nichts 
mit Glück zu tun, sondern mit 
kundenorientiertem Handeln. 
Als örtlicher Versorgungsdienst-
leister nehmen wir das sehr 
ernst. Sie haben Fragen? 
Frau Martina Löwner berät Sie 
gerne persönlich unter 
(0 77 33) 94 80-17 oder via E-Mail: 
m.loewner@stadtwerke-engen.de

*

Das sind wir hier.

Machen Sie keine Kompromisse, 
wenn es um Ihre Gesundheit geht 
und lernen Sie jetzt den Testsieger 
INJOY kennen.

Angebot:
4 Wochen Fitness & Kräftigungstraining
für nur 10,– € pro Woche!

INJOY Engen · Jahnstraße 47
Tel.: 0 77 33 - 99 69 770

78234 Engen · www.injoy-engen.de

in Engen!
Der neue Fahrradladen

Am Maxenbuck 14 • 78234 Engen
Tel. 0 77 33/21 12 • sellvelo@t-online.de

Autos, Freizeitmobile und mehr - das Autohaus Gulde und Freizeitmobile Gulde
haben viel zu bieten.

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

Hereinspaziert: Alles rund um Fitness
und Wellness bietet Injoy.

Der Dachs im »Grub« - Senertec zeigt
sein innovatives Angebot.

SenerTec Center Engen GmbH • Gerwigstraße 8 • 78234 Engen

„Wir machen unseren Strom selbst“

„Jetzt kann jedes Haus

beim Heizen
Strom erzeugen“



AUS DEM LANDKREIS Mi., 20. Juni 2012
www.wochenblatt.net  15

Die Dienststellen des Landratsamtes 
Konstanz (einschl. Amt für Straßen-
verkehr und Schifffahrt in Konstanz 
sowie die Zulassungsstellen in Kon-
stanz und Singen) bleiben am Di., 
26.6., wegen Personalversammlung 
ab 12 Uhr geschlossen. Nicht betrof-
fen sind Deponie Konstanz-Dorfwei-
her und Wertstoffhof Deponie Sin-
gen-Rickelshausen. Infos zu allen 
Anliegen gibt es unter www.LRAKN.
de. 

Die Selbsthilfegruppe für Angehö-
rige von Bipolar Erkrankten trifft 
sich jeden 1. Mittwoch im Monat in 
Singen. Kontakt: Tel. 07731/794869.
Die Selbsthilfegruppe »AL-Anon« 
für Angehörige und Freunde von Al-
koholikern trifft sich jeden Montag 
von 19.30-21 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus, Teggingerstr. 16, in Radolf-
zell. Infos: www.al-anon.de. Es gibt 
keine Mitgliedsbeiträge. Die Anony-
mität der Teilnehmer wird gewahrt.

Parkinson-Selbsthilfegruppe Sin-
gen: Bei guter Witterung trifft sich 
eine Gruppe der Mitglieder zum Wal-
ken jeden Dienstag um 10.30 Uhr 
beim Hohentwiel-Stadion Singen.
Angehörigengruppe »Umgang mit 
Demenzkranken« trifft sich am Fr., 
22.6., von 14.30-15.30 Uhr im GPZ 
Konstanz. Kontakt: M. Welzel, Tel. 
07531/977-690, Patienteninformati-
onszentrum ZfP Reichenau.
Die Kreisverkehrswacht Konstanz-
Hegau lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Di., 26.6., 19 Uhr, ins 
neue Rettungszentrum des Landkrei-

ses Konstanz (Lehrsaal), Konstanzer 
Str. 74, in Radolfzell ein. Neben Aus-
zeichnungen/Ehrungen gibt es ein 
Referat zum Thema »Senioren im 
Straßenverkehr« und Infos zum Bau-
vorhaben »stationäre Jugendver-
kehrsschule mit integriertem Ver-
kehrsübungsplatz«.
Gesprächstraining für Paare: EPL-
Wochenende mit Übernachtungs-
möglichkeit und Verpflegung v. Fr., 
22.6., 18 Uhr, bis So., 24.6., ca. 16 
Uhr, im Bildungszentrum Singen. 
Das EPL-Kursprogramm wendet sich 
vor allem an jüngere Paare. Anmel-

dung bei der Kath. Regionalstelle Bo-
densee-Hohenzollern, Zelglestr. 4, 
Singen, Tel. 07731/8755-0, Fax: 
07731/8755-99, sekretariat@boden-
see-hohenzollern.de.
Patienten-Informations-Zentrum: 
Kostenfreie Beratung und Informati-
on über seelische Gesundheit im Al-
ter (z. B. Demenz, Depressionen, 
Sucht, Angstzustände). Sprechzeiten: 
Di.:15.30-19.30 Uhr, Do.: 9-13 Uhr, 
Fr.: 15-17 Uhr im Gemeindepsychi-
atrischen Zentrum Konstanz (GPZ), 
neben Klinikum, Fr.: 9-14 Uhr, Kon-
takt: M. Welzel, Tel. 07531/977-690.

KURZ & BÜNDIG

EElektrotechnik  Danev  
Zum Schwarzenberg 47, 78476 Allensbach/Hegne  

• Elektroinstallationen
• Gebäudesystemtechnik EIB/KNX
• TV- und Satellitentechnik
• Telekommunikationsanlagen
• Photovoltaik Tel. 0160 958 321 07 
• Beleuchtung Tel. 0170 924 33 55 

www.elektrotechnik-danev.de

Wir bedanken uns für den Auftrag !

Malerbetrieb Peter Böttger
Maler- und Lackiermeister
Qualitätsarbeit in der 2. Generation

u Tapezierarbeiten uSpachteltechnik
uWischtechnik u Fassadengestaltung
uBodenbeläge u Lackierarbeiten

Radolfzeller Straße 67 · 78476 Allensbach · Tel. 07533/77 27
Fax 07533/9498723 · Mobil 0162/9189212 · E-Mail: Peter.Boettger@gmx.de

Das Bier vom See
Wir gratulieren zur Neueröffnung
und freuen uns auf gute
Zusammenarbeit !
Ruppaner Brauerei
Hoheneggstraße 41 - 51 · 78464 Konstanz
www.ruppaner.de

DIE
Z

DIEZ GbR, Bismarckstr. 2+4, Radolfzell, T. 07732–2065
Fußbodentechnik · Parkett · Raumausstattung

www.diez-fussbodentechnik.de

… wenn auch Sie auf
unsere Gardinen und 
Bodenbeläge stehen:

Wir bedanken uns für das Vertrauen 
und wünschen viel Erfolg ! 

Ihr Team vom 

Versicherungsbüro 

S C H L A G E T E R 

Zum Degenhardt 29 
88662 Überlingen
Tel.: 07551 / 30128-0 

Die Komfort-Flaggschiffe der SOLO-Kollektion
Langzeitmäher deutscher Produktion

Unverwüstliches Alu-Druckgussgehäuse 
Emissionsarme Motoren mit ReadyStart  

  Schnittbreite 48 cm, Superhandling

550 R 

550 

Ihr SOLO-Fachhändler:

Für Garten und Forst
Seit 1948

Andreas Blum

Garten- und Forstgeräte

Beratung · Reparatur · Verkauf

Am Krähenhag 54, 78315 Markelfingen

Telefon 07732 1 46 26

a.blum-motorist@t-online.de

www.andreas-blum.de

Wir danken für die angenehme
Zusammenarbeit und wünschen
für den Neustart viel Erfolg!

Herzlichen Glückwunsch...

Karin Lenz
Tel. 07771/9331-33
k.lenz@wochenblatt.net

...zur
Neueröffnung!

WOCHENBLATT

DREI VON VIER
LESEN DAS 
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In der Nähe liegt die Kraft

Ihr Energieversorger vor Ort
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Fußball weckt die Lust am Lesen: 
„kicken & lesen“ jetzt auch in Singen

Fußball spielen oder ein Buch le-
sen? Für viele Jungs stellt sich diese
Wahl nicht, denn Lesen gilt oft als
„uncool“. Die Baden-Württemberg
Stiftung und der VfB Stuttgart zei-
gen im Projekt „kicken & lesen“,
wie Jungen durch die Begeisterung
für Fußball auch zum Lesen moti-
viert werden können. Denn Jungen
sind keine Lesemuffel. Sie wollen
sich aber auch bewegen und brau-
chen spezielle Leseanreize. In Sin-

gen wurde jetzt ein entsprechendes
Projekt von der Singener Kriminal-
prävention gestartet.

In Kooperation mit lokalen Partnern
unterstützen die Baden-Württem-
berg Stiftung und der VfB Stuttgart
landesweit Projekte, die Kicken und
Lesen miteinander verbinden. Die
Singener Kriminalprävention, das
Jugendkulturcentrum „Blaues
Haus“ und die Stadtjugendpflege
Rielasingen-Worblingen sind mit
dem Projekt „Zeig Gewalt die rote

Sprühdose – Lesen, Fußballspielen,
Streetart“ dabei. 

Start war in den Pfingstferien, 14
Jungs galt es zu begeistern. Die fünf
klar strukturierten Projekttage be-
gannen mit einem gemeinsamen
Frühstück, es folgten Leseeinhei-
ten, das Mittagessen wurde ge-
kocht. Nachmittags fand dann ein
Fußballtraining mit weiteren Lese-
einheiten statt. Ein Highlight der
Woche war die Gestaltung einer
Mauer auf dem Ekkehard-Platz. Mit
der Graffiti-Technik hat man sich in
Singen etwas ganz Besonderes ein-
fallen lassen, um die Jungs für das
Lesen zu begeistern: In Zusammen-
arbeit mit dem professionellen
Graffitikünstler Jonas und speziel-
ler Literatur widmen sich die Jungs
dem Thema „Gewalt“. 

Die zweite Projektwoche in Singen
findet im August statt.

Als zusätzliche Motivation werden
alle Teilnehmer des Projekts „kik-
ken & lesen“ im September zu ei-
nem Heimspiel des VfB Stuttgart
mit Urkundenverleihung in die Mer-
cedes-Benz Arena eingeladen. Dar-
über hinaus haben sie die Chance,
beim „kicken & lesen-Fußball-
camp“ ein tolles, exklusives Wo -
chen ende beim VfB Stuttgart zu ge-
winnen.

Schirmherren von „kicken & lesen“
sind Ministerpräsident Kretsch-
mann, Bundestrainer Joachim Löw,

die VfB-Fuß-
baller Cacau
und Sven Ul-
reich. Sie und
viele andere
Prominente
nutzen ihre

Vorbildfunktion und haben sich in
den Dienst der Sache gestellt. 

Mehr Infos zum Projekt in Singen er-
teilt die Singener Kriminalpräven-
tion (SKP) unter Telefon 07731/85-
544 oder E-Mail skp.stadt@sin-
gen.de. Wer allgemein zum Projekt
„kicken&lesen“ mehr wissen will,
kann unter www.kicken und lesen. de
nachschauen.

Mit der Erhöhung der Lese-
kompetenz steigt auch das
Selbstbewusstsein. Mit der
Steigerung des Selbstwertbe-
wusstseins erhöht sich die
Frus trationstoleranz, was sich
– gemeinsam mit weiteren
Faktoren – gewaltpräventiv
auswirken kann.

(Marcel Da Rin,
SKP-Leiter) 

Bürger entscheiden
über Klinik-Zukunft

Tausende Menschen strömten am
Wochenende zum Singener Stadtfest

Das wunderbare Sommerwetter bescherte dem Singener Stadtfest tausende von Besuchern. Auf allen
sechs Bühnen in der Innenstadt wurde beste Unterhaltung geboten und die Gäste genossen kulinari-
sche Köstlichkeiten aus aller Welt. Dank der vielseitigen Kooperationen und engen Zusammenarbeit
mit der Singener Polizei sowie dem Ordnungsamt wurde ein durchweg friedliches Fest gefeiert. 

Begeistert von den neuen Räumen:
Bürgerzentrum jetzt noch kundenfreundlicher

Es war ein Abend des Lächelns bei der Einweihung des neu gestalteten Bürgerzentrums. 55 100 Kun-
denkontakte hat das Bürgerzentrum jährlich zu bewältigen. Das sind täglich 212 Kunden, die ein um-
fangreiches Leistungsspektrum abrufen – von der Anmeldung bis zum elektronischen Aufenthaltstitel
für Ausländer. Die Teilnehmer der Einweihung zeigten sich begeistert von den neuen Räumen. Knapp
vier Monate hat der Umbau gedauert. Oberbürgermeister Oliver Ehret gratulierte dem BÜZ und zer-
schnitt anschließend mit der Chefin des Bürgerzentrums, Viginia Bürgel, dem Leiter des Fachbereichs
Jugend, Soziales, Ordnung, Torsten Kalb, und Bürgermeister Bernd Häusler das blau-gelbe Band.

Zuschauer-Jubel schon beim Start: Bereits zum 15. Mal nahmen 650 Frauen und Männer beim Interna-
tionalen Hegau-Halbmarathon die Strecken in und um Singen unter die Laufschuhe beziehungsweise
Walking-Stöcke. Leider weniger als letztes Jahr, da in Tuttlingen ebenfalls eine Laufveranstaltung
stattfand. Dafür gingen rund 400 Kinder und Jugendliche bei den Schüler- und Bambini-Läufen an den
Start: So viel wie noch nie. Viele Zuschauer standen an der Strecke, um die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kräftig anzufeuern. Sieger auf der Langdistanz wurden Mohammednur Hamid (1:06,13 Stun-
den) und Marie Heilig-Duventäster (1:25,50 Stunden).

Liebe Bürgerinnen
und Bürger,

in unserer Informationsreihe zum
Fusionsvertrag der Hegau-Boden-
see-Krankenhäuser und dem städ-

tischen Klinikum Konstanz wollen
wir Sie dieses Mal über die Vorteile
für die Stadt Singen und die Risi-
ken bei einem Scheitern der Fusion
informieren. 

Vorteile für die Stadt Singen:
– Das Regierungspräsidium hat
Singen eine Rücklage für die Risi-
ken aus der Zusatzversorgungskas-
se ZVK in Höhe von 2,2 Millionen
Euro über 10 Jahre angedroht, falls
keine Fusion zustande kommt.

– Die Schulden des HBH-Klinikums
werden auf die neue Holding über-

tragen und nicht mehr dem Kon-
zern Stadt Singen zugerechnet. Da-
mit gewinnt die Stadt Gestaltungs-
spielraum für andere wichtige Auf-
gaben.

– Der eingebrachte Unternehmens-
wert wird verzinst und der Gewinn
kann gemeinnützig verwendet wer-
den.

Risiken für HBH, wenn es zu keiner
Kreisfusion kommt: 
– Das negative Eigenkapital ge-
fährdet den Fortbestand der HBH-
Kliniken nach dem Auslaufen der

Sonderbilanzierungsregeln Ende
2013.
– Die hohe Verschuldung gefährdet
notwendige Investitionen.
– Im Krisenfall ist nicht sicherge-
stellt, dass die Stadt Singen Geld

zuschießen kann. Während der Fi-
nanzkrise 2009 hat das Regie-
rungspräsidium Singen Zuschüsse
an HBH verweigert. 

Krankenhaus Kreisholding Kon-
stanz – für eine gesicherte und gute
medizinische Versorgung in kom-
munaler Trägerschaft.

SPD-Fraktion
FW-Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen Fraktion
CDU-Fraktion (Fraktionsmehrheit)

Ja zur Klinikfusion (4):

Vorteile für die
Stadt Singen und
Risiken bei einem

Scheitern

Hegau-Halbmarathon: Großes
Engagement beim Nachwuchs 

Die Bürgerinnen und Bürger von Sin-
gen stimmen am 22. Juli ab: Sie ent-
scheiden über die Zukunft des Ge-
sundheitsverbundes im Landkreis
Konstanz.

Bislang gibt es die Kliniken im HBH-
Verbund mit den Standorten Singen,
Radolfzell, Engen und Stühlingen
sowie die Häuser in Konstanz. Nach
der Krise von 2009, als der HBH-Ver-
bund fast in die Insolvenz gegangen
wäre, begannen langwierige und
aufwändige Verhandlungen. Ziel:
Unter dem Dach des Landkreises
soll es einen gemeinsamen Gesund-
heitsverbund aller Kliniken im Kreis
Konstanz geben.

Ein entsprechender Einigungsver-

trag liegt vor, der Gemeinderat der
Stadt Singen hatte dem Antrag im
April mit überwältigender Mehrheit
zugestimmt. Mit Unterstützung ein-
zelner unterlegender Gemeinderäte
hatten diverse Bürger ein Bürgerbe-
gehren angestrengt und etwas mehr
als 4000 Unterschriften gesammelt.
Nach Einschätzung der städtischen
Rechtsabteilung, des Regierungs-
präsidiums Freiburg und des Innen-
ministeriums Baden-Württemberg
war das Bürgerbegehren fehlerhaft
und unzulässig.  

Die Stadtverwaltung hatte dem Ge-
meinderat dennoch vorgeschlagen,
einen Bürgerentscheid zur Zukunft
des Gesundheitsverbundes im Kreis
zu beschließen, um den engagierten

Einsatz von mehr als 4000 Bürgerin-
nen und Bürgern zu würdigen. Dem
folgte der Gemeinderat mit 34 Ja-
Stimmen und drei Enthaltungen.

Die Bürgerinnen und Bürger der
Stadt Singen haben nun die Mög-
lichkeit, über die Zukunft des Ge-
sundheitsverbundes im Kreis Kon-
stanz zu entscheiden. Wenn sie mit
„Ja“ stimmen am 22. Juli, stimmen
sie gegen den Zusammenschluss al-
ler Kliniken im Kreis. Wenn sie mit
„Nein“ stimmen, dann wollen sie
den neuen Gesundheitsverbund, in
dem der HBH-Verbund und Konstanz
gemeinsam eine neue Zukunft be-
ginnen.

Siehe auch Seite 2 und 3.
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Herzlichen
Glückwunsch!

Altersjubilare
Mittwoch, 20. Juni: 
Dr. Johannes Friedrich Wilms (91),
Rosa Ribeiro De Jesus (90), Alois
Richard Jäckle (89), Alfred Keller
(86), Nikolaus Nischink (85), Ruth
Else Isele (84), Hannelore Hedwig
Olga Maier (83), Magdalena Isen-
mann (82), Erika Maria Luise Lei-
ber (82), Maria Blust (81), Martha
Heinzmann (80), Charlotte Anna
Reck (80). 
Donnerstag, 21. Juni: 
Hans Johannes Otto Berger (92),
Margareta Rettinger (88), Hella
Hildegard Ilse Edith Zwiffelhoffer

(88), Valerie Ray
(82), Heinrich Alois
Gruler (81), Irmgard
Vallentin (81). 
Freitag, 22. Juni: 
Ursula Else Marga-

rete Betting (94), Josef Korhummel
(91), Melanie Marie Herold (85),
Friedmund Deichmeier (81). 
Samstag, 23. Juni:
Christina Scholl (92), Adolf Anton
Mayer (89), Klara Luise Haselbeck
(84), Paula Justina Robakowski
(84), Margot Maria Auer (80), Ka-
tharina Barsi (80), Erika Notburga
Eyer (80). 
Sonntag, 24. Juni:
Hedwig Agathe Knoblauch (92),

Friedrich Ludwig Dobler (85), Ilesh-
vah Sargazi (85), Paul Wieczorek
(84), Hans Guthardt (83), Johann
Christiani (82). 
Montag, 25. Juni:
Ernst Karl Schlosser (91), Hilde-
gard Stangenberg (91), Frieda Ma-
rasus (90), Werner Ebel (86), Irene
Maria Feletto (82), Lore Hilpert
(81), Armin Ewald Schwehr (81). 
Dienstag, 26. Juni: 
Hannelore Martha Paula Knobe
(92), Ilse Berta Frankenhauser
(90), Anne-MarieJeske (86), Luzia
Schwalbe (83), Agnes Horvath
(82), Viktoria Kerner (82), Egon Jo-
sef Straub (82), Waltraut Moczko
(81). 

Ehejubilare
Goldene Hochzeit
Mittwoch, 20. Juni: 
Brass, Günter Karl und Ingrid, geb.
Grunwald.

Wer nicht möchte,
dass sein  Geburts-
oder Hochzeitstag
veröffentlicht
wird, sollte sich
bitte spätes tens
14 Tage vor dem Ter-
min  telefonisch beim
BÜZ unter 85-600 oder
85-601  melden (8 bis
18 Uhr).

CDU
Die CDU-Fraktion wird dem vorlie-
genden Verwaltungsvorschlag für

einen Bürger-
entscheid zu-
stimmen. Wir
sehen in diesem

Bürgerentscheid zum einen die
Chance, Rechtsfrieden zu ermögli-
chen und zum anderen, den gesell-
schaftlichen Frieden in Singen wie-
derherzustellen. Diese beiden Be-
weggründe unserer Entscheidung
möchten wir ausdrücklich unter-
streichen.

Zum Rechtsfrieden bzw. Rechtssi-
cherheit: 
Die CDU-Fraktion möchte einen dro-
henden Rechtsstreit über die Zuläs-
sigkeit des Bürgerbegehrens ver-
meiden. Ein verwaltungsgerichtli-
ches Verfahren würde die Ratifizie-
rung der Gesellschaftsverträge der
neu zu gründenden Gesellschaft
zwar nicht verhindern, da keine auf-
schiebende Wirkung einträte, aber
es würde die jüngst getroffenen ge-
sellschaftsrechtlichen, handels-
rechtlichen und steuerlichen Ent-
scheidungen in einen vorläufigen
Zustand ohne Rechtskraft, in eine
Art „Schwebezustand“ versetzen.
Auch künftige Entscheidungen –
seien es strategische Maßnahmen
oder Personalentscheidungen –
stünden unter der belastenden, ja
lähmenden Wirkung der Vorläufig-
keit. Gleichzeitig würden entspre-
chende Kosten für den Prozess so-
wie für die Verfahrensbegleitung
durch Verwaltungspersonal auf die
Stadt Singen zukommen.

Diese nachteiligen Folgen dürfen
nicht eintreten. Wir müssen optima-
le und verlässliche Rahmenbedin-
gungen und Strukturen schaffen,
um unseren Singener Bürgerinnen
und Bürger die bestmögliche Kran-
kenhaus-Versorgung zukommen zu
lassen. Dies ist unser oberstes Ziel.

Zum gesellschaftlichen Frieden in
Singen:
In die Abwägung, einen Bürgerent-
scheid gemäß dem oben genannten
Verwaltungsvorschlag auf den Weg
zu bringen, wurde von uns mit ein-
bezogen, dass bei dem Bürgerbe-
gehren (Verein Pro Singen) 2690
von der Verwaltung geprüfte gülti-
ge Stimmen und weitere 1293 abge-
gebene Stimmen ohne die Durch-
führung einer Gültigkeitsprüfung
durch die Verwaltung vorliegen. An-
zumerken bleibt, dass insoweit
(1293 Stimmen) eine Gültigkeits-
prüfung durch die Verwaltung nicht
mehr stattgefunden hatte, nachdem
das Quorum erreicht war. 

Die bloße formalrechtliche Ableh-
nung des Bürgerbegehrens (siehe
Sitzungsvorlage der Verwaltung zu
TOP 2) hätte – wie bereits beschrie-
ben – nicht nur nachteilige Auswir-
kungen auf die neu zu gründende
kommunale Krankenhausholding,
sondern würde die gesellschaftli-
che und politische Kluft zwischen

beiden Gruppierungen in der Bür-
gerschaft und im Gemeinderat ver-
stärken. Dies gilt es unbedingt zu
vermeiden. Die CDU-Fraktion ist
sich dieser Verantwortung bewusst. 

Marcus König
Stellvertr. Fraktionsvorsitzender

FDP
Headline im Singener Südkurier
„Bürgerbegehren nicht zulässig“,
kurz davor im Kreistag wird darüber
abgestimmt, natürlich ohne die
„befangenen“ Räte, an den prozen-

tualen Gegebenhei-
ten wird nichts geän-
dert, und der Höhe-

punkt ist, dass die Verwaltung ei-
nen Grund in Form von juristischen
Petitessen gefunden hat, das Bür-
gerbegehren nicht zuzulassen, zu-
mal das Rechtsamt, schon in der
Sitzung vom 24. April festgestellt
hat, nicht den Verein „Pro Singen
e.V.“ juristisch beraten zu wollen,
also eher als Bürgerbegehrenver-
hinderungsamt tätig zu werden. 

Die Stellungnahmen der Fusionsbe-
fürworter eher fröhlich, wir werden
ablehnen müssen, Frau Brütsch, an-
dere sprechen von unehrlich, halb-
herzig, rumdrucksen, und ernst zu
nehmenden Argumenten, also, man
nennt dies „Bastapolitik“ und dies
von politischen Gruppen, die noch
vor einem Jahr in einer Grün-Roten
Regierungserklärung die Mitspra-
che der Bürger für dringlich erklär-
ten, ja sie wollen sogar die Bedin-
gungen für Bürgerentscheide deut-
lich erleichtern. Stuttgart 21 ja, bei
der unwiederbringlichen Hergabe
des Krankenhauses spielt der Bür-
gerwille, fast 5000 Bürger keine
Rolle. Wir vermuten, dass sich
Angst breit macht, das Begehren
könnte – für die Fusionsbefürworter
– nicht gut ausgehen. 

Die Verwaltung, an der Spitze Herr
OB Ehret und der Landrat, haben bis
heute versucht eine Möglichkeit zu
finden, sich von dem Versprechen
zu lösen, die Unterschrift erst nach
einer endgültigen Klärung des
Rechtsverhaltes zu geben.

Heute nun Ihr Vorschlag, den Bür-
gerentscheid dennoch durchzufüh-
ren.

Selbstverständlich werden wir die-
sen Vorschlag unterstützen, obwohl
wir entgegen der Auffassung der
Verwaltung, dass das Bürgerbegeh-
ren rechtens und die erforderlichen
Formalien erfüllt. Wir, der Verein
Pro Singen e. V., haben uns dabei
von erfahrenen Juristen beraten las-
sen. 

Meine sehr geehrten Damen und
Herren, auch wenn das Wochenen-
de aufregend war, ist es doch er-
freulich, dass die Verwaltung doch
zur Einsicht kam, den Willen von
fast 5000 Singenern nicht einfach in
den Wind zu schlagen. 

Peter Hänssler 

Neue Linie
Nun ist der Bürgerentscheid in Sa-
chen Klinikfusion zu unserer Genug-
tuung doch am 11. Juni 2012 vom
Gemeinderat beschlossen worden.

Da gilt es in erster Linie
den Bürgerinnen und
Bürgern zu danken, die
das Bürgerbegehren mit
ihrer Unterschrift unter-
stützt haben. Danke
auch den fleißigen

Sammlern der Unterschriften.

4500 Unterschriften haben zu ei-
nem Umdenkungsprozess von
Herrn Oberbürgermeister Ehret in
der Sachfrage „Entscheidung zur
Klinikfusion im Kreis zu den vorlie-
genden Bedingungen“ (nur 24 Pro-
zent Mitspracherecht von HBH bei
über 50 Prozent Kapitalbeteiligung)
durch Bürgerentscheid geführt. Und
auch die Kolleginnen und Kollegen
aus der SPD, die Freien Wähler und
die Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen, die noch am 24. Mai 2012 ge-
schlossen gegen einen Bürgerent-
scheid gestimmt haben, sowie gro-
ße Teile der CDU-Fraktion, sind
durch Ihre 4500 Unterschriften zu
einer anderen Ansicht gelangt und
haben nun zugestimmt. 

Zunächst wurde versucht, das Bür-
gerbegehren, das wesentlich vom
Verein „Pro Singen e.V.“ getragen
wurde, rechtlich durch die Stadtver-
waltung auszuhebeln. Diesem Ver-
such sind wir durch Einholung einer
rechtlichen Beratung beim Deutsch-
landweit tätigen Verein „Mehr De-
mokratie e.V.“, der die Basisdemo-
kratie (wie Bürgerbegehren) in ganz
Deutschland begleitet, entgegen
getreten. In der Gemeinderatssit-
zung blieb die Diskussion über die
rechtliche Bewertung des Bürgerbe-
gehrens strittig. Auf eine Abstim-
mung darüber konnte auf unseren
Vorschlag hin schließlich verzichtet
werden, da der Bürgerentscheid ja
bereits beschlossen war.

So konnten die Vertrauensleute für
das Bürgerbegehren, Herr Erich
Klaus und Frau Heidi Lorenz-Schäu-
fele, dieses förmlich zurückziehen,
zumal das Ziel, die Frage zur Klinik-
fusion durch die Singener Bevölke-
rung entscheiden zu lassen, er-
reicht war.

Diese kontroverse Diskussion hat
auch gezeigt, dass in Baden-Würt-

temberg zur Frage von Bürgerbe-
gehren Klarheit geschaffen werden
muss und dringend gesetzlicher
Neuregelungsbedarf besteht.
Schließlich sollte es nicht möglich
sein, Bürgerbegehren durch Her-
ausarbeiten juristischer Spitzfindig-
keiten auszuhebeln. Wir halten es
auch für selbstverständlich, dass ei-
ne Gemeindeverwaltung grundsätz-
lich alle demokratischen Prozesse
in der Bevölkerung beratend beglei-
ten muss, auch wenn es sich um An-
liegen handelt, die gegen die Vor-
stellungen der Verwaltung gerichtet
sind.

Die Entscheidung vom 11. Juni im
Kreistag, die Klinikfusion kompro-
misslos nur zu den bisherigen Ver-
tragsbedingungen mit der Beteili-
gung „Kreis Konstanz 52 Prozent,
Singen und Konstanz jeweils 24
Prozent“ durchzuführen, bedauern
wir außerordentlich. Seit über 1 Jahr
ist bekannt, dass es in Singen eine
starke Opposition gegen diese un-
gerechte Vertragsformel gibt. Auch
die im Vertrag vorgesehene völlige
Aufgabe der Selbstständigkeit, die
Verlagerung aller Entscheidungs-
prozesse in die Verantwortung des
Mehrheitsgesellschafters Kreis
Konstanz und die vollständige Ge-
winnabführung von HBH an die
Kreisholding wird seit langer Zeit in
der Gesellschafterversammlung
von HBH und im Stadtrat kritisiert. 

Von Anfang an war man nicht bereit
diese Kritikpunkte ernsthaft zu dis -
kutieren, geschweige denn Kom-
promissbereitschaft zu zeigen. Die-
se Kompromisslosigkeit ist zwi-
schen Partnern, die zusammenar-
beiten wollen, ungewöhnlich und
muss hinterfragt werden.

Nun wird die Singener Bevölkerung
entscheiden, ob sie dieses renom-
mierte Krankenhaus aus der Hand
geben will, denn mit 24 Prozent Be-
teiligung hat man in einem Unter-
nehmen definitiv keinen entschei-
denden Einfluss mehr. In jedem Fall
zeigen die gutachtlichen 5-Jahres-
Prognosen für unseren „Klinikver-
bund HBH“ eine positive Zukunft
auf, und wir können auch dem allei-
nigen kommunalen Weiterbetrieb
des Unternehmens beruhigt entge-
gensehen. 

Das erste Zwischenziel, der Bürger-
entscheid, ist erreicht. Wir bedan-
ken uns bei den Kolleginnen und

Kollegen der FDP-Fraktion, bei Frau
Veronika Netzhammer und weiteren
CDU-Stadträten sowie bei dem Ver-
ein Pro Singen e.V., Herrn Erich
Klaus und Frau Heidi Lorenz-Schäu-
fele, und allen Mitgliedern und
Freunden für die vertrauensvolle
Zusammenarbeit. 

Gerne stehen wir den Singener Bür-
gern für Fragen zur Klinikfusion vor
der Abstimmung am 22. Juli 2012
zur Verfügung, und wir werden Sie
über Sprechzeiten in der Presse in-
formieren.

Prof. Dr. Dieter Rühland

Freie Wähler
Ich möchte mich eigentlich dem
Kollegen König und der Kollegin
Brütsch anschließen. Sie haben –

glaube ich – al-
les erläutert,
was uns heute

zu diesem Tagesordnungspunkt 1
und zu dieser Abstimmung geführt
hat. 

Ebenso wie die Abstimmung am 24.
April 2012 zur Klinikfusion, wird
auch dieser Tagesordnungspunkt 1
von einer breiten Mehrheit des Ge-
meinderats getragen. Trotzdem
möchte ich noch einige Anmerkun-
gen zu diesem Thema geben. Wir le-
ben in einer repräsentativen Demo-
kratie mit ihren Vorteilen, aber auch
mit ihren Mängeln und mit ihren
Schwächen. Wir haben in dieser De-
mokratie eine Kommunalwahl, von
der leider viel zu wenig Bürger Ge-
brauch machen. 

Für mich, aber auch für unsere Freie
Wähler Vereinigung – die keiner
Partei nach dem Parteiprogramm
reden muss – haben wir als wichtig-
ste Entscheidungshilfe, wenn es
hart auf hart kommt, und diese Ent-
scheidung ist eine harte Entschei-
dung, nur unser eigenes Gewissen,
das uns hier zu Hilfe steht. Wir ha-
ben es in unserer Fraktion einge-
hend geprüft und haben hart und
heftig für unseren Entschluss ge-
rungen. 

Und ich stehe bis zum heutigen Tag
zusammen mit meinen Fraktions-
kollegen zu dem Beschluss vom 24.
April zur Klinikfusion im Landkreis.
Denn es geht nicht nur um die Frage
kreisweites Krankenhaus oder Sin-
gener Krankenhaus. 

Hier irrt Frau Netzhammer, wenn sie
von einem Krankenhaus der Singe-
ner Bürger spricht. Dieser Verbund,
wie er jetzt existiert, ist ein Kran-
kenhaus der Singener, der Radolf-
zeller, der Engener und der Stühlin-
ger Bürger, die bereits ihre Mei-
nung eindeutig geäußert haben. Es
ist Unsinn, zu glauben, wir in Sin-
gen haben ein alleiniges Kranken-
haus. 

Es ist ein Verbund und dieser Ver-
bund ist auch gut so und hat sich
bewährt. Tatsache ist, wir haben

uns als Gemeinderat am 24. April
mit großer Mehrheit und zweijähri-
ger Diskussion für die Fusion ent-
schieden. Jetzt gibt es Stimmen,
und es gibt viele Stimmen, die un-
terschrieben haben und sagen: 

Liebe Mehrheit des Gemeinderats,
wir sind nicht einverstanden mit der
Entscheidung. Und deswegen be-
grüße ich heute die Beschlussvorla-
ge zu einem Bürgerentscheid, weil
jetzt will ich es wissen – liegen wir
hier völlig falsch mit unserer Ent-
scheidung, waren alle Gutachten,
alle Prüfungen, alle Diskussionen
falsch.

So wie es aussieht, trauen die Bür-
ger mir, bzw. meinen Ratskollegen
nicht mehr zu, Entscheidungen zu
fällen. 

Mein Stimmungsbild allerdings
war, dass viele gesagt haben: „Wir
haben Dich gewählt, jetzt entschei-
de auch gefälligst in einem so kom-
plexen Sachverhalt für uns.“ Jeder
hat seinen Bekanntenkreis, der ihm
da zu Rate steht. 

Die Freien Wähler begrüßen heute
diesen Beschluss zum Bürgerent-
scheid. 

Und die Reihenfolge – erst Gemein-
deratsbeschluss und dann Bürger-
entscheid ist auch die richtige Rei-
henfolge. Andersrum hätten wir uns
hinter den Bürgern versteckt, unfä-
hig unsere Meinung zu artikulieren,
auf die die Bürger auch ein Recht
haben.

Aber, es ist für uns – und vor allen
Dingen für mich – letztendlich eine
Vertrauensfrage. Traut uns der Bür-
ger zu, hier mit Mehrheit wegwei-
sende Entscheidungen zu fällen
oder traut er uns das nicht zu? 

Denn es geht nicht nur um die Frage
Kreislösung oder städtisches Kran-
kenhaus. Es geht nicht nur um die
Frage der ausreichenden Mitbe-
stimmung. Sondern es geht um die
Frage was passiert mit uns, wenn
wir nicht der Fusion – entgegen al-
ler Gutachten – zustimmen. 

Was passiert, wenn HBH in ein paar
Jahren finanzielle Hilfe braucht und
die Stadt Singen nicht helfen darf?
Wer reicht uns dann die Hand? Sind
wir dann nicht leichte Beute für pri-
vate Krankenhauskonzerne? 

Diese Überlegungen führten die
Freien Wähler zu der Entscheidung,
der Fusion zuzustimmen. 
Die Freien Wähler begrüßen den
Bürgerentscheid. 

Wenn die Bürger meinen, wir haben
falsch entschieden, werden wir uns
diesem Urteil der Bürger beugen.
Wenn wir eine Bestätigung unserer
seriösen Sachpolitik bekommen,
dann würden wir das sehr begrü-
ßen. 

Dr. Hubertus Both 

Die Mehrheit des Singener Gemeinderates hat vergangene Wo-
che entschieden: Am 22. Juli findet nun ein Bürgerentscheid über
die Beteiligung der HBH-Kliniken an einer gemeinsamen kom-
munalen Krankenhausträgerschaft mit Konstanz statt. – Hier die
Reden der Fraktionen in unverändertem Wortlaut. Die Texte von
SPD und Bündnis 90/Die Grünen lagen bis weit nach Redak-
tionsschluss nicht vor und folgen deshalb eine Woche später.

Fraktionsreden
zum Bürgerentscheid

Es geht voran an Herz-Jesu-Platz und Mittelspange

Bildungsakademie hilft Frauen beim Wiedereinstieg in Beruf 

Die Baumaßnahmen beim
Herz-Jesu-Platz (Bild links) und
bei der Mittelspange (Bild
rechts) gehen gut voran. Am
Herz-Jesu-Platz wurde für den
Brunnen, ein Herzstück
er Gestaltung, der Pumpen- 
und Steuerungskeller gesetzt.
Am 25. Juni beginnen die 
Pflasterarbeiten. Bis dahin 
sind alle Leitungen verlegt. 
Für die Mittelspange wurde in
Nachtarbeit über Pfingsten 
das Brücken-Lehrgerüst über
die Bahnlinie aufgebaut. Der
Brückenpfeiler zwischen den
Bahngleisen steht und die 
nördlichen und südlichen 
Widerleger sind betoniert. 

Ob Architektin, Erzieherin oder Tech-
nische Zeichnerin: Wer nach Jahren
der Familienarbeit wieder in die Er-
werbsarbeit möchte, muss Anlauf
nehmen. Der sichere Umgang mit
den gängigen Computerprogram-
men wird meist genauso vorausge-
setzt wie die Zweitsprache. Oft sind
es auch innere Barrieren, die vor
dem Wiedereinstieg in den Job zu
überwinden sind. Was kann ich? Und
vor allem: Was will ich überhaupt?
Wenn Ausbildung, Studium oder Be-
rufspraxis lange zurückliegen, sind
das verunsichernde Fragen. Sie zu
beantworten, gehört zu den Aufga-

ben der Kurse für Berufsrückkehre-
rinnen an der Bildungsakademie
Singen. 

Mit Business English, EDV-Training
und Soft Skills (BESS) oder dem spe-
ziellen Business Training für Akade-
mikerinnen (BTA) sollen sie Frauen
den Weg zu ihrem Traumjob ebnen.

Das Konzept ist seit Jahren äußerst
erfolgreich. Spätestens sechs Mona-
te nach Kursende haben durch-
schnittlich 60 Prozent der Teilneh-
merinnen ihren Platz im Arbeitsle-
ben gefunden.

Grundlage dieses Erfolgs ist ein vol-
ler Stundenplan: 430 Stunden mit
Bewerbungs- und Kommunikation-
straining, Englischunterricht und vor
dem PC, das steht in den drei Kurs-
monaten von BESS auf dem Pro-
gramm, beim Business Training für
Akademikerinnen sind es sogar vier
Unterrichtsmonate und eine achtwö-
chige Praxisphase im Anschluss.

Die Kosten für die Kurse werden un-
ter bestimmten Voraussetzungen
von der Bundesagentur für Arbeit
übernommen.

Der nächste BESS-Kurs findet vom

17. September bis 17. Dezember in
Singen statt. 

Der BTA-Kurs startet am 24. Septem-
ber und dauert einschließlich Prakti-
kum bis zum 28. März 2013. Über
Ablauf und Inhalte informiert die Bil-
dungsakademie am Donnerstag, 21.
Juni, um 10 Uhr.

Information und Beratung
gibt es auch unter  www.
bildungsakademie.de, bei
Ursula Kranz unter Telefon
07531/205-415 oder per E-
Mail an info@bildungsakademie.de. 

i
Jazz Club Singen: Young German Jazz

Der Saxophonist, Klarinettist und
Komponist Wanja Slavin kam mit
seinem Quartett „Lotus Eaters“
beim BMW Welt Jazz Award 2011 auf
den 2. Platz. Zu hören: am Dienstag,

26. Juni, um 20.30 Uhr in der
„Gems“ (Mühlenstraße 13).
Reservierung unter Telefon
07731/66557, Vorverkauf: Buch-
handlung „Lesefutter“. 
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Stadt Singen (Hohentwiel)
Landkreis Konstanz

Öffentliche Bekanntmachung 
der beim Bürgerentscheid
am 22. Juli 2012 in Singen

zur Abstimmung stehenden Frage

Bei dem am 22. Juli 2012 stattfindenden Bürgerentscheid ist über fol-
gende Frage mit Ja oder Nein abzustimmen: 

„Sind Sie dafür, dass der Beschluss vom 24. April 2012 über die Beteili-
gung der HBH-Kliniken an einer gemeinsamen kommunalen Kranken-
hausträgergesellschaft zu den vorliegenden vertraglichen Bedingungen
(Gesellschaftsanteil HBH-Kliniken 24 Prozent, Stadt Konstanz 24 Pro-
zent, Landkreis Konstanz 52 Prozent; jährliche Zinsauszahlungen aus
der Unternehmensbewertung an die Anteilseigner HBH-Kliniken ca.
214.000 Euro, Stadt Konstanz ca. 190.000 Euro, Landkreis Konstanz
0 Euro) aufgehoben wird?“ 

Singen, 20. Juni 2012 

gez. Oliver Ehret
Oberbürgermeister der Stadt Singen

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats

am Dienstag, 26. Juni, 15 Uhr, im
Rathaus, Hohgarten 2, Ratssaal

Tagesordnung:

1. Bürgerentscheid am 22. Juli
2012 
– Wahl der Mitglieder des Ge-
meindewahlausschusses

2. Bekanntgabe der in den nicht-
öffentlichen Sitzungen der Gre-
mien gefassten Beschlüsse

3. Beschlussfassung über die Bil-
dung von Haushaltsresten im
Jahr 2011

4. 1. Finanzbericht für das Jahr
2012 an den Gemeinderat der
Stadt Singen

5. Beschlussfassung über die Be-
teiligungsberichte 2009 und
2010 
– Ergänzungsberichte über He-
gau-Bodensee-Hochrhein-Klini-
ken GmbH

6. Beschlussfassung über die Än-
derung der Hauptsatzung der
Stadt Singen vom 13. Dezember
2005 
– Konkretisierung von § 2 Absatz 5
– Aufnahme von über- und außer-
planmäßigen Verpflichtungser-
mächtigungen 
– Aufnahme eines Baubeschlus-
ses

7. Beschlussfassung über die
Stellenerweiterung der Jugend-
sozialarbeit an Schulen (JaS)

8. Beschlussfassung über den
vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan der Innenentwicklung/Örtli-
che Bauvorschriften „Kunsthalle-
nareal“
– Verfahrensbeschlüsse
– Entwurfsbeschlüsse
– Beschlüsse zur frühzeitigen Be-
teiligung

9. Beschlussfassung über den
Ausbau Reststück Rebenstrasse
in Beuren an der Aach
– Bewilligung von außerplanmä-
ßigen Finanzmitteln und Informa-
tion über das weitere Verfahren

10. Beschlussfassung über die
Änderung der Betriebssatzung
der Stadtwerke Singen wegen
Aufnahme des Geschäftsbe-
reichs Straßenbeleuchtung

11. Annahme von Spenden und
Zuwendungen

12. Dringende Vergaben

13. Mitteilungen/Anträge

13.1 Zensus 2011 
– Bericht über die Erhebungen

14. Anfragen und Anregungen

15. Offenlage

15.1 Kauf von Sicherheits-Trep-
pentürmen zur Durchführung des
Hohentwiel-Festes

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen.
Änderungen bitte dem Aushang
im Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für 

Stadtplanung und Bauen
am Mittwoch, 20. Juni, 15 Uhr, im
Rathaus, Hohgarten 2, Ratssaal

Tagesordnung:

1. Baugesuche

1.1 Schwarzwaldstraße, Flst. Nr.
6142: Befristete Aufstellung ei-
nes Imbisscontainers

1.2 Kobeljakistraße, Flst. Nr.
12483: Neubau eines Einfami-
lien-Wohnhauses mit Garage

1.3 Beethovenstraße 23, Flst. Nr.
9155/1: Erweiterung eines Zwei-
familien-Hauses durch eine
Dachgaupe 

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu
Baugesuchen

4. Vorberatung über den Ausbau
Reststück Rebenstraße in Beuren
an der Aach
Bewilligung von außerplanmäßi-
gen Finanzmitteln und Informa-
tion über das weitere Verfahren

5. Vorberatung über den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan der In-
nenentwicklung/Örtliche Bauvor-
schriften „Kunsthallenareal“

– Verfahrensbeschlüsse 
– Entwurfsbeschlüsse 
– Beschlüsse zur frühzeitigen Be-
teiligung

6. Umgestaltung Fußgängerzone,
2. Bauabschnitt August-Ruf-Stra-
ße 
– Zustimmung zum Entwurf

7. Beschlussfassung über den
Kanalbau Bahnhofstraße 
– Begleitende Straßenbauarbei-
ten
– Information über das Vorhaben
und Bewilligung von überplan-
mäßigen Mitteln 

8. Beschlussfassung über die
Stellungnahme der Stadt Singen
zum Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Fachmärkte Stegle -
acker“, Gottmadingen

9. Dringende Vergaben

10. Mitteilungen/Anträge

10.1 Information über die Verga-
be der Tiefbauarbeiten in der
Nordstadt, Lessingareal

11. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang
im Rathaus entnehmen. 

über das Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis und 

die Erteilung von Wahlscheinen 
für den Bürgerentscheid 

am 22. Juli 2012
zu der Frage „Sind Sie dafür, dass
der Beschluss vom 24. April 2012
über die Beteiligung der HBH-Klini-
ken an einer gemeinsamen kom-
munalen Krankenhausträgergesell-
schaft zu den vorliegenden vertrag-
lichen Bedingungen (Gesellschafts-
anteil HBH-Kliniken 24 Prozent,
Stadt Konstanz 24 Prozent, Land-
kreis Konstanz 52 Prozent; jährli-
che Zinsauszahlungen aus der Un-
ternehmensbewertung an die An-
teilseigner HBH-Kliniken ca.
214.000 Euro, Stadt Konstanz ca.
190.000 Euro, Landkreis Konstanz 0
Euro) aufgehoben wird?“ 

Hinweis: Beim Bürgerentscheid fin-
den sowohl die Begriffe „Abstim-
mung“ als auch „Wahl“ Verwen-
dung und haben gleichermaßen
Gültigkeit. Um möglichst zweifels-
freie Aussagen zu erreichen, haben
wir uns bemüht, die beiden Begriffe
zu kombinieren. 

Bei dem Bürgerentscheid kann nur
abstimmen, wer in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.

1. Wählerverzeichnis
1.1 In das Wählerverzeichnis wer-
den von Amts wegen die für den
Bürgerentscheid am 22. Juli 2012
Stimmberechtigten eingetragen.
Stimmberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens 1. Juli 2012 ei-
ne Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung
erhalten hat, aber glaubt, stimmbe-
rechtigt zu sein, muss die Berichti-
gung des Wählerverzeichnisses be-
antragen, wenn er nicht Gefahr lau-
fen will, dass er sein Stimmrecht
nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3).
Personen, die ihr Stimmrecht für
Gemeindewahlen durch Wegzug
oder Verlegung der Hauptwohnung
aus der Gemeinde verloren haben
und vor Ablauf von drei Jahren seit
dieser Veränderung wieder in die
Gemeinde zuziehen oder dort ihre
Hauptwohnung begründen, sind
mit der Rückkehr stimmberechtigt.
Stimmberechtigte, die nach ihrer
Rückkehr am Abstimmungstag
noch nicht mindestens drei Monate
in der Gemeinde wohnen oder ihre
Hauptwohnung begründet haben,

werden nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen.
Stimmberechtigte Unionsbürger,
die nach § 22 Meldegesetz nicht
der Meldepflicht unterliegen und
nicht in das Melderegister eingetra-
gen sind, werden ebenfalls nur auf
Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen. Dem schriftlichen An-
trag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis hat der Unionsbürger
eine Versicherung an Eides statt
mit den Erklärungen nach § 3 Ab-
satz 3 und 4 der Kommunalwahl-
ordnung beizufügen.

Vordrucke für diese Anträge und Er-
klärungen hält das Wahlamt der
Stadt Singen, Rathaus, Hohgarten
2, 3. OG, Zimmer 331, bereit.

Die Anträge auf Eintragung müssen
schriftlich gestellt werden und ggf.
samt der genannten eidesstattli-
chen Versicherung spätestens bis
Sonntag, 1. Juli 2012 bei der Stadt
Singen, Wahlamt, Hohgarten 2,
78224 Singen, eingehen. 

Behinderte Stimmberechtigte kön-
nen sich bei der Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Wird dem Antrag entsprochen,
erhält der/die Betroffene eine
Wahlbenachrichtigung, sofern
nicht gleichzeitig ein Wahlschein
beantragt wurde.

1.2 Das Wählerverzeichnis wird in
der Zeit von Montag, 2. Juli bis Frei-
tag, 6. Juli 2012 während der allge-
meinen Öffnungszeiten (jeweils
Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr
und Mittwoch, 14 bis 17 Uhr im
Wahlamt der Stadt Singen, Rat-
haus, Hohgarten 2, 3. OG, Zimmer
331, für Stimmberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. 

Jeder Stimmberechtigte kann die
Richtigkeit und Vollständigkeit der
zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Stimmberechtig-
ter die Richtigkeit und Vollständig-
keit von Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er
Tatsachen glaubhaft zu machen,
aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das
Recht auf Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von
Stimmberechtigten, für die im Mel-
deregister ein Sperrvermerk gemäß

§ 33 Absatz 1 Meldegesetz einge-
tragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im au-
tomatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch Daten-
sichtgerät möglich. 

1.3 Der/die Stimmberechtigte,
der/die das Wählerverzeichnis für
unrichtig oder unvollständig hält,
kann während der Einsichtsfrist,
spätestens am Freitag, dem 06. Juli
2012, 12 Uhr beim Wahlamt der
Stadt Singen, Hohgarten 2, Zimmer
331, die Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses beantragen. Der An-
trag kann schriftlich oder zur Nie-
derschrift gestellt werden.

1.4 Der/die Stimmberechtigte kann
grundsätzlich nur in dem Abstim-
mungsraum des Wahlbezirks wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Der Abstimmungs-
raum ist in der Wahlbenachrichti-
gung angegeben. Wer aus triftigen
Gründen in einem anderen Abstim-
mungsraum oder durch Briefwahl
wählen möchte, benötigt dazu ei-
nen Wahlschein (siehe Nr. 2).

2. Wahlscheine
2.1 Einen Wahlschein erhält auf An-
trag

2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis
eingetragener Stimmberechtigter, 

2.1.2 ein nicht in das Wählerver-
zeichnis eingetragener Stimmbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne
sein Verschulden versäumt hat,
rechtzeitig die Eintragung in das
Wählerverzeichnis nach § 3 Absät-
ze 2 und 4 Kommunalwahlordnung
– KomWO – (vgl. 1.1) oder die Be-
richtigung des Wählerverzeichnis-
ses zu beantragen; dies gilt auch,
wenn ein Unionsbürger nachweist,
dass er ohne sein Verschulden ver-
säumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Stimmrechts ver-
langten Nachweise nach § 3 Absät-
ze 3 und 4 KomWO vorzulegen, 
b) wenn sein Recht auf Teilnahme
an der Abstimmung erst nach Ab-
lauf der Antrags- oder Einsichtsfrist
entstanden ist, 
c) wenn sein Stimmrecht im Wider-
spruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses dem Bürgermeisteramt be-
kannt geworden ist. 

2.2 Wahlscheine können bis Frei-
tag, 20. Juli 2012, 18 Uhr, beim
Wahlamt der Stadt Singen, Rat-
haus, Hohgarten 2, 3. OG, Zimmer
331, schriftlich, mündlich oder in
elektronischer Form beantragt wer-
den. 

Wenn bei nachgewiesener plötzli-
cher Erkrankung der Abstimmungs-
raum nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann, kann der Wahl-
schein noch bis zum Abstimmungs-
tag, 15 Uhr, beantragt werden. Das
Gleiche gilt für die Beantragung ei-
nes Wahlscheins aus einem der un-
ter Nr. 2.1.2 genannten Gründen. 

Wer den Antrag für einen Anderen
stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
behinderter Stimmberechtigter
kann sich für die Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Versichert ein Stimmberech-
tigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist, kann ihm bis zum Tag
vor der Abstimmung, 12 Uhr, ein
neuer Wahlschein erteilt werden. 

2.3 Wer einen Wahlschein hat, kann
entweder in einem beliebigen Ab-
stimmungsraum der Stadt Singen
oder durch Briefwahl wählen. Der
Wahlschein enthält dazu nähere
Hinweise. Mit dem Wahlschein er-
hält der Stimmberechtigte zugleich

– einen amtlichen Stimmzettel
– einen amtlichen blauen Stimm-
zettelumschlag für die Briefwahl
– einen amtlichen hellroten Wahl-
briefumschlag mit der Anschrift, an
die der Wahlbrief zurückzusenden
ist. 

Die Abholung von Wahlschein und
Briefwahlunterlagen für einen An-
deren ist nur zulässig, wenn die
Empfangsberechtigung durch
schriftliche Vollmacht nachgewie-
sen wird. Der Wahlberechtigte, der
seine Briefwahlunterlagen beim
Bürgermeisteramt selbst in Emp-
fang nimmt, kann an Ort und Stelle
die Briefwahl ausüben.

2.4 Bei der Briefwahl muss der Ab-
stimmende den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein
so rechtzeitig an den Vorsitzenden
des Gemeindewahlausschusses
absenden, dass er dort spätestens
am Abstimmungstag bis 18 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief wird innerhalb
der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform
ausschließlich von der Deutschen
Post AG unentgeltlich befördert.

Der Wahlbrief kann auch bei der auf
dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden.

Singen, 20. Juni 2012 

gez. Oliver Ehret
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

Stadt Singen (Hohentwiel)
Landkreis Konstanz

Öffentliche Bekanntmachung

Abwasserzweckverband Hegau-Süd

Öffentliche Bekanntmachung 
des Beschlusses der Verbands-
versammlung vom 6. Juli 2011
über die Feststellung des Jahres-
abschlusses 2010 des Abwasser-
zweckverbandes Hegau-Süd ge-
mäß § 16 Absatz 4 Eigenbetriebs-
gesetz: 

I. Feststellungsbeschluss 
1. Der Jahresabschluss des Ab-
wasserzweckverbandes Hegau-
Süd für 2010 wird wie folgt fest-
gestellt: 

1.1 Bilanzsumme:
14.053.984,84 Euro 

1.1.1 davon entfallen auf der Ak-
tivseite auf 
– Anlagevermögen:
13.761.034,98 Euro
– Umlaufvermögen: 
292.949,86 Euro

1.1.2 davon entfallen auf der Pas-
sivseite auf 
– Sonderposten für Investitions-
zuschüsse: 3.228.336,00 Euro
– Rückstellungen:
140.700,00 Euro
– Verbindlichkeiten:
10.684.948,84 Euro

1.2 Jahresgewinn/Jahresverlust:
0,00 Euro

1.3 Summe der Erträge:
5.011.773,98 Euro

1.4 Summe der Aufwendungen:
5.011.773,98

2. Der Verbandsvorsitzende wird
für das Wirtschaftsjahr 2010 ent-
lastet.

II. Uneingeschränkter Bestäti-
gungsvermerk des Wirtschafts-
prüfers

Unsere Prüfung hat zu keinen
Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung auf-
grund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse ent-
spricht der Jahresabschluss des
Abwasserzweckverbandes He-
gau-Süd, Singen (Hohentwiel),
den gesetzlichen Vorschriften,
den ergänzenden landesrechtli-
chen Vorschriften und den ergän-
zenden Bestimmungen der Ver-
bandssatzung und vermittelt un-
ter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung
ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragsla-
ge des Zweckverbandes. Der La-
gebericht steht im Einklang mit
dem Jahresabschluss,  vermittelt
insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage des Zweckverban-
des und stellt die Chancen und
Risiken der zukünftigen Ent -
wicklung zutreffend dar.
Stuttgart, 7.Juni 2011
Deloitte & Touche GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
gez. Traub, Wirtschaftsprüfer
gez. ppa. Lachmund, 
Wirtschaftsprüfer

III. Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss und der La-
gebericht 2010 liegen bis 29. Juni
2012 zur öffentlichen Einsicht-
nahme bei den Stadtwerken Sin-
gen, Grubwaldstraße 1 (OG, Zim-
mer 17) während der Geschäfts-
zeiten (Montag bis Freitag 8 bis
12 Uhr, sowie Montag, Dienstag,
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch, 14 bis 17 Uhr) aus. 

Singen, 6. Juli 2011
Oliver Ehret, Oberbürgermeister
(Verbandsvorsitzender)

Landratsamt Konstanz

Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbes-
serungsgesetz ist über die beab-
sichtigte Genehmigung zur Ver-
äußerung nachstehender Hof-
stelle mit arrondierten Flächen zu
entscheiden:

Gemarkung: Bargen
Flst.Nr.: 1811, Fläche: 16.383 Qua-
dratmeter, Nutzung: Hofstelle
(3.795 Quadratmeter) mit Grün-
land (12.588 Quadratmeter)

Gemarkung: Bargen
Flst.Nr.: 1814, Fläche: 418 Qua-
dratmeter, Nutzung: Hof- und
Wegfläche, Eigentumsanteil 1/3
der Fläche

Gemarkung: Bargen
Flst.Nr.: 1304, Fläche: 90.008
Quadratmeter, Nutzung: Acker-
fläche (87.448 Quadratmeter),
Weg (2.560 Quadratmeter)

Gemarkung: Bargen
Flst.Nr.: 1305, Fläche: 85.027
Quadratmeter, Nutzung: Acker-
fläche (62.598 Quadratmeter),
Grünland (22.429 Quadratmeter) 

Aufstockungsbedürftige Landwir-
te können ihr Interesse unter An-
gabe der Kaufpreisvorstellung
dem Landratsamt Konstanz, Un-
tere Landwirtschaftsbehörde,
Landwirtschaftsamt, bis zum 6.
Juli 2012 schriftlich mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen an-
geben: 3151 8481.02-1/0004-
2012

Kirchliche
Nachrichten

Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 23. Juni, 9.30 Uhr:
Morgengebet
Sonntag, 24. Juni, 9 Uhr:
Wortgottesfeier 
Dienstag, 26. Juni, 7.30 Uhr:
Eucharistische Anbetung 
14.15 Uhr:
Atempause-Mittagsgebet 
Samstag, 30. Juni, 9.30 Uhr:
Morgengebet 
Sonntag, 1. Juli, 9 Uhr:
Wortgottesfeier 

Gottesdienste 
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 24. Juni: Tag der Auto-
bahnkirchen in Deutschland
11 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
(Ingrid Schwörer)
14 Uhr: Segensgebet (Katholischer
Pfarrer Adalbert Allgaier)
Sonntag, 1. Juli, 11 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst (Schwester Tere-
sa Heim) 

Öffnungszeiten
City-Pastoral
in der August-Ruf-Straße 12a: Mon-
tag bis Freitag, 12 bis 17 Uhr. Mon-
tags besteht die Möglichkeit der Eu-
charistischen Anbetung. Alle sind
willkommen. 
Freitag, 29. Juni, 13 bis 16.30 Uhr:
Tag der Offenen Tür aus Anlass des
zehnjährigen Jubiläums. 

Bildungszentrum Singen,
Zelglestraße 4, Telefon 982590, 
info@bildungszentrum-singen.de
Aquarellieren im Freien, Malwoche
vom 2. bis 6. Juli, 9.30 bis 12.30 Uhr.
Istanbul – einmal anders. Begeg-
nungsreise in den Herbstferien, 27.
Oktober bis 2. November. 
Der Weg der Mitte. Bogenschießen
als Wegweiser. Freitag, 6. Juli (17.30
bis 20.30 Uhr), und Samstag, 7. Juli
(9 bis 17 Uhr), auf dem Gelände der
Domäne Hohentwiel. 

Öffnungszeiten
des Kunstmuseums

Dienstag: 10 bis 12/14 bis 18 Uhr
Mittwoch - Freitag: 14 bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag: 11 bis 17 Uhr
Feiertag: wie Wochentag

Landratsamt am 26. Juni ab 12 Uhr zu
Am Dienstag, 26. Juni, sind die
Dienststellen des Landratsamtes
Konstanz (einschließlich des Amtes
für Straßenverkehr und Schifffahrt
in Konstanz sowie die Zulassungs-
stellen in Konstanz und Singen) we-
gen der Personalversammlung ab 12
Uhr geschlossen. Davon NICHT be-

troffen sind die Deponie Konstanz-
Dorfweiher und der Wertstoffhof auf
der Deponie Singen-Rickelshausen.
Weitere Infos unter www.LRAKN.de.
Zu zahlreichen Anträgen stellt das
Landratsamt im Internet auch An-
tragsformulare zum Download zu
Verfügung. 
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Verwaltungsstelle zu
Mittwoch, 20. Juni: Die Verwaltungs-
stelle ist wegen einer Fortbildung
geschlossen; Sprechstunden wieder
am Donnerstag, 21. Juni, von 8.30
bis 12 Uhr. 

St. Bartholomäuskirche
Sonntag, 24 Juni, 10.15 Uhr: Wort-
gottesfeier. 
Donnerstag, 21. Juni, 16 Uhr: Pfarrer
Ruf bringt die Krankenkommunion
im „Haus zum Feierabend“.

Seniorennachmittag
Donnerstag, 28. Juni, 15 Uhr: Monat-
licher Nachmittag der Seniorengrup-
pe im Gasthaus „Adler“. Alle Senio-
rinnen und Senioren sind herzlich
eingeladen.

Aachfest
Der Musikverein lädt zur Dirndl- und
Lederhosenparty mit dem Musikver-
ein Mühlhausen am Freitag, 29. Juni,
ab 19 Uhr ein. Als Special treten die
Dudelsackbläser „Mehlsäcke“ aus
Ravensburg auf. Kulinarisches High-
light: Spare Rips. Nach dem Früh-
schoppen (Sonntag, 1. Juli, 11.30
Uhr) beginnt ab 13.30 Uhr der Wett-
kampf am Mega-Tischkicker. Um
15.30 Uhr spielt eine Spontankapel-
le, bestehend aus aktiven und ehe-
maligen Musikern unter Leitung von
Ralf Futterknecht. Eine rege Teilnah-
me der Gäste ist erwünscht. Ab 17
Uhr tritt die Blaskappelle „Stil-
bruch“ auf. Es gibt Spanferkelroll-
braten und Zanderknusperle, für die
Unterhaltung der Kinder ist gesorgt.

Altpapier
Dienstag, 26. Juni: Altpapier. 

Eltern-Kind-Treff
Der Eltern-Kind-Treff findet immer
außerhalb der Schulferien montags

von 10 bis 11.30 Uhr im Weihbischof-
Gnädinger-Haus statt. Die Teilneh-
mer spielen mit den Kindern im Alter
bis einschließlich drei Jahren. 

Vereinspokalschießen
Das Vereinspokalschießen für die
Vereinsjugend findet am Sonntag, 8.
Juli, von 14 bis 16 Uhr statt. Eine
Mannschaft besteht aus vier Jugend-
lichen (Jahrgänge 1996 bis 2000).
Geschossen wird mit dem Luftge-
wehr (liegend); Jeder hat zehn Pro-
beschüsse und 15 Wettkampfschüs-
se. Gewonnen hat die Mannschaft
mit der höchsten Ringzahl. Auch die
besten Einzelschützen werden aus-
gezeichnet. Startgeld je Mannschaft
10 Euro, Munition wird gestellt. Je-
der Teilnehmer kann für zwei ver-
schiedene Vereine starten. Sieger-
ehrung: ca. 19 Uhr im Schützenhaus.
Anmeldung bis 1. Juli bei Joachim
Grässer, Telefon 921280, E-Mail: joa-
chim.graesser@versanet.de. 

Sportverein
Samstag, 23. Juni: 20. Kleinfeld-Fuß-
ballturnier für Alte-Herren-Mann-
schaften auf dem Aachtalsportplatz.
15 Teams spielen in drei Gruppen um
den Turniersieg, Titelverteidiger ist
der FC Steißlingen. Vorrundenspie-
le: ab ca. 11 Uhr; Zwischenrunde:
nachmittags; Endrundenspiele: ab
ca. 17 Uhr. Für Bewirtung ist gesorgt,
Zuschauer sind herzlich willkom-
men. 

Freitag, 22. Juni 17.30 Uhr: SV Boh-
lingen E – SV Liggeringen E 
Samstag, 23.Juni, 15.30 Uhr: SG Al-
lensbach B 2 – SG Bohlingen B

Nach neun Jahren in der Kreisliga A
musste die 1. Fußballmannschaft
den Abstieg in die Kreisliga B hin-
nehmen. Der Abstieg soll ein Neuan-
fang werden mit dem neuen Trainer
Alfred Hackbarth, der bereits vor 27
Jahren mit dem SVB zweimal Meister
wurde. Neuer Trainer der 2. Mann-
schaft wird Frank Buch, ebenfalls ein
langjähriger aktiver Fußballer beim
SVB.

Tischtennis
Die Übungsstunden unter Leitung
von Frank Hoffmann für Kinder/Ju-
gendliche und Erwachsene finden
gute Resonanz; In allen Altersklas-
sen sind Neueinsteiger aber herzlich

willkommen. Trainiert wird diens-
tags auf der Bühne der Aachtalhalle
von 16 bis 22 Uhr (Schläger und Bäl-
le werden gestellt). 

Fundsache
Fundsache: Ring (kann beim Bürger-
zentrum abgeholt werden). 

Brunnenfest 
Am Samstag, 23. Juni, ab 17 Uhr lädt
der Narrenverein Kä-Stock zum 3.
Brunnenfest an der Halle ein (bei Re-
gen in der Halle). Pirmin Wäldin un-
terhält musikalisch, zum Essen gibt
es Wurstsalat (mit und ohne Käse)
mit Höribülle und selbstgemachtem
Bauernbrot. 

Ortschaftsrat tagt
öffentlich

Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am heutigen Mittwoch,
20. Juni, um 19.30 Uhr im Bürger-
haus statt. Interessierte sind herz-
lich willkommen. 

Ausweisdokumente
Die Ortsverwaltung weist darauf hin,
dass Einträge von Kindern in Reise-
pässen der Eltern ab 26. Juni 2012
ihre Gültigkeit verlieren; das heißt,
das Kind benötigt dann zur Ausreise
in jedem Fall ein eigenes Ausweisdo-
kument. 

Bücherei 
Neue Öffnungszeit der Stadtteilbü-
cherei: Mittwochs, 17 bis 19 Uhr. Es
gibt Literatur und Tonträger für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene. 

Altpapier
Donnerstag, 28. Juni: Papiertonne. 

Aachentkrautung
Die Technischen Dienste der Stadt

Singen führen zur Zeit die jährliche
Aachentkrautung durch. 

Kirchliches 
Samstag, 23. Juni, 18 Uhr: Beichtge-
legenheit;
18.30 Uhr: Vorabendmesse. 

Feuerwehrtermine 
Montag, 25. Juni, 19.30 Uhr: Probe
der Aktiven am Gerätehaus. 

Freitag, 29. Juni, 15 bis 17 Uhr: Ke-
gelnachmittag der Senioren im Gast-
haus „Kranz“ in Aach. 

Dämmerschoppen fällt aus
Der „Dämmerschoppen des Musik-
vereins“ am 22. Juni fällt aus. 

Ortsvorsteherin:
Geänderte Sprechstunden 

Am Dienstag, 26. Juni, finden die
Sprechstunden von Ortsvorsteherin
Erika Güss wegen der Gemeinde-
ratssitzung bereits von 10 bis 12 Uhr
statt. Die Nachmittagssprechstun-
den entfallen.

Fundsache
Fundsache: Größere Sporttasche
mit Kleidungsstücken (abzuholen
bei der Ortsverwaltung).

Patrozinium 
Die Pfarrgemeinde St. Johannes
feiert ihr Patrozinium am Sonntag,
24. Juni. 10.15 Uhr: Festgottesdienst,
anschließend Mittagessen im Johan-
nessaal; Kuchenverkauf auch zum
Mitnehmen.

Entenrennen 
Das 3. Entenrennen auf dem Sau-
bach veranstaltet die Narrenzunft
Breame am Samstag, 23. Juni, ab 17
Uhr (bei jedem Wetter). Enten gibt
es für 5 Euro im Schlatter Lädele. 1.
Platz: 100 Euro, 2. bis 10. Plätze:
wertvolle Sachpreise. Beim Ziel am
ehemaligen Grillplatz (hinter Sport-
platz) bewirtet die Zunft. Zur Unter-
haltung spielen die „Baholz Musi-
kanten“. 

Mutter-Kind-Turnen
Wer Spaß am Turnen und Bewegen
hat, ist herzlich zum Mutter-Kind-
Turnen für Kinder von acht Monaten
bis drei Jahren eingeladen: mitt-
wochs von 17 bis 18.30 Uhr in der
Hohenkrähenhalle unter Leitung von
Bettina Herzog. 

Termine
Freitag, 22. Juni, 18.30 Uhr: TSV D –
SG Markelfingen D2
Samstag, 23. Juni: AH-Turnier in
Bohlingen 
16 Uhr: SG Böhringen/Überlingen A1
– SG Dettingen-Dingelsdorf A 
Samstag, 23. Juni, 16 Uhr: SG Böh-
ringen/Überlingen A2 – FC Uhldin-
gen A (Böhringen)
16 Uhr: FV Lörrach/Brombach B1 –
SG Böhringen/Überlingen B 
14 Uhr: FC Denzlingen C – SG Böhrin-
gen/Überlingen C
11 Uhr: FC Böhringen E2 – TSV E1

Frauengemeinschaft 
Die Frauengemeinschaft lädt zur
Fußwallfahrt nach Welschingen am
Mittwoch, 4. Juli, herzlich ein. Wort-
gottesdienst: 19.30 Uhr; anschlie-
ßend Einkehr im Gasthaus „Mägde-
berg“ (Mühlhausen). Abfahrt mit
dem Bus: 17 Uhr am Brunnen. Tele-
fonische Anmeldung bis 29. Juni bei
Angelika Huber, 29952. 

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

Beuren
an der Aach

Wichtige Telefonnummern
• Feuerwehr/Rettungsdienst:

( 112
• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 07731/19292

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
( 01805/19292350

Blaues Haus:
neue Öffnungszeiten

Für Kinder
Montag:
☺ 13.30 bis 15 Uhr: Hausaufga-
benbetreuung 
☺ 14 bis 15.30: Kinderspielezeit 
☺ 16 bis 17.30 Uhr: Kids aktiv
und kreativ 
Dienstag:
☺ 13.30 bis 15 Uhr: Hausaufga-
benbetreuung
☺ 14 bis 15.30 Uhr: Kinderband
Mittwoch:
13.30 bis 15 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung
☺ 14 bis 15.30 Uhr: Basteln
Donnerstag:
13.30 bis 15 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung
☺ 14 bis 15.30 Uhr: Koch- und
Backclub 

Für Jugendliche 
Montag: geschlossen
Dienstag: 16.30 bis 21 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 16.30 bis 21 Uhr
Freitag 14-tägig: 16.30 bis 22 Uhr

Fahrplanauskunft
Unter Telefon 01805/779966
steht ein Call-Center für Fahr-
planauskünfte zur Verfügung.
Für 12 Cent pro Minute aus dem
Telekom-Festnetz erhält man
rund um die Uhr – sieben Tage
die Woche – Auskünfte über Ab-
fahrts- und Ankunftszeiten zum
gesamten Öffentlichen Perso-
nennahverkehr in Baden-Würt-
temberg.
Möglich wurde dies durch die
Einbindung in das elektronische
Fahrplanauskunftssystem EFA
(www.efa-bw.de). 

WOCHENBLATT SINGEN

Steißlingen (le). Bei wunderschönem 
Frühsommerwetter und in fröhlicher 
Stimmung feierten die Schülerinnen 
und Schüler der Grund- und Haupt-
schule Steißlingen gemeinsam mit 
ihren Lehrerinnen und Lehrern am 
Samstag ihr diesjähriges Schulfest 
und die Anzahl der Gäste, die mitfei-
ern wollten, war gewaltig. Eltern und 
Geschwister, Großeltern, Freunde 
und Freundinnen, alte Menschen aus 
der Kooperationsklasse »Alt und 
Jung« waren in ihren Rollstühlen von 
ehrenamtlichen Helferinnen aus der 
Pflegestätte »Helianthum« abgeholt 
worden, um an dem Fest teilzuneh-
men. 
Es schien so, als wollten alle die 
Worte von Bürgermeister Artur 
Ostermaier noch einmal unterstrei-
chen, der in seinem Grußwort betont 
hatte, wie hilfreich es gewesen sei, 
beim Einsatz für die neue Gemein-
schaftsschule zu wissen, dass die ge-

samte Bevölkerung der Gemeinde 
hinter diesem Vorhaben und hinter 
dieser Schule stehe. Im Gegenzug 
versprach er, gemeinsam mit dem 
Gemeinderat und mit der Verwaltung 
bei den für die Gemeinschaftsschule 
anstehenden baulichen Maßnahmen 
für einige Millionen Euro zügig vo-
ranzugehen. Auf diesem Weg war 
ihm Rektorin Susanne Eich-Zimmer-
mann bei ihrer herzlichen Begrüßung 
allerdings schon ein paar Schritte 
voraus. Sie konnte schon fast alle 
neuen Lehrkräfte der Gemeinschafts-
schule willkommen heißen. Zuvor 
schon hatten allerdings die »Samba-
bienen« des Grundschulchores die 
Gäste begrüßt, und danach hatte die 
Mundharmonika AG mit »summer 
feeling« den passenden Song für das 
schöne Wetter herausgesucht. Musi-
kalische und tänzerische Vorführun-
gen rundeten das kurzweilige Schul-
konzert ab.

Fröhliches Schulfest
Das ganze Dorf feierte mit

Die D1-Junioren-Meistermannschaft der Saison 2011/12 mit Jochen Timm, 
Erik Ryll, Marcel Seidel, Tobias Timm, Faruk Dikyar, Sven Beha, Karl Heinz 
Beha, Jonathan Binder, Davide Scorzo, Ramon Ziefle, Tim Bader, Sven 
Möhrle (nicht auf dem Bild Vincent Gross, Dominik Bluhm, Erik Kunkel, 
Marius Schmidt) hat vorzeitig den Meistertitel gewonnen. Bild: pr

Die »Sambabienen« begrüßen die Gäste beim Schulfest. swb-Bild: le

Singen (swb). Die diesjährigen deut-
schen Meisterschaften der Sportkegler 
wurden im Kegelcenter in Schwen-
ningen ausgetragen. In seinem zwei-
ten Jahr bei der U23, nahm Daniel 
Schmid von der SKG 77 Singen be-
reits das zweite Mal teil. Im Vorlauf 
verschaffte er sich mit 985 Kegel und 
dem zweiten Platz bereits eine exzel-
lente Ausgangsposition für das Fina-
le. Und dieses war an Spannung 
kaum zu überbieten. Daniel wusste 
bereits zu Beginn, dass er ein vier-
stelliges Ergebnis erzielen muss, um 
zumindest an dem Vorjahressieger 
Denis Annasensl vorbeizuziehen. 
Dieser legte nämlich mit 1025 Kegel 
ein tolles Ergebnis vor. 
Die letzten 2 Kugeln brachten dann 
die Entscheidung. Mit 1020 Kegel 
verwies er die Nationalspieler Marlo 
Bühler und Denis Annasensl auf die 
Plätze und feierte verdient seinen 
Meistertitel.

Deutscher
Kegel-Meister

Singen (ma). Zu einem kurzweiligen 
Nachmittag lädt der Senioren-Bil-
dungskreis am Freitag, 22. Juni, ins 
Kardinal-Bea-Haus, Theodor-Hanlo-
ser-Straße 5, in Singen. 
Beginn ist um 15 Uhr. Georg Aubele 
präsentiert unter anderem ausge-
zeichnete DVD- Kurzfilme.

Lass Dich
überraschen...

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

Schweinerückenbraten
ohne Knochen

1 kg

gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen.
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Aktuelle Bildergalerie 

www.SINGEN.de



AUS DEM LANDKREIS Mi., 20. Juni 2012
www.wochenblatt.net  20

Radolfzell (gü). Im Jahre 1922 ge-
gründet - Kaiser Wilhelm war zu die-
ser Zeit gerade nach Holland abge-
reist - schlug das Geburtsjahr einer 
Radolfzeller Erfolgsgeschichte, die 
ihresgleichen sucht. Heute, fast treff-
sicher auf den Tag genau vor 90 Jah-
ren, hat sich die Schlör Bodensee 
Fruchtsaft AG aus Radolfzell auf dem 
landesweiten Markt der Fruchtsaft-
hersteller etabliert. Am Montag wur-
de im großen Stil das 90-jährige Be-
stehen der Firma gefeiert. 
Was die Fruchtsaftexperten vom Bo-
densee in den vergangenen 90 Jah-
ren geleistet haben, verdeutlichte 
Aufsichtsratsvorsitzender Franz Ein-
siedler in seinem Rückblick beim of-
fiziellen Festakt. Seit Jahren verwen-
det die Firma mit ihren Standorten in 
ganz Deutschland vorrangig heimi-
sche Früchte. Lediglich die knackigs-
ten Sorten schaffen es in die Schlör-
Glasflaschen. Schlör stehe nach wie 
vor für Bodenständigkeit, Heimat 

und nachhaltiges wirtschaften. »Wir 
waren einer der ersten Betriebe, der 
nach Radolfzell gekommen ist, und 
nach 90 Jahren sind wir immer noch 
hier beheimatet«, erklärte Einsiedler 
mit einer gehörigen Portion Stolz. 
Nach wie vor sei man ein individuel-
les Unternehmen, das die Zeichen der 
Zeit verstanden habe. Ohne die inno-
vative Arbeit der vergangenen 90 
Jahre hätte der Betrieb auf dem Welt-
markt nicht überleben können, ist 
sich Einsiedler sicher. 
Stolz ist auch die Stadt Radolfzell, 
das einer der bekanntesten Frucht-
safthersteller Deutschlands seine Hei-
mat am Bodensee gefunden hat. »Die 
Firma Schlör ist eine Radolfzeller Er-
folgsgeschichte, und darauf sind wir 
im Rathaus, in der Verwaltung und 
im Gemeinderat stolz. Nicht zu letzt 
deshalb, weil sie vielen Radolfzeller 
Bürgern einen Arbeitsplatz bietet«, 
sagte Oberbürgermeister Dr. Jörg 
Schmidt in einem Grußwort. Derzeit 

sind 100 Mitarbeiter beschäftigt. 
Trotz bester Feierlaune, gab es von 
Geschäftsführer Dr. Frank Einsiedler 
aber auch mahnende Worte. Der 
Fruchtsaftmarkt sei seit Jahren rück-
läufig. Wurden 2002 noch 42,6 Liter 
Apfelschorle, Kirschsaft und Co. pro 
Kopf konsumiert, so hat sich diese 
Zahl 2011 auf 36 Liter pro Kopf redu-
ziert. »Dennoch konnte die Firma 
Schlör den Umsatz 2011 um ein Drit-
tel steigern«, berichtet Einsiedler. Da-
mit das auch in Zukunft so bleibt, ha-
ben sich die Marketingstrategen pas-
send zum 90sten Geburtstag einiges 
einfallen lassen. Neben verschiede-
nen Jubiläums-Editionen, die alle auf 
www.schloer.de zu bewundern sind, 
findet am Samstag, 23. Juni, ein 
Werkverkauf statt, bei dem Kunden 
sich durch die gesamte Produktpalet-
te von Schlör kosten können. Damit 
noch nicht genug: Am 15. September 
findet anlässlich des Jubiläums ein 
Tag der offenen Türe statt. 

Regional und innovativ
Radolfzeller »Schlör AG« feiert 90-jähriges Bestehen 

Gemeinsam stark: Geschäftsführer 
Dr. Frank Einsiedler und sein Vater, 
Aufsichtsratsvorsitzender Franz Ein-
siedler, blicken auf 90 Jahre »Schlör« 
zurück. swb-Bild: gü

Ebringen (swb). Die Wetteraussich-
ten sind gut, so dass am Wochenende 
nach vielen Jahren wieder einmal 
das Ebringer Sommerfest stattfinden 
kann. Am Samstag, 23. Juni, laden 
die Gebsensteiner Narren Ebringen 
ab 16 Uhr auf den Ebringer Sport-
platz ein. Ab 19 Uhr kann dann bei 
Live-Musik gefeiert werden.

Sommer, Sonne: 
Narrenfest!

Singen (mb). In einem Vortrag am 
Mittwoch, 27. Juni, wird um 19 Uhr 
im Turmsaal des Hegau-Bodensee-
Klinikums (HBK) zum Thema 
»Schilddrüsenerkrankungen« infor-
miert Dr. Martin Schnell, Oberarzt 
der Klinik für Allgemein-, Thorax- 
und Viszeralchirurgie, konnte für 
den Vortrag gewonnen werden. Die-
ser findet im Rahmen des Arzt-Pa-
tienten-Forums statt. 

Erkrankungen an 
der Schilddrüse 

Bet
t & Wäsche

Grubwaldstr. 20 • 78224 Singen
Inh. Jutta Mattes 

Tel. 07731–67771
E-Mail: info@betten-aumann.de

DAS PERFEKTE BETT

Parkplätze
direkt und kostenlos
vor unserem Haus.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 14 Uhr

Entspanntes Liegen im körpergerechten Bett.
Das ist besonders für die Wirbelsäule wichtig, die während
des Tages stark belastet wird. Sie kann sich nur regenerieren,
wenn die Wirbel von Druck belastung frei bleiben, das heißt,
wenn die Wirbelsäule in ihrer natürlich leicht geschwungenen
S-Form ruht.

Gerne beraten wir Sie hierzu und messen mit unserer Ergo-
Check-Liege diagnose genauso aus, auf welcher Unterlage Sie
ideal gebettet sind.

Waschservice für eine frische Zudecke und Kissen
mit Termin: morgens bringen, abends holen.

Viele verschiedene Sommerbetten,
Baumwolle, Kamelhaar, Microfaser, Daunen – 135 x 200 cm,
155 x 220 cm

Vereinbaren Sie einen Termin. – Wir freuen uns auf Sie.

b b
Scheffelstr. 31 - D-78224 Singen - T. +49 77 31 - 62 55 9 -  www.betten-diehl.de

... kommen, fühlen und erleben!

Wir beraten Sie persönlich und individuell. 
Kostenlos vermessen, probeliegen und 
neu entdecken!

... genau vermessen!

betten diehl

bd

Kennt Ihr Bett Ihre Idealmaße?
Größe, Gewicht, Körperbau ... jeder Mensch ist anders.  Alle 
Daten werden durch eine Ausmessung ermittelt auf den Lat-
tenrost übertragen.

Das Ergebnis ist ein Bettsystem, das genau der jeweiligen Per-
son und Ihren Schlafgewohnheiten optimal entspricht. Und 
das so flexibel ist, dass es bei Veränderungen jederzeit neu 
eingestellt werden kann.

NEU in Singen! Das ECCO2 Messfühlbett

Ich wünsche viele ...

Christine Wittmer
Tel. 07731/8800-28
c.wittmer@wochenblatt.net

interessante
Informationen am
»Tag des Schlafes«

WOCHENBLATT

DREI VON VIER
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AUTOHAUS MOSER | ENGEN | TEL. 077 33/50 5010
Das Auto.



...u
nd 

vie
le w

eite
re 

Aktio
ns-

art
ike

l!
...u

nd 
vie

le w
eite

re 

Aktio
ns-

art
ike

l!
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GA
RANTIE

J A H R E L3022649

Prüf-Nr. SHKM 031344 TESTEX

Bezug

         Drehstuhl
Hohe, atmungsaktive Netzrückenlehne für optimale 
Luftzirkulation; ergonomisch geformter Muldensitz 
mit weicher Schaumstoffpolsterung (ca. 5 cm)
Komfortable Armaufl age in körpergerechter Form
5-Stern-Fußkreuz aus Kunststoff 
Für Teppichböden geeignet
Maße: ca. B 62 x H 95–107,5 x T 62,5 cm

Stufenlose Sitzhöhen-
verstellung von ca. 38–
49,5 cm (Sicherheits-
gasfeder LGA-geprüft)

Bedienerfreundliche 

Wippmechanik

Perfektktktktktktktktktktktktktktktktktktktktttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttt

orga
nisier

t
Perfekt 
Perfekt !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!iertiertertertertertertertrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrrrrrrrrrrrrrrrrrr

49.99*

7.99*
je

2.59*
je Set

GA
RANTIE

J A H R E

Benutzerfreundlich
Schadstoffgeprüft 
Praxisgetestet 
Dauergetestet

**Zum Vergleich: Sicherheits-
stufe 3 nach DIN 32757-1 
(Kreuzschnitt) für vertrauliches Schriftgut 
wird bereits bei Partikelgröße ca. 4 x 80 mm erfüllt.

Auch in Weiß

27.99
www.lidl.de
PRODUKT-VIDEO

je

24.99
www.lidl.de
PRODUKT-VIDEO

je

Zusätzlicher Auffangbehälter 

für CDs/DVDs und Kreditkarten

Für zuverlässigen 

Datenschutz

         Laminiergerät A3 „ULG 300 A1“
Zum Heiß- und Kaltlaminieren von Menükarten, Postern, Kunstdrucken u.v.m. bis max. DIN A3
Mit einstellbarer Einführhilfe, automatischem Folieneinzug und Antirutschfüßen
ABS-Funktion – manuelle Trennung der Heizrollen zur Entnahme verklemmter Folien
Drehschalter zur Einstellung der Folienstärke
Laminierstärke heiß: 80 bis 125 Mikron, kalt: bis max. 200 Mikron
Aufheizzeit: ca. 5 Min.

GA
RANTIE

J A H R E

Benutzerfreundlich
Schadstoffgeprüft 
Praxisgetestet 
Dauergetestet

Auch in Weiß

Inklusive 8 DIN-A3-Folien 
(80 Mikron) zum Heißlaminieren

Schutz vor Nässe, Schmutz 

und Feuchtigkeit

        Glas-
Magnettafel

Zur Wandmontage – 
zum Anbringen von 
Notizzetteln, Visiten-
karten u.v.m. und zum 
direkten Beschriften 
Mit 6 starken Magneten, 
1 abwischbarem Marker 
und 1 Stifthalter
Maße: ca. B 35 x 
H 35 x T 1 cm

Auch in Weiß

        100 Briefumschläge
DIN lang
Selbstklebend, mit 
oder ohne Fenster
Weiß, 75 g/m2

1.49*je 100 
Stück

         100 Briefumschläge
DIN C6
Selbstklebend, ohne Fenster
Weiß, 75 g/m2 -.99*je 100 

Stück

        Laminierfolienset
Zum Heißlaminieren; Folienstärke: 
80 Mikron
Passend für handelsübliche Laminier-
geräte (z.B. von United Offi ce)

120 glänzende Klarsichtfolien 
(40 Folien für DIN-A5-Vorlagen,

80 Folien für Fotos (10 x 15 cm))

        Aktenvernichter 
„UAV 380 A1“

Zur Vernichtung von Dokumenten, 
CDs/DVDs und Kreditkarten

Abfalltrennung dank separater 
Auffangbehälter
Verarbeitet bis zu 7 Blatt (A4, 
80 g/m²) inklusive kleiner Heft- 
und Büroklammern
Papier-Arbeitsbreite: ca. 22,3 cm
Mit automatischer Start-/Stopp- 
sowie Rücklauffunktion
Extrakleiner Kreuzschnitt 
(„Cross-Cut“, ca. 4 x 18 mm) 
gemäß Sicherheitsstufe 3**

Großer Auffangbehälter: ca. 21 l

Mit Papier- und Folienschneider – schneidet max. 
3 Blätter oder 1 laminiertes Dokument (80 g/m2)

40 glänzende Klarsichtfolien 
für DIN-A4-Vorlagen

Donnerstag, 21.6. bis Samstag, 23.6. Sparpreise fürs Wochenende !
1.79*

Aktion !

2.49*

Aktion !

1.49*
Aktion !

1,5-l-
Packung

6.66*
5 Liter !

3.694.99

- 26 % !
seit 18.6.

-.59
-.79

- 25 % !
seit 18.6.

Mit
sommerlich 

frischem 
Duft

2.75*
Aktion !

1.882.09

- 10 % !

2.99*
Aktion !

Vorteilspack! 
14 

Scheiben

-. 33
-.49

- 32 % !
seit 18.6.

-.991.35

- 26 % !

TIEFGEFROREN

-.39*

Aktion !

2.223.29

- 32 % !
seit 18.6.

1.99*
2.69

- 26 % !

TIEFGEFROREN

1.99*
5 Stück !

Mit 3 
Fußball 
Tattoos
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FLEISCH & WURST
(gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen)

Aufgrund der Sortimentsstruktur sind in der Filiale Tengen nicht alle Angebote gültig.
ANGEBOT GÜLTIG VOM 20. BIS 23. JUNI 2012 solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

city markt singen neukauf moos nah & gut tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr.  8.00-21.00 Do+Fr.  8.00-21.00

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

Besuchen Sie

uns im Internet

©
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tt

MOLKEREIPRODUKTE

VERSCHIEDENES

SUPERKNÜLLER

OBST & GEMÜSE

FISCH (gültig in den Filialen Rielasingen und Moos)

KÄSE (gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen)

Tortenbrie
französischer
Weichkäse
mind. 50% Fett
i. Tr.
100 g

0,55
€

Alpentilsiter
Schweizer Schnittkäse
aus Rohmilch
mind. 48% Fett i. Tr.

100 g

1,99
€

Schweine-
rückensteaks
mariniert

1 kg 7,99
€

Herzhafte Schinken-
fleischwurst
im Ring

100 g 0,89
€

Wasser-
melonen
aus Spanien
Klasse I

1 kg 0,99
€

Radieschen
aus Deutschland
Klasse I

Bund 0,39
€

Bundzwiebeln
aus Deutschland

Bund 0,79
€

Eissalat
aus Deutschland
Klasse I

Stück 0,99
€

Buko Frischkäse
verschiedene Sorten
(100 g = 0,50 €)

200-g-Becher

0,99
€

Landliebe Pudding
verschiedene Sorten
z. B. Grieß-Pudding
(100 g = 0,29 €)

Becher

0,44
€

Jacobs Kaffee
Krönung
verschiedene Sorten
(1 kg = 7,98 €)

500-g-Packung

3,99
€

Jamie Oliver
Gewürze
verschiedene Sorten
z.B. Chilie Salz 50 g

je

2,99
€

Milka Choco-Minis
185 g (100 g = 0,81 €)
Cookie
168 g (100 g = 0,89 €)
und weitere Sorten
Packung

1,49
€

Victoriaseebarschfilet
aus Binnenfischerei
ohne Haut 

100 g

1,39
€

Forellen
küchenfertig ausgen.
aus Aquakultur

100 g 

0,99
€

La Ghersa Barlet
Piemonte Barbera
DOC 2008

oder 6x 0,75 l Karton
(1 l = 4,44 €)

20,00
€

(1 l = 5,32 €)
0,75 l Flasche

3,99
€

Hackfleisch
gemischt

1 kg 4,79
€

Frühstücks-
schinken
mild geräuchert

100 g 0,99
€

(100 g = 5,98 €)

14 Jahre Duschkabinen Tel. 07732 988999
www.duschkabinenbestpreis.com

SINGEN
VORFREUDE

www.singenvorfreude.de

M
en

sc
hen helfen e.V.

sucht:
KÜHLSCHRANK
(Breite bis 54 cm,

****-Gefrierfach, Rechts -
anschlag, Höhe  beliebig,

für einen Menschen,
der sich keinen neuen

Kühlschrank leisten kann.
Der Kühlschrank wird bei

Ihnen abgeholt.
Tel. 0170/3672572

Wenn Sie den Förderverein 
»Menschen helfen e.V.« unterstüt-
zen möchten, dann können Sie Ihre
abzugsfähige Spende auf das Konto

Menschen helfen e.V.
Sparkasse Singen-Radolfzell
Bankleitzahl: 692 500 35
Kontonummer: 4 55 15 78
Stichwort: Menschen helfen 

überweisen.

Weitere Informationen 
finden Sie unter: 
www.menschen-helfen-im-hegau.de

Praxis

Dr. Stephan Sauter-Servaes
Facharzt für Allgemein-/Betriebsmedizin

Ekkehardstr. 9 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 66 68

Liebe Patienten!
Ab Montag, den 25. Juni bis Freitag, den
29. Juni ist unsere Praxis geschlossen.

Ab Montag, den 2. Juli sind wir wieder zu
den gewohnten Zeiten für Sie da!

Vertretung in dringenden Fällen:
Herr Dr. Kamphans, Thurgauer Str. 12a, Tel. 6 35 59
Frau Dr. Kuttner, Im Gambrinus 6, Tel. 98 43 55
Frau Dr. Förg, Hauptstr. 48, Tel. 6 50 31
Herr Dr. Bigos, Alemannenstr. 48, Tel. 4 12 94

Barreau Dominique
Privatpraxis für 

Physiotherapie + Osteopathie + Lu Jong

Höllstraße 1, 78315 Radolfzell

Wegen Urlaub
ist die Praxis vom
25.06. – 29.06.2012

geschlossen.

Wir werben im WOCHENBLATT ...

»... weil es informativ und nah am Leser ist. Für uns ist das
Wochenblatt ein weiteres nützliches Sprachrohr zu unseren
Kunden. Denn dort haben wir die Möglichkeit, unsere 
Kunden über besondere Aktionen zu informieren. Oft werden
die dm-Mitarbeiter auf den Auftritt im Wochenblatt 
angesprochen. So kommen wir mit unseren Kunden ins 
Gespräch und erhalten viel positive 
Rückmeldung, worüber wir uns sehr freuen.«

WOCHENBLATT
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Der Schuh zum Wohlfühlen

WAHNSINN
es knallt wieder bei

Hauptstraße 42
78224 Singen 

Tel. 0 77 31/6 25 40

LAGERRÄUMUNG-
SONDERAKTION

ab Donnerstag, den 21. Juni 2012
bis Mittwoch, den 4. Juli 2012

Aktuelle, modische, bequeme MARKENSCHUHE von

10% bis 60% reduziert!10% bis 60% reduziert!

und viele mehr.

Damengrößen von  3 bis 91⁄2 und Herrengrößen von 39 bis 48 (solange Vorrat reicht)
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Singen (of). »Das wird Kasse 
machen«, ist sich Schauspiele-
rin Katharina Noppeney als 
Kassiererin eines vor der Pleite 
stehenden Schmierentheaters 
sicher, als nach verschiedenen 
Drohungen ihres Theaterdirek-
tors (Alexander Klages) der 
durchaus von Goethe inspirier-
te Dramaturg Dr. Dummrian 
(Elmar F. Kühling) ein Stück 
des Erfolgsautors »Teller« aus 
dem Hut zaubert. 
Das Stück könnte das Theater 
trotz der Anmaßungen seines 
Direktors doch noch retten. 
Curt Goetz hat seinen Besu-
chern manche Überraschung 
im »Emanuel Reibachs Welt-
theater« bereit gehalten: Es be-
ginnt ein Spiel im Spiel.
 In »Die Taube in der Hand« 
wollen Diana Klose und Katha-
rina Noppeney herausfinden, 
welcher ihrer Gatten sie nun im 
Spiel gewonnen hat und wer 
der Verlierer war. In »Minna 
Magdalena« soll dem schwer 
sächselnden besorgten Vater 
offenbart werden, dass seine 
16-jährige Tochter und Dienst-
magd eine Sünde mit Folgen 

begangen habe. Ein faszinie-
rendes Spiel mit dem Zuschau-
er, der in diesem Welttheater 
eine ganze Menge zu Lachen 
bekommt, wenn um den heißen 
Brei herumgeredet wird und 
auch der Herr des Hauses ge-
genüber der Dienstmagd ei-
gentlich ein schlechtes Gewis-
sen haben müsste. 
Curt Goetz beherrscht natürlich 
sein »Welttheater« perfekt, das 
hier von Dramaturgin Cornelia 
Hentschel und Peter Simon als 
Regisseur mit gutem Tempo 

und Sinn für den großen Au-
genblick zwischen den Worten 
auf die Bühne gebracht wird. 
Die Grenzen zwischen Klamauk 
und scharfem Sarkasmus, zwi-
schen Ironie und Witzen zum 
Schenkelklopfen verschwim-
men, und über alles kann man 
richtig gut lachen. Sogar als 
der Dramaturg am Schluss fest-
stellen muss, dass nun ein 
Selbstmord fällig wäre, um das 
Stück für das Theater zum rich-
tig großen Erfolg werden zu 
lassen.

Das wird Kasse machen
Färbe glänzt mit Goetz- Satiren

Singen (of). Aufsichtsratsvor-
sitzender Bernhard Hertrich 
verglich die Bedeutung der 
Vertreterversammlung am 
Montagabend mit der einstigen 
Gründungsversammlung vor 
mehr als 50 Jahren. Als Tages-
ordnungspunkt 10 stand die 
Verschmelzung der Volksbank 
Hegau mit der Volksbank 
Schwarzwald-Baar aus Villin-
gen. »Wir gehen den richtigen 
Schritt zum richtigen Zeitpunkt 
mit dem richtigen Partner«, 
warb Hertrich bereits in seiner 
Begrüßung für die Verschmel-
zung. Vorstandsvorsitzender 
Daniel Hirt ging in seinem Bi-
lanzbericht auf die Notwendig-
keit zur Fusion ein. Im guten 
Wirtschaftsjahr wurde eine 
Stärkung der Bilanzsumme um 
6,99 Prozent auf 346 Millionen 
Euro erreicht, die Einlagen stie-
gen um 4 Prozent auf 261,5 
Millionen Euro. Das positive 
Umfeld für Investitionen der 
gewerblichen Kunden habe 
man aufgrund der geringen 
Größe der Bank nicht bei allen 
Engagements begleiten kön-
nen, machte Hirt deutlich. Des-
halb habe man hier auch kei-

nen Zuwachs erreicht, der der 
aktuellen Konjunktur entspre-
che. »Wir sind die kleinste Bank 
im Hegau und deshalb waren 
uns auch deutliche Grenzen ge-
setzt«, so Hirt. Deshalb habe 
man auch nach einem neuen 
Partner gesucht, um die Kun-
den besser begleiten zu kön-
nen. Unter dem Strich blieb, 
auch dank gut gewachsener 
Provisionsgewinne, ein Über-
schuss von 787.000 Euro übrig. 
In Abstimmung mit dem Auf-
sichtsrat habe es ab Herbst mit 
allen drei Nachbar-Volksban-
ken Gespräche gegeben. »Am 
Ende stand eine Einstimmige 
Entscheidung zugunsten der 
Volksbank Villingen«, legte 
Bernhard Hertrich dar. Am 17. 
Januar wurde ein Vorvertrag 
mit dem Ziel der Verschmel-
zung zugunsten der Volksbank 
Villingen unterzeichnet. Ihr 
wird das Vermögen der Volks-
bank Hegau übertragen. »Ich 
spreche ihnen mein Kompli-
ment für ihren Willen zur Ver-
änderung aus«, sagte der Vil-
linger Aufsichtsratsvorsitzende 
Dr. Peter Uffelmann zum Ab-
schluss der Versammlung.

Klares Ja für Fusion
Neue Volksbank Baar-Hegau startet

Ein richtiger Renner dürfte »Emanuel Reibachs Welttheater« von 
Curt Goetz in der Färbe werden, obwohl es eigentlich ein »Schmarrn« 
ist. Aber ein richtig guter! swb-Bild: Bührer

Aufsichtsrat Wolfgang Gebhard (Mitte) wurde nach dem Fusionsbe-
schluss der Volksbank Hegau nach 37 Jahren von Verband, Vorstand 
und Aufsichtsrat verabschiedet. swb-Bild: of

Singen (mb). Am 23. Juni fin-
det am Singener Ziegelei-
Sportplatz das 47. Singener Be-
triebsfußballturnier statt. 16 
Mannschaften von 11 Unter-
nehmen werden um den be-

gehrten Wanderpokal kämpfen. 
Das Turnier steht unter der 
Schirmherrschaft Oberbürger-
meisters Oliver Ehret. Als Vor-
jahressieger freut sich Amcor 
Flexibles Singen GmbH auf die 

Ausrichtung der lokalen Meis-
terschaft. Anpfiff ist um 10 Uhr, 
das Ende ist für 18.30 geplant, 
anschließend stellt der DJK 
Singen eine Leinwand für Pu-
blic Viewing auf. 

47. Singener
Betriebsfußballturnier 

„Kleine Fehler“ - oft schon Zeichen für 
eine Lese-/Rechtschreibschwäche
Kostenlose Lese-/Rechtschreibtests im LOS Singen

Eltern können viel tun, um ihren 
Kindern zu helfen.

SINGEN „Konzentrier dich doch
mal. Hättest du bis zum
Schluss zugehört, wären dir
die vielen Fehler nicht pas-
siert!“ 

Diese Aussagen hat Lukas
schon oft gehört. Viele schwe-
re Wörter hat er richtig ge-
schrieben. Aber diese vielen
kleinen Fehler zwischen-
durch: „Es muss also an der
Konzentration liegen!“
So wie Lukas geht es vielen
Kindern. Oft sind schon die
kleinen, so genannten Flüch-
tigkeitsfehler ein Hinweis auf 
das Vorliegen einer besonde-
ren Problematik im Lese- und 
Rechtschreibbereich. Das täg-
 liche Üben zu Hause bringt
hier keinen Erfolg. 
Durch eine gezielte Förderung
können diese Schwierigkeiten
aber systematisch behoben
werden. Hierzu ermittelt das
LOS Singen den genauen Leis-

tungsstand Ihres Kindes und
somit auch den richtigen För-
deransatz. 
Wenn Sie das Gefühl haben,
Ihrem Kind fällt das Lesen
und Schreiben schwer, quälen 
Sie weder sich noch Ihr Kind.
Eltern können die Lese- und
Rechtschreibleistung ihres
Kindes nach vorheriger An-
meldung unter der Telefon-
nummer 07731-181500 im
LOS Singen, Hadwigstr. 11,
testen lassen. Wissenschaftli-
cher Test sowie Beratung sind 
im LOS kostenlos und die
meisten Kinder absolvieren
den etwa halbstündigen Test
gerne.
Weitere Informationen zu
LOS unter www.LOS.de.

Massage- und Gesundheitssessel 
• Klopf-, Knet- und Streichmassage,
• Vibration,  Shiatsumassage
• e

•

EINLADUNG … Möbelberatung bei Rückenschmerzen!

… das rückenfreundliche
Möbelhaus in Gottmadingen

swopper macht glücklich
• Eine Umfrage bei 1207 swopper-Besitzer hat ergeben: swopper macht glücklich!
• Testen auch Sie das einzigartige Sitzvergnügen 14 Tage kostenlos!

Hausmesse  vom 21. bis 27. Juni 9-18 Uhr 
Schausonntag 24. Juni 

L. Müller GmbH 
Gewerbestr. 18 
D 78244 Gottmadingen
Tel: 07731/9702-0 
Fax: 07731/9702-30
info@m-extender.de  
www.m-extender.de

Rückenfreundliches Bettsystem
• Schulterkomfortzone
• Optimale Rückenunterstützung
• Ideale Anpassung
• Bettrahmen in beliebigen Höhen

Massage und Gesundheitssessel
• Klopf, Knet und Streichmassage
• Vibration, Shiatsumassage
• ergonomische Entspannung zur Regeneration

von Körper und Geist
• Seniorensessel für alle Körpergrößen mit

Aufstehhilfe
• Rückenfreundliche LordosenUnterstützung
• Hochwertige Qualität

– Anzeige – – Anzeige –
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Singen (of). G8 und G9, gleich zwei 
Abiturjahrgänge, das sind 238 junge 
Frauen und Männer, wurden am 
Samstag in der Stadthalle Singen 
nach glücklich bestandener Prüfung 
entlassen, um nun die Segel in Rich-
tung eigener Ziele aufzutakeln und 
auf die hohe See des Lebens weiter-
zureisen, wie Regina Link vom För-
derverein der Schule es auf den 
Punkt brachte. Für eine solche Masse 
an Schülern und demzufolge ange-
sichts eines ziemliche guten Jahr-
gangs auch Preisträgern war eine be-
sondere Organisation angesagt, die 
sich das Sekretariat ausgedacht hatte. 
Anhand farbiger Punkte wussten die 
Schüler, zu welcher Preisvergabe sie-
auf die Bühne sollten. Zur Zeugnis-
ausgabe wurde sogar per Leinwand 
dirigiert. »Sie haben hart gearbeitet, 
Ihr erstes großes Ziel zu schaffen«, 
lobte OB Oliver Ehret, der viel über 
die Geschichte des Abiturs wusste. 
»Sie haben auf jeden Fall schon mal 
einen Platz in den Analen des Wöh-
ler-Gymnasiums.« Jetzt geht das Le-
ben auf eigene Verantwortung weiter. 
»Unsere Stadt braucht innovative 
Menschen, die sich für sie einbrin-
gen«, warb Ehret für lokales Engage-
ment. Elternbeiratsvorsitzender Bert-

hold Jörke benutzte ein Bild aus dem 
Spielcasino: neues Spiel, neues 
Glück. »Jetzt ist ihr Einsatz gefragt.« 
Scheffel-Preisträger David Schmidt 
kündigte an, engagiert für das wei-
terleben des Genitivs kämpfen zu 
wollen. Für Schulleiter Horst Scheu 
war es ein schöner Tag. An einem 
solchen solle man nicht vergessen, 
dass die Schule zur Förderung und 
nicht nur zur Behebung von Defizi-
ten da sei. Dass auch dieser Jahrgang 
viel besser war als sein Ruf machten 
die über 100 Preise an der Schule 
deutlich. 
In Deutsch gab es folgende Preise: 

David Schmidt (Scheffel-Preis), An-
nika Thiem (Scheffel-Preis), Sonja Je-
nisch, Luisa Banhardt, Jonathan 
Dreier. Englisch: Tanja Siegel, Jona-
than Dreier, Lea Rittsteiger, Katharina 
Bertsche, Svenja Ehmer, Valentin Ko-
tov. Französisch: Jonathan Dreier, 
Anika Keller, Luisa Banhardt.
Italienisch: Sarah Pignataro, Luisa 
Banhardt, Lena Mielke (alle Dante-
Preis). Geschichte: Giulia Müller, Joa-
na Scheu, Annika Thiem. Gemein-
schaftskunde: Melanie Tschacher, 
Olivia Hohlwegler. Wirtschaft: Lukas 
Zeyffert, Valentin Kotov. Geographie: 
Sonja Jenisch, Annika Hanke. Ma-

thematik: Sebastian Brünecke, Max 
Gerstenkorn, Hoai Nam Luong, Mi-
chael Steinkamp, Anika Keller, Jamie 
Kamphues, Tanja Siegel, Melanie 
Tschacher, Pierre Kentischer, Johan-
nes Krotz. Informatik: Matthias Auer, 
Sebastian Brünecke. Physik: Pierre 
Kentischer, Michael Hengge, Sebas-
tian Brünecke, Alexander Heller, 
Matthias Auer. Chemie: Jamie Kamp-
hues, Lukas Zeyffert. Biologie: Re-
becca Honacker, Nora v. Nooy, Linda 
El Kaissi, Jan Witt, Yannick Veser, 
Matthias Merk, Friederike Meyer, Fe-
licitas Greiner-Perth. Naturwiss. u. 
Technik: Michael Hengge. Porsche-
Preis: Sebastian Brünecke, Pierre 
Kentischer. Musik: Anika Keller, Nad-
ja Schneider, Christopher Reinbold. 
Sport: Dominik Salomon, Jonathan 
Dreier, Jennifer Wenk. Kath. Religi-
on: Jennifer Wenk, Jonathan Dreier, 
Jasmin Blümel. Evang. Religion: Lui-
sa Banhardt, Tirza Klauser. Ethik: 
Sonja Jenisch, Olivia Hohlwegler. 
Bild. Kunst: Shiwa Shafiei, Tanja Sie-
gel, Andrea Sigrist, Anja Wichern, 
Sabrina Jaeger.
Bestes Abitur mit 1,0 (845 Punkte) 
Jonathan Dreier, 1,1 (809 Punkte) 
Sonja Jenisch und 1,2 (798 Punkte. 
Melanie Tschacher.

Die Früchte einer harten Arbeit
238 Abiturienten im Friedrich-Wöhler-Doppeljahrgang verabschiedet

Die drei besten Abiturienten dieses Jahrgangs am Friedrich-Wöhler-Gymnasium: 
Jonathan Dreier (1,0), Sonja Jenisch (1,1) und Melanie Tschacher (1,2). Mehr 
Bilder unter www.wochenblatt.net. swb-Bilder: of

Singen (swb). Das Schuljahr neigt 
sich dem Ende zu, die Grundschulzeit 
ist abgeschlossen. Im September be-
ginnt für die Viertklässler eine neue 
Phase in der weiterführenden Schule.
»Dafür muss Ihr Kind gut vorbereitet 
sein«, sagt Dr. Siegfried Pfitzenmaier, 
Leiter des Lehrinstituts für Orthogra-
phie und Sprachkompetenz (LOS) in 
Singen, »denn im Gymnasium oder 
in der Realschule sind die Anforde-
rungen in Deutsch hoch.« 
Verlangt wird viel: Ab der fünften 
Klasse muss das Verfassen eigener 
Texte gelingen – sonst drohen bei 
Rechtschreib- und Ausdrucksfehlern 
schlechtere Noten, und das nicht nur 
im Hauptfach Deutsch. Kurzum: Ab 
der fünften Klasse zieht das Tempo 
merklich an. Nicht jedes Kind ist die-
sen Anforderungen gewachsen.
Schwächere Fünftklässler finden 
professionelle Abhilfe im LOS Sin-
gen. Hier können sie die Gefahr ab-
wenden, den Anschluss an die wei-
terführende Schule zu verpassen. Das 
LOS Singen greift auf 30 Jahre Er-
fahrung in der wissenschaftlich fun-
dierten, pädagogischen Therapie des 
LOS-Verbundes zurück. 
Anmeldungen sind unter 07731/ 
181500 im LOS Singen möglich. Vom 
25. bis 29. Juni finden im LOS kos-
tenlose Testtage statt.

Testtag vor 
Schulwechsel

SCHATTIGE PLÄTZCHEN UND SATTES GRÜN IM GARTEN - DER HÄUSLEBAUERSOMMER KANN KOMMEN

BAUEN & WOHNEN

Die Flächenversiegelung durch Bebauung
nimmt immer weiter zu. Nach Angaben
des Umweltbundesamtes sind die Hälfte
der Siedlungs- und Verkehrsflächen in
Deutschland bereits versiegelt. Das ent-
spricht 1/16 der gesamten Landflächen
der Bundesrepublik. Auch das ist ein
Grund für die Schaffung von Ausgleichs-
flächen – auf dem Dach. Die Dachbegrü-
nung schafft Mini-Biotope auf sonst
bebauten Flächen. 
Doch das ist nicht der einzige Aspekt, der
für die Dachbegrünung spricht. Ein be-
grüntes Dach bietet den Bewohnern des
Hauses zahlreiche Vorteile. Da für die Be-
grünung eine Substratschicht notwendig
ist, erhöht das die Masse des Daches.
Diese große Masse durch die Begrünung
ist ein ausgezeichneter Schallschutz. So
können einerseits bei geräuschin-
tensiven gewerblichen Gebäuden
die Schallemissionen nach außen
deutlich reduziert werden. Umge-
kehrt können zum Beispiel in Ein-
flugschneisen begrünte Dächer für
die Bewohner eine gute zusätzliche
Schallschutzmaßnahme bedeuten.
Außerdem sind Gründächer nicht
nur gut für das Klima der Umwelt.
Sie beeinflussen auch das Wohn-

Klimaschutz

auch im Bad

Die morgendliche Dusche ermöglicht
einen angenehmen Start in den Tag. Wie
man danach am beschlagenen Spiegel
gut sehen kann, entstehen dabei große
Mengen an Wasserdampf: Diese Feuch-
tigkeit sollte schnellstmöglich aus dem
Badezimmer abgeleitet werden, damit sie
sich nicht absetzt und die Bildung von
Schimmel begünstigt. Mangels besseren
Wissens wurden vor allem in den 60er-
und 70er-Jahren viele Häuser konzipiert,
die Bäder und Gästetoiletten ohne Fens -
ter nach draußen haben, und die sich
daher nur sehr schlecht auf herkömmli-
chem Wege belüften lassen. Leichter ge-
lingt der dringend benötigte Austausch
der Luft mit einer bedarfsorientierten
Komfortlüftung. Dunkle Flecken an der
Wand und schwarze Stellen am Dusch-
vorhang lassen sich mit einer automati-
schen Be- und Entlüftungsanlage
verhindern. Die Komfortlüftung ver-
spricht einen gesunden Luftaustausch
nicht nur im Bad.

Grüne Oase auf dem Hausdach
klima positiv. Die begrünte Fläche verhin-
dert eine direkte Sonneneinstrahlung auf
die Dachfläche. Dies reduziert den Tempe-
raturanstieg in den Räumen unmittelbar
unter der Dachfläche. 

Maike Busshart

Bauen & Wohnen
wöchentlich in Ihrem 
Wochenblatt –
ich berate Sie gerne!

Tel. 07731/880027, m.busshart@wochenblatt.net 
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

SINGENER

WOCHENBLATT

Mit einer Begrünung und Flächenentsie-
gelung integriert sich ein Gebäude har-
monisch in sein Umfeld. 

Die Sonne spendet Leben. Ohne sie wäre
die Erde völlig unbewachsen, es gäbe
weder Tiere noch Pflanzen oder Men-
schen. Mehr noch: Wir benötigen die Son-
nenwärme und das Licht, um wichtige
Vitamine und Hormone zu bilden. Doch
wer sich zu lange und ungeschützt in der
Sonne aufhält, riskiert einen Sonnen-
brand. Sonnensegel sind insbesondere
für Garten, Balkon, Terrasse und Veranda
eine elegante Sonnenschutzlösung, da sie
Schatten spenden, ohne dass man sich in
verdunkelte Räume zurückziehen muss.
Die Kunst innovativer Beschattung be-
steht darin, wie ein Baum Schatten zu
spenden und dabei Design und Technolo-
gie miteinander zu verbinden. Sonnense-
gel sind daher besonders geeignet, da mit
ihnen eine völlig neue Größendimension
an Sonnenschutzflächen flexibel gestaltet
wird. Die Basis dafür bilden zum einen die

hohe Qualität der verwendeten Textilien,
aus denen die Sonnensegel hergestellt
sind, zum anderen Innovationen im Be-
reich der Mechanik. Die Stoffe sind luft-
durchlässig, UV-beständig, gewährleisten
ein angenehmes Klima und besitzen ein

verhältnismäßig geringes Ei-
gengewicht bei einem sehr
hohen Schattierwert. Auch
optisch überzeugen sie.

Schattenspender Sonnensegel

Egal ob im Garten oder für die Terrasse:
Sonnensegel sind stets elegante Schatten-
spender, die sich individuell an die Archi-
tektur anpassen lassen.

Effizien
zhaus - Tou

ren

Hausbesichtigungen für interessierte Bürger 

(Neubau und Sanierung)

� Die Teilnahme ist kostenlos. 
� Voranmeldung ist unbedingt erforderlich.
�   

Frau Jutta Gaukler 
Tel. 01 63 /141 03 57 

kl @ l l d

Energieagentur:
Fritz-Reichle-Ring 8
78315 Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732/939-1234
Fax: +49 (0)7732/939-1238

Montag – Freitag: 
8.30 – 11.30 Uhr

Nächster Termin:
Samstag, 30.06.2012, 14 – 17 Uhr
im Rahmen der Umweltmesse Singen

Treffpunkt am Rathaus in Singen

• Die Teilnahme ist kostenlos.

• Voranmeldung ist unbedingt erforderlich

• Anmeldungen bitte an die Leiterin der
Effizienzhaus-Touren:
Frau Jutta Gaukler
Tel. 01 63/141 03 57
gaukler@solarcomplex.de
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Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

Neue Zimmerdecke, in nur 1 Tag!
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Ihr PLAMECO Fachbetrieb: möbelwerkstätte buchmann 
Untere Gießwiesen 8 • 78247 Hilzingen • Tel. 07731 / 7983624

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder rufen Sie uns an

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

3von 4

Singener Gewerbe 

www.SINGEN.de

Fensterbau
ADAMCZYK
GmbH
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen!
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.
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In Zusammenarbeit mit der Architek-
tenkammer Baden-Württemberg 
Kammergruppe Konstanz, der Kreis-
handwerkerschaft Westlicher Boden-
see und solarcomplex geht die Ener-
gieagentur Kreis Konstanz auf Be-
sichtigungstour. Bauherren, Energie-
berater und Architekten geben Ein-
blicke. In jeder Effizienzhaus-Tour 
werden voraussichtlich drei Projekte 

besichtigt. Bei der nächsten Tour sol-
len dabei Beispiele aus Radolfzell im 
Mittelpunkt stehen. Nächster Termin 
ist am Samstag, 30. Juni, 14 bis 17 
Uhr. Treffpunkt ist am Rathaus in 
Singen. Eine Voranmeldung ist unbe-
dingt erforderlich unter 0163/ 
1410357 oder gaukler@solarcom-
plex.de. 
Mehr Informationen gibt es im Inter-
net unter: www.energieagentur-
kreis-konstanz.de und www.solar
complex.de.

Energietouren
in Radolfzell

Viele denken beim Stichwort Sonne 
schon lange nicht mehr nur an den 
bevorstehenden Sommer oder den 
längst wohlverdienten Urlaub im Sü-
den. Das Bild der Dachlandschaften 
in deutschen Städten und Gemeinden 
hat sich verändert und wird mehr 
und mehr von Solarkollektoren ge-
prägt. Viele Bauherren, Hauseigentü-
mer, Kommunen und Unternehmen 
nutzen die Sonne, um einen erhebli-
chen Anteil ihres Energieverbrauchs 
an Strom und Wärme selbst zu pro-
duzieren. 
Ein durchschnittlicher Vier-Perso-
nen-Haushalt kann nach einer aktu-
ellen Studie des IfnE bis zu 300 Euro 
im Jahr durch die Nutzung von So-
larenergie einsparen. Mit einer eige-
nen Photovoltaik-Anlage können 
hier bis zu 40 Prozent des eigenen 
Strombedarfs gedeckt werden. Zu-
sätzlich wird ins Netz eingespeister 
Strom vergütet. Solarthermieanlagen 
liefern je nach Gebäudeart und Anla-
gengröße zwischen acht Prozent und 
60 Prozent der benötigten Wärme für 
Warmwasser und Heizung.
Neben den jährlichen Einsparungen 
bei Strom- und Heizkosten können 
Bauherren und Eigentümer die An-
schaffungskosten durch Zuschüsse 
reduzieren oder die Investition mit-
tels zinsgünstiger Förderdarlehen fi-
nanzieren. 
Trotz aller Diskussionen und Mel-
dungen stehen derzeit eine große 
Anzahl staatlicher und kommunaler 
Fördertöpfe bereit. »Wer beim Bauen, 
Modernisieren oder beim Einsatz re-
generativer Energien wissen will, 
welche Maßnahmen in seiner Region 

gefördert werden, sollte sich bereits 
im Vorfeld schlau machen«, emp-
fiehlt Martin Kutschka, Energiebera-
ter und Geschäftsführer der febis Ser-
vice GmbH. Bauherren und Eigentü-
mer können sich kostenlos unter 
www.foerderdata.de informieren.
Die Installation thermischer Solaran-
lagen wird derzeit mit 958 Förderun-

gen unterstützt, für Photovoltaik-
Anlagen gibt es über 606 Förder-
möglichkeiten in Deutschland.
Das Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) bezu-
schusst beispielsweise thermische 
Solaranlagen zur Warmwasserberei-
tung und Heizungsunterstützung mit 
einer Basisförderung von 90 Euro/
Quadratmeter. Je nach Maßnahme 
können hier weitere Bonus- oder In-
novationsförderungen ergänzt wer-
den. Die Kreditanstalt für Wiederauf-

bau (KfW) finanziert Investitionen 
zur Nutzung erneuerbarer Energien 
mit zinsgünstigen Förderkrediten ab 
derzeit 1,00 Prozent effektiv zum 
Beispiel über die Programme »Ener-
gieeffizient Sanieren« oder »Erneuer-
bare Energien Premium/Standard« 
(Stand 05/2012). 
Neben dem Bund treten Bundeslän-

der, Landkreise, Kommunen und 
Energieversorger als Fördergeber im-
mer weiter in den Vordergrund. Über 
80 Prozent der Förderungen sind 
kommunale, meist leicht zu beantra-
gende Bargeld-Zuschüsse von Städ-
ten, Gemeinden oder Energieversor-
gern. Hier werden mitunter von fünf 
Prozent bis zu stolzen 30 Prozent der 
gesamten Investitionskosten bezu-
schusst. 
Mehr Informationen unter: www.foer
derdata.de. 

Sonnige Aussichten prognostiziert
Bauherren winken 958 Förderungen für Solarthermie 

Die Rentner in Deutschland müssen 
einen immer größeren Anteil ihres 
Haushaltsnettoeinkommens für die 
Miete aufwenden. Nach Zahlen des 
Statistischen Bundesamtes nahm die 
finanzielle Belastung seit dem Jahr 
2002 von 24,7 auf zuletzt 26,3 Pro-
zent zu. Ihre Miete stieg im Schnitt 
um 40 Euro auf 401 Euro im Monat.
Erwerbstätige geben in Deutschland 
durchschnittlich 20,3 Prozent ihres 
Haushaltsnettoeinkommens für die 
Bruttokaltmiete aus. Dieser Anteil ist 
in den vergangenen Jahren leicht ge-
sunken. Rentnerhaushalte hingegen 
müssen jeden Monat 26,3 Prozent 
ihres Einkommens für die Miete ein-
planen. Im Gegensatz zu den Er-
werbstätigen hat ihre Mietbelastung 
damit zugenommen. Im Jahr 2002 
fiel sie mit 24,7 Prozent noch fast 
zwei Prozentpunkte niedriger aus. 
Rentner zahlen für ihre durchschnitt-
lich 67 Quadratmeter große Woh-
nung eine Bruttokaltmiete von 401 
Euro im Monat, das sind 40 Euro 
mehr als vor zehn Jahren. Fast jeder 
dritte Rentnerhaushalt muss sogar 
mehr als 35 Prozent seines Einkom-
mens aufwenden. Einschließlich aller 
Nebenkosten liegt die monatliche 
Warmmiete bei gut 485 Euro. Ange-
sichts niedriger Zinsen sind die Be-
dingungen für die Finanzierung des 
Eigenheims momentan so gut wie 
selten zuvor. Mit einem Bausparver-
trag lassen sich die günstigen Zinsen 
langfristig sichern. Attraktive Kondi-
tionen bietet derzeit das Riester-Son-
derkreditprogramm der LBS. 
Mehr Informationen dazu gibt es im 
Internet unter: www.lbs-doppelvor
teil.de.

Mietbelastung für 
Rentner steigt

Suchen... Fertighaus 
z.B. Schwörer-, PLATZ- od.
ein HUF-Haus - zu kaufen -

www.biv.de  Tel. 07376 960-0
IMMOBILIENHAUS

In ruhiger Wohnlage erstellen wir 
moderne Reihenhäuser in idealer 
Südausrichtung.

136 m² Wfl ., 5 ½ Zimmer
durchdachte Grundrisse und  
hochwertige Ausstattung für   

 zeitgemäßen Wohnkomfort
helle freundliche Räume

 inklusive Hausanschlüsse, 
Gasheizung und Solaranlage

SINGEN  | BAUGEBIET ETZENFURTHSINGEN | BAUGEBIET ETZENFURTH

Preis RMH ab

Telefon: 0172/5744737
www.werner-wohnbau.de

M
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EUR 187.000,-EUR 187.000,-

Gerhard Hammer

Bankfachwirt/Vorstand

ImmobilienBodensee@AllFinanzAG.de

TEL.: 07731 62047 · DIREKT: 0172 7239 045

Für den Verkäufer KOSTENNEUTRAL

Was ist Ihr/e HAUS/Wohnung derzeit maximal
EXPERTISE inkl. Energie-Ausweis € 250,– bis 30. 07. Neue Filiale in Überlingen!

Moos-Bankholzen: großes 1-2-Fam.-Haus (H-462)
Wfl. ca. 260 m2, Grstk. 1.150 m2, offener Kamin, Hzg. 2006
neu, Fernsicht, auch als 2-FH, übergr. Garage 439.000,– €
Gottmadingen: sonniges Baugrundstück (G-130)
Grundstücksgröße 600 m2, ruhige Lage, trotzdem Nähe
Ortskern, Bebauung nach § 34 108.000,– €
Rielasingen: attrakt. 4-Zi.-Whg. m. Garten (E-678)
92 m2, Bj. 2001, 8-FH, schöne Terrassen, hell, sonnig, sep. WC,
DU + Wanne, EBK, Fliesen, Keller, TG 169.000,– €

immobilien@rewa-gmbh.org
0 77 32 / 97 07 20

www.rewa-immobilien.de

Wiesenstr. 14

88348 Bad Saulgau

mayer-haus@email.de

Massivhaus  wertvoll Stein auf Stein 

 € 199.500,--  07465-920460

inkl. Keller, zzgl. Grundstück, fast fertig

Verkaufsbüro Hegau-Bodensee

EFH Hilzingen, Grundst. 434m², KfW 70

KN, 3,5-Zi.-ETW, TG, ca. 86 m2, Bj. 99 282.000,– €
Gottm., 3,5-Zi.-ETW, ca. 83 m2, GA, Balk. 72.000,– €
Schienen, ETW, 2 Zi., ca. 60 m2, EBK, GA 83.000,– €
Steißl., 800 m2 Grundst., Ortseing. 120.000,– €
www.meinmakler.me Tel. 01520–3757598

Imbiss in bester Lage
in Radolfzell zu verpachten.

Tel. 01 74 – 9 76 82 83

Jetzt informieren!
07551 - 3085977
www.leberer-massivbau.de

161.500,-€

Singen-Nord, ETW, 2,5 Zi. + TG, Hochparterre,
 Terrasse KP: € 110.000,–
Singen-Nord, ETW, 4,5 Zi., Garage KP: € 145.000,–
Moos-Bankholzen, 1-Fam.-Haus, 140 m2 Wfl.,
Grdst. 380 m2 KP: € 370.000,–
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 /91 96 41

Jeden Sonntag Schautag 14 bis 17 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

Besuchen Sie unsere
Ausstellung auf über 2.000 m2.
Robert-Gerwig-Str. 19/1 · 78244 Gottmadingen · Tel. +49(0)7731/1447090 · www.holzmaxx.de

H I L Z I N G E N
für Kapitalanleger oder Selbstbezug

2-Zi.-ETW, 1. OG, in 3-FH, 61 m2, Küche,
Balkon, Keller, Stellplatz, Etagenheizung,
sofort frei nur € 112.800,–

S I N G E N
2-Zi.-ETW, Hauptstr., 13, 3. OG, neue Fenster,
Böden, Türen, Keller, Speicher, Stellplatz

nur € 54.000,–

Sehr gepflegte ETW zum Wohlfühlen,
2,5 Zi., EG, Balkon, EBK, Bj. 85, Stellplatz,
frei nach Absprache nur € 87.800,–

G O T T M A D I N G E N
RMH, Nähe Schwimmbad, EBK, Garage,
neuwertig, 125 m2 Wohnfläche,
Bezug nach Absprache € 210.000,–
HEIM-INVEST Immobilien Tel. 07731/187180

Kapitalanlage:
Steißlingen: 475 m2 Wohn- & Gewerbefläche, kein
Renovierungsstau, 8 Stellplätze, 4 TG-Plätze

KM: € 42.000,– KP: € 600.000,–
R’zell: 4 Whg. à 70 m2, 280 m2 Gewerbefläche,
ausbaufähig für Laden & 3 Whg.
Erzielbare KM € 66.000,– KP: € 520.000,–
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 /91 96 41

Einladung zur offenen
Besichtigung am Bodensee

Sonntag, 24.6.2012
von 15 bis 16 Uhr
Gaienhofen - Horn,
Himmernstraße 4

• Einfamilienhaus, ca. 210 m2,
davon ca. 50 m2 separate ELW

• Seeblick
• Baujahr 2008
• Doppelgarage
• Kaufpreis: EUR 585.000

Bitte melden Sie sich zu dieser
Open-house-Veranstaltung an,
um Ihnen nähere Einzelheiten
vorab zumailen zu können.

BW-Bank Immobilienservice
Monika Schweizer

Telefon 07731 8203-286
Monika.Schweizer@

immobilienvermittlung-bw.de

Einladung zur offenen
Besichtigung am Bodensee

Sonntag, 24.6.2012
von 11 bis 13 Uhr

Bodman-Ludwigshafen,
Bahnhofstraße 4

• Villenanwesen mit
4 Wohnungen

• ca. 72 m2 bis ca. 114 m2

• alle mit Seeblick, 50 Meter
zum See

• 2003 hochwertig saniert
• sofort bezugsfrei

Bitte melden Sie sich zu die-
ser Open-house-Veranstaltung
an, um Ihnen nähere Einzel-
heiten vorab zumailen zu
können.

BW-Bank Immobilienservice
Monika Schweizer

Telefon 07731 8203-286
Monika.Schweizer@

immobilienvermittlung-bw.de

IMMOBILIE DER WOCHE

Moderne 4,5-Zi.-Mais.-Wohnung in kinderfreundlicher Lage!
Singen-Nord, Wfl. ca. 110 m2, Baujahr 2007, Aufzug, Gäste-WC, Parkett,
Fußbodenheizung, Keller, Tageslichtbad mit Wanne und Dusche, TG-Platz
kann hinzu erworben werden. Kaufpreis: 184.900,- €
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Zwangsversteigerung am 13.07.12
9.00 Uhr im Amtsgericht Singen

3-Zi.-Whg. in Rielasingen, Grenzstr. 27, ca. 76 m2 Wohn -
fläche im 5. OG, großer Balkon u. Garage VW 84.000,– €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 07731/821-1272

VERMIETUNGEN

4-Zi.-Whg. in Singen
90 m2, Nähe Rathaus, ab sofort zu

verm., 450,– € + NK. Zuschriften unter
201344 an das SWB, Postfach 3 20,

78203 Singen

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

3-Fam.-Haus, Singen-Nord
Wfl. ca. 225 m2, Grundstück
ca. 430 m2, ausbaufähiges
Hinterhofgebäude, sehr guter
Allgemeinzustand, beste
Wohnlage! € 289.000,–
4-Zi.-ETW, Randegg
Wfl. 97 m2, Garage, 2 Balkone,
ruhige bevorzugte Wohnlage,
EBK, Bj. 97, sehr gepflegter
Zustand, kurzfr. beziehbar

€ 165.000,–
1-Fam.-Haus, Worblingen
6 Zimmer mit ca. 150 m2 Wfl.,
Grdst. 450 m2, große Doppel-
garage, Kachelofen/off. Kamin,
sehr solide Massivbauweise,
frei nach Vereinbarung!

€ 298.000,–
Wohn- u. Geschäftshaus,
Singen
Renditeobjekt! Wohn-/
Nutzfläche ca. 380 m2, Grdst.
440 m2, Gas-ZH, 5 Stellplätze,
guter Allgemeinzustand!

€ 198.000,–
Alemannenstr.2 · 78224 Singen

Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

Open House !!!
So., 24.06., 

11.00 – 12.00 Uhr
Leipferdinger Str. 7,

78250 Tengen

Ihr Ansprechpartner: Uwe Schreml

07731 8803 234
www.volksbank-hegau.de

KP  239.000,– €

Älteres Wohnhaus mit Flair in sehr
gepflegtem Zustand, mit Scheune
und großem Grundstück.

Singen-Nord, 2-Zi.-Wohnung
ca. 60,62 m2, hell, Balkon, Tageslichtbad, EBK
möglich, 1. OG, gute Aufteilung, KM 390,– € inkl.
Garage + NK 105,– €, ab 1. 8.
HWV Immobilien GmbH
S. Fix 0 77 31/ 185 59 - 58

1 Zimmer

Möbl. Zimmer Si.-Süd
m. Du., WC, Kochnische, kompl.
mod. eingerichtet. Sep. Eingang!
Für 1 Person (NR) ab 1.7. zu verm.
WM 400 € + 2 MM KT. Tel.: 0151-
21635645

1 Zi. ELW, Watterdingen
ca. 40 m2, EBK, PKW-Stellpl.,350 €,
incl. NK ab sofort, Tel: 0172-
7227482

2 Zimmer

2 Zi. DG-Whg.Sing.-Süd
ca. 50qm, m. Abstellplatz. KM €

300.- + NK + Kt., ab 01.07. Tel.
01577/9258673 ab 18 Uhr

2 Zi. Whg in Engen
62 qm, Nichtraucher-Whg., Küche,
Bad, Balkon, KM 450 € + NK +
KTTel. 0175- 972 44 45 

Altstadt Engen
2 Zi-Whg, EG, 96 qm, EBK, Kaltmie-
te 450,- + NK, 3 MM Kaution, frei ab
01.09.2012, Tel: 0173-3111521

2 Zi.-DG-Wohnung
OT Hausen. Bad mit Dusche + Wan-
ne, 60 qm, NR, offene Küche. KM
420 € + NK + KT ab 01.08. Tel.:
07731/45077 

2 Zi.-DG-Whg Singen
ca. 62 qm, nähe Krankenhaus zum
1.9. zu verm. KM 325 € + 110 NK.
Tel.: 07731/61397 ab 17 Uhr

3 Zimmer

gepfl.3,5 Zi.-Altbau-Whg
in SINGEN, ca. 95 m2 in 2-FH, EG,
Innenstadtnähe, rhg. Wohnl., EBK,
gr. Terr., gr. Keller, Speicher, Stellpl.,
evtl. Gartenant., ab sof., KM 580,-
+NK. Zuschr. unt. 113826 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi. in Gaienh.-Horn
für angenehmes u. schönes Woh-
nen, EG, 104 m2, 100 m zum See,
Terrasse + Garten, nach Süden,
größtent. Laminat, sehr ruhig, gute
Zimmeraufteilung, Bad m. DU +
Wanne, Gäste-WC, große schöne
EBK, zu verm., KM 750 € Stellpl. €
30 + NK 180 €, Tel. 07735-938744

3 Zi.- Whg Rielas.-Arlen
hell, kompakt, im 2. OG mit 2 Balko-
nen, Neubau 1994, EB-Küche, TG-
Platz möglich, ruhige Lage, 59 m2,
450 € KM, 100 € NK, 30 € EBK, 30
€ Stellplatz, Kaution  1.530 €, keine
Provision, 1 Keller, Mitbenutzung
Fahrrad- u. Trockenraum ab 15.8.
zu vermieten, Tel: 0172-2174996
od. birgit.r1961@gmx.de 

3 Zi.-Whg. Rielasingen
Ca. 84 qm, hell, 1. OG, BLK, neuer
Laminat Keller, Waschraum, Gara-
ge. Neuw. EBK muss übern. wer-
den. KM 440 €. 0174-3400648

Rielasingen 3 Zi.-DG
Ca. 65 qm, Küche, BLK, Garage,
KM 430 €. Tel.: 0179-4918909

3 Zi. DG Whg. in Iznang
65 m2 DIN, in 3 FH-Haus zu vermie-
ten, KM 450 €, NK 130 €, sofort be-
ziehbar, T: 07731/ 976226

3 Zi.-Whg. in Singen
Hauptstr. 11, Küche, WC separat,
gr. BLK. KM 500 €. Tel.:
07731/912928 od. 0172-3057743

4 Zimmer und mehr

Häuser

Sonstige Objekte

Ehem. Bäckerei zu
verm. in Rielasingen. Tel.:
(0041)764900875

Mietgesuche

1 Zimmer

1-2 Zi.-Whg. in Singen
o. Rielasingen. Von Single (m), be-
rufst., ges. Tel.: 07731/943119

2 Zimmer

Ruhige 2 Zi.-Wohnung
von Angestellter/ öffentl. Dienst
(Vollzeit) ges. ab sof., in 20 km Um-
kreis von Allensbach, bis 650 Euro
warm. Tel.: 0171/ 3149260 (rufe ger-
ne auf Festnetz zurück).

2 Zi.-Whg. Rielasingen
gesucht. Bin NR, berufstätig, ruhig
und zuverlässig. WM max 500 €.
0176-99291932 ab 18 Uhr

Dringend 2 Zi.-Whg.
m. EBK u. Blk. (von Vorteil), WM bis
600.- € von jg. Frau m. sicherem
Einkommen i.R. Si. gesucht. Keine
Makler!! T. 0152-22155428

3 Zimmer

Noch Münsterland!
Solventes Paar, ab 08./09.12 An-
stellung in Singen bzw. Bodmann,
sucht 2 - 3Zi. Whg ab 60 qm mit
EBK und BLK in Singen für ca. 650
Euro bis spät. 1.8.12. Tel.: 02594/
9179621 AB, 0177/2926502 MB
oder 015788867421 MB

Angestellte
im öffentlichen Dienst sucht 2-3 Zi.-
Whg. mit EBK, Badewanne, BLK
od. Garten in Singen/ Rielasg. od.
Umg. Tel.: 0173/3275465

3-4 Zi.-Whg. in R’zell
Mutter m. 2 erw. Kindern, Hund,
zum 01.08.12, KM bis € 600,-. Tel.
07732/55334 od. 0170-1656004

3-4 Zi.-Whg.
Wir sind ein Ehepaar ohne Kinder,
NR, und such eine ruh. Wohnung in
Gottmadingen. Wir pflegen unsere
Whg. und sind ruhige Mieter! Email:
ruhiges-wohnen@online.de

Suchen ab sofort
3 Zi.-Whg. mit EBK in Singen. Tel.:
0176/94338200 od. 0174/4203931

Suche 3 Zi.-Whg. in
Singen od. Radolfzell mit EBK bis
600 € WM. Ges. Einkommen. T:
0174-4652007 od. 0771/4790

4 Zimmer und mehr

Familie mit Katze sucht
Haus od. 5 Zi.-Whg. zu mieten. Tel.
0172-5376180

Fam. (2 Ki. 11 + 15 J.)
NR, ohne Tiere, suchen ab Sept. ei-
ne 5 Zi.-Whg. o. Haus i.R. R’zell. Tel.
07231/426537

Familie mit 4 Kindern
sucht dringend 4-5 Zi.-Whg. in Sin-
gen nähe KiGa u. Einkaufsmöglk.,
Tel.: 07574/921780 od.
0049173/6552644

4 köpfige Familie
(2 Einkommen) sucht 4 Zi.-Whg.
Raum Radolfzell. Keine Haustiere.
Tel.: 0157-37636440

Familie m. 2 Kinder
sucht i.R. Mühlingen eine 4 Zi.-Whg.
o. kl. Haus. T.07775/920847

Häuser

Haus o. 4-5 Zi.-Whg.
groß, m. Garten, f. Fam. m. 2 Kin-
dern u. Hund, berufstätig, Groß-
raum Sto. ges., Tel. 0151-61233449

Haus o. EG-Whg.
(4-5 Zi.) m. Terrasse u. Garten von
netter 4-köpf. Fam. i.R.
Radolfzell/Engen gesucht. KM bis
ca. 800.- €. Tel. 0173-3066884

Sonstige Objekte

Werkstatt (evtl. m. Whg)
u. 15 Parkpl. in Si./R’zell gesu., Tel.
07732/822578 o. 0179-8125745

Schreiner/Hobbygärtner
sucht Wohnmöglichk. m. Entfal-
tungsmöglichk., bis € 380,- incl.
NK. Tel. 0174-5110144

Immobiliengesuche

1 Zimmer

1 Zi. Whg. Singen/R’zell
auch im Hochhaus zu kaufen ges.
Tel: 07731/184534, 9-11 Uhr u. ab
20 Uhr

2 Zimmer

2-3 Zi.-Whg. Gailingen
zu kaufen  ges. in kl. WE mit Gara-
ge. Tel.: 0176-51441464

3 Zimmer

Jg. Familie sucht Whg. 
zum Kauf in Singen/Umg. 3 Zi. od.
mehr. Ohne Makler. Tel.: 0176-
63233961

4 Zimmer und mehr

Berufstätiges Paar
sucht 4 Zi.-Whg. mit Südwest-BLK
oder Garten, mit Keller und Stellpl.,
in Singen u. Umg. Tel.: 07731/
7913824 od. Mail an: susannhaber-
kern@aol.com 

Häuser

Paar sucht
kleineres Haus od. 4 Zi.-Whg.
(mind. 100 qm) mit Blk. in Singen
od. R’zell Tel. 0177-5613240

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

3 Zimmer

Excl. 3,5 Zi.-DG-Whg. 
3 WE in Singen-Nord, Top-Lage,
herrl. Ausblick, 80qm, Designerkü-
che m. offenem Eß-Wohnber.,  +
30qm Hobbyraum, eigen. Garten, 2
Stellpl. v. priv.€ 145.000.- Tel.
07731/1864345 oder 0172-
7684002

3,5 Zi.-Whg. Volkertsh.
Ca. 72 qm Wfl., gr. Keller und BLK.
VB 85.000 €. Tel.: 0177-4514109

Gottmadingen
3 Zi.-Whg., von Privat, 82 m2, Gar.,
ideal f. Handwerker, inkl. 10.000.- €
Renovationszuschuss in bar,
65.000.- €. Tel. 0171-5213337

4 Zimmer und mehr

Singen-City, in 3 FH 
Top-Preis von privat, 4-Zi. Whg.
105 m2, 3. OG, plus eigener Spei-
cher ca. 70 m2,  evtl. Selbstausbau
mögl., 2000 kernsarniertes Eck-
haus, Marktplatz-Blick,  für nur VB
150.000 € nur diese Woche für
Schnellentschl., T: 07731/5917488

Häuser

3 FH-Haus mit je
3 Zi.-Whg., gesamt ca. 240 m2, alle
frisch renoviert, Gashzg., kurzfristig
beziehbar, 235.000 €, von privat, T:
07731 / 976226

Sonstige Objekte

Zuchtanlage Nr 13
im Römerziel zu verk. Pr. VB.Tel.
07731-838892 od. 0172-7327863 

Imbiss mit Wohnung in 
Schaffhausen Zentrum zu verkau-
fen. Tel.: (0041)764900875

Grundstücke

Gartengrundstück
am Rosenegg in Rielas. pachten
oder kaufen. Bitte melden unter Tel.
07731/7824536

Freizeitgelände von
Familie z. Aufstellen von Wohnmo.
ges., Mitben. ok. Tel. 07771/7929

Garagen/Stellplätze

Doppelparker in Si./City
zu verm., Tel.07731/3195012

Garage i.R. Singen
ab sofort zu mieten gesucht. Tel.
0152-22155428

TG-Wand-Eckstellplatz
in R’zell ab sofort zu verm., Tel.
07732/7007 oder 0163-7872852

KONTAKTE
Denise
Tel. 07531/ 
991 46 78

WWW.SEX-KN.DE
eine Std. Sex 80,– € (2x Org.) 

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

Sandra, 43 J.
gutauss., ganz privat, fantasievolle

Sexspiele. 07531/56219

8240Thayngen Rohrhaldenweg10 

+ 41 / 52 6400702 
www.clubleguan.ch 

www.haus-horny.de
Happy Hour von 11.00 bis 20.00 Uhr

4 Ladies, Top Service
60 Min. 85,– €, 30 Min. 65,– €

Tel. 0 75 31-941 10 67
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 33

www.fkk66.com

Do FKK-Tag, Fr+Sa Grillparty
Fotos & Videos auf der Homepage

VS-Schwenningen, Eichendorffstr. 66 
Täglich ab 12.00 Uhr geöffnet.
Telefon 0 77 20–81 10 92  

19J. Türkin! 0228–28659501

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Helle 1,5-Zi.-Whg., Singen-Mitte., Lift € 385,– + WM
2 Zi. + Dachterr., EBK, 54 m2, Engen € 505,– + WM
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Aach
3-Zimmer-Wohnung, 77 m2, 1. OG, Balkon, ZH,

Tiefgaragenstellplatz, Einbauküche,
ab 1.8.2012 zu vermieten. KM 470,– €,

NK 160,– €, Garage 40,– €
Hausverwaltung Drumm
Tel. 0 77 31 – 1 28 44

Singen/Umgebung: 1 – 11⁄2-Zi.-Whg., für 
alleinst. Dame gesucht (für Vermieter kostenlos).
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Singen/R’zell/Umgebung: 2 – 21⁄2-Zi.-Whg. für
alleinst. Dame gesucht (für Vermieter kostenlos).
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Singen/R’zell/Umgebung: 3 – 31⁄2-Zi.-Whg. für 
Rentner gesucht (für Verm. kostenlos).
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Singen/R’zell/Umgebung: 4 – 41⁄2-Zi.-Whg. für
leit. Angest. gesucht (für Vermieter kostenlos).
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

***HAUS in Si. + R’zell + Umgebung für leiten-
den Angestellten gesucht (f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

1-Zim.-Whgn. in Singen + Mühlh., 
ab € 280,– + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Si. + Bietingen + Steißlingen: 2-Zim.-Whg.,
€ 395,– + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Si.-Nord: 3-Zim.-Whg., € 500,– + NK
nur ält. Pers. genehm
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Günstige 1-2-Zi.-Whg. gesucht,
auch Ferienwohnung, kurzfristig, 
in Singen oder Ortsteil, für 
2 Mitarbeiter, ca. 6 Monate, 
teilmöbliert oder möbliert.
Sauter GmbH, Fon 07731 – 9261190

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
199,– € + MwSt. bis 30.06.12, *ehrlich*seriös*
G. SIENER Bankkfm., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Orsingen-Nenzingen: Günstige Finanzie-
rung jetzt nutzen! EFH mit ELW in ruhiger
Wohnlage, 4 Zi., ca. 140 m2 Wfl., zusätzlicher
DG-Ausbau möglich, ca. 377 m2 Grdst., Garage,
Stellplätze, ideal zur Vermietung. 
€ 225.000,– Provisionsfrei!
W. Leberer Immobilien e.K. · Tel.07551/916303

Stockach-Winterspüren: Traumhafter Blick
in die Landschaft! Gepfl. EFH in Hanglage,
7,5 helle Zi., ca. 190 m2 Wfl., neutrale Innenaus-
stattung, Garage, Terrasse, Grdst. ca. 631 m2. 
€ 385.000,– Provisionsfrei!
W. Leberer Immobilien e.K. · Tel.07551/916303

***Interessant bei Verkaufsabsicht
»Wohnungs- + Hausschätzung«
199,– € bis 30.06.12 * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm, Tel. 0 77 31/1 21 71

Nur R’zell: Wohnhaus (RH/DHH) dring. gesucht.
Tel. 01 74 / 3 68 08 77

Si-Nord, bevorz. Wohnl., 2-Zi.-ETW + TG
€ 110.000,–

SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Si.-Nord: 3-Zi.-ETW, 78 m2 € 100.000,–
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Singen: 41⁄2-Zi.-ETW, 103 m2, frei, Balkon, 
Garage € 145.000,–
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Nähe Radolfzell/Höri: Idyll. gel. 1-FH, gr. Gara-
ge, Kachelofen, 140 m2 Wfl. € 370.000,–
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Stockach-Winterspüren, 1./2. OG, 140 m2,
5 Zimmer, 2 Bäder, Küche, Abstellräume, Garten -
anteil, Stellplätze/Garage, ab sofort 880,– €
Telefon: 0 75 51/9 23 20, info@baubarth.com

Gaststätte
mit kompl. Einrichtung in Singen

zu vermieten.
Tel. 01 76 / 73 19 31 94

Hilzingen
4,5-Zi.-Maisonette, ca. 133 m2, Balkon, EBK,
Garage u. CP, nur 4 WE, ruhige Lage, frei ab
01. 07. 12 KM 800,– € + NK

Immobilien Stihl  ·  0 77 31- 87 24 11

Singen-Stadtmitte
4-Zimmer-Wohnung, 1 Flur, 1 Bad/Dusche,

1 WC, 1 Speicherraum, Aufzug, 116 m2,
ab 1.9.2012 zu vermieten. Mit der Anmietung

dieser Wohnung sollte die Hausmeistertätigkeit
übernommen werden, die Vorstellung wäre ein

Ehepaar. KM 672,80 €, NK 240,– €,
Garage 38,– €, Kaution

Hausverwaltung Drumm
Tel. 0 77 31 – 1 28 44

R’zell: 1-FH, 2 Garagen € 1.050,–
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

WOCHENBLATT

IMMER
EIN GUTER 

WERBEPARTNER
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Computer / EDV

Telekomunikation

Smartphone HTC HD2
VB 140 €. Tel.: 0170-3250999

Landmaschinen

Traktor, Schwader und
Kreiselheuer zu kaufen gesucht, Tel.
0174-5477199

Motorsäge Husqvarna
272XP 70 cm3/3,8Kw zu verk., Tel.
07736/7652

Elektrogeräte

3 TVs (Röhren)

2 x 51er a 35 €,1x 37er 25 €. T.:
07732/942015

Bosch Einb.-Kühlschr.
B 59/ T 55,5/ H82 cm. 40 € VB (m.
Eisfach). Tel.: 07732/942015

Rückprojektor Toshiba
zu verk. Durchmesser 110 cm. PR
110 €. Tel.: 07731/911381

Gefrierschr. Bauknecht
A+++ ECO, neu, 170 l, NP 433 €, für
280 € zu verk. Tel.: 07733/5440 od.
0171-1290007

Fahrräder

Damenfahrrad
Tiefeinsteiger, neuwertig, unge-
braucht, VB 199 €, T: 07731/61486

Da.-Fahrrad IRSND
5-Gang, silber-blau, gut erhalten,
75.- €. Tel. 07773/5492

Saxonette, rot, sgt. erh.,
VB 450.-. Tel. 07774/9392990 o.
0176-50406733

Gefunden

Kleiner Teddibär
mit Rettungsring mit Schlüssel ge-
funden am 6. Juni in Singen Nord-
stadt. Tel.: 07731/45941

zu verschenken

3 Katzenbabys 
1x 3-farb. u. 1x schwarz-weiß zu
verschenken. Tel. 07733-5036299

Zu verschenken:
Schlafzimmerschränke, Schrank-
bett, Wohnzimmer, Wohnwand,
Nachtspeicheröfen, Heizöl, Öltank,
Ölofen, Werkbank, Sägetisch, Re-
gale, Wandregale, grosses Vogel-
haus, Skier, Gartengeräte,  Telefon:
07739/1554 o. 0175-9415312

Zu verschenken:
Damenfahrrad „Kynast“ sowie jede
Menge Blumentöpfe alles an
Selbstaboler. Tel.: 07731/907046

Matratze
140 x 200, sehr guter Zustand, zu
verschenken. Tel: 0174/4902785.

21 Glasscheiben
zu verschenken. Maße B: 0,83 m,
Länge: 1,66 m (6 mm stark). Tel.:
07731/25898

3 schöne Babykätzchen
in liebevolle Hände zu verschenken.
Tel.: 07731/910494 (Rielasingen)

Arbeitsplatten
versch. Längen, Rückwände
(neu),verschied. Längen, kl. Holz-
tisch ausziehb. mit 2 Stühlen, Tel:
07733/1633

2-er Kajak 
mit Paddel u. Westen zu verschen-
ken, Tel.: 07734/934708

Schöne jg. Kätzchen 
zu verschenken. Tel.: 07731/22340

Kunststoff-Fässer
100 l, zu verschenken. Tel: 0151-
22611130

Katzenbabies
zu verschenken, T: 07738/938065

Bett, 90 x 190 cm
Tanne massiv, Lattoflexeinlage, Ma-
tratze, Matratzenschoner zu ver-
schenken. Tel. 07731/73235 ab 18
Uhr

Schlafz.-Schränke
Schrankbett, WZ-Wohnwand,
Nachtspeicheröfen, Heizöl, Öltank,
Ölofen, Werkbank, Sägetische, Re-
gale, Wandregale, grosses Vogel-
haus, Skier, Gartengeräte, Tel.
07739/1554 anschauen o. gleich
mitnehmen 

Bartagame zu versch.
Tel. 07731/922464

Lava-Gasgrill 
zu verschenken, Tel. 0170-7631687

Alter Wohnwagen ohne
TÜV, schön zum Aufstellen m. Vor-
zelt, Tel. 0151-56372074

Futton-Bett 1,40x2,00m
m. Lattenrost, Computerschreib-
tisch helles Holz zu versch., Tel.
07771/7929

IKEA Poäng-Polster
natur, für 2 Sessel und 1 Fußbank,
gut erhalten, zu verschenken. Tel.
07732/55695

Hundezwinger m. Hütte
zum Selbstabbau zu versch. Tel.
0152-23960990

2 Hamsterkäfige
zu verschenken, T: 07732 / 6195

Bett 2 x 2 m
1 Rost, 2 Matrazen gg. Abholung zu
verschenken, T: 0151-42432740

Kapitalmarkt

Kaufgesuche

Flohmarktartikel ges.
Ich freue mich auf Ihren Rückruf:
Tel. 07731/31153

Anglerboot mit Motor
bis 6 PS, Trailer und Bodenseezul.
gesucht. Tel. 07733-948559

Suche alles von:
Haushaltsauflösungen, Flohmarkt
etc. Bitte alles anbieten. Abholung
sofort: günstig/zu verschenken. Tel.
0152-33541873

Verkäufe

Rotationslaser
07731-74067 o. 07734/2102, 18 h

2000 Zollstöcke
T. 07734/2102 o. Si.74067 ab 18 h

Kunststoffputz weiß;
3 Alu-Fahnenmasten, 07731/74067 

Sehr gut geführter
Imbiss bzw. Imbisscontainer zu
verk., gute Lage in Singen, etabliert
seit 2 Jahren, Stammkundschaft
vorhanden, Tel. 0151-55585117

Schweißbahnen
für Flachdach, Tel.: 07731/74067

2 Kühlhäuser zu verk.
2mx2m sowie 2,5mx2,5m. Marke
Bosch. 1/2 Jahr gebraucht, mit Ga-
rantie. Tel.: (0041)764900875

Geschirrspüler
45 u. 60 cm sowie Waschmaschine,
je 75.- € mit 100 % Funktion. Tel.
0172-4677087

Flohmarkt
Anemonenweg 8 in Singen. Am
21.6.2012 ab 10 Uhr. 

Rollator, blau, neu

3rädrig, Bettpfanne neu + 3 Spazier-
stöcke. 40 €. T: 07732/942015

Große Oleander
zu verkaufen, Tel. 07734/2102 

Hausflohmarkt
Über 1000 antike, gebrauchte sowie
neue Artikel. Haushalts-waren,
Elektrowaren, Möbel, Bücher, uvm.
Sa. 30.06. von 9-17 Uhr und So.
01.07. 11-17 Uhr Kesslerhalde 10
78234 Engen

Pflegebett neuwertig,
500 €. Schwedenofen, Gusseisen
mit Rohr und Bodenplatte, 100 €.
Gartentisch oval, rosa Marmor, 80
€. Tel.: 07738/230

Verkaufe 2 Fernseher  
1 x LG 42 Zoll LCD-Fernseher Full-
HD 425 €, VB und 1 x Toshiba
REGZA 37 Zoll  LCD-Fernseher
Full-HD 325 €, VB, Tel: 0171-
6446229 oder 07732/802901

Bistro-Terrassen-Tisch-
chen Aluplatte ca. 60cm 35€, Trep-
pensackkarren jede Seite m. 3 Rä-
dern 35€, Deko-Lanze L: 210cm
30€. Alle Gegenstände im Bestzu-
stand zu verk., Tel. 07731/978721

Rollator blau, neu

20 €. Bettpfanne neu, 10 €. T.:
07732/942015

Öl-Heizkessel

Viessmann 18 Kw mit Weishaupt-
brenner, Baujahr 2007 für 1000,00 €
(NP: 4.800,00 €) zu verkaufen. Tel.:
07771/7540

Motorradlederhosen
2x Gr. 56 schwarz/gelb, 2x Gr. 58
schwarz/gelb u. schw./blau, je 1 x
m. Protektoren VB 90 € (nie getra-
gen), je 1x ohne Prot. (max 2x getra-
gen), VB 70 €, Hein Gericke, 0172-
8325205 ab 20 Uhr 

Echtledersofa, schwarz
neuw., + Waschmasch. Gorenje,
sehr günstig, Tel. 0176-34994430
oder matthiaskuppel@gmx.de

Bose-Radio mit CD
H28xB46xT20 cm, NP 1.100.- € für
150.- € zu verk., Tel. 07732/14269

Versch. Korbwaren
neuw.  Tel. 07731/48466 

Heiz-Koks
Ca. 150 - 200 kg. 3-6 cm Durch-
messer wegen Heizungswechsel zu
verkaufen. VB. T: 0174-8506462

Rasentraktor gut erh.,
600 €, sowie 1 Elektrorasenmäher,
40 €. 4 Zierfelgen: 185/65 R14, 4
Loch, 40 €. Tel.: 07777/466

Hallo Jäger,
Zaunpfähle Metall und Holz abzu-
geben für Schwarzwildschutzzäune.
Tel.: 07777/466

Gas-Lava-Steingrill
fahrb., für Garten+Terrasse, sehr gt.
Zustd., 50€, Plotter HP-Designjet
600, funktionsf., gt. Zustd., Ein-
zelbl.-Einzug sowie Rolle, Papier-
vorrat vorh., Preis VB, Waschm.
Top-Lader, funktionsf., gt. Zustd.
30€, Tel. 07731/979743

Vibrations-Platte 
skandika fitness Pro 700, wie neu,
aus gesundh. Gr. zu verk. 350 €,
sow. Stepper 20 €. 07731/182919

Maxi-Cosi Rodi
und Pegasus Mädchen Fahrrad,
Alu, 24 Zoll. Sowie Bosch Wasch-
maschine zu verk. Tel.: 07731/
319184 od. 0173-3056430

Stihl Motorsäge 
MS 192 TC, Baumpflege Säge,
neuw., Tel. 0162-4919855

2 Beachboys Tickets
Stuttgart, 4.8., 20 h, super Plätze,
11. Reihe. 130 €. T: 07732/52495

Massiver Kleiderschr.
Spiegel, Fotoapp. ca. 1940, Lego-
Komplettsets, Feldbett 2,10 m. Tel.
0157-73200797 ab 17 Uhr.

Wohnungsauflösung
+ Verkauf von Spielsachen, Klamot-
ten etc. in Radolfzell-Böhringen,
Hölzlestr. 35 am Samstag, 23.06.
Tel. für Rückfragen: 0172/1046942
keine Voranmeldung nötig!

Jutesäcke 1 €/Stück
sauber,1x benutzt für Kaffee. Tel.:
0151/26956894

Musik

Sauter-Klavier
1.200.- EUR, sehr guter Klang,
spielbereit,  07720/992137 16-21
Uhr

Möbel

Schönes Ledersofa mit
Hocker, gut erh., Fb. Gelbton, ca.
165x92 u. 62x56, VB 180€, Tel.
07731/921393

Schlafzimmer komplett

sh. gut erh. Schlafzimmer: 2 x Bet-
ten mit Rost, Tiefe 220 cm. Kopfteil
mit Seitenschränkchen (306 cm
breit, 91 cm hoch) und Ablagen.
Kleiderschrank, 260 cm breit, 230
cm hoch, Tiefe 56 cm, mit Zwi-
schenböden. Abbau und Abholung
erforderlich. Tel.: 0175/5860230

Schlafzimmerschrank
VB € 150,-, Gefrierschrank € 80,-,
Panorama-Gardinen VB, Bild Kup-
ferstich VB. Tel. 07731 / 21569  

kompl. Schlafz. neu
Original verpackt, Bett1,80x2,00m,
Schrank m. Spiegel, ohne Rost u.
Matr., 300,-€, Tel. 07774/1720

Milchglas Eßtisch
90 x 160, sehr guter Zustand, NP
500 €, VB 130 €, T: 07731/836310 

6 Holzstühle 
Hochlehner verstellb. m. Armlehnen
neuw., Auflagen neu je 45 €, auch
einzeln abzugeben T: 07733/1633

Alter Schrank und
Kommode (über 100 Jahre alt), je-
weils 150 €, T: 07731/25154

Esstisch, dkl. Akazie,
2.00 x 1.00 m, VB 100.-.
T.07732/1306339 o. 0176-
32054668

2x Sofa Barcelona
2-Sitzer, hochwertig, Firma erpo,
NP 5.022 €. Rückenteil verstellb.,
187 cm lang, Alcantara, helles bei-
ge. PR je 250 €. 0151-18121015

Büromöbel günstig
abzugeben. Tel.: 0172-7477088

Zeyko Einbauküche
L-Form mit Unter- u. Obereck-
schrank. Kompl. m. Geräten. Top
Zustand. 800 €. Sowie 1x Couch 4
Sitzer und 1x Rundcouch 3-Sitzer,
modern, hell, pflegeleicht. Zusam-
men 200 €. Tel.: 0151-21635645

Tiermarkt

Geschwisterpaar
Maxi u. Mini, 1 J.,  (rot-weiß u.
schwarz-weiß) suchen zus. liebev.
Zuh. mit Freigang. Foto: www.kat-
zenhilfe-radolfzell.de, Tel. 0157-
84302257.

Hannah, 
bildhübsche, 2 J. alte Kätzin, schild-
pattfarben, su. liebev. Zuhause für
sich alleine. Foto: www.katzenhilfe-
radolfzell.de,Tel. 0152-21729475

Dreifarbige Glückskatze
1 J., sucht schönes Zuh. m. Frei-
gang, am liebsten auf dem Land
und ohne Katzengesellschaft. Foto:
www.katzenhilfe-radolfzell.de, Tel.
0157-84302257

Hasenstall + Freigehege
günstig abzug. T: 07735/440354

Meerwasser
gelbe Krustenanemonen u. Leder-
korallen (Sinularia mollis) günstig
abzug. T. 07732/53430

2 Amazonas Papageien
weiblich für 100 € m. großem Käfig
abzugeben, T: 07731/44610 oder
07731/ 48862

Mini-Malteser Welpe
zu verk., Tel. 07731/796515

Hundeerf. Rentnerehe-
paar passt während der Urlaubszeit
auf ihren Liebling auf. Tel.
07775/938383

stubenreine, getigerte
Kätzchen gegen Schutzgeb. abzug.
Tel. 0152-21003733

Katzenhilfe Radolfzell
vermittelt viele putzige Katzenkin-
der unterschiedlichen Alters. Abge-
geben werden sie nur zu Zweit o. zu
einer vorhandenen Katze im ähnl.
Alter. Fotos: www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de, Tel. 0157-84302257

Liebev. Pflegeplatz
o. neues Zuh. gesucht von Katze
Lilly, schwarz-weiß, braucht viel Lie-
be und Zeit, schleicht sich sofort in
Ihr Herz! Foto: www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de, T.0157-84302257

Rottweilerwelpe
4 Mon., weilbl., für 400 € zu verk.
Tel.: 0171-3448880 ab 16 Uhr

Süße Kätzchen, 9 Wo.
entwurmt, gegen kl. Schutzgebühr
abzugeben, Tel/AB: 07771/2947 

Entlaufen

Katze entlaufen
Vermisst seit Sonntag, im Industrie-
gebiet SI, schwarz, braun, weiß ge-
tigert. Tel.: 07731/984518 oder
0176-66936203

HILFE!!
Unser 8-jähr. schwarzer Kater wird
seit Sonntag, den 10.Juni vermisst.
Er ist in der Seeblickstr. 20 in Über-
lingen a. Ried zu Hause. Wenn je-
mandem in dieser Wohngegend et-
was aufgefallen ist oder er gesehen
wurde, bitte melden Sie sich unter
07731-796071 o. 0173-8937533

Verschiedenes

Bauwagen gesucht
gut erhalten. Tel. 0162-3031649

Hip Hop Unterricht
für 2 erwachsene Frauen gesucht.
Eventuell Räume vorhanden. Mit-
tänzer ab 30 Jahren willkommen.
Tel.: 07732/8236280

Für den Wassersport

Sgt. erh. Sportboot 
GFK, 3.80 x 1.60 m, 15 PS Honda,
m. Trailer u. Zubehör, VB 4.850.- €.
Tel. 0175-3213844

Suche Faltboot
Flipper, Gamma Scout Geigerzähler,
Tel. 0172-7206117

Haushaltsauflösung

Whg.-Auflösung R’zell:
Spielsachen f. 5-8-jähr., 1 Nintendo
DS lite inkl. 6 Spielen, div. Körbe, 2
Vitrinen massiv Fichte m. Glastüren,
Mädchenbücher. Tel. 0171-7401249

Flohmarkt am 23.06.12
Haselbrunnstr. 32-34, R’zell, von
08.00 - 16.00 Uhr. Wer braucht
was? Alles muss raus! 

Haushaltsauflösung
am Do., 21.06. von 10 - 17 Uhr bei
Brusche, Alemannenstr. 71, Singen

Wohnungsauflösung:
Wohnwand, Ecksofa, Couchti.,
Schlafzi., kl. Kleiderschr., Kommode
u. div. Kleinartikel günst. zu verk.,
Tel. 0152-27685692, Besichtigung
Fr., 22.6. v. 17-19 Uhr.

Sammlermarkt

Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen            

Tel. 077 31/ 516 59

Unsere Kleinanzeigen finden Sie ab Mittwochmorgen 8.30 Uhr unter www.wochenblatt.net/Kleinanzeigen

PC – SERVICE – SINGEN
Industriestr. 12, Tel. 797382, Wartung, Verkauf,
PCs und Monitore ab 59,– € Laptop Reparatur

Kaufe gebrauchte Trachtenmode und
hochwertige Damen-Lederbekleidung sowie Abend -
garderoben und Handtaschen. Tel. 0160/1795878

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Gifte in unserer Wohnung
Laut WHO sind die Hälfte aller Krankheiten umwelt-
bedingt. Wie Sie Wohngiften auf die Spur kommen,
erfahren Sie von Rüdiger Balasus, Apotheker und
TÜV-Schadstoffgutachter in Ihrer Aachtal-Apotheke
Volkertshausen, Tel. 07774 / 93260.

Flohmarkt
Samstag, 23. Juni 2012

Meßkirch, Parkplatz Radprofi
(Bahnhofstraße) von 8 – 18 Uhr

Conrad’s-Märkte
Tel. 0 75 58 / 10 10 · Mobil 01 71 / 6 53 44 92

Versch. Ton-Bierkrüge
ca. 20 Jahre alt, zu verkaufen, Tele-
fon 07774/7917 ab 18 Uhr 

LKW-Sammlung 1:87
wird aufgelöst, Telefon 07774/7917
ab 18 Uhr 



AUTOMARKT

Abbildungen zeigen 
Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts/außerorts/kombiniert/
CO2-Emission in g/km kombiniert (gemäß RL 80/1268/EWG): 
Peugeot 5008 mit 88 kW (120 PS): 9,9/5,8/7,3/169;
Peugeot 3008 mit 88 kW (120 PS): 9,8/5,6/7,1/165.

Der Peugeot 3008 – das perfekte Fahrzeug 
für die ganze Familie. Der kompakte und 
geräumige Crossover vereint die Vorteile von 
SUV, Limousine und Van miteinander. 
Hoher Komfort, maximale Sicherheit und 
große Umwelteffizienz sprechen für sich!

Der Peugeot 5008 – die Qualitäten einer 
dynamischen Limousine verbunden mit we-
sentlich komfortabler Sitzpostition. 
Für eine maximale Raumausnutzung können 
die Sitze einzeln zusammengeklappt werden, 
um den Mitfahrern mehr Platz zu schaffen.

Der PEUGEOT 3008 und 5008 – jetzt besonders günstig.

ab €18.990,-
inklusive Fracht

ab €18.990,-
inklusive Fracht

PEUGEOT VERTRAGSPARTNER www.autozentrum-hofmann.de

Autohaus Hofmann KG

Singen 
Tel. 07731/912996-0 

Konstanz · Opelstraße 1
Tel. 07531/5808-0

Rufen Sie uns jetzt an !

G
m

bH

©
k

o
n

z
e

p
tp

lu
s-

s
in

g
e

n
.d

e

Qualität!

Service!

Kompetenz!
Dafür steht mein Team.

Klimaservice ab 69 €

AUTOHAUS ROLF MOSER GMBH
JAHNSTR. 41, 78234 ENGEN

TELEFON 077 33/50 5010
WWW.MOSER-AUTOHAUS.DE

KO M M  ST E I G  E I N  U N D  G E N I E S S E  D I E  S C H Ö N E N  D I N G E  D E S  L E B E N S .

Volkswagen Original
AERO-WISCHER VORNE
für Polo, Golf IV/Variant, Golf V, Bora, 
Touran und Passat B5 Syncro/4MotionDas Auto.

JAHRES-INSPEKTION inkl. LongLife Mobilitätsgarantie
Für alle VW PKW Bj. 06 und älter (außer Golf V/Plus, Eos, 
Passat B6/Variant) ohne Wartungsintervallverlängerung (WIV)
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern! *Preis ohne Zusatzarbeiten, plus Material.

Montage
kostenlos 28.-€ 89.-€

Alfa Romeo

BMW
BMW 3er Compact
Bj. ‘97, TÜV neu, Top-Zust., kein
Rost, Klima, unfallfrei, 8f. ber.,
u.v.m., VB € 2.700,-. Tel. 07739/490

BMW 730 i
autom., BJ 92, 160 TKM, 188 PS,
dunkelblau, abnehmb. AHK, TÜV
4/14, Klimaautom., Tempomat, VB
2.000 €, Tel: 0173-2302821 

Audi

Audi 1.8 T Kombi

110 KW, EZ 06/02, 92 Tkm, TOP-
Zustand, Scheckheftgepflegt, Klima
+ Schiebedach. T: 0177/7493400

A 3 1.6, Bj. 05,

95Tkm, Klima, Alufelgen, 8000.- €.
Tel. 07734/936418

Fiat

Fiat Punto, 60 PS, 4-trg. 
EZ 06/97, 148 TKM, TÜV/AU neu, €
850,-. Tel. 0171-3159006 

Ford

Ka Royal, 
Bj. 03/01, 128Tkm, schwarz-met.,
Ledersitze beige, Klimaanlage, Ra-
dio/CD, unfallfr., 2.Hd., TÜV 03/14,
1.500.- €. Tel. 07775/202, c-
j.schreiber@gmx.de

Mondeo
Bastlerauto, Bj. 96, AHK, DT, 140
Tkm, 200 €, T: 07771/916849 

Ford Mondeo 1.8
BJ 96, Euro 2 (grüne Plakette), TÜV
3/13, AHK, FP 490 €. Tel.:
0176/94318323

Schön. Mondeo Kombi
Klima, 2. Hand, Garagenw., 140
Tkm, kein Rost, EZ 2000, 96 kW, VB
1.490 €. Tel.: 0173-9068250

Ford Mondeo 1.8 Diesel
BJ 2000, 1. Hand, Scheckheft, 223
Tkm, So.- u. Wi.-Reifen, Klima,
AHK. 950 €. T: 0157-34611902

Ford KA, 1,3 l 
BJ 2000, TÜV/ASU neu, 92 Tkm,
schwarz-metallic, 1.200 €, Tel:
0157-79328966

Mazda

Zahle 300.- € f. TÜV
an Mazda 323, EZ. 01, m. leichten
Mängel, Festpreis inkl. Geb. + Mat.,
ab 16 Uhr Tel. 0174-9453554

Mazda 323 F
Bj 1997, 185 TKm, AHK, Sportfel-
gen schwarz,  gt. Zust., 1.400 €,
Tel: 0173-3707244

Mercedes

C-Klasse 220 CDI

BJ 2000, EZ 02.01.2001, 149 Tkm,
silber met., ABS, Airbag, Alu, AHK,
Automatik, el. Fh, el. Sitze, Radio,
Scheckheft, Nebler, Servo, Tempo-
mat, ZV, Klima, Nichtraucher Fahr-
zeug, Preis 6.400 Euro. Tel.:
0151/40517973. Erreichbar ab
15.00 Uhr oder 0771 / 8989941

Merc. C180Classic
Bj 12/98, TÜV/AU neu, Klima, 8-f.-
Ber., 134tkm, VB, Tel. 0152-
21082200

Mercedes Benz 190
BJ 93, 189.300 km, 6 Zylinder, PR
VB. Tel.: 07731/24527

FUNDGRUBE Mi., 20. Juni 2012
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Stellenangebote

Welch netter, ehrlicher
Engel schwebt durch meine Räume
und nimmt in 3 Stunden jeweils den
Staub einer Woche mit? Tel.:
07731/909318

Suche Hilfe
für Garten und kleine handwerkliche
Arbeiten. Tel. 07773/5492

Wer hilft bei elektrisch.
und elektronischen Problemen?
Tel.: 07731/41464 8-10 Uhr

Stellengesuche

Suche Putzstelle privat
in der Schweiz, ich bin  sehr zuverl.
u. flexibel. Tel. 0173-6748582

Renovierungen
Maler-Handwerker sucht arbeit.
Tel.: 0152-53527008

32 jähriger LKW-Fahrer
sucht dringend Arbeit. Tel. 0151-
61233449

Zimmermädchen
mit Erfahrung sucht Arbeit als Kü-
chenhilfe in Singen. 0176-88341287

Hauswirtschafterin (62)
sucht Aushilfsjob am Wochenende,
gerne in Gastronomie (gute Koch-
kenntnisse). Tel.: 0172-7370764     

Wer rastet der rostet
Möchte noch was tun als Rentner
auf 400 € Basis (Gärtnerarbeiten,
usw.). Tel.: 07731/798669

Unterricht

Mathematik-Nachhilfe
in Stockach: Abiturs- und Prüfungs-
vorbereitungen, verständnisorien-
tierter Unterricht und Ferienintensiv-
kurse für alle Klassen erteilt pens.
Mathem. mit langj. päd. und didakt.
Erfahrung. Anmeldung tägl. ab 18
Uhr. Tel. 0151-25975216

Schlagzeug, Gitarre u.
E-Bass. Einzelunterricht individuell
u. professionell.  07731/943119

MATHE-NACHHILFE
Tel. 5060412 o. 0176-61501274

Priv. Nachhilfeunterr.
Mathe/Engl./Dt./Latein auch
TG/WG/EG etc., Tel. 07775/938383

Zum Verlieben

Netter Er, 54 J. sucht
sucht eine nette, liebe Ausländerin
o. Afrikanerin für eine gemeinsame
Zukunft, gerne auch mit Kind o. Kin-
derwunsch. Habe ein Haus u. Gar-
ten, bin 179 cm, schlank, lieb, treu
und gehe gerne in den Garten zum
grillen, fahre gerne Fahrrad. Freue
mich über deine Zuschrift unter
113843 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Alleinstehender Witwer
Anfangs 70, 173 cm, flexibel, aktiv
in Wald und Flur, aber auch häuslich
und kulturell interessiert sucht pas-
sende charmante u. ehrliche Part-
nerin für gemeinsame  Miteinan-
der.Zuschriften unter 113844 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Naturbursche
mit Bart, ganz gut erhalten, Opti-
mist, lebensfroh, romantisch, sehr
naturverbunden, 60/186 möchte fri-
schen Wind in sein Leben bringen.
Dazu wird gesucht: eine hübsche,
schlanke Sie mit dem WOW-Effekt
und viel Liebe zur Natur u.u.u. Zu-
schriften unter 113845 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Kater (57) sucht Kätzin
(Alter bis 57) zum Verlieben. Tel.:
0160-7158651

Ich, 30 jahre alt, männl. 
dunkelhaarig, sportlich, unterneh-
mungslustig und humorvoll, suche
Sie für eine gemeinsame  Zukunft,
Zuschriften unter 113847 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Witwer, Anfang 50
schlank, naturverbunden. Suche
nette Sie für feste Beziehung  0176-
3459032 ab17 Uhr

Einfach so

Ersatz-Omi gesucht
für unsere 2 Söhne (2 J. + 8,5 Mon).
Zum Spielen, spazieren gehen, auf-
passen....wie eine echte Omi. Die
Omi sollte mobil sein und aus der
Nähe Engen-Neuhausen kommen.
Kennt jemand eine Omi, die einsam
ist und gerne (für ein paar€) unsere
Omi werden möchte? Tel. 07733-
506519 AB

Chance
Single, Ü50, sucht Begleiterin +/-40
J., schl., zur Boogie-Connection,
Hafenhalle, KN, am So., 23.6.,
vorm., Tel. 07731/187653

Er, 36, sucht
Sie für gelegentliche Treffs, Tel:
0151-10972887

Er sucht Sie bis ca. 50
für gemeins. Unternehmungen/Zu-
kunft? Zuschriften unter 113848 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Fundgrube

Lebenshilfe

KAUFE ALLE FAHRZEUGE
PKW, Busse, Geländewagen. Zustand egal.

0 77 21/6 97 30 71

Kaufe Autos
alt/neu, Unfall, m./o. TÜV

reparaturbedürftig, Bj. egal
Tel. 01 76 – 10 46 97 63

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber!
 (07731) 7 16 54; 01 75 / 7 94 22 17

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

BBC 
 Lernen 

mit 

 Her(t)z* 

* Wissen zum Mitnehmen

kompetente Nachhilfe      
intensive Prüfungsvorbereitung 

soz.päd.- psycholog. Beratung  
faire & flexible Konditionen

 18 23 24      823 95 51 
www.bbc-lernherz.de 

Bekannte Hellseherin aus TV
Kartenlegen, Wahrsagen, Jenseitskontakte,
 Ausbildungen, T. 07774/923377, Volkertshausen

Direktes Hellsehen ohne Hilfsmittel
Sehe Ihre Zukunft, Gegenwart und
 Vergangenheit, auch tel. möglich.

0 77 31/185 3911 oder 0170/2322279

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Workstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425, 
www.an-und-verkauf.net

Das ist Heimat.

WOCHENBLATT

DREI VON VIER
LESEN DAS 
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Wir kaufen Ihr Auto
Tel. 0 77 31/14 48 42
Unger Automobile, Singen

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

www.hondafugel.de

Abbildungen ähnlich. 

HAPPY HUNDERTFÜNFZIG!
DIE OPEL JUBILÄUMSMODELLE

Zum Geburtstag von Opel gibt es auch für Sie viel zu feiern: die Jubiläumsmodelle „150 Jahre Opel“ 
mit vielen Designextras in attraktiver Optik, wie z.B. eine exklusive Innenausstattung. 
Und wer immer noch nicht genug hat, kann ein günstiges Jubiläumspaket optional dazubestellen!

150-Jahre Modelle z.B. Corsa ab

€ 11.990,- zzgl. € 739,- Fracht

5 Inspektionen
gratis2 0 Anzahlung31 Sondermodell mit Preisvorteil

bis zu € 7.560,-1

OPEL CORSA  MIT KLIMAANLAGE UND RADIO/CD FÜR NUR 990,- AUFPREIS!
1) Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. 
für alle Hauptarbeiten gemäß Opel Serviceplan zzgl. Material und Sonderarbeiten. Details unter: www.autozentrum-hofmann.de. 3) 
km/Jahr. Ein Angebot der GMAC Leasing GmbH, für die das Autohaus Hofmann als ungebundener Vertreter tätig ist. 4) Zzgl. 739,- € Fracht. Irrtum, Änderung und Druckfehler vorbehalten.

CORSA SELECTION 3-TÜRIG
1.2 ecoFLEX mit 51 kW (70 PS), Zentral-
verriegelung, el. Außenspiegel, ABS, 
ESP Plus, Tagfahrlicht u.v.m. Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km, innerorts/außer-
orts/kombiniert/CO2-Emission, kombi-

7,2/4,5/5,5/129/D.

ASTRA SELECTION  5-TÜRIG
1.4 ecoFLEX mit 64 kW (87 PS), Klimaan-
lage, Funk-ZV, Tagfahrlicht, ESP, ABS, el. 
FH vorn, el. Außenspiegel, Airbagsystem 
u.v.m. Kraftstoffverbrauch in l/100 km, 
innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-
Emission, kombiniert in g/km/Energieef-

OPEL ZAFIRA FAMILY
1.6 ecoFLEX mit 85 kW (115 PS), Kli-
maanlage, Radio/CD, Leder-Lenkrad, 
Flex7-Sitzsystem u.v.m. Kraftstoffver-
brauch in l/100 km, innerorts/außer-
orts/kombiniert/CO2-Emission, kombi-

8,7/5,5/6,7/157/D.

15.390,-Aktions-
preis4

Oder monatlich3,4 199,-
12.990,-Aktions-

preis4

Oder monatlich3,4 129,-
8.990,-Aktions-

preis4

Oder monatlich3,4 99,-

www.autozentrum-hofmann.de

Konstanz · Opelstraße 1 · Telefon 0 75 31/58 08-0
Singen · Georg-Fischer-Straße 21 · Telefon 07731/912996-0

Autohaus Hofmann KG

Basischeck 
Klimaanlage  €  7,90
(für alle Fabrikate Sicht- und Funktionsprüfung)

Klimawartung  €  39,90
(für alle Fabrikate, Austausch und ergänzen des
Kältemittels, Leistungstest und Dichtheitsprüfung)

Klimawartung 
und Desinfektion  €  79,90
(für alle Fabrikate, Austausch und ergänzen des 
Kältemittels, Leistungstest und Dichtheitsprü-
fung, Desinfektion des Klima-Lüftungssystems)  

Angebote gültig bis 30.06.2012.

PRIMA 
KLIMA!

LASSEN SIE JETZT 
IHRE KLIMAANLAGE 
WARTEN!

Für alle Fabrikate!

www.autozentrum-hofmann.de

Singen · Georg-Fischer-Straße 21 
Tel. 07731/912996-0

Autohaus Hofmann KG

Ihr autorisierter 
Opel- und 
Peugeot-
Partner 
in der Region!

Autoland Singen
An- und Verkauf von Gebrauchtwagen

Tel. 0 77 31 – 5 05 38 38
Mobil: 0174 – 3 63 92 98
Industriestr. 18a in Singen

Altautos werden
kostenlos abgeholt

Tel. 01 71 / 8 30 96 04
S. Schilling Automobile

Sicherer
Dachtransport

Ist der Kofferraum zu eng, helfen
Dachboxen – sie müssen aber ebenso

wie Dachträger auch zum Fahrzeug pas-
sen. Die Experten in den Kfz-Meisterbetrie-
ben weisen auch auf die zulässige Dachlast
und die veränderten Fahreigenschaften
durch den höheren Schwerpunkt hin. Zum
richtigen Einschätzen für die Einfahrt in

Park häuser oder Tiefgaragen hilft eine
Haftnotiz im Cockpit, auf der der

»nötige Freiraum« notiert 
ist.

Alle Kids
im richtigen Sitz

Die Sicherheit der Kinder
steht bei langen Autofahr-
ten an erster Stelle. Der
Kfz-Meisterbetrieb prüft
Kindersitze auf gesetzliche
Anforderungen und infor-
miert, worauf es beim Kauf
ankommt. Um das Sicher-
heitspotenzial voll auszu-
schöpfen, sollten einige
Grundregeln beachtet wer-
den.
Eine Sitzerhöhung brau-
chen alle Kinder, die kleiner
als 1,50 Meter oder noch
nicht 13 Jahre alt sind. Der
Kindersitz muss sich
rutschfest und kippsicher
auf den Fahrzeugsitzen be-
festigen lassen und sowohl
Sitz als auch Kind sollten
straff angegurtet sein. Der
Schultergurt läuft dabei
über die Schultermitte und
der Beckengurt so tief wie
möglich über die Leisten-
beuge. Der sicherste Platz
für ein Kind ist auf der
Rückbank. Babyschalen
dürfen, wenn der Airbag
ausgeschaltet ist, rück-
wärtsgerichtet auch auf
den Beifahrersitz. Die bes-
te Sicherung für unterneh-
mungslustige Kids bieten
Qualitätsprodukte aus dem
automobilen Fachhandel,

die gut befestigt werden.

www.bruetsch.de

SkodaService

ÜBER ZUR AUSWAHL!300 AUTOS

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

SKODA

MAZDA
Partner in

Singen und Tuttlingen

und

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

103 kW, EZ: 09/2008, 51.100 KM
Unfallfrei, 1. Hand, Klimaautomatik,
Lederausstattung, Sitzheizung, LM-
Räder, Radio/CD, Navigationssystem,
Sportfahrwerk, Nebelscheinwerfer,
Bordcomputer uvm.

Audi A3 Cabriolet 2.0 TDI DPF Ambition 21.990,- €

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Besuchen Sie uns auf der
Gewerbeschau in Engen am

23. & 24.6.2012. Wir freuen uns auf Sie

107 kW, EZ: 07/2004, 99.500 KM
Unfallfrei, 2. Hand, Klimaanlage,
Lederlenkrad, LM-Räder, elektr.
Fensterheber, Airbags, ABS,
Servolenkung, Radio/CD, Sportsitze,
elektr. Antenne uvm.

Mazda MX-5 Roadster 1.9 9.490,- €

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

SkodaService

88 kW, EZ: 04/2011, 3.000 KM
Unfallfrei, 1. Hand, Lederausstattung,
Sitzheizung, Klimaautomatik,
Leichtmetallräder, Nebelscheinwerfer,
Radio/CD, ZV + Funk uvm.

Peugeot 207CC 1.6 16V 120 PLATINUM 16.990,- €

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

Besuchen Sie uns auf der
Gewerbeschau in Engen am

23. & 24.6.2012. Wir freuen uns auf Sie

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de

93 kW, EZ: 07/2006, 73.000 KM
Unfallfrei, 2. Hand, Klimaautomatik, ZV
+ Funk, BOSE-Soundsystem,
elektr. Fensterheber, ESP,
Lederlenkrad, Radio/CD, Windschott
uvm.

12.490,- €Mazda MX-5 Roadster 1.8 MZR Energy

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

SkodaService

Smart

Smart For Two, Bj 99
176 Tkm, 45PS, TÜV/AU 7/12, Rei-
fen u. Bremsen neu, VB 1.100 € Tel.
0174-3954479

Nissan

Nissan Micra, BJ 2000
5 türig, 111 Tkm, TÜV bis 10/13, PR
1.400 € VB. 0157-83830221

Opel

Opel Antara 2.0, EZ 4/07
CDTI Edition, 150PS, HU/AU 04/14,
72tkm, silbermet., Schaltgetriebe,
8-fach Alu, ABS/ESP, ZV, Klima,
Tempomat, Einparkhilfe vo/hi, VB
12.900 €, ab 18.00Uhr. Tel.:
01754334164

Opel Astra 1.6, TÜV 3/14
schw., gepfl., 177 TKM, 4 x Wi.-
Reif., € 1.200,-. 0160-96279015

Opel Corsa, rot, EZ 99
Schadstoffarm, sehr gepflegt, 94
Tkm, TÜV/AU neu, Winterreifen.
1000 €. Tel.: 0170-5406622

Opel Corsa 1.2, 16V
BJ 98, 150 Tkm, m. So.- + Wi.-Rei-
fen, 670 €. Tel.: 0152-56285162

Opel Astra Caravan
EZ 8/84, TÜV 12/12, 204 Tkm, AHK,
SD, Kat. def., VB 580 €. Tel.: 0173-
6986702

Astra F CC, 170 Tkm
EZ 2/98, Benziner, 1.6, viel Tuning,
17 Zoll Alu, 2 Sitzer. PR 2.900 € VB.
Tel.: 07731/25313

Peugeot

306 Break für Bastler
Bj. 96, 500.- €, Selbstabholer. Tel.
0174-4457726

Peugeot 207, Bj 06
85 Tkm, Klima, silbermet., Benzin,
Leichtm-Fe, 88 PS, scheckh., 3-tü-
rig, 5.500 €, T: 07731 / 922047  

Renault

Twingo m. Faltdach
BJ 2000, 90 Tkm, VB 1.500 €. Tel.:
0176-61165511 (ab 16 Uhr)

Skoda

Skoda Superb 2.0 TDI
EZ 12/05, 84tkm, sehr gepfl., Navi,
Leder, Solar SD, Metal.-Lack.,
Soundanl., Xenon, T. 07731/947094

Felicia Diesel, Bj. 98
ohne TÜV, VB 390 €, Tel. 0176-
39689397

Skoda Octavia Com.
2.0TDI, Elegance m. Xenon,
140PS,Diesel, EZ 06/07, TÜV neu,
grau met., 121tkm, EURO4, Klima,
elektr. verstellb. Sitze, Radio CD,
AHK, GRA, VHB 11.400,- €, Tel.
07465/929931

VW

Passat Variant Bj. 94
90PS, TÜV bis Aug., fahrbereit,
50€, Tel. 07732/822154

Golf TDI Autom. DSG
sehr gepfl., 105 PS, Mod. 2005, Fb.
blue-graphit-met., Klima, LM-Fel-
gen usw.  60tkm, 9.800€ Tel. 0157-
74338418

Polo, schwarz, 3 J. alt
25 Tkm, 3-trg., Wi.-Reif., 60 PS,
TÜV neu. Tel. 07739/1333 

VW Passat TDI 1.9
HU/AU 2/14,131 PS, 214 Tkm,
07732/9423702, VB 4500 €

Golf 4 1,4l 75PS
nur 98tkm, Euro4, weiß, 5-türig, Top
Zustd., Kein Rost, sehr sparsam,
HU/AU neu, auch super als Anfän-
gerauto, VHB 3.200,-€, T. 0173-
4659957 o.  07732/822154

VW Golf IV, BJ 2000
135 Tkm, 1.4, blau, TÜV/AU neu, VB
2.750 €. Tel.: 07731/64633 od.
0174-3954479

Golf III, 1.6 Caravan
Family, BJ 97, Scheckheft, SD,
ABS, Wi./So.-Reifen, Euro3. PR 950
€. Tel.: 0176-98108252

Cabrios

Ford Escort Cabrio 
EZ 95, 118Tkm, el. Verdeck, TÜV
neu nur € 2450.- T. 0171-2073525

VW Golf III Cabrio
Bon Jovi, BJ 96, 134 Tkm, 8-fach
bereift, TÜV 4/13. 950 €. Tel.:
07731/51680

Nutzfahrzeuge

VW Bus T4, BJ 91
TÜV bis 07/12, 2 Schiebetüren, hin-
tere Bremsen + Auspuff neu, VB
1.500 €. Tel.: 07736/8566

Zweiräder

Yamaha XV 125 H 
Virago, BJ 97, 5.120 km, (Stand bei
Mizu). FP 1.000,- €, Tel. 0152-
05186189

Aprilia Leonardo, BJ 03

kurz „Leo“, 152 kg, 9 Tkm, 250 ccm,
4-Takt-Motor. Neuer Hinterreifen ,
TÜV neu. Hinten und Vorne Schei-
benbremsen. Guter Zust. FP 1350
€. 07732/950485 ab 18 Uhr

Gilera Coguar 125
125 ccm, 11 PS, Bj. 99, 26.787 km,
TÜV, beige VB 999 €, Tel.:  0176-
63104621

Honda CBR 400 RR

Preis 3.980 €, Top Zustand, wie neu
wunderschöner Exot mit Speziallak-
kierung, super zu fahren, 44 KW, 60
PS, EZ 97, 12.000 km,TÜV 4/2013,
T: 0171-2022008 

Oldtimer: Honda 250 N
BJ 80, 27 PS, original 26 Tkm, Rei-
fen, Batterie, Bremsen neu. TÜV
neu. 2 Sportauspuff, techn. und op-
tisch Top Zust. Neuer KD. Für 900 €
krankheitsh. zu verk. Tel.:
07774/1008 od. 0152-21083267

Yamaha YZF1000 R1
EZ 2/02, TÜV/AU neu, Kettensatz
neu, Reifen neuw., blau, Sportaus-
puff (Bos) uvm., 34.900 km, Preis
VB. Tel.: 0173-3220488

BMW F 650 GS
Bj 2000, 37 KW/50 PS, Sitzhöhe 80
cm, TÜV 04/2013, 14.400 km,ABS,
Griffhzg., unfallfrei, 1. Hd., Farbe
gelb, gepflegt, Preis: 3.200 €, T:
0178-2393589 ab 15 Uhr

Wohnwagen / -mobile

WoMo Fiat/Adria
Bj. 04, 128 PS, 80Tkm, VB 22.000.-
€. Tel. 0173-2567320

Sonstige Modelle

Kfz.-Zubehör

Verk. 4x Sommerreifen
kompl. m. Alu-Felgen, für 350 €.
195/55 R15 f. Skoda Fabia. Tel.:
01520/5102227 (7 - 12 Uhr)

Dachbox/Box 2000
schw.met., z. verk., 07731/947094

4 x So.-Reif. 185/65 R 14
auf Felge. Tel. 07731/68130

Keskin KT8 neuw.
9x17 Audi u. VW, 5x100LK Alufel-
gen Tel. 0160-3334333

Kaufe alle Fahrzeuge!
alle Marken, PKW / LKW / Busse, 
Geländew., TÜV / KM / Unfall / Zu-
stand egal. Diesel u. Benziner, zahle 
guten Preis + bar. Ab Bauj. 1998 

015117939017 o. 0170/2345845

Suche laufend
Pkws ab Bj. 2000, Barzahlung!
Kirstein KFZ,  0172/7 6130 64

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden kostenlos
zur Entsorgung abgeholt.         Tel. 01 71 / 8 35 46 13

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET
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Singen (swb). Am Pfingstsams-
tag reisten die Jugend und Ak-
tive Ringer vom StTV Singen 
nach Ratibor ins Trainingsla-
ger. Täglich stand ein intensi-
ves und anstrengendes Pro-
gramm an. Zwei intensive Trai-
ningseinheiten mit vielen tech-
nischen Übungen standen täg-
lich auf dem Programm. Am 
Morgen früh gab es vor dem 
Frühstück schon einen Wald-
lauf. Das Training wurde vom 
polnischen Trainer Pepe sowie 
von David Sollich und Peter 
Schrell geleitet. Die Ringer wa-
ren auch täglich im hauseige-
nen Kraftraum zugange, wo sie 
ihre Aussdauer trainierten so-
wie ein spezielles Krafttraining 
absolvierten. Am daraufkom-
menden Samstag reiste der 
württembergische und bayri-
sche Jugenkader an. Nach einer 
schönen und anstrengenden 
Woche in Ratibor reisten die 

Jugendringer vom StTV Singen 
am letzten Trainingstag zu ei-
nem Internationalen Turnier 
nach Tschechien. Dort belegten 
der Verein mit sieben Ringern 
fünf mal Gold (Rafael Kinsfater, 
Dominik Stadler, Johannes Ma-
ritz, Daniil Koschel, Melanie 
Merk), ein mal Silber (Manuel 
Loeper) und ein mal Bronze 

(Roman Loeper). Dies war für 
alle ein gelungener Abschluss. 
Eine Trainingseinheit wurde 
mit den Kindern noch gemacht, 
bevor dann am Sonntag wieder 
die Heimreise anstand. Vom 25. 
August bis 2. September kom-
men die Ringer aus Polen eine 
Woche nach Singen ins Trai-
ning.

Schwitzen in Polen
Singener Ringer bereiten sich auf Saison vor

Sogar einige Medaillen gab es für die Nachwuchsringer zum Ab-
schluss des Trainingslagers. swb-Bild: privat

Singen-Hausen (swb). Beim 
»VR-Tag des Talents« am 1. Juli 
dürfen junge Fußballer/innen 
des Jahrgangs 2001 zeigen, was 
in ihnen steckt. Der SV Hausen 
a.d.A. und die Volksbank Hegau 
organisieren zusammen die Ta-
lentsichtung des Südbadischen 
Fußballverbandes (SBFV), bei 
der talentierte Kinder für weite-
re Fördermaßnahmen entdeckt 
werden sollen. »Wir sind stolz 
darauf, dass Hausen einer von 
insgesamt 24 Veranstaltungsor-
ten in Südbaden ist«, berichtet 
Andrea Kollek vom SV Hausen. 
Insgesamt werden in der ersten 
Stufe der VR-Talentiade in Süd-
baden über 1.500 Jungen und 
Mädchen durch die DFB- und 
SBFV-Stützpunktrainer gesich-
tet. Die talentiertesten Kinder 
werden zu weiteren Sichtungs- 
und Fördermaßnahmen in den 
DFB-Stützpunkten eingeladen 
und treten im Oktober bei der 
»VR-Talentiade« an.

Talentiade für
den Nachwuchs

Singen (swb). Vergangenes 
Wochenende wurden im Lud-
wig-Jahn-Sportpark in Berlin 
die internationalen Deutschen 
Meisterschaften der Leichtath-
leten mit Behinderung ausge-
tragen. Auch in diesem Jahr 
nahmen Oswald Ammon und 
Dirk Beer von der Behinderten- 
und Herzsportgruppe Singen 
(BHS Singen) unter den Teil-
nehmern. Bei den Rollstuhlfah-
rern warf Oswald Ammon den 
Diskus auf 12,64 Meter und 
kam dabei in den Bereich seiner 
Bestweite (12,82 Meter). Er ge-
wann damit die Goldmedaille. 
In einer guten Serie stieß er zu-
dem die Kugel auf 5,72 Meter, 
was ebenfalls eine sehr gute 
Weite darstellt. Auch hier freute 
er sich über den ersten Platz.
Seinem Vereinskollegen Dirk 
Beer gelang im Standweit-
sprung mit 2,52 Metern eine 
persönliche Bestleistung, was 
ihm den zweiten Platz ein-
brachte. Im Speerwurf warf er 
konstant um die 40 Meter und 
gewann den Wettbewerb deut-
lich mit 40,16 Meter. Spannung 

dann im 100-Meter-Lauf. Beer 
erwischte einen optimalen 
Start, der an der Grenze zum 
Fehlstart war. Mit 14,16 Sekun-
den lief er die beste Zeit seit 
zwei Jahren und gewann auch 
hier Gold.

Erfolgreiches Duo bei 
Meisterschaften

Erfolgreiches Duo: Oswald Am-
mon und Dirk Beer überzeugten 
bei den internationalen Deut-
schen Meisterschaften der 
Leichtathleten mit Behinderung.

Mühlhausen-Ehingen (swb). 
Das DLG-Testzentrum Lebens-
mittel hat jetzt die Hegauer 
Süßmostkelterei Wilhelm Auer 
aus Mühlhausen-Ehingen mit 
fünf Gold-, fünf Silber- und 
vier Bronze-Medaillen für die 
Qualität ihrer Fruchtgetränke 
ausgezeichnet. In der Interna-
tionalen Qualitätsprüfung der 
DLG bewerteten die Fruchtge-
tränke-Experten die Qualität 
von über 900 Produkten aus 
dem In- und Ausland. »Die 

DLG-prämierten Fruchtgeträn-
ke zeichnen sich durch eine ho-
he Qualität und einen hohen 
Genusswert aus. Alle Fruchtge-
tränke wurden dafür in neutra-
len Tests auf Basis aktueller 
und wissenschaftlich abgesi-
cherter Prüfmethoden von Ex-
perten getestet«, unterstreicht 
Thomas Burkhardt, Projektlei-
ter im DLG-Testzentrum Le-
bensmittel, die Aussagekraft 
der Qualitätsprüfung und der 
DLG-Prämierungen.

Goldregen für
Auer Fruchtsäfte

Waldhaus (swb). Das Bundes-
ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz, kurz BMELV, hat die 
Privatbrauerei Waldhaus aus 
Waldhaus jüngst mit dem Bun-
desehrenpreis ausgezeich-
net. »Das ist für uns Brauer wie 
ein Ritterschlag«, sagt Dieter 
Schmid, Geschäftsführer der 
Privatbrauerei Waldhaus. Ge-
adelt wurden nur 21 der 1.250 
deutschen Brauereien. Und 
Waldhaus ist mit von der Partie: 
»Ein schöner Erfolg für uns 
Brauer und für unsere Kunden. 
Die Bierspezialitäten aus Wald-
haus gehören zur Spitzenklasse 
in Deutschland«, freut sich 
Schmid über den Bundesehren-
preis, der in diesem Jahr zum 
zweiten Mal an die Privatbraue-
rei verliehen wurde. 
Seniorchef Helmar Schmid 
nahm von Bundesministerin Il-
se Aigner und dem Präsident 
der DLG (Deutsche Landwirt-
schafts-Gesellschaft), Carl-Al-

brecht Bartmer, Urkunde und 
Medaille in Berlin anlässlich 
des Deutschen Brauertags ent-
gegen. »Das ist die höchste Eh-
rung, die ein Unternehmen der 
Brauereibranche für seine Qua-
litätsleistungen erhalten kann. 
Und das macht uns furchtbar 
stolz«, betont Helmar Schmid. 
Für den Bundesehrenpreis ist 
nicht die beim DLG-Qualitäts-
wettbewerb erreichte Medail-
lenanzahl, sondern die Gesamt-
punktzahl der besten drei Gold-
medaillen einer Brauerei ent-
scheidend. Die Biere der Braue-
reien mussten dafür umfangrei-
che Expertentests bestehen. 
»Der Bundesehrenpreis ist An-
erkennung und Ansporn zu-
gleich«, lobte der DLG-Präsi-
dent das Unternehmen. Damit 
verbunden sei aber auch die 
große Verpflichtung und Ver-
antwortung, die Qualitätsan-
strengungen in allen Unterneh-
mensbereichen kontinuierlich 
weiterzuentwickeln. 

Bundesehrenpreis
für Waldhaus

KLEINANZEIGE / MIT BILD
88.175 Exemplare 
wöchentlich 
im Landkreis Konstanz

S I N G E N ·    H a d w i g s t r a ß e  2 a       RADOLFZELL · Untertorstraße 5         STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2
Tel. 077 31/88 00-21/22 · Fax 077 31/88 00-86         Tel. 077 32/99 09-0 · Fax 077 32/99 09-99          Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33

BESTELLSCHEIN FÜR IHRE PRIVATE

6,00 €

8,30 €

10,60 €

12,90 €

15,20 €

17,50 €

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.:______________ BLZ: ____________

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
       Offerten zusenden

        Ich hole die Offerten auf der jeweiligen Geschäftsstelle ab.

        Mailchiffre

        Meine E-Mail-Adresse:  ......................................................

ANZEIGENSCHLUSS: DIENSTAG, 18.00 UHR

IM INTERNET:

www.wochenblatt.net

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag bei Chiffre-Anzeigen die An-
gebote zu Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote aussortiert ?

ja                                               nein 

Uns liegt Ihre Zufriedenheit am Herzen. Aus diesem Grund befragen
wir einzelne Kunden. Dürfen wir auch Sie hierzu telefonisch befragen?
Der Zeitaufwand beträgt etwa 1 Minute. Mit der Befragung bin ich ein-
verstanden: ja            nein 

Jetzt sind Sie gefragt!
Wir erhalten das Wochenblatt:
         regelmäßig                  Mittwoch                   Anzahl der Leser ab 
         unregelmäßig              Donnerstag               14 Jahren im Haushalt

3,70 €

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________

Chiffre € 4,60 oder Mailchiffre € 4,60 (je zwei Chiffre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr € 4,–. 
Bei Bankeinzug zzgl. € 0,25 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!

WOCHENBLATT

Schöne Kommode

Liebhaberstück, gut erhalten, Größe
B 130 x H 85 x T 60 cm, Preis VB,
Tel. 01234/1234xy abends

MUSTERANZEIGE

Ihre Fotos können Sie 
persönlich, auf Stick, 
via Internet od. per E-Mail
an
kleinanzeigen@
wochenblatt.net
übermitteln. 

Bild, 4 fbg., 35 mm hoch
zzgl. 8,- €

"
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Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
s.storz@wochenblatt.net

SIE SUCHEN

Å QUALIFIZIERTES
PERSONAL?

MIT DEM
WOCHENBLATT
FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

Reinigungskräfte m/w
als Urlaubs- u. Krankheitsvertretung

auf 400.- Euro-Basis für Objekte im Bereich
Singen, Gottmadingen und

Engen gesucht.
Ray Facility Management

Frau Toninger: 0178/3003491

 Die Stadt Singen sucht zum 01.09.2012 
 

mehrere Erzieher / Erzieherinnen  
 

für die Kindertagesstätten in der Innenstadt.  
Die Arbeitszeiten betragen zwischen 80 % und 100%. 
 

Sie verfügen über ein breitgefächertes pädagogisches 
Fachwissen, die erforderliche Ausbildung und Kenntnisse 
in der Umsetzung des Orientierungsplanes und des infans-
Konzeptes. Sie sind teamfähig und selbständiges Arbeiten 
mit Kindern verschiedenster Herkunft gewohnt. Sie lieben 
ihren Beruf und zeigen große Bereitschaft zu einer inten-
siven und offenen Zusammenarbeit mit Eltern, denn Sie 
wissen, dass Sie einen wertvollen Grundstein für die Ent-
wicklung der Kinder legen.  
Unsere Mitarbeiter/-innen schätzen die umfassende 
Unterstützung durch qualifizierte Fachberatung sowie die 
zahlreichen Fortbildungsmöglichkeiten. 
Die Einstellung erfolgt in einem unbefristeten Arbeitsver-
hältnis. Die Möglichkeit der Befristung bei Berufsanfänger/-
innen behalten wir uns jedoch vor. Die Vergütung und 
sonstige Leistungen erfolgen nach TVöD. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit Angabe 
der gewünschten Arbeitszeit bis zum 29.06.2012 an die 
Stadt Singen, Abteilung Personal und Organisation, Post-
fach 760, 78207 Singen. 
Informationen zu den Kindertageseinrichtungen erhalten 
Sie auf der Webseite www.singen.de. Weitere Auskünfte 
erteilt Ihnen gerne die Abteilungsleitung der Tageseinrich-
tungen für Kinder, Frau Boll, Tel.: 07731/85-548.  

Lassen Sie Ihr Auto Geld verdienen
Wie? Durch Werbefolien auf Ihrem PKW

Monatl. bis 400,- €
ohne Steuerkarte als Nebenverdienst.

Fa. Koops · � 0 58 74 / 98 64 28 17
durch kostenpfl. Inserat zu 0,25 ct. pro Tag

B E T O N

ELEMENTE

BE Beton-Elemente GmbH + Co KG | Industriestraße 8 | D-78256 Steißlingen 
Tel.: 0 77 38/92 82-0 | Fax: 0 77 38/92 82-82 | www.beton-elemente.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Ter-
min qualifizierte, flexible, zuverlässige 
und belastbare Mitarbeiter für unsere 
automatische Produktionsanlage zur 
Herstellung von Decken und Wänden 
im Schichtbetrieb.

Der ideale Bewerber ist

Maurer, Betonbauer
oder langjähriger Bauhelfer

Sofern Sie eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten gewohnt 
sind, Interesse an einem modernen Arbeitsplatz haben, darüber hinaus 
Inhaber eines Führerscheins der Klasse III/B sind, so können wir Ihnen 
eine abwechslungsreiche und interessante Stelle bieten.

Wir suchen ab 28.06.12

Reinigungskraft
für unser Objekt in Bodman

AZ: 2x wö. montags +
donnerstags nachmittags

je 3,0 Std. ab 16 Uhr

Telefonische Bewerbung unter:
SRS Spreer

Reinigungsservice GmbH
Tel. 0 77 32 / 97 18 36
E-Mail: info@spreer-
reinigungsservice.de

Mitarbeiter in Vollzeit
für Feinkostproduktion und Partyservice

gesucht.
Delikat essen

Robert-Gerwig-Str. 3, 78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31 / 97 77 07

Persona
PPlan

Die PersonaPlan GmbH ist ein stetig wachsender regionaler 
Personaldienstleister. Wir suchen im Raum Singen/Konstanz für

Jobs im Lager und in der Produktion
 

Widerholdstraße 50 A
78224 Singen
Tel.: 07731 9567-30
singen@personaplan.de

Max-Stromeyer-Str. 172
78467 Konstanz
Tel.: 07531 363933-0
konstanz@personaplan.de

PersonaPlan Gesellschaft für Personalplanung mbH
www.personaplan.de

fleißige und zuverlässige Schüler (m/w) ab 18 Jahren, die sich
in den Sommerferien oder nach dem Abitur etwas dazu verdienen 
möchten. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung.
 

– Staplerfahrer (m/w), Vollzeit
Schichtarbeit
übertarifliche Bezahlung

Wir suchen ab sofort o.n.V.

Reinigungskräfte
für Urlaubsvertretung in versch.

Objekten in Radolfzell.
Mo.–Fr., Arbeitszeiten: flexibel

Bitte bewerben Sie sich
telefonisch:

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH

Tel. 0 77 32 / 97 18 36
E-Mail: info@spreer-
reinigungsservice.de

Suchen Thekenkräfte
in Vollzeit, sowie

Bedienungen, Kellner,
Küchenhilfe (Koch)

Restaurant Café Molen in Radolfzell am See
Tel. ab 10 Uhr: 07732/9595292

Tipico Sportlounge sucht ab sofort

Kassenkräfte
auf 400-€-Basis, zwischen 20 – 35
Jahren, PC-Kenntnisse  erforderlich.

Tel. 0 77 31/ 3 19 52 75

FLEX. VERKÄUFERIN
auf ca. 400,– €-Basis sowie TZ (ca. 17
Std./W.) für Filiale nach Singen gesucht (für
Hausfrauen geeign.   – keine Studenten).
Tel. 0 80 31 / 38 12 00, Mo.–Fr. 8–17 Uhr

Suche engagierte/n

Auszubildende/n
zur/m medizinische/n

Fachangestellte/n
Voraussetzung: Mittlere Reife

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Dr. med. Gabriele Haibt-Lüttke
Facharzt für HNO – Heilkunde,

Homöopathie, Akupunktur
Hauptstr. 14, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 91 78 37

Höri         Gartenbau
Landschaft sgärtner 
gesucht !

Telefon 07735-938844     
hoerigartenbau@aol.com

Telefon 07735–938844

hoerigartenbau@aol.com

Bei Gelco wird Mode aus Leidenschaft gemacht. Unser Anspruch ist es, die 
Kundinnen zu begeistern und sie in ihrer positiven Ausstrahlung zum Leben zu 
bestärken. Als international operierendes Familienunternehmen mit eigenem 
Vertrieb sind wir aus eigener Erfahrung fest davon überzeugt, dass Begeisterung 
und Partnerschaftlichkeit der beste Weg in eine erfolgreiche Zukunft sind.

Wir suchen ab sofort für unseren Shop im Hause Mode Zinser in Singen  
erfahrene, flexible und serviceorientierte

MODEBERATER/-INNEN
in flexibler Teilzeit  (auf 400,- Euro-Basis)

Interesse? Dann melden Sie sich bei 
Frau Maesse (Mobil: 0176 - 18 00 36 13)
E-Mail: maesse@gelco.de
Gelco Handels GmbH & Co. KG W W W . G E L C O . E U 

Für unseren Kunden, eine 
internationale Unternehmung im Raum 
Frauenfeld, suchen wir zur 
Verstärkung: 

LÖTERINNEN 

Aufgabengebiet: 
• Ausführen feinster Löt- und

Montagearbeiten 

• Produkte rüsten

• Prüfen der gefertigten Produkte 

Anforderungen: 
• Technische Grundbildung von 

Vorteil 

• Erfahrungen im Löten zwingend 
• Sehr gute Deutschkenntnisse

(Wort und Schrift) 

Weitere Auskunft gibt Ihnen gerne Frau 
Marcella Gurtner (+41 71 672 75 85). 

TURILLO personal ag    
Hauptstrasse 29     
CH-8280 Kreuzlingen   

info@turillo-personal.ch 
www.turillo-personal.ch 

Radfahren und Geld verdienen
Stellen Sie Mittwoch und Freitag 

Zeitschriften und adressierte  
Druckerzeugnisse zu. 
Freie Zeiteinteilung!  

Telefon 07 41 / 348 55 45 
E-Mail: mvs_rw01@bauermedia.com 

www.zusteller-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Allround-Handwerker (m/w)
für Küchen, Auslieferung und Montage.

Bühler Montageservice · Tel. 0 77 31/2 47 50 od. 0170/1530931

Regionale Großkunden brauchen 
Ihre Unterstützung!
Wir stellen ein!
Flexible und lernbereite

Produktionsmitarbeiter (m/w)
für die Industrie
Sie sind 2- bis 3-schichtbereit, bestenfalls mobil und wollen
in der Produktion arbeiten?

Dann bewerben Sie sich!

Wir bieten Ihnen eine übertarifliche Bezahlung und optimale
Übernahmechancen!

0 77 31/78 90-0

Wir suchen zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w)
für unser Objekt in Radolfzell
– in Teilzeit
– auf 400,– EUR-Basis
vormittags zwischen
6.30 Uhr – 10.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Tel. 0 77 04 / 86 00

www.traumjob-am-pc.de

– Produktionshelfer (m/w)
Vollzeit, Schichtarbeit

TTTTaaaagggguuuunnnnggggeeeennnn,,,, EEEExxxxeeeerrrrzzzziiiittttiiiieeeennnn uuuunnnndddd UUUUrrrrllllaaaauuuubbbb

Das im Sommer 2006 in einmaliger Lage am Bodensee eröffnete
VCH-Hotel „Haus St. Elisabeth“ sucht für seine 68 Gästezimmer
mit 112 Betten und 8 moderne Tagungs- und Seminarräume für
bis zu 150 Personen

Servicemitarbeiter/in
(Restaurant & Bankett) für Teilzeit oder Aushilfe

Sie bringen mit:
•••• eine abgeschlossene Ausbildung und/oder Erfahrung im Service
•••• Freude am Beruf und im Umgang mit Gästen
•••• Teamfähigkeit und Gelassenheit auch in stressigen Situationen
•••• ein gepflegtes Äußeres und gute Umgangsformen

Wir bieten: eine herausfordernde Tätigkeit, bei der Sie ein dynamisches
und modernes Umfeld innovativ mitgestalten können. Unser Team
freut sich auf Sie!

Vorab-Infos unter Tel: 07533/9366-2000 ( Hr. Moser)
oder Sie besuchen uns im Internet unter www.st-elisabeth-hegne.de.

Interessenten/innen richten ihre Bewerbung bitte an:
ProGast Hotelbetriebs-GmbH,
Konradistraße 1, 78476 Allensbach-Hegne

Dornsberg Restaurant
Partyservice – Event Location – Brunch – Teamtrainings

Suchen Hausfrau/Hausmann auf 400,– €-Basis,
die/der gerne kocht und backt von 9.00 – 13.00 Uhr an 10 Tagen im

Monat, sowie Servicekräfte und

Reinigungs- und Spülkraft
Kirstin Hopt & Kerstin Schwab GbR · Oberer Dornsberg

78253 Eigeltingen · Tel. 0172 / 3 19 55 48

Wir suchen Reinigungskräfte
für unser Objekt in Radolfzell.

Mo. bis Fr. ab 16.30 Uhr auf
Geringverdiener-Basis.

Bei Interesse melden Sie sich
bitte telefonisch bei Frau Jordan,

Tel. 0741/17449-0

R I M E X
Gebäudereingiung GmbH

Erntehelfer/innen und Aushilfe
für Getreidezüchtung ab 16. Juli

in Bohlingen gesucht.
Tel. 07731/934029 (AB, Rückruf)

Suche selbstst. Fußpflege, Kosmetik oder

Masseure in Singen. Tel. 07731/949491

Landgasthaus Bohl

Singen-Hausen, Auf dem Bohl 5

Ferienjob
für Abiturienten und

Studenten (m/w), volljährig
Telefon 0 77 31/4 92 25
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Schule für Sicherheit bildet aus:
Security, Detektive, Doormen, Geld- und
Werttransport und mehr.
Förderung für Arbeitslose möglich, da
zertifizierter Bildungsträger.
Tel. 07 21 / 18 05 41 64
www.sfs-akademie.de

Sie wollen
durchstarten 

ins Berufs-
leben? 

In 
»KARRIERE-

START 
AUSBILDUNG«

finden Sie 
den richtigen
Ausbildungs-

platz für Ihren
Traumberuf!

Informieren Sie sich jetzt!
KARRIERESTART AUSBILDUNG liegt unter anderem an folgenden Stellen aus:
• allen Inserenten von KARRIERESTART AUSBILDUNG

• Gemeinden und Stadtverwaltungen im Raum Singen, Radolfzell, Hegau,
Stockach und Konstanz.

• Schulen in der Region Singen, Radolfzell, Hegau, Stockach und Konstanz.
• Handwerkskammer Konstanz
• Jobcenter in Singen, Radolfzell, Stockach und Konstanz.
• Kreishandwerkerschaft Westlicher Bodensee in Radolfzell
• Banken in Singen, Engen, Radolfzell und Stockach,
• Geschäftsstellen des WOCHENBLATTs

WOCHENBLATT
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Gerne schicken wir Ihnen »KARRIERESTART 
AUSBILDUNG« per Post zu. Bitte senden Sie eine
E-Mail an Fr. Martin: h.martin@wochenblatt.net

MODE UND EINKAUFSERLEBNIS

SINGEN FUSSGÄNGERZONE

dr.basset
Z A H N M E D I Z I N

Z E N T R U M

WOCHENBLATT

D

,

Robert-Gerwig-Schule

WOCHENBLATT

3von 4
DREI VON VIER
LESEN DAS 

Wir stellen unbefristet

Produktionsmitarbeiter
in Singen (m/w)

sowohl für die Bereiche Optische Kontrolle und
Abfüllung von Arzneimitteln im 3-Schicht-Betrieb von
Montag bis Freitag als auch im vollkontinuierlichen

Schichtbetrieb einschließlich Wochenende ein.
Voraussetzungen sind eine abgeschlossene Berufsaus -

bildung in einem beliebigen Beruf und idealerweise
Schichterfahrung. Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift setzen wir zwingend voraus.
Bitte bewerben Sie sich per Post oder E-Mail bei:
DIS Deutscher Industrie Service AG

Herr Torsten Lieck, Eckenerstr. 3,
88046 Friedrichshafen,

Tel. 0 75 41 / 28 69-0, t-lieck@dis-ag.com

Es erwartet Sie ein gutes Betriebsklima, selbstständiges Arbei-
ten sowie eine angemessene Bezahlung mit Tagesspesen und 
den üblichen Sozialleistungen eines großen Unternehmens.

Zur Auslieferung von hochwertigen Möbeln suchen wir

Wenn Sie interessiert sind, dann senden Sie bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen mit Lichtbild an unsere Geschäftsleitung.

Ausliefermonteure m/w

(Schreiner, Zimmerer, Elektriker und/oder Mitarbeiter mit
handwerklichem Geschick)

E I N R I C H T U N G S H Ä U S E R 

Packen Sie bei uns mit an!

Einrichtungshaus Rudolf Stumpp GmbH
Radolfzeller Straße · 78333 Stockach 
Telefon 07771 8009-0 · www.moebel-stumpp.de

– Verpacker (m/w)
für einen Kunden im Hegau,
übertarifliche Bezahlung.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine

Servicekraft
Vollzeit / Teilzeit.

Hotel Paradies
Radolfzeller Str. 36

78333 Stockach
Tel. 0 77 71 / 35 20

Freundliche

Aushilfsbedienung
nach Singen-Hausen gesucht.

Tel. 0 77 31/4 29 88

Wir suchen Sie (m/w)
zur direkten Arbeitsvermittlung

– Backwarenverkaufshilfen
(Teilzeit)

– Verkäufer für Fliesen und
Baustoffe (Vollzeit)

– Verkäufer für
Farben/Teppiche (Vollzeit)

– Kassierer (Teilzeit)

PERSONALTAXI GmbH
78224 Singen

Tel. 07731/909718 10

bewerbung@personaltaxi.de

Wir wachsen
wachsen Sie mit

DUSSMANN AG 
& Co. KGaA

www.dussmann.com

DUSSMANN SERVICE
DEUTSCHLAND GMBH
Niederlassung Freiburg
Mitscherlichstr. 8
79108 Freiburg

als motivierte und engagierte
Betriebsleitung
in der Gebäudereinigung in unserem
Objekt in Singen.
AZ: Mo.–Fr. 6 Std. täglich

Sie haben Erfahrung in der
 Reinigungs-Objektbetreuung, sind
zuverlässig, haben Organisations -
talent u. Durchsetzungsvermögen,
können Mitarbeiter führen und sind
versiert im Umgang mit Kunden,
dann erwartet Sie bei uns ein attrak-
tiver Arbeitsplatz u. eine leistungs -
gerechte Bezahlung.
Interesse? Dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung: Tel. 0172/5854122
oder schriftlich an:

amadeus stockach
d a s  e t w a s  a n d e r e  l o k a l

Suche

Hilfskoch oder

qualifizierte Küchenhilfe
Tel. 0 77 71 / 92 19 39 · Handy: 0176 / 78 0100 95

Taxifahrer/in gesucht.
Top Trans Taxi Schaffhausen

Tel. 004179-7444040

S C H L O S S  M A R B A C H 

Schloss Marbach am Untersee ist ein Tagungs-
und Seminarzentrum, gelegen zwischen 
Wangen und Hemmenhofen. In unserem
Schlossrestaurant oder auf der Terrasse verwöh-
nen wir unsere Gäste mit einem freundlichen
und aufmerksamen Service. Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir ab sofort oder nach
Vereinbarung

Aushilfen im
Servicebereich (m/w)

Die Arbeitszeit ist nach Absprachen an Wochen-
tagen sowie am Wochenende von 6.00 – 10.00
Uhr, 10.00 – 14.00 Uhr und 18.00 – 22.00 Uhr.

Sie sind zuverlässig, freundlich und haben Spaß
am Umgang mit Menschen, dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung. Wir bieten Ihnen ein 
an genehmes Arbeitsumfeld und eine attraktive 
Bezahlung. Bei Fragen dazu kontaktieren Sie 
direkt unsere Frau Sydow, Chef de Service.

Tagungs- und Seminarzentrum

Schloss Marbach GmbH

Peter Rohner, Geschäftsführer

78337 Öhningen

Tel. +49-7735/ 813-0

info@schlossmarbach.de

Wir suchen für die Saison 2012

Bedienung und Beikoch
in Teil- oder Vollzeit.

Restaurant Anker in Bodman,Tel. 07773/5256

möbelwerkstätte buchmann
z.Hd. Herrn Thomas Buchmann
Untere Gießwiesen 8
78247 Hilzingen

Wir wachsen und wollen unsere Marktposition weiter konse-
quent ausbauen, deshalb suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

2 Schreiner-Gesellen (m/w)
für Werkstatt und Montage

Ihr Aufgabengebiet:
Werkstatt: sämtliche Tätigkeiten im Rahmen der Herstellung
und Verarbeitung von Möbeln sowie alle anfallenden 
Schreinertätigkeiten.
Montagebereich: alle Einbautätigkeiten unserer Produkte, 
insbesondere Möbel, Türen, Parkettböden und Küchen.

Ihr Profil:
Sie haben eine abgeschlossene, qualifizierte Berufsausbildung
im Schreiner- und Tischlerhandwerk und mehrjährige Berufs-
erfahrung, dann senden Sie Bitte Ihre Bewerbung schriftlich an:

www.schreinerei-buchmann.de

Schreiner-Geselle (m/w)

z. Hd. Herrn Thomas Buchmann
Untere Gießwiesen 8
78247 Hilzingen

Für unsere Niederlassung in Singen suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w) 3x/Woche à 2 Stunden

Vorausgesetzt werden gute Deutschkenntnisse und eine zuverlässige
und sorgfältige Arbeitsweise.
0 77 31/78 90-0

Unser Service begeistert immer mehr Kunden. Daher suchen wir für unseren
Großmarkt in Singen

Kommissionierer m/w
ganztags oder halbtags
Bewerbungen richten Sie bitte an Frau Rieger, Tel. 07731/99 88 45 oder
E-Mail info@netzhammer.de

Netzhammer
Großhandels GmbH

Güterstr. 23, 78224 Singen

Die Deutsche Angestellten-Akademie zählt bundesweit zu 
den großen Trägern der beruflichen Aus- und 
Weiterbildung. In Baden-Württemberg führen wir fünf 
Berufsfachschulen für Altenpflege.  
Für die Altenpflegeschule Singen suchen wir ab 
September qualifizierte und engagierte  

Dozenten (m/w) 
auf Honorarbasis für die Fächer:  

Deutsch, Anatomie/Krankheitslehre. 

Unsere Anforderungen sind: 
Qualifizierte Ausbildungsnachweise/Studienabschlüsse, 
soziale Kompetenz. 
Wir bieten Ihnen: 
Eigenverantwortliche Tätigkeit, leistungsgerechte 
Bezahlung und ein attraktives berufliches Umfeld, Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an: 
DAA Deutsche Angestellten-Akademie, 

Wehrdstr. 7, 78224 Singen 
Telefon: 07731/ 79 11 08 

E-Mail: Ellisabeth.Girard-Hecht@daa.de 
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Wir suchen zur Direktvermittlung

examiniertes
Pflegepersonal

für unsere Kunden aus dem Boden-
seeraum. Anstellungsmöglichkeiten:

Vollzeit / Teilzeit / 400,– €-Basis.
Gehalt bei Vollzeitbeschäftigung ab

€ 1.700,– netto.

GESS Medical GmbH
Königstr. 31, 70173 Stuttgart

Tel. 0711/22007620

möglich für z.B. Kino, Elektronik,
Handys, Kosmetik, Lebensmittel
usw. Tel. 0800-3214132

Zusatzeinkommen als Produkttester

Wir bieten für das kommende Schuljahr (2012/13) Plätze für ein

Vorpraktikum
in unseren Tagesgruppen und Sozialen Gruppen an.
Das Praktikum kann für soziale Ausbildungen oder im Rahmen des
Studiums (z. B. Soziale Arbeit) anerkannt werden.

Wer? Wir sind eine teilstationäre Einrichtung der Jugendhilfe.
Was? In unseren Gruppen betreuen wir Kinder von Klasse 1 – 9, die

Auffälligkeiten in ihrer sozialen und emotionalen Entwicklung zeigen.
Wo? Im Stammhaus in Iznang, am Kinderbauernhof in Böhringen-Rickelshausen

oder an unserer Außenstelle in Singen.
Mitzubringen? Spaß am Umgang mit Kindern und Tieren sowie Geduld und Interesse

für die Besonderheiten unserer Wirbelwinde.
Das Mindestalter ist 16 Jahre – Führerschein ist von Vorteil.

Kontakt? ARGE-Iznang, Arbeitsgemeinschaft zur Förderung junger Menschen e.V.,
Weiler Straße 21, 78345 Moos-Iznang
Frau Auer – Iznang: 0 77 32/92 27-13
Frau Siebel – Kinderbauernhof: 0 77 32/9 40 99 80

���������	���
����
��
���
Informieren Sie sich jetzt bei 

Avon, dem größten Kosmetik-
direktvertrieb der Welt.

www.avon.de oder Tel. 0811 998700

Wir suchen
für unsere Textilreinigung

eine/n Mitarbeiter/in
nach Radolfzell, eine Ladenkraft mit
Bügelkenntnissen, 2 Nachmittage
und ab und zu samtags und in der

Urlaubszeit, flexibel.
Anrufen: Mo.–Do. ab 19.00 Uhr

Tel. 0 77 32 – 82 33 235

500 EURO PRO MONAT
„Zweiteinkommen“

0151/16787411

Freundliche
Aushilfsbedienung
gesucht. Tel. 0 77 33/54 85

Zebra Lounge Casino

Wir stellen

Mitarbeiter (m/w) ein.

Teilzeit

Jeweils entweder für unser

 Casino in Singen oder

in Allensbach. Kurzbewerbung

bitte mit Bild an:

zebra_lounge_casino@yahoo.de

oder unter 0 77 31/6 12 13

– Montagehelfer/in
Montage mit Elektro-
magnetischen Komponenten,
3-Schicht-Betrieb,
für einen Kunden in Stockach

– Verpacker und
Kommissionierer (m/w)
Vollzeit, 2-Schicht

WOCHENBLATT

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben Sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 13 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Volkertshausen
– Hilzingen
– Horn
– Stockach
– Zizenhausen
– Nenzingen
– Iznang
– Hemmenhofen
– Gaienhofen
– Markelfingen
Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31 / 88 00 44                                      
Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Persona
PPlan

Für den Raum Singen hen 
wir Sie (m/w) als:

, Konstanz und Überlingen suc

oder Fachhelfer aus diesen Berufsgruppen. Wir bieten einen 
unbefristeten Arbeitsvertrag und bezahlen übertariflich sowie 
Fahrtkostenzuschüsse. Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

PersonaPlan Gesellschaft für Personalplanung mbH
Widerholdstraße 50 A
78224 Singen
Tel.: 07731 9567-30

Max-Stromeyer-Str. 172
78467 Konstanz
Tel.: 07531 363933-0

Owinger Straße 2
88662 Überlingen
Tel.: 07551 947999-0

- Elektroinstallateur
- Metallbauer
- Sanitärinstallateur
- Heizungsbauer

- Industriemechaniker
- Feinmechaniker
- Maler und Lackierer
- Schreiner

Singen-Süd, Georg-Fischer-Str. 29
Tel. 0049 77 31/78 9110, http://www.obi.de

Vorausgehen statt folgen. Das ist der Anspruch von OBI. Immer wieder neue Wege zu 
beschreiten, ist unser Erfolgsrezept. In Deutschland sind wir damit bereits die Nr. 1 unter 
den Bau- und Heimwerkermärkten geworden. In Europa gehören wir zur Spitze. Heimwerker in 13 europäischen 
Ländern finden in über 570 OBI-Märkten genau das, was sie suchen. Qualität, Auswahl, Rat und Tat. 
Dafür ziehen jeden Tag über 42.000 engagierte Mitarbeiter gemeinsam an einem Strang. Dazu bietet OBI beste
Aufstiegschancen, internationale Perspektiven und intensive Weiterbildungsprogramme. Wir suchen Menschen,
die mit uns vorangehen möchten.

Für unsere Kunden suchen wir eine/n

Fachverkäufer/in

jeweils Vollzeit .
Sie beraten mit Begeisterung unsere Kunden in den entsprechenden Abteilungen.
Sie passen ins Team, wenn Sie sich im Verlauf Ihrer mehrjährigen Tätigkeit gute Kenntnisse angeeignet haben.
Sie besitzen die Fähigkeit, unsere Kunden von unseren Produkten und Dienstleistungen zu begeistern.
Wir geben auch einem/r Berufsanfänger/in mit dem Willen zum Erfolg die Chance, sich zu bewerben.

Senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an: OBI Personalabteilung

im Bereich Farben und Teppichboden ab 01.07.12
sowie
Baustoffen und Fliesen ab 01.08.12

Suche LKW-Fahrer (m/w)
als Aushilfe für Fr. und Mo. mit alter

FS-Kl. 2. Bewerbungen unter
 Chiffre-Nr. 201362 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen

Campingplatz Tengen
Wir suchen für unser Bistro:

Küchenleitung.

Wichtiger als Diplome sind uns Organisationstalent
und Zuverlässigkeit.

Wir bieten: 8-Stunden-Tag und guten Verdienst.

07736/92470

trulson@hegau-camping.de · www.hegaucamping.de
Astrid Trulson

* Quelle: Leseranalyse Singener Wochenblatt 2011/2012, Czaia 
Marktforschung Bremen

43.000 Wochenblattleser 
informieren sich im 
WOCHENBLATT exklusiv
über das lokale Geschehen.

*
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Für unser Weinzentrallager in Radolfzell suchen wir ab sofort:

eine Teilzeitkraft
Selbständiges Arbeiten und Bezug zum Wein sind erwünscht.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail, an:

Kountz Getränke GmbH
z. Hd. Herrn Hantschel

Herrenlandstr. 51, 78315 Radolfzell
Hantschel@kountz.de · Tel. 0 77 32 / 99 12 - 0

Stellen-
ausschreibung

Die Gemeinde Hilzingen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

vollzeit- und teilzeitbeschäftigte
Erzieher/innen

für die Gemeindekindergärten. Die Stellen sind zunächst befristet bis zum
31. Juli 2013 zu besetzen. Eine spätere Weiterbeschäftigung ist ange-
strebt.

Wir erwarten von den Erziehern/innen Engagement und Kreativität in der
Arbeit mit den Kindern, Aufgeschlossenheit gegenüber den vielseitigen
Bedürfnissen der Eltern sowie eine kooperative Zusammenarbeit mit den
Kolleginnen. Die Vergütung richtet sich nach den Vorschriften des TVöD.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
bis zum 04.07.2012 an das Bürgermeisteramt Hilzingen, Hauptstr. 36,
78247 Hilzingen.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.hilzingen.de
oder telefonisch unter der Nummer 0 77 31 / 38 09-26 (Hr. Weber) oder 
38 09-22 (Hr. Wannenmacher).



Zimmer
frei?

Sprachschule in Radolfzell 
sucht temporär Zimmer

cdc.de

· für internationale Deutschkursschüler
· mit Frühstück/Halbpension oder einer

Möglichkeit zum Kochen
· gegen eine Aufwandsentschädigung
· Familien, Senioren, Alleinerziehende,

WGs willkommen

Holen Sie sich frischen Wind und interna-
tionales Flair in Ihr Leben und werden Sie 
Teil unseres Bildungsprogramms. Rufen 
Sie an – Wir freuen uns auf Ihr Interesse!

Carl Duisberg Centrum Radolfzell

Frischer Wind 
für Ihre Karriere!
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Industrie- und Handelskammer 

Hochrhein-Bodensee

•

• 

• 

• 

• 

 Personalfachkaufmann/frau
Buchhalter/in
Wirtschaftsfachwirt/in
Betriebswirt/in
Kombinierter Studiengang

   Wirtschaftsfachwirt/in + Betriebswirt/in
Kombinierter Studiengang Technische/r•
Fachwirt/in + Technische/r Betriebswirt/in
Industriemeister/in Metall/Elektro/Mechatronik
Technische/r Fachwirt/in
Elektrofachkraft
Sachbearbeitung Aussenwirtschaft
Gesundheitsmanager/in
Business Coach Junior
Expertenwissen Lagerlogistik

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Neue Lehrgänge 2012/2013

Michaela Rennhak, Tel. 07531 2860-134
michaela.rennhak@konstanz.ihk.de

M A N A G E M E N T - Z E N T R U M gGmbH
Sebastian-Kneipp-Str. 60
78048 VS-Villingen
Telefon 07721 99 88-77
info@management-hwk.de
www.management-hwk.de

Persönliche Beratung am 
12.06. und 10.07. 2012  jeweils 
zwischen 16:30 – 19.00 Uhr 
in der Bildungsakademie 
Singen, Lange Straße 20.

Geprüfter Fachwirt
Personalmanagement
ab 20. 10. 2012 in Villingen

y die branchenunab -
hängige Weiter -
qualifizierung für alle
Kaufleute

y mit innovativen und
 zukunftsweisenden
 Inhalten

y Social Media, Aufbau
der Arbeitgebermarke,
neue Arbeitsplatz -
modelle

y von der Personalbe-
darfsplanung bis zur
Personalentwicklung

y Arbeits- und Sozial-
recht

y fachbezogene
 Exkursion

y anerkannt öffentlich-
rechtlicher Abschluss

Nächste Infoabende am
23.05. und 11.07. 2012
 jeweils um 18:00 Uhr 
in Villingen. D
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Betriebswirt (GA) 
und Bachelor of Arts
in max. 3,5 Jahren
ab 24. 09. 2012 in Singen

Jährlich im November beginnen wir
mit der 3-jährigen Vollzeitaus-

bildung zum/zur

Physiotherapeut / in
(Ausbildungsbegleitendes
Bachelor-Studium möglich)
Mit Abitur oder einem guten

Realschulabschuss bewerben Sie
sich jetzt. Bewerbungsunterlagen

anfordern bei:

Qualität für IHRE Zukunft: Wir sind 
eine der wenigen 3-fach qualitäts-
zertifizierten Berufsfachschulen !

Mit Abitur oder einem guten

Realschulabschluss bewerben Sie

sich jetzt. Bewerbungsunterlagen

anfordern bei:

»Aus- und Fortbildung« ...

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
s.storz@wochenblatt.net

... das Sonderthema 
in Ihrem Wochenblatt.
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Singen (of). Am Sonntag, 8. Juli, von 
15 bis 22 Uhr, findet in und um die 
Singener Großdiscothek »Top10« zum 
dritten Mal die Aktion »Come to-  
gether – dance together« statt. Dabei 
sollen Menschen mit und ohne Han-
dicap zusammen feiern und tanzen. 
Schirmherr der Aktion ist erneut der 
ehemalige OB von Singen, Andreas 
Renner. Die bisherigen zwei Aktions-
tage haben richtig eingeschlagen. 
»Letztes Mal im Oktober kamen an 
die 800 Gäste, und es war eine tolle 
Mischung von Menschen mit und 

ohne Behinderung.« Und dieses Jahr 
wird das Fest, hinter dem Top10-Ge-
schäftsführer Harry Ohlig wie auch 
Inhaber Dirk Bamberger mit voller 
Überzeugung stehen, noch ein biss-
chen schöner und größer. Bamberger 
will das Angebot nun auch an ande-
ren Standorten seines Unternehmens 
einführen. Es gibt Auftritte von Zum-
ba-Gruppen aus Steißlingen, man 
kann sich auf Quads und im Aquaball 
probieren, es gibt Kinderschminken 
und Auftritte von Clowns.
In den Kreisen der Hilfsdienste für 

Menschen mit Behinderung zieht die 
Party immer größere Kreise, wie 
Wolfgang Heintschel und Projektlei-
terin Vera Speicher von der Caritas 
berichten. Gäste aus Konstanz, aus 
Ravensburg und aus Tübingen wer-
den per kostenlosem Bus-Shuttle ins 
Top10 nach Singen zur Feier ge-
bracht. Das Stuttgarter Wirtschafts-
ministerium ist aufmerksam gewor-
den und hat die Aktion für den LEA-
Mittelstandspreis nominiert, dieser 
wird am kommenden Dienstag in 
Stuttgart vergeben.

Come together – dance together
Disco für Menschen mit Behinderung am 8. Juli

Wolfgang Heintschel und Vera Speicher von der Caritas, Marion Oßwald von der 
»Sgt. Pirmins Heart Club Band« sowie Dirk Bamberger und Harry Ohlig vom 
Top10 blicken erwartungsvoll in Richtung der dritten Auflage von »Come together 
– dance together« am 8. Mai rund und um die Singener Disco. swb-Bild: of
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Singen (gü). Die Überraschung beim 
diesjährigen Hegau-Halbmarathon 
blieb aus: Der aus Eritrea stammende 
und für den LC Schaffhausen starten-
de Top-Favorit Mohammednur Ha-
mid ließ seiner Konkurrenz bereits 
auf den ersten Kilometern keine 
Chance und siegte in einer Fabelzeit 
von 1:06,13 Stunden. 
Zwar roch es in Singen lange nach 
einem neuen Streckenrekord, doch 
die 1:05,30 Stunden konnten nicht 
geknackt werden. Damit verwies der 
Läufer des LC Schaffhausen Robin 
Hanser mit 1:14,54 Stunden und Lo-
kalmatador Gerhard Schneble mit 
1:15,28 Stunden mit über acht Minu-
ten Vorsprung auf die Plätze zwei 
und drei. 
Bei den Frauen siegte Marie Heilig-
Duventäster von der LG Welfen mit 
1:25,50 Stunden vor der Öhningerin 
Heike Schmid und Susanne Jährling.
Auch beim 10-Kilometer-Straßenlauf 
gab es keinen Überraschungssieg: 
Jens Ziganke vom VfB LC Friedrichs-
hafen konnte das Rennen in 32:37,0 
Minuten klar für sich entscheiden. 
Ihm folgten auf Platz zwei und drei 
Martin Walther und Hardy Flum. 

Ebenfalls eine starke Zeit konnte Tom 
Bork von der LG Radolfzell erreichen, 
der nach 37:28,0 Minuten die Zielli-
nie überquerte und sich über Platz 
sechs freuen konnte. 
Einen Doppeltriumph gab es hinge-
gen bei den Frauen. Die beiden Sin-
generinnen Annique Schneider von 
der DJK Singen und Ann-Kathrin Ott 

vom Stadtturnverein Singen sicher-
ten sich in 40:22,0 Minuten bezie-
hungsweise 41:10,0 Minuten die bei-
den ersten Ränge. Auf Platz drei bei 
den Frauen folgte Stefanie Aschkar 
in 43:09,0 Minuten. 
Mehr Bilder vom Hegau-Halbmara-
thon in Singen gibt es im Internet 
unter www.wochenblatt.net.

Favoriten eilen allen davon
Mohammednur Hamid gewinnt Hegau-Halbmarathon

Mohammednur Hamid hat den diesjährigen Hegau-Halbmarathon in einer Fabel-
zeit von 1:06,13 Stunden gewonnen. Dennoch verpasste er den Rekord aus dem 
Vorjahr knapp. swb-Bild: of

Radolfzell (gü). Aus der Traum vom 
Aufstieg in die Verbandsliga – die 
Spieler des FC Radolfzell werden in 
der kommenden Saison wieder in der 
Landesliga auf Torejagd gehen. Ob-
wohl das Stolpa-Team seine Haus-
aufgaben mit vier Punkten aus dem 
Relegations-Dreier gegen den FC 
Freiburg und den SC Offenburg erle-
digt hatte, wird in der kommenden 
Spielzeit keine Verbandsligaluft 
durch das Mettnau-Stadion wehen. 
Grund hierfür ist der deutliche 
5:1-Erfolg der Freiburger gegen Of-
fenburg. 
Bis zur 88. Spielminute, beim Stand 
von 3:1 für die Freiburger Mann-
schaft, stand Radolfzell mit einem 
Bein in der Verbandsliga, denn hätte 
Freiburg lediglich mit drei Toren Un-
terschied gewonnen, wäre Radolfzell 
als Aufsteiger festgestanden. 
Eindrucksvoll hatte sich das Stolpa-
Team mit sieben Spielen in Folge oh-
ne Niederlage für die Relegations-
spiele qualifiziert - jetzt schauen die 
Blau-Weißen in die Röhre: Statt En-
dingen, Stadelhofen und Linx heißt 
es in der Saison 2012/13 abermals 
Neustadt, Furtwangen und Bermatin-
gen. 

Radolfzell begräbt
Aufstiegsträume

Landkreis (swb). Zweimal Gold, ein-
mal Silber und zweimal Bronze und 
viele Endkampfplatzierungen für den 
Bezirk sind die achtbare Ausbeute 
der Nachwuchs-Bezirksathleten bei 
den Baden-Württembergischen Meis-
terschaften der Aktiven in Böblin-
gen. Bei kühlem und windigem Wet-
ter gab es sehr gute Leistungen und 
einige Qualifikationen für Deutsche 
Meisterschaften. 
Herausragend sind die Siege von To-
bias Heydgen und Jossie Graumann 
vom TV Konstanz. Heydgen (U20) 
gewann überraschend über 400 Me-
ter. Er war mit 50,35 Sekunden schon 
Vorlaufschnellster und konnte diese 
Zeit im Endlauf auf seine neue Best-
zeit von 49,39 Sekunden (Quali für 
die Deutschen) drücken. Graumann 
stellte über 200 Meter mit 25,64 Se-
kunden eine persönliche Bestzeit auf. 
Eine Bronzemedaille sicherte sich Jo-
chen Hock vom TV Engen, der in sei-
nem ersten 400-Meter-Hürden-Ren-
nen auf 58,43 Sekunden kam. Seine 
Schnelligkeit stellte er zudem über 
100 Meter unter Beweis. Mit der Staf-
fel der STG Engen-Gaggenau belegte 
er über 4x400 Meter mit 3:23,86 Mi-
nuten den sechsten Rang. 
Ebenfalls über Bronze freute sich 
überraschend Ann-Kathrin Ott vom 
StTV Singen über 1.500 Meter der 
U20. Sie schaffte mit 4:50,16 Minu-
ten die Qualifikation für die Deut-

schen Meisterschaften. Saskia Willu-
weit (TV Engen) zeigte über 400 Me-
ter Hürden großen Kampfgeist. Ihre 
Zeit von 68,27 Sekunden berechtigt 
sie zum Start bei den Süddeutschen 
Meisterschaften. Platz vier bedeute-
ten auch die 2,60 Meter für Miriam 
Herzig im Stabhochsprung bei den 
U20. Auch den undankbaren vierten 
Platz musste Dennis Meßmer vom SV 
Hilzingen in Kauf nehmen. Für ihn 
blieben die Uhren über 1.500 Meter 
der U20 bei schnellen 4:06,87 Minu-
ten stehen. 

Nachwuchs gut drauf
Medaillenregen bei BW-Meisterschaften

Jossie Graumann vom TV Konstanz 
präsentierte sich in stabiler Form.

Singen (swb). Mit einem Kraftakt auf 
der Zielgeraden in der letzten Diszip-
lin Handicaprennen konnten Elite-
fahrer Riedle (Öschelbronn) und Ju-
gendfahrer Eberhardt-Fonseca (Sin-
gen) ihren Sieg bei dritten Lauf um 
den WD-Dittus Bahn-Cup klar ma-
chen. Beide hatten die Favoritenrolle 
inne und nach drei spannenden und 
hart umkämpften Disziplinen die Na-
se vorn. In der Gesamtwertung kön-
nen Raphael Nef (ProTer Track Team) 
und Niklas Rettig (Singen) die Spitze 
jedoch behaupten, doch die Verfolger 
sind nahe aufgerückt.
Riedle legte im Ausscheidungsrennen 
den Grundstock für seinen Erfolg. 
Mit einem langen Sprint über drei 
Runden ließ er David Jansen (ProTer 
Track Team) keine Chance. Im Tem-
porennen gewann Riedle mit drei 
Punkten Vorsprung vor Lucas Fuß-
negger, der ebenso mit drei Zählern 
Nef auf Rang drei verwies. Dies war 
auch die Reihenfolge der Tageswer-
tung vor dem Handicaprennen. Die-
ses gewann David Jansen vor Martin 
Skerik. Riedle konnte seinen Rück-
stand auf den letzten Metern aufho-

len und sicherte sich mit Rang vier 
den Tagessieg. Fußnegger jedoch 
musste seinen zweiten Rang punkt-
gleich an Jansen abgeben.
In der Jugendklasse war ein sehr 
starkes Feld am Start. Im Ausschei-
dungsrennen siegte Mario Spengler 
(Diessenhofen) vor André Eberhardt-
Fonseca. Dieser gewann das Punkte-
fahren mit einem Punkt Vorsprung 
durch die letzte Wertung vor Speng-
ler. Auch das Temporennen sicherte 
sich Eberhardt-Fonseca vor Spengler 
und Treubel. Im Handicaprennen 
blieben die Abstände zuerst gleich. 
Dann kam es zu ganz engen Sprints. 
Es siegte Rettig vor Treubel und 
Eberhardt-Fonseca. Dieser sicherte 
sich damit seinen Tagessieg vor 
Spengler. Rettig rettete Platz drei vor 
dem punktgleichen Treubel.
Bereits am morgigen Donnerstag, 21. 
Juni, fällt um 18.30 Uhr der Start-
schuss zum vierten Lauf um den WD-
Dittus Bahn-Cup. 
Gegen 20 Uhr werden alle Entschei-
dungen gefallen sein. Spätestens 
dann stehen die alten oder neuen Ge-
samtführenden fest.

Runde um Runde im Oval
Donnerstag startet vierter Dittus-Cup-Lauf

Strahlende Sieger: David Jansen (2. Platz), Sieger Michael Riedle, Lucas Fußneg-
ger (3. Platz), Raphael Nef (Gesamtführender WD-Dittus Bahn-Cup, 6. Platz) und 
Rainer Braun (Patronatsgeber WD-Dittus). swb-Bild: privat

Schaffhausen (gü). Ab der kommen-
den Saison wird der kroatische Ju-
nioren-Nationalspieler, Marko Ma-
mic, das Trikot der Kadetten Schaff-
hausen überstreifen. Der 2,01 Zenti-
meter große Halblinke wurde von 
den Kadetten für drei Jahre ver-
pflichtet. »Wir freuen uns, eines der 
größten kroatischen Talente auf der 
linken Rückraum-Position verpflich-
ten zu können. Marko hat mit seinen 
18 Jahren schon Premiere-League 
Erfahrung in Kroatien gesammelt«, 
ließ Kadetten Manager Peter Leut-
wyler in einer Pressemitteilung ver-
lauten. 
Mamic kommt vom kroatischen Erst-
liga-Club Moslovina und soll die Lü-
cke schließen, die durch den Abgang 
von David Graubner entstanden ist. 
Einen ersten Eindruck bekommen die 
Schweizer schon anlässlich der Ju-
nioren-Europameisterschaft in Öster-
reich, wo Mamic mit der kroatischen 
Nationalmannschaft in der Gruppen-
phase auf die Schweizer treffen wird. 
»Es freut mich, dass die Kadetten mir 
das Vertrauen geben. Es ist eine gro-
ße Aufgabe für mich, auf die ich 
mich sehr freue. Ich freue mich auf 
die Schweizer Liga«, so Mamic. Zu-
sammen mit Christian Dissinger und 
Ruben Schelbert soll er für die Tore 
aus dem Rückraum sorgen. 

Neuzugang bei 
den Kadetten

Spielt ab der kommenden Saison im 
orangenen Dress der Kadetten Schaff-
hauser: Der 18-jährige Kroate Marko 
Mamic.

Mühlhausen-Ehingen (ma). Zum 33. 
Mal veranstaltet der SV Mühlhausen 
von Freitag, 29. Juni, bis Sonntag, 1. 
Juli, den »Mägdeberg-Cup«. In den 
Altersklassen B- bis G-Junioren neh-
men insgesamt 50 Mannschaften aus 
ganz Baden-Württemberg, der 
Schweiz und Österreich daran teil. 
Anpfiff ist um 17 Uhr. Das letzte 
Spiel findet am 1. Juli ab 13.30 Uhr 
statt. 

Jugendturnier 
mit Tradition

Ehingen (swb). Am Samstag, 23. Ju-
ni, findet ab 11 Uhr in der Ehinger 
Eugen-Schädler-Halle das Bezirkspo-
kalturnier der weiblichen D-Jugend 
statt. Gegen 15.20 Uhr finden die Fi-
nalspiele statt.
 Am Sonntag, 24. Juni, spielen die 
männlichen D-Jugend Mannschaften 
des Bezirks ab 10 Uhr den Bezirkspo-
kal in der Ehinger Eugen-Schädler-
Halle aus. 

Handball satt beim 
TV Ehingen

SPORT IM LANDKREIS KULTIMBISSchen
sia-snack

Bahnhofplatz 1, Radolfzell

SINGEN - MITTE
TELEFON 077 31 – 6 42 42

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

PARFÜMERIE

BERATUNGSTAG AM:

www.boerlind.com

Eine Pfl ege-Expertin aus dem Hause 
ANNEMARIE BÖRLIND erwartet Sie

mit einer professionellen Hautanalyse. 
Reservieren Sie sich rechtzeitig Ihren 
ganz persönlichen „Beauty Termin“. 

Donnerstag, 21. Juni 2012

10% Rabatt
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Kreis Konstanz (of). Ein nächs-
ter Bauabschnitt für die B33 
neu zwischen Konstanz/Rei-
chenau und Markelfingen wird 
frühestens im Jahr 2015/16 
realisiert. 
Das gab Ministerpräsident 
Kretschmann am Montagnach-
mittag in Stuttgart mit der neu-
en Prioritätenliste für Straßen-
bauprojekte bekannt. Das Land 
will damit deutlich machen, 
welche Projekte in der langen 
Antragsliste überhaupt Chan-
cen auf eine Umsetzung und Fi-
nanzierung haben. 
 Streit gab es im Vorfeld um einen 
gemeinsamen Bittbrief der re-

gionalen Abgeordneten. Den 
wollte MdL Siegfried Lehmann 
(Grüne) nicht mit unterschrei-
ben. Er machte aber deutlich, 
dass er deswegen nicht gegen 
das Projekt sei, aber nicht so 
scheinheilig wie die Kollegen 
sein wolle, die von Berlin mehr 
Geld für den Straßenbau ein-
fordern.
Nach der Bekanntgabe der Liste 
blieb es ruhig. Allerdings 
schickte der damalige FDP-
Landratskandidat Oliver Kuppel 
eine Pressemitteilung. Er sieht 
den Landkreis in der zweiten 
Reihe angekommen. Das sei 
unerträglich. 

B33 muss warten
 Investition frühestens 2015

Allensbach (swb). Die Musik-
kameradschaft aus dem Allens-
bacher Ortsteil Langenrain-
Freudental veranstaltet vom 
Freitag, 22. Juni, bis Sonntag, 
24. Juni, ihr Gartenfest im Fest-
zelt am Waldrand zwischen 
Langenrain und Freudental. 
Am Freitag ab 21 Uhr sorgt die 
Holzhauer-Musik aus Radolf-
zell für Stimmung. Am Sams-
tag beginnt das Fest ab 18 Uhr 
mit dem Gartenfestabend. Für 
Unterhaltung ist ab 18.30 Uhr 
gesorgt. Ab 21 Uhr ist der Mu-
sikverein Horn-Gundholzen zu 
Gast. Beginn am Sonntag ist 
um 11 Uhr mit einem Früh-
schoppen. 

Gartenfest in
Langenrain

Neue-Stadtapotheke
Reinhild Dohm
Sankt-Johannis-Str. 1
78315 Radolfzell

Scheffel-Apotheke
Michael Dohm
Alemannenstr. 50
78315 Radolfzell

Die Obere Apotheke
Günter Krähmer
Hauptstraße 20
78333 Stockach

Central-Apotheke
Johannes Danassis
Hegaustraße 26
78224 Singen

www.vivesco.de
Ihre Apotheken ganz in der 
Nähe beraten Sie gerne.

Holen Sie sich wichtige Tipps und die richtigen Produkte 
für Ihren Hauttyp.

Vom 20.06. 
bis 29.07.2012 

Sonnige Aussichten für Sie!
Bei uns liegen Sie richtig: 
Sie kaufen ein hochwertiges Sonnenschutz-
produkt von Ladival® – wir schenken Ihnen 
eine praktische Strandmatte, beste Sonnen-
beratung inklusive!

+
Gratis

Strandmatte*

www.ladival.de

* Beim Kauf eines Aktionsproduktes: Ladival® Après Akut Beruhigungs-Fluid oder Ladival® 
Allergische Haut LSF 30. Nur solange Vorrat reicht. Nur in teilnehmenden Apotheken.

strandspaßgesund?

Beim Kauf eines Teppichs von mindestens 
100 Euro verrechnen wir Ihnen 50 Euro.

Gültig auch Gültig auch 

für Werbeware 
für Werbeware 

und reduzierte 
und reduzierte 

Teppiche!Teppiche!

Teppich- Gutschein

50 Euro50 Euro
Barauszahlung nicht möglich.

Nur gültig bis 07.07.2012 in Singen im Kauf eines Teppichs von mindestensBeBeim Kauf eines Teppichs von mindestens 
0 Euro verrechnen wir Ihnen 50 Euro10100 Euro verrechnen wir Ihnen 50 Euro

gen m Kauf eines Teppichs von mindestBeBeim Kauf eines Teppichs von mindestens

Pro Person und Einkauf kann nur Pro Person und Einkauf kann nur 
ein Gutschein eingelöst werden!ein Gutschein eingelöst werden!

Große Auswahl an exklusiven 
Handtuft-Teppichen

Wir bieten Ihnen eine riesige Auswahl - Wir bieten Ihnen eine riesige Auswahl - 
von erlesenen Kostbarkeiten bis hin zu von erlesenen Kostbarkeiten bis hin zu 

modernen Designer-Teppichen. modernen Designer-Teppichen. 
Unser quali  ziertes Fachpersonal berät Sie gerne.Unser quali  ziertes Fachpersonal berät Sie gerne.

Teppich- Gutschein

Teppich- Gutschein

Ständig Sonderangebote 
und Super-Schnäppchen

Carl-Benz-Straße 22
78224 Singen 
Industriegebiet „Singen-Süd“
Tel. 07731/87580
www.braun-moebel.de

Öffnungszeiten:  Montag-Samstag 9.30 -  19.00 Uhr

Singen
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er vorbehalten!

Preise gültig von Do. 21.06. bis Sa. 23.06.2012

*
unser alter Preis

Besuchen Sie auch unseren 

Onlineshop
www.thomas-philipps-onlineshop.de

GmbH & Co. KG
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

H-Milch

 fettarme 
 Milch

1 Liter

original 
dänisches Pils,

1 Liter

Wäschekorb mit Beinen

60 x 40 x H 58 cm

Cat-Tonit Katzenstreu

 bildend

 bindend

 freundlich

10 kg
(1kg = –,20)

Elasoft 
Weichspüler
viele versch. 
Sorten

1 Liter

Öko-purex 
Haushaltsrollen

4 Rollen 
á 51 Blatt

Armbanduhr 
Länderfl aggen

 laufwerk

 Motive

Friesenbank
natur-
belassenes 
Holz, 

B 120 cm

Sitzkissen
38 x 38 x 2 cm

Luxus-
Campingsessel

extra hohe Lehne

Damen oder Herren
Gartenclogs

robust

4 Stück

*
unser alter Preis

Kübel- und
Mediterrane-
Pfl anzen
versch. Sorten, 
z.B. Datura, Lantana, 

im 9 Bauernhortensie

winterhart

5
25-40 cm

Aus deutscher 

Baumschule!

7,98

Kinderregal
ideal zum 
Verstauen von 
Spielsachen, 
Büchern u.v.m. 

65,5 x 29,5 x 59,5 cm

(ohne Deko)

–,44
* –,46 1,11

* 1,48

* 6,98

5,981,99

1,68

* 2,28

–,77
*–,99

1,98
* 3,–

19,98

6,98
* 9,98

3,–
5,–

(ohne Deko)

15,–
* 18,98

–,99
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Fouls bei
Fusionsverhandlung

Singen (swb). Zu aktuellen Presse-
veröffentlichungen über die geplan-
te Krankenhaus-Fusion wird uns ge-
schrieben:
»Letzte Woche hat der Krankenhaus-
ausschuss in Konstanz in nichtöf-
fentlicher Sitzung beschlossen, zwei 
Abteilungen für Innere Medizin ein-
zurichten. Davon wird ein Chefarzt 
mit Schwerpunkt »Onkologie/Häma-
tologie« eingestellt.
Nachdem Konstanz, ohne Rücksicht 
auf Singen zu nehmen, sich bereits 
die stationäre Palliativmedizin - 
während der Fusionsverhandlungen 
- unter den Nagel gerissen hat, erle-
ben wir nun das zweite grobe Foul 
mit der Onkologie.
In Singen gibt es eine ausgezeichnete 
Onkologische Klinik mit dem hervor-
ragenden Experten Dr. Harder an der 
Spitze. Die Onkologie im HBH-Klini-
kum Singen wurde kürzlich vorbild-
lich zertifiziert. In Konstanz hat das 
nicht geklappt.
Wenn es einen Bereich gibt, in dem 
man sehr gut zwischen Kliniken zu-
sammenarbeiten kann, dann ist es 
die Onkologie. Gerade hier benötigt 
man nur einen leitenden Arzt. Sin-
gen behandelt mindestens doppelt so 
viele onkologische Patienten. Da hät-
te es nahe gelegen, den Schwerpunkt 
Onkologie in Konstanz von Singen 
aus mitzubetreuen.
Wo bleiben nun die hochgelobten 
Synergieeffekte in diesem Bereich? 
Im Gegenteil, jetzt kostet es noch viel 
mehr, weil alles doppelt vorgehalten 
werden muss, Chefarzt, Personal und 
teure Geräte! Da bleibt von einer Mil-
lion Synergie nichts mehr übrig. - 
Sollten nicht Doppelstrukturen abge-
baut werden?
Und es gibt noch Weiteres zu bemer-
ken: Wie aus der Presse hervorgeht, 
hat es in dieser Frage - zu Recht - Ir-
ritationen gegeben. Das heißt, dass 

unsere Singener Klinikleitung offen-
bar von der Sache gewusst und sich 
gewehrt hat.
Alles ist wieder, wie bei der Palliativ-
medizin, klammheimlich abgelaufen. 
Toll gekämpft Herr Oberbürgermeis-
ter Ehret und Herr Fischer - leider 
verloren. So wird es auch in Zukunft 
weitergehen, wenn die Fusion 
kommt. Es zeichnet sich ab, was aus 
unserer Klinik wird, wenn die Kon-
stanzer das Sagen haben. Und das 
schon während der Fusionsverhand-
lungen.«

Prof. Dr. med. Dieter Rühland, 
Singen

Zum Leserbrief von Prof. Rühland 
(siehe oben) zum Klinikum Kon-
stanz erreicht uns folgendes Schrei-
ben: 
»Nachdem die aktuell laufende Fuß-
ball EM zum Vergleich geradezu ein-
lädt, hat sich auch Prof. Rühland in 
seinem Leserbrief einen solchen zu 
eigen gemacht. Wie auch im Fußball 
die Kommentatoren bei der Wahr-
nehmung der Spiele nicht immer 
àjour sind, trifft das auch für Prof. 
Rühland zu. Im Klinikum Konstanz 
ist bekanntermaßen spätestens seit 
31.12.2011 die Chefarztposition der 
Inneren Medizin nicht besetzt. Was 
das für eine größere Klinik bedeutet, 
müsste Prof. Rühland aus seiner akti-
ven Zeit als Chefarzt noch in Erinne-
rung sein. Das Klinikum Konstanz 
hat im Blick auf die geplante Kreislö-
sung die Besetzung der Chefarztstelle 
der Inneren Medizin zunächst zu-
rückgestellt, da ursprünglich geplant 
war, bis Ende März 2012 eine Ent-
scheidung zur Kreislösung herbeizu-
führen. Es war von Konstanz bereits 
berücksichtigt, dass die Ausrichtung 
der Inneren Medizin im Klinikum 
Konstanz im Rahmen des standort-

übergreifenden Medizinkonzeptes er-
folgt. Die in Singen – insbesondere 
auch von Herrn Prof. Rühland – mit 
initiierte Verzögerung der Kreislö-
sung trug dazu bei, dass Konstanz 
seinen Entscheidungsprozess zur Be-
setzung der Chefarztposition der In-
neren Medizin nicht länger aufschie-
ben kann. Die Nichtbesetzung der 
Schaltstellen der Inneren Medizin ist 
nicht weiter vertretbar. Auch Prof. 
Rühland müsste noch in Erinnerung 
sein, dass die Besetzung von leiten-
den Positionen in der Medizin einen 
Vorlauf von 9 bis 12 Monaten hat. 
Mit der Verzögerungstaktik wird ge-
rade das bewirkt, was vermeintlich 
verhindert werden soll, nämlich eine 
unnötige Konkurrenz zu schaffen. 
Um die von Prof. Rühland bemühte 
Fußballsprache zu übernehmen: Die 
Verzögerung des Entscheidungspro-
zesses Kreislösung führt zwischen-
zeitlich zu Eigentoren. Die gemeinsa-
me Projektgruppe Medizin hat sich 
vor kurzem über die Ausrichtung der 
Inneren Medizin des Klinikums Kon-
stanz beraten. Weitere Beratungen 
stehen in Kürze bevor. Es war dort 
Konsens, dass die Ausrichtung der 
Inneren Medizin des Klinikums Kon-
stanz im Rahmen des standortüber-
greifenden Medizinkonzeptes erfol-
gen soll. 
Nachdem erneut die Zertifizierung 
des Organzentrums des HBH Verbun-
des und des Onkologischen Schwer-
punkts Konstanz/Singen bemüht 
wird, auch hier eine Klarstellung: 
Dem OSP wurde aus mehreren Grün-
den eine Nachfrist eingeräumt. Aller-
dings lässt das schriftliche Ergebnis 
der Rezertifizierung noch auf sich 
warten. Prof. Rühland sollte aus sei-
ner früheren Tätigkeit noch bekannt 
sein, dass Urteile nicht ohne nähere 
Kenntnis des Sachverhaltes gefällt 
werden sollten. Auch das kann zu Ei-
gentoren führen.«

Rainer Ott,
Geschäftsführer des 
Klinikums Konstanz

Verzögerungstaktik 
bringt Eigentore

LESERBRIEFE

Singen (of). Das große Engagement 
der Waldeck-Schule in der Berufsfin-
dung für ihre Schüler bekam nun ein 
deutliches Lob aus Stuttgart. Land-
tagspräsident Guido Wolf war am 
Montag eigens in die Schule gekom-
men, um aus erstem Munde zu erfah-
ren, wie den Schülerinnen und Schü-
lern der achten Klassen viel Einblick 
in die Praxis gegeben wird. Zum Bei-
spiel bei der Bildungspartnerschaft 
mit dem Unternehmen Okle, wo es 
deshalb sogar zwei zusätzliche Aus-
bildungsplätze gibt, wie Brigitte Mül-
ler von Okle informierte. Beispielhaft 
ist auch die Praxisvermittlung zum 
Thema Holzberufe. 
Denn da geht es sogar erst mal mit 
dem Förster in den Wald, danach in 
Zimmerer- und Schreinerbetriebe. 
»Das ist für uns sehr wichtig, um den 
drohenden Mangel von Facharbei-
tern abzumildern«, sagte Schreiner-
meister Robert Hug aus Gottmadin-
gen, der sich gerne an diesem 
Leuchtturm-Projekt beteiligt. Bei-
spielhaft sind auch die Aktionen zum 

Thema Ernährungsberufe. Von der 
Streuobstwiese bis zum Saftprodu-
zenten und sogar bei der Reichenau-
Genossenschaft können sich die 
Schülerinnen und Schüler informie-
ren.
Der Stuttgarter Landtagspräsident 
zeigte sich mächtig beeindruckt vom 
hohen Engagement für den Übergang 
von Schule zum Beruf hier an der 
Waldeck-Schule. Er war auch im 
Rahmen der Aktion »Schule trifft 
Landtag« nach Singen gekommen 
und so durften die Schülerinnen und 
Schüler dem CDU-Landtagspräsiden-
ten der Grün-Roten Landesregierung 
ganz viele Fragen stellen. Zum Bei-
spiel wie man auf die Idee kommt, 
Politiker zu werden. Aber da sei er 
nicht an einem Tag auf die Idee ge-
kommen, sondern immer weiter he-
reingewachsen, sagte Guido Wolf. 
»Weil ich mich dafür immer stärker 
interessierte.« Und so ist das in vielen 
anderen Berufen ja auch, für die an 
der Waldeck-Schule schön geworben 
wird. 

Leuchtturm für Berufe
Guido Wolf lobt Waldeck-Schule

Waldeck-Schulleiterin Andrea Schuler konnte Landtagspräsident Guido Wolf ei-
ne Menge interessantes Material wie das neue Fotobuch mit nach Stuttgart 
mitgeben. swb-Bild: of

FAMILIENANZEIGEN

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, 
den 23.06.2012 um 13.30 Uhr in der

 Lutherkirche in Singen statt.

Wir heiraten
Stefanie
Obergfell

Patrick
Borchert

Unsere Enkel heiraten!

Tamara Ralf
Mock Fortenbach

23. Juni 2012

Oma Lilly und Opa Walter / Oma Ursel

Herzlichen Dank
fu¨r die vielen Geschenke und Glu¨ckwu¨ns
anla¨sslich meine

75. Geburtstages
Mein besonderer Dank gilt dem Pfarrerehepaar
Wassmer von der Bonhoeffer-Gemeinde und
Herrn Oberbu¨rgermeister Ehret von de
Stadt Singen.

Helga Oberle

Wir werden am 23. Juni 2012 um 14.00 Uhr
in der Kirche St. Mauritius in Weiterdingen getraut.

Dominic Nadine
Springmann Bloching

Herzlichen Dank an alle, die uns mit ihren
Glu¨ckwu¨nschen eine Freude bereitet habe

Hilzingen, im Juni 2012

               Nachdem Gott vielfältig und      
auf  vielerlei Weise ehemals   

   geredet  hat in den Propheten, hat er     
   am Ende dieser  Tage  zu uns geredet    
   im Sohn... 
   Seht zu,  dass ihr  den  nicht abweist,  
   der  redet.   Hebräer 1, 1.2; 12, 25 

Gottes Wort wird verkündigt: sonntags 
um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12  Radolfzell. 

Weitere Infos unter: christen-in-radolfzell.de

 

Liebe Alina,
zu Deinem heutigen 18. Geburtstag
wünschen wir Dir Gesundheit, eine 
erfolgreiche Zukunft, alles Liebe 
und viel Glück.

Deine Mama u. Papa,
Deine Oma u. Opa Kaiser,
Deine Oma u. Opa Huth
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† 19.06.2011

Zur Erinnerung

Heike Sachon
Wir werden dich immer in unseren
Herzen behalten.

Gregor und Familie
Rebekka, Stephanie,Daniela, Silas, Lia
und Mama

NACHRUF
Wir trauern um unsere am 30.05.2012 verstorbene ehemalige Mitarbeiterin und Pensionärin

Johanna Guth
Frau Guth gehörte über 13 Jahre unserem Unternehmen an. Während dieser Zeit war sie als Laborhilfskraft
und später als Werksangestellte tätig. Ende Dezember 1979 trat Frau Guth in ihren wohlverdienten 
Ruhestand.

In den langen Jahren der Betriebszugehörigkeit haben wir Frau Guth als zuverlässige und pflichtbewusste 
Mitarbeiterin erlebt, die bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Felix Klock

† 24. 05. 2012

Herzlichen Dank

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so

 vielfältige Art zum Ausdruck brachten, danken wir

von Herzen.

Besonderen Dank

– der Gemeinschaftspraxis Dr. Peuckert/Dr. Schreiber

für die langjährige gute Betreuung,

– dem Pflegepersonal des Hauses zum Feierabend

Beuren für die liebevolle Pflege,

– der Firma Constellium für den ehrenden Nachruf

– Herrn Pfarrer Ruf für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier.

Volkertshausen, Im Namen aller Angehörigen

im Juni 2012 Maritta Horand

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft
und hab für alles Liebe Dank.

Nach einem erfüllten Leben, jedoch plötzlich und 
unerwartet, nahm Gott, der Herr, meine liebe 
Mutter, Schwiegermutter, Schwester und Oma

Lore Widenhorn
geb. Muffler

* 11.08.1925     † 15.06.2012

zu sich in sein Reich auf.

Wer sie kannte, weiß, was wir verloren haben.

78224 Singen-Bohlingen,
im Juni 2012

In Liebe und Dankbarkeit
Otto und Ursula Widenhorn
Rita Muffler
Heike und Tino Erb
Lisa Widenhorn und Toni
und alle Anverwandten

Rosenkranz am Montag, 25.06.2012, um 18.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Pankratius.
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, dem 26.06.2012, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Bohlingen statt.
Seelenamt am Samstag, dem 07.07.2012, um 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Pankratius.

Der Himmel wollte nicht mehr warten …
… was bleibt, ist die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,

Bruder, Schwager, Paten und Onkel

Peter Inholz
* 25.11.1949       † 10.06.2012

Ursula Inholz mit Marc und Patricia

Günter Inholz mit Familie

Siegfried Inholz mit Familie, USA

sowie alle Anverwandten

Trauerfeier mit Urnenbeisetzung am Freitag, dem

22.06.2012, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Hilzingen.

78247 Hilzingen, Oberstraße 7a

HERZLICHEN DANK

Einen geliebten Menschen zu verlieren ist schwer.

So viel Anteilnahme zu erfahren ist wohltuend.

Michael Beer
Danke für die stille Umarmung, für die

tröstenden Worte, gesprochen oder

geschrieben, für den Händedruck, wenn die

Worte fehlten, für alle Zeichen der Liebe,

Verbundenheit und Freundschaft, für

Blumen, Kränze und Geldspenden und für

die Begleitung r letzten Ruhestätte.

Singen, Im Namen aller Angehörigen

im Juni 2012 Katharina Beer

D

A

N

K

E

DANKSAGUNG

Wir danken allen für die vielen Beweise

aufrichtiger Anteilnahme, die wir beim

Heimgang meines lieben Mannes, unseres

guten Vaters, Schwiegervaters und Opas

Willi Weber
erfahren durften.

Unser besonderer Dank gilt:

– Herrn Pf. Ruf für die würdige Gestaltung der Trauerfeier,

– Herrn Dr. Schreiber, Herrn Dr. Peuckert und dem gesamten

Praxisteam

– der Neurologie und der Intensivstation des Hegauklinikums

– allen Verwandten, Nachbarn, Freunden, Bekannten,

meinen Schulkollegen und den Mitgliedern vom Sport-

verein, die ihr Mitgefühl in Wort und Schrift sowie

Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck brachten und

ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen

Volkertshausen, Elfriede Weber

im Juni 2012 Dietmar Weber mit Familie

Wir trauern um unseren Freund

Pascal
Sattler

Wir können es nicht fassen,
dass Du so früh von uns
gehen musstest.
Wir verlieren einen 
außergewöhnlichen Menschen, der in jeder Hinsicht
eine Bereicherung für uns war und wir sind dankbar
für die Momente, die wir mit dir 
teilen durften.

Wir werden Dich immer in guter und liebevoller 
Erinnerung behalten.
Wir werden Dich nie vergessen.

Unsere Gedanken sind bei der Familie und den 
Angehörigen.

Deine Guggenmusik Buttele

Statt Karten!

DANKSAGUNG

Willi Stark
† 23.05.2012

DANKE allen, die ihm im Leben und Sterben

Begleiter waren, ihre Anteilnahme und

Wertschätzung auf so vielfältige Art gezeigt haben

und das letzte Stück Weg mitgegangen sind.

DANKE für die hilfreichen Gespräche und Taten,

stummen Gesten und das Zuhören.

Hannelore Schwing-Stark

Gailingen, im Juni 2012

Anton Bronner
† 2. Juni 2012

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise so herzlich und zahlreich
bekundeten und bei der Trauerfeier mit uns
Abschied nahmen.

Besonderer Dank
Frau Pfarrerin Groten, den Ärzten und dem
Pflegeteam von Station 31 des Hegau-Klinikums
Singen und dem Pflegedienst der Johanniter.

Im Namen aller Angehörigen
Gertrud Bronner

Ingrid Wahl mit Familie
Christiane Vogler mit Familie

Singen, im Juni 2012

uz
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Todesanzeige und Danksagung

Ein edles Mutterherz

hat aufgehört zu schlagen.

Theresia Wiesmann

* 20.09.1926 † 08.06.2012

Wir haben im engsten Familienkreis von ihr Abschied genommen.

Herzlichen Dank für die uns erwiesene Anteilnahme.

Besonderen Dank an Herrn Dr. Bigos sowie dem Pflegepersonal des

St.-Anna-Heimes, Station 3, für die gute Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Brigitte und Roland Steinmann

mit Christian und Daniela

78224 Singen, St.-Anna-Heim

Traueradresse: CH-8307 Effretikon, Anwandelstraße 7

Nach Gottes heiligem Willen entschlief nach längerer Krankheit

unser Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Hans Rey

* 28.05.1922 † 18.06.2012

Randegg, den 18.06.2012 In stiller Trauer

Margit und Werner

mit Marc, Jutta und Sven

Monika und Stefan

mit Frank und Kim

Richard und Ilka

mit Dominik, Ya Yun, Katharina und Simon

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 22.06.2012,

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Randegg statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,

aber du bist überall, wo wir sind.

Herzlichen Dank

für die große Anteilnahme, die wir beim Abschied meines geliebten Mannes, unseres Vaters,

Bruders, Schwagers und Onkels

Rudolf Stemmer
† 31. Mai 2012

erfahren durften.

Besonderen Dank – allen Verwandten, Freunden, Kollegen, Nachbarn und Bekannten

für ihr Mitgefühl, durch stille Umarmungen, Wort und Schrift

sowie Blumen- und Geldspenden

– allen Ärzten und Pflegern der Intensivstation des Hegau-

Klinikums Singen

– Herrn Pfarrer Ruf für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Carola Stemmer

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 27.05.2012 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Anton Perz
Herr Perz gehörte über 25 Jahre unserem Unternehmen an. Während dieser Zeit war er zunächst als
Pressehelfer und später als Ofenführer tätig. Anfang September 1991 trat Herr Perz in seinen
wohlverdienten Ruhestand.

In den langen Jahren der Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Perz als zuverlässigen und pflichtbewussten
Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Christus spricht: »Siehe, ich bin bei euch

alle Tage, bis an der Welt Ende.«

Matth. 28,20

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem Vater und Großvater,

der nach kurzer, schwerer Krankheit viel zu früh gestorben ist.

Arnd Reinmuth

Lehrer für evangelische Religion

* 07.07.1943 † 15.06.2012

In Liebe

Renate

Anke, Gerd, Paula und Tim

Jutta

Katja, Nadin und Maike

Stefanie

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 22.06.2012, um 13.45 Uhr auf dem

Waldfriedhof Singen statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten des Hospizvereins Singen und

Hegau e.V., Konto-Nr. 3462041 bei der Sparkasse Singen-Radolfzell, BLZ 692 500 35,

Stichwort: Arnd Reinmuth.

NACHRUF

Wir trauern um unseren am 12.05.2012 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Domenico Fortino

Herr Fortino gehörte über 19 Jahre unserem Unternehmen an. Während dieser Zeit war er

zunächst als Maschinenführer und später als 2. Mann an der Bandreck- und  Aufteilanlage

tätig. Ende Februar 1989 trat Herr Fortino in seinen wohlverdienten  Ruhestand.

In den langen Jahren der Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Fortino als  zuverlässigen

und pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und  Mitarbeitern stets

 geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter

Constellium Singen GmbH

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Nach jahrelangem Kampf wurde alle Hoffnung zerschlagen,
obwohl ihr Lebenswille so stark war.

Sie wollte so gerne leben.

Lara Krippents
* 04.01.2002           † 16.06.2012

Wir werden dich sehr vermissen.

Andrea und Uwe Krippents
Elisabeth, Elke und Hans
Sabine mit Franz und Felix
Sven mit Sandra, Nils und Lars
Christina mit Dieter
Katja mit Matthias, Kai und Jasmin
Fabio und Jessica
sowie alle Anverwandten und Freunde

Trauerfeier am Freitag, 22.06.2012, um 14.30 Uhr in der Kirche 
St. Verena in Volkertshausen, anschließend Urnenbeisetzung 
auf dem Friedhof.
Von Beileidsbezeigungen bitten wir abzusehen.

Plötzlich kam die Abschiedsstunde,
zerbrochen ist ein gutes Herz.
Mein Gott, wie schwer ist diese Stunde,
wie unaussprechlich ist der Schmerz.

Plötzlich und für uns alle unfassbar verstarb meine

liebe Frau, unsere gute Mutter, Schwiegermutter,

herzensgute Oma, Schwester, Schwägerin, Tante

und Cousine

Irma Hintereck
geb. Kappler

* 18. 4. 1940  † 17. 6. 2012

In Liebe und Dankbarkeit

Bernhard Hintereck

Annette und Manfred Merkle

Thomas und Alexandra Hintereck

mit Raphael und Samuel

sowie alle Anverwandten

78224 Singen, Worblinger Straße 54

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 22.6.2012 um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof

Singen statt, abends um 18.00 Uhr Rosenkranz mit anschließendem Seelenamt um

18.30 Uhr in der St.-Josef-Kirche.
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Stein am Rhein (of). Claudia 
Eimer ist die neue Stadtpräsi-
dentin in Stein am Rhein. Im 
zweiten Wahlgang holte sie bei 
einer Stimmbeteiligung von 72 
Prozent (1.569 der 2.166 
Stimmberechtigten gingen zur 
Wahl) 764 Stimmen. Das wäre 
fast das absolute Mehr gewe-
sen. Johannes Wyss, der als 
einziger Gegenkandidat und als 
Vertreter des bürgerlichen La-
gers (Pro Stein, SVP) um die 
Stimmen warb, bekam 618 
Stimmen. Er sei immer Außen-
seiter geblieben sagte Wyss 
nach der Wahl. Seine Lebens-
mitte wird deshalb im Tessin 
bleiben, wenngleich der durch 
sein Elternhaus in Stein am 
Rhein öfter zu tun hat. Er werde 
mit Sicherheit jetzt nicht für 
den Einwohnerrat kandidieren, 
sagte Wyss. 
Claudia Eimer zeigte sich er-
leichtert und glücklich über die 
Wahl. Die Stimmbürger hätten 
ihr das Vertrauen geschenkt 
und das gebe nun auch die 
Chance auf einen politischen 

Wechsel. Sicher wird die grenz-
überschreitende Zusammenar-
beit besser, denn ihr Lebens-
partner ist Wolfgang Lerch, der 
Kopf der bekannten Hohen-
twiel-Musikanten in Singen ist, 
und der auch in der regionalen 
Fastnacht eine große Rolle als 
einstiger »Bajazzo« der Neu-
böhringer Narren spielte. »ich 
bin sehr stolz auf die Wahl. Sie 
hat deutlich gemacht, dass die 
Stimmbürger einen Wechsel der 
Politik wollten«, sagte Lerch. 

Zufrieden zeigte sich auch der 
aktuelle stellvertretende Stadt-
präsident René Meile. »Jetzt 
kann sich der Stil im Umgangs-
ton in der Stadt ändern«, zeigte 
er sich zufrieden. Claudia Eimer 
werde bereits am Mittwoch an 
der Gemeinderatssitzung teil-
nehmen. Die Amtsübernahme 
kann nach dem Ablauf der Ein-
spruchsfristen ab dem 26. Juni 
erfolgen.
 Bilder gibt es unter www.wo
chenblatt.net.

Eine Frau führt Stein
Claudia Eimer zur neuen Stadtpräsidentin gewählt

Claudia Eimer, im Bild mit ihrem Partner Wolfgang Lerch, wurde am 
Sonntag überlegen zur neuen Stadtpräsidentin gewählt. Nach der 
Bekanntgabe des Ergebnisses gab es viel Applaus. swb-Bild: of

Singen (mb). Die Firma »Elma« 
will drei ihrer vier Standorte zu 
einem einzigen vereinen. Das 
hat die 1928 durch Hans 
Schmidbauer gegründete Firma 
im Rahmen des Besuches des 
Landtagspräsidenten Guido 
Wolf bekannt gegeben. Im Zuge 
der Veränderung sollen 50 wei-
tere Mitarbeiter eingestellt wer-
den. »Elma« stellt Ultraschall-
reinigungsgeräte her, unter an-
drem auch für die Verwendung 
in Krankenhäusern. Die Firma 
exportiert in mehr als 70 Län-
der. 
Die Bau- und Sanierungskosten 
für dieses Projekt werden sich 

auf circa 4,4 Millionen Euro be-
laufen. Aus dem alten Firmen-
gebäude in der Kolpingstraße 
sollen neun Wohnungen ent-
stehen, dadurch erhofft sich die 
Firma »Elma« einen Gewinn 
von einer halben Million Euro 
pro Jahr. 
Der Startschuss für dieses Pro-
jekt soll im Herbst diesen Jah-
res fallen. Durch die Erweite-
rung des Firmengebäudes soll 
die Mitarbeiterzahl von 200 auf 
250 weiter erhöht werden. »El-
ma« hat auch finanziell große 
Pläne und möchte bis 2015 den 
bisherigen Jahresumsatz ver-
doppeln. 

Elma hat große Pläne
 Standorte werden zusammengeführt

»Elma« hat große Pläne: Davon überzeugten sich Dr. Hans-Jörg 
Mundinger, Geschäftsführer der »Elma«, Landrat Frank Hämmerle, 
Landtagspräsident Guido Wolf und OB Oliver Ehret. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen (ma). 
Am 24. Juni bietet das Bil-
dungswerk der Seelsorgeeinheit 
»aachtal« allen Interessierten 
eine Theaterfahrt nach Ötig-
heitm zu Victor Hugo’s »Der 
Glöckner von Notre Dame« an. 
Beginn ist um 14.30 Uhr; die 
Rückkehr ist gegen 21 Uhr ge-
plant. Zustieg ist an folgenden 
Bushaltestellen möglich: 7.50 
Uhr Gasthaus Linde/Bohlingen, 
8 Uhr Schloss/Worblingen, 8.10 
Uhr Lindenplatz/Arlen, 8.20 
Uhr Löwen/Rielasingen, 8.30 
Uhr Rathaus-Hauptstraße/Sin-
gen. Die Veranstaltung findet 
bei jeder Witterung statt. Mehr 
Infos gibt es unter 07731/28641 
oder 07732/8023494.

Seelsorgeeinheit 
»on Tour«

Singen (mb). Anlässlich der ak-
tuell gezeigten Ausstellung 
»Eckart Hahn - Der schwarze 
Duft der Schönheit« findet im 
Städtischen Kunstmuseum in 
Singen am Montag, 25. Juni, 
eine Führung mit praktischem 
Teil für Erwachsene statt. Die 
Führung beginnt um 19.30 Uhr. 
Anmeldung und weitere Infos 
unter 07731/85269 oder www.
kunstmuseum-singen.de 

Ausstellung von 
Eckart Hahn

Singen/Linz (of). Die aus En-
gen stammende Flötistin Jo-
hanna Dömötör kann sich über 
eine weitere frühe Würdigung 
ihres Talents freuen. Kürzlich 
wurde sie als Professorin für 
Flöte an die Anton Bruckner 
Privatuniversität nach Linz be-
rufen. Damit ist sie mit 27 Jah-
ren jüngste Professorin im 
deutschsprachigen Raum ge-
worden.
Im Mai 2012 wurde Johanna 
Dömötör zudem gleich Zwei-
fach-Preisträgerin: Sie hat den 
1. Preis beim Internationalen
Flötenwettbewerb Singapur ge-
wonnen und den ersten Preis 
beim Mozart-Wettbewerb Ro-
vereto in Italien. Die Preise 
bringen mit sich, dass Johanna 
Dömötör diesen Sommer auf 
Konzerttournee in Italien mit 
Mozarts Flötenkonzerten und 
dem Haydn-Orchester Bozen 

gehen wird. Die begnatete Flö-
tistin, die man in unserer Re-
gion auch aus vielen Konzerten 
zusammen mit ihren Schwes-
tern kennt, kann man zudem 
am 25. Juni um 17.45 Uhr live 
beim SWR-Fernsehen in der 
Sendung »Kaffee oder Tee« erle-
ben. 
Dort wird sie über ihr Leben als 
Soloflötistin des Sinfonieor-
chesters Basel, als jüngste Pro-
fessorin und als konzertierende 
Flötistin sprechen und selbst-
verständlich auch etwas auf der 
Flöte spielen.
Beim nächsten der inzwischen 
schon zur Tradition geworde-
nen »Dömötör&Friends«-Kon-
zerten im Herbst will Johanna 
Dömötör zudem den Cellisten 
des weltbekannten Kuss-Quar-
tetts für ein gemeinsames Kon-
zert im Engener Museum prä-
sentieren.

Mit 27 Professorin
Johanna Dömötör sammelt Preise ein

Die aus Engen stammenden Flö-
tistin Johanna Dömötör wurde 
mit 27 Jahren zu jüngsten Pro-
fessorin im deutschsprachigen 
Raum berufen. swb-Bild: pr

Bereits seit dem Jahre 2004 ist unser 
Familienunternehmen nun schon in  
Singen, seit 2005 in Radolfzell und 
seit 2010 auch in Konstanz mit unse-
rem Edelmetall An- und Verkauf an-
sässig. Über die langen Jahre haben 
bereits Tausende von Ihnen unsere 
Dienstleistung und unseren Service 
rund um die Edelmetalle Gold, Sil-
ber, Platin und auch Palladium in 
Anspruch genommen.

Wie bereits seit der Eröffnung unserer 
Filialen bemühen wir uns Woche für 
Woche Ihnen den best möglichen 
Service und auch Preis bieten zu kön- 
nen. Um dies garantieren zu können,  
bildet sich unser Mitarbeiter regelmä- 
ßig weiter, um Ihnen auch im Bereich 
der Numismatik, sowie im Edelmetall 
An- und Verkauf eine qualitativ hoch- 
wertige Einschätzung Ihrer Kostbar-
keiten garantieren zu können. Unsere  
Mitarbeiter beraten Sie jede Woche 
kostenlos und unverbindlich. 
Aufgrund der aktuellen Situation der 
Händler möchten wir Sie auf ein paar 
Sachen aufmerksam machen: Wie 
Ihnen vielleicht schon aufgefallen ist, 
häufen sich in den letzten Monaten 
die Zeitungsanzeigen und auch Be-
richte mit dem Barankauf von Gold 

und Silber. Was viele nicht wissen, die 
meisten dieser Händler sind erst seit 
kurzem in der Edelmetall-Branche. 
In vielen Anzeigen können Sie lesen, 
dass alle Experten, Fachleute oder 
auch Münzfachmänner sind, und 
dies bereits nach so kurzer Zeit. 
Wir als Mitglied im Berufsverband 
des Deutschen Münzfachhandels, 
beschäftigen uns täglich mit den 
aktuellen Neuigkeiten rund um 
alle Edelmetalle. Wir erweitern 
kontinuierlich unser Wissen und 
garantieren Ihnen tagesaktuelle Preise 
für Ihre Kostbarkeiten. 
Wir empfehlen Ihnen dringend, sich 
selbst ein Bild zu machen und mehrere 
Angebote einzuholen. Es ist Ihr Geld 
und die Angebote unterscheiden sich 
oft gravierend. Nehmen Sie sich die 

Zeit und vergleichen Sie. Erkundigen 
Sie sich nach den genauen Preisen 
für 333er, 585er, Zahngold oder auch 
750er Gold, denn nur diese Preise 
sind entscheidend.
Auch wenn SIE sich Gedanken über  
Ihr Vermögen machen und in physi- 
sche Edelmetalle investieren möch- 
ten, finden Sie bei uns den richtigen  
Partner. Ob es Gold- oder Silberbar-
ren, Krügerrand, MapleLeaf, Ameri- 
can Eagle, Wiener Philharmoniker 
oder auch besondere Sammlermün-
zen sein sollen, stehen Ihnen die 
Fachleute gerne mit einem offenen 
Ohr gegenüber. Die meisten Wün-
sche können innerhalb kürzester Zeit 
erfüllt werden. Meist bereits innerhalb 
1 Woche können Sie die Ware in den 
Filialen abholen. IHR VORTEIL: Bei 
einem Kassageschäft bis 14.999 Euro 
können Sie ohne Adresse, Name oder 
Kontonummer einkaufen. Jederzeit 
können Sie sich auch vorab unter der 
kostenlosen Rufnummer 0800 – 88 66 

889 oder unter www.schulergmbh.de  
im Internet informieren. Wir sind je- 
de Woche vor Ort, das ganze Jahr 
über und mit über 25 Filialen in BW  

und Bayern präsent. Wir beantworten 
gerne Ihre Fragen rund ums Gold  
& Silber. Selbstverständlich ist die Aus-
kunft kostenlos und unverbindlich.

EM BONUSAKTION – jeder Kunde erhält einmalig 5,00 € zusätzlich zu

seinem Auszahlbetrag – während der gesamten FUSSBALL EM 2012

– Anzeige –

Herzlichen
Dank

Wir schenken Ihnen unser Herz!
Als kleines Dankeschön für Ihre Treue erhalten Sie an unseren Dankeschön-
Tagen bei jedem Einkauf ein Herz aus Papier. Dieses können Sie an der Danke-
schön-Bar gegen ein erfrischendes Getränk und ein Überraschungsgeschenk 
einlösen. Danke, dass Sie bei uns einkaufen!

Dankeschön-Tage
 Freitag & Samstag, 22. & 23. Juni 2012



Singen (of). Eines der bemerkenswer-
testen Unternehmen in Singen konn-
te am Freitag und Samstag im Kreise 
von Kunden und Partnern wie auch 
Vertretern der regionalen Politik sei-
nen 40. Geburtstag feiern. Die WEFA, 
einst als Ableger der Alusingen für 
die Herstellung von Werkzeugen für 
die Presswerke gegründet, hat sich 
prächtig entwickelt und ist in diesen 
40 Jahren durch seine Strangpress-
werkzeuge zum Weltmarktführer mit 
180 Mitarbeitern an fünf Standorten 
in vier Ländern geworden. Die WEFA 

hat sich dabei von kleinsten Anfän-
gen als verlängerte Werkbank zu ei-
nem perfekten Global Leader entwi-
ckelt, auch dank einer selbst entwi-
ckelten Beschichtung, die durch die 
Kooperation mit der TU Berlin und 
der ETH Zürich für eine wesentlich 
verlängerte Lebensdauer der Werk-
zeuge sorgt. Seniorchef Bruno Mayer 
mit Mitgesellschafter und Ehrenbür-
ger Dietrich H. Boesken blickten auf 
die bewegte Unternehmensgeschichte 
zurück, deren markantester Punkt 
anstand, als die Alusuisse ihre Toch-

ter nicht mehr haben wollte, und 
Boesken mit Mayer als Eigentümer 
das Ruder in Richtung Erfolg über-
nommen hatten. OB Oliver Ehret lob-
te das Vorzeigeunternehmen, es habe 
auf dem Markt zielgenau das ange-
boten, was benötigt wurde, um neue 
Produkte entwickeln zu können. 
IHK-Geschäftsführer Prof. Claudius 
Marx bezeichnete die WEFA als 
Tochter aus gutem Hause, die sich 
absolut emanzipiert habe und inzwi-
schen selbst gute Töchter bekam, mit 
denen der Erfolg weitergehe. 

Wefa: von der 
Werkbank zum Global Leader

WEFA-Geschäftsführer Joachim Maier konnte zum 40. Geburtstag viel Promi-
nenz der aus Wirtschaft begrüßen. Mit im Bild Singens OB Oliver Ehret und IHK-
Geschäftsführer Prof. Claudius Marx bei der Begrüßung. swb-Bild: of
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Robert-Bosch-Str. 14
78239 Rielasingen

 07731/22797

Auch wir freuen unsAAAAAAAAAAAAuch wir fffffffffffffffffffffreuen uw ff
auf die Museumsbahn!auf die Museumsbahn!

Haben Sie eine 
  Schraube locker?

Werner-von-Siemens-Str 14
D-78239 Rielasingen

Fon:  07731/ 9075999
Fax: 07731/ 9075990
Mail: info@schraubwerk.de
Web: www.schraubwerk.de

Fahrzeugreparaturen 
für alle Marken 
und Modelle!

Dann kommen Sie zu uns!

Jetzt online Termine vereinbaren!
Überall und jederzeit!

Nutzen Sie unseren neuen 24-h-Service unter
www.fitwellpark.de

WOCHENBLATT ONLINE
UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

Viel Spaß ...

Christine Wittmer
Tel. 07731/8800-28
c.wittmer@wochenblatt.net

... auf dem
Museumsbahnfest!

DREI VON VIER
LESEN DAS 

3von 4
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Riesen-Flohmarkt
Sa., 23. Juni 2012, 9 – 16 Uhr, Singen, Parkplatz Hallenbad, Waldeckstr. 4
Aufbau ab 7 Uhr, jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m. 8,– €

Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de
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Familienurlaub 
im Bayerischen Wald !

 Eigenanreise, 5 Nächte, Ferienhotel Riesberghof , All Inclusive Light

Inklusivleistungen:  5 Übernachtungen im 3-Sterne-Ferienhotel im Doppel- / Familienzimmer  Begrüßungsschnaps  5x 
Frühstücksbuffet mit Bioecke  4x Suppenjause und Salatbuffet (12.00–13.00 Uhr)  4x Kaffee / Tee am Nachmittag (15.00–
16.00 Uhr)  5x 3-Gang-Menü am Abend  inkl. Tischwein (18.00–20.00 Uhr)  Täglich Softdrinks (10.00–20.00 Uhr)   Gäste-
karte Nationalpark Bayerischer Wald (Nutzung von Bus & Bahn, Ortsplan, Eintritt ins Nationalparkzentrum Falkenstein in 
Ludwigsthal sowie zahlreiche Ermäßigungen in Lindberg und der Region)   Parkplatz (nach Verfügbarkeit)  TÜV-Pannenschutz 
(genaue Bestimmungen mit Reiseunterlagen) 
Hotelbeschreibung: Das gemütliche Ferienhotel liegt ruhig am Waldrand in Lindberg. Die Stadt Zwiesel mit dem Erlebnisbad erreichen Sie 
nach ca. 4 km und Passau nach ca. 70 km Enfernung. Das Hotel bietet Rezeption, Restaurant, Biergarten und Internetecke. Zimmer-

Hotel Riesberghof

Bis zu 2 Kinder

bis 10 Jahre frei !

beschreibung: Die Doppelzimmer (Belegung: min. / max. 2 Erw.) verfügen über Du-
sche / WC, Sat.-TV, Radio, Telefon und Teeküche sowie Balkon oder Terrasse. Die Familien-
zimmer (Belegung: min. 2 Erw.+1 Kind, max. 2 Erw.+2 Kinder) sind bei ähnlicher 
Ausstattung etwas größer. Sport / Wellness: Ohne Gebühr: Sauna und Physiotherm-Infra-
rotkabine. Gegen Gebühr: Whirlpool, Solarium, finnische Sauna, Tennis- und Tischtennis. 
Kinderermäßigung: Bei Unterbringung im Familienzimmer mit 2 Vollzahlern erhalten 
1–2 Kinder bis 10 Jahre 100 % Ermäßigung. Wunschleistungen pro Person: Familien-
zimmer zuschlagfrei!; Verlängerungsnacht im Doppel- oder Familienzimmer: Saison A: € 32.- /
Saison B: € 37.- Zusatzkosten pro Tag (zahlbar vor Ort): Kurtaxe: ca. € 1.- pro Person

pro Person ab

159.-

PREISE & TERMINE 2012 IN € / PERSON IM DZ / FZ

Termine Preise

Anreise Sonntag (5 Nächte)

Saison A: 04.11.–11.11. 159.-
Saison B: 24.06.–28.10. 179.-

Bestellnummer: D94M01A-54

Veranstalter der Reise . 

Inklusive

€ 10.-
Gutschein 1

pro Buchung

bei lidl-fotos.de

Unter dieser Rufnummer sind wir täglich von 8.00–22.00 Uhr persönlich für Sie erreichbar. € 0.14 / Min. inkl. MwSt. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkhöchst-
preis € 0.42 / Min. inkl. MwSt. Sterneklassifizierung der Unterbringung nach Landeskategorie. Lidl ist bei diesen Reisen kein Reiseveranstalter. Vermittler der Reise: Schwarz E-
Commerce GmbH & Co. KG, Stiftsbergstraße 1, D 74172 Neckarsulm. Es gelten die Reise- und Zahlungsbedingungen des Veranstalters. Mit Erhalt der schriftlichen Reisebestätigung und 
Zugang des Reisepreissicherungsscheines wird eine Anzahlung in Höhe von 20–30 % des Reisepreises fällig, der Restbetrag ist 30 Tage vor Abreise zu leisten.     1 zzgl. € 1.99 Versandkosten.

TERMINE
KW 25 Mi., 20.06., 19.30 Uhr, Infoabend Rechtsanwaltskammer

‹ Geschwister-Scholl-Schule, Schwaketenstr. 112, KN

DO 21.06.

KINO
SINGEN
Cineplex: American Pie: Das Klas-
sentreffen: 17.45 Uhr. Buck: 18.00,
20.30 Uhr. Chernobyl Diaries:
19.00, 21.00 Uhr. Der Diktator:
21.00 Uhr. Die Trauzeugen: 19.30
Uhr. Hanni und Nanni 2: 17.00
Uhr. LOL: 17.45 Uhr. Men In Black
3, 3D: 20.45 Uhr. Rock Of Ages:
20.30 Uhr. Snow White And The
Huntsman: 17.00, 20.15 Uhr.
Streetdance 2, 3D: 17.00, 19.00
Uhr. Ziemlich beste Freunde:
19.30 Uhr.
Gemskino: Und wenn wir alle zu-
sammenziehen?: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
TapTab Musikverein, 20.30 Uhr:
»Weltuntergang zur Sonn-
wende«, Geschichten, Lieder und
Wolfsgeheul!

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt, 20.00 Uhr: »Antilo-
pen«, v. Henning Mankell. 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Emanuel
Reibachs Welttheater«, geistrei-
che Einakter von Curt Goetz. Kar-
ten unter 64646.

SONSTIGES
ENGEN
Freilichtbühne hinterm Rathaus,

19.00 Uhr: »Bademagd - öffentli-
che Führung«, Touristik Engen.

FR 22.06.

KINO
SINGEN
Cineplex: American Pie: Das Klas-
sentreffen: 17.45 Uhr. Buck: 18.00
Uhr. Hanni und Nanni 2: 17.00
Uhr. LOL: 17.45 Uhr. Snow White
And The Huntsman: 17.00 Uhr.
Streetdance 2, 3D: 17.00 Uhr.
Gemskino: Und wenn wir alle zu-
sammenziehen?: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Tap Tab Musikverein, 21.30 Uhr:
»The Branlarions (F) und DJs«,
Rude Rock Reggae.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle, 19.30 Uhr: »Welt
3.0«, Kooperation mit Nanzi-
kambe Arts Malawi. 
Werkstatt, 19.30 Uhr: »Antilo-
pen«, v. Henning Mankell.
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Emanuel
Reibachs Welttheater«, geistrei-
che Einakter von Curt Goetz. Kar-
ten unter 64646.

VORTRÄGE
SCHAFFHAUSEN - CH
Ochseschüür, Kirchhofplatz, 19.00
Uhr: »Jubiläumslesung des
Forum Schaffhauser Autoren «,
10 Jahre FSA. Musikalische Be-
gleitung: Alexandra Brügger,
Harfe. Eintritt frei!

SA 23.06.

KINO
SINGEN
Cineplex: American Pie: Das Klas-
sentreffen: 17.45 Uhr. Buck: 18.15,
20.30 Uhr. Chernobyl Diaries:
19.00, 21.00, 23.15 Uhr. Dark Sha-
dows: 23.15 Uhr. Der Diktator:
21.00 Uhr. Die Piraten - Ein Hau-
fen Merk... 3D: 14.45 Uhr. Die
Trauzeugen: 19.30 Uhr. Fischen
Impossible: 16.15 Uhr. Hanni und
Nanni 2: 14.45, 17.00 Uhr. Ja-
nosch - Komm, wir finden einen
Schatz!: 14.30 Uhr. LOL: 14.45
Uhr. Men In Black 3, 3D: 15.15,
18.00, 20.45 Uhr. Project X: 23.15
Uhr. Rock Of Ages: 20.30 Uhr.
Safe - Todsicher: 23.15 Uhr. Snow
White And The Huntsman: 14.45,
17.00, 20.15 Uhr. Streetdance 2,
3D: 17.00, 19.00 Uhr. Ziemlich
beste Freunde: 19.30 Uhr.
Gemskino: Und wenn wir alle zu-
sammenziehen?: 20.00 Uhr.

KLEINKUNST
VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche, 20.00 Uhr: »Geist ist
geil«, Detlev Schönauer mit sei-
nem Programm zum 30. Bühnen-
jubiläum!

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle, 20.00 Uhr: »Welt
3.0«, Kooperation mit Nanzi-
kambe Arts Malawi. 
Werkstatt, 20.00 Uhr: »Antilo-
pen«, v. Henning Mankell.
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Emanuel
Reibachs Welttheater«, geistrei-
che Einakter von Curt Goetz. Kar-
ten unter 64646.

SO 24.06.

KINO
SINGEN
Cineplex: American Pie: Das Klas-
sentreffen: 17.45 Uhr. Best Exotic
Marigold Hotel: 19.30 Uhr. Bol-
schoi: Raymonda: 17.00 Uhr.
Buck: 18.15, 20.30 Uhr. Chernobyl
Diaries: 21.00 Uhr. Der Diktator:
21.00 Uhr. Die Trauzeugen: 19.30
Uhr. Fischen Impossible: 16.15
Uhr. Hanni und Nanni 2: 14.45
Uhr. Janosch - Komm, wir finden
einen Schatz!: 14.30 Uhr. LOL:
14.45 Uhr. Men In Black 3, 3D:
15.15, 18.00, 20.45 Uhr. Rock Of
Ages: 20.30 Uhr. Snow White And
The Huntsman: 14.45, 17.00, 20.15
Uhr. Streetdance 2, 3D: 17.00,
19.00 Uhr.
Gemskino: Und wenn wir alle zu-
sammenziehen?: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
KultUhrBeiz dolder2, Feuerthalen,

19.30 Uhr: »Konzert David Philips
(GB)«

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle, 20.00 Uhr: »Welt
3.0«, Kooperation mit Nanzi-
kambe Arts Malawi. 
Werkstatt, 15.00 Uhr :»Frau
Meier, die Amsel«, Puppenspiel
mit Rahel Wohlgensinger. Gast-
spiel!

SONSTIGES
ENGEN
Freilichtbühne hinterm Rathaus,

14.00 Uhr: »Öffentliche Stadtfüh-
rung«.

MO 25.06.

KINO
SINGEN
Cineplex: American Pie: Das Klas-
sentreffen: 17.45 Uhr. Buck: 18.00
Uhr. Chernobyl Diaries: 19.00,
21.00 Uhr. Der Diktator: 21.00 Uhr.
Die Trauzeugen: 19.30 Uhr. Hanni
und Nanni 2: 17.00 Uhr. LOL:
17.45 Uhr. Men In Black 3, 3D:
20.45 Uhr. Rock Of Ages: 20.30
Uhr. Ssneak Preview: 20.30 Uhr.
Snow White And The Huntsman:
17.00, 20.15 Uhr. Streetdance 2,
3D: 17.00, 19.00 Uhr. Ziemlich
beste Freunde: 19.30 Uhr.

DI 26.06.

KINO
SINGEN
Cineplex: American Pie: Das Klas-
sentreffen: 17.45 Uhr. Buck: 18.00,
20.30 Uhr. Chernobyl Diaries:
19.00, 21.00 Uhr. Der Diktator:
21.00 Uhr. Die Trauzeugen: 19.30
Uhr. Hanni und Nanni 2: 17.00
Uhr. LOL: 17.45 Uhr. Men In Black
3, 3D: 20.45 Uhr. Rock Of Ages:
20.30 Uhr. Snow White And The
Huntsman: 17.00, 20.15 Uhr.
Streetdance 2, 3D: 17.00, 19.00
Uhr. Ziemlich beste Freunde:
19.30 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SINGEN
Kulturzentrum Gems, 20.30 Uhr:
»Wanja Slavin: Lotus Eaters«,
Wolfgang Zechlin/Andreas
Lang/Jan Leipnitz.
Gems, 20.30 Uhr: »Wanja Slavin«,
Jazz-Club-Konzert!

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle, 20.00 Uhr: »Welt
3.0«, Kooperation mit Nanzi-
kambe Arts Malawi.

MI 27.06.

KINO
SINGEN
Cineplex: Buck: 18.00 Uhr. Cher-
nobyl Diaries: 19.00, 21.00 Uhr.
Der Diktator: 21.00 Uhr. Die Trau-
zeugen: 19.30 Uhr. Hanni und
Nanni 2: 17.00 Uhr. LOL: 17.45
Uhr. Men In Black 3, 3D: 20.45
Uhr. Rock Of Ages: 20.30 Uhr.
Snow White And The Huntsman:
17.00, 20.15 Uhr. Streetdance 2,
3D: 17.00, 19.00 Uhr. The Amazing
Spider-Man 3D: 17.00, 20.00 Uhr.
Und wenn wir alle zusammenzie-
hen?: 19.30 Uhr.
Gemskino: Und wenn wir alle zu-
sammenziehen?: 20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle, 15.00 Uhr: »Welt
3.0«, Kooperation mit Nanzi-
kambe Arts Malawi. 
RADOLFZELL
Milchwerk, 14.00 Uhr: »Ballett-
nachmittag«.
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Emanuel
Reibachs Welttheater«, geistrei-
che Einakter von Curt Goetz. Kar-
ten unter 64646.

Besuchen Sie
www.musiksommer.eu

Steißlingen
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Flohmarkt

Für alle! Viele Preiskracher!

Sa., 23.06., Singen, Glas Steidle,

Pfaffenhäule, 9-16 Uhr;

LMO, 01 77 / 8 47 35 87H
H
H
H
H
H

H
H
H
H
H
H

SOMMERTHEATER IN ÜBERLINGEN
TARTUFFE VON MOLIÈRE

URAUFFÜHRUNG | PREMIERE 29. JUNI 2012 | NACH VICTOR HUGO 

DER GLÖCKNER VON NOTRE-DAME
von JAN KAUENHOWEN, CHRISTOPH NIX UND MIRIAM REIMERS | Regie CHRISTOPH NIX

KARTEN: 07531.900-150 | WWW.THEATERKONSTANZ.DE

KONSTANZER 

FREILICHTSPIELE 

MÜNSTERPLATZ

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5     STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86       Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99                Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  WOCHENBL ATT I N :

Singen, STADTHALLE

Kartenvorverkauf im WOCHENBLATT

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
WOCHENBLATT  KARTENVORVERKAUF

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Southside Festival 22.06. –
Neuhausen ob Eck 24.06.12
Jasmin Tabatabai & David Klein
Quartett
Neuhausen am Rheinfall            27.06.12

Die Amigos 14.09.12
Wise Guys 27.09.12 
Chippendales
Only The Best Tour 2010        22.11.12
Die Nacht der 5 Tenöre          26.12.12
Das Phantom der Oper          30.12.12
Alexander Herrmann live
- Sterneküche
durchgedreht - 05.01.13
Musical Starnights
–The best of musicals–         06.01.13

Jan Delay & Disko No. 1
Hohentwiel 14.07.12
Blood, Sweat & Tears
Live 2012
Hohentwiel 18.07.12
Hubert von Goisern
Hohentwiel 19.07.12
Clueso & Band
Hohentwiel 20.07.12

Dieter Thomas Kuhn & Band
Open Air 2012
Rathausplatz Singen                   17.08.12
Barock
feat. Grant Foster
Rathausplatz Singen                   18.08.12
Nabucco – Die große
Opernnacht in Singen
Rathausplatz Singen                   19.08.12

Rock am See
Bodenseestadion, KN                  01.09.12

Horst Lichter
Jetzt kocht er auch noch
FN, Graf-Zeppelin-Haus                18.11.12

Neuer Termin

SINGEN, KULTURZENTRUM GEMS
Michael Fitz
Wenn i schauk …                     03.10.12
Jens Neutag
– schön scharf –
Kabarett 14.10.12

ausverkauft
ausverkauft

Jun



|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |
|  KINO  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |

|  MÄRKTE |  ETC.

VERANSTALTUNGEN

Alle Preise verstehen sich schlüsselfertig inklusive Maler, Fliesen, Laminat, Teppich, moderne Gastherme und Solartechnik bzw. alternativ
Erdwärmepumpe ab Oberkante Bodenplatte/Kellerdecke.

Tag der offenen Tür

Sonntag, den 24. Juni 2012, von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in 78224 Singen – Überlingen a.R., Neubaugebiet »Im Vogelplatz«
(ist ausgeschildert).
Berücksichtigt man nun noch die derzeit nochmals gesunkenen Zinsen ab 0,75% Zins, so ist Ihr
»Traumhaus« günstiger als jede Mietzahlung und die beste Altersvorsorge für die ganze Familie. 
Besuchen Sie uns am Sonntag und überzeugen Sie sich selber von der hochwertigen Ausführung.

Weitere Möglichkeiten:

»Park 169W« mit 169,03 m2 ab 165.000 €

Park 169 W / 169,03 m2

Point 106,11 / 114,98 m2

128.300 €

Park 129,1 W / 132,39 m2

148.900 €

Point 118,1 / 119,40 m2

114.500 €

Point 150,10 / 148,72 m2

154.500 €

Park 119 W / 119,58 m2

129.600 €

Park 121 W / 120,44 m2

131.600 €

Point 150 A / 143,92 m2

142.800 €

Partner 128 / 128,46 m2

125.700 €
Perfect 83 / 83,21 m2

98.600 €

Perfect 94 / 95,35 m2

109.600 €

Perfect 82 / 82,67 m2

95.400 €

Point 161 / 162,04 m2

173.900 €
Point 166 / 165,94 m2

150.200 €

Point 118.13 / 121,63 m2

129.600 €
Perfect 113 / 111,52 m2

124.900 €
Point 127.14 / 129,94 m2

136.800 €
Point 140 / 140,72 m2

129.900 €
Point 127.3 / 127,12 m2

123.700 €

Point 140.10 / 139,91 m2

147.500 €

Point 140.11 / 144,61 m2

144.300 €
Point 140.A1 / 135,87 m2

134.600 €

Point 140.A2 / 136,30 m2

147.900 €
Point 140.A3 / 140,71 m2

133.800 €

Point 150.17 / 152,98 m2

149.900 €

Point 150.18 / 155,55 m2

163.500 €

Park 140 W / 140,18 m2

143.300 €

Perfect 111 / 110,22 m2

126.600 €

Partner 107 / 107,74 m2

114.900 €

Point 238 / 238,06 m2

217.900 €

Point 179 / 179,90 m2

163.600 €

Point 129 A / 128,83 m2

131.700 €

Point 150 / 150,52 m2

133.600 €

Park 126 Cube / 126,27 m2

142.300 €

Point 106,10 / 149,21 m2

124.200 €
Point 106 / 104,80 m2

111.500 €
Point 150,10 / 112,57 m2

133.200 €

Point 119 A / 118,83 m2

126.500 €
Partner 117 / 117,06 m2

118.000 €
Point 118 / 118,74 m2

113.200 €

Partner 128,10W /137,26 m2

144.700 €

v
VORTRÄGE

SCHAFFHAUSEN - CH
Museum zu Allerheiligen, 18.15
Uhr: »Satirisches aus der An-
tike«, III: Höllisches.

SONSTIGES
SCHAFFHAUSEN - CH
Museum zu Allerheiligen, 12.30
Uhr: »Hodler, Dix, Vallotton - 25
Jahre Sturzenegger-Stiftung«,
Rundgang durch die Ausstellung
mit Hortensia von Roda.

AUSSTELLUNGEN
ALLENSBACH
Mühlenwegmuseum, »Eine lite-
rarische Ausstellung«, bis 30.
Sept., Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-
17 Uhr, Sa: 10-12.30 Uhr, ab 1.10.
Mo-Fr: 9-12 Uhr, 14-17 Uhr.
BÜSINGEN
Bürgerhaus, »Seilschaften«, bis
15. Sept., Gary Krüger: Malerei
und Druckgrafik! Öffnungszeiten:
Mo/Di/Mi/Fr: 8.30-12 Uhr, Do: 14-
18 Uhr u.n.V.
Galerie Alte Schmiede, »Elene
Pirtskhalava, Singen« bis 8. Juli,
eine ganz junge Künstlerin in der
Galerie!
ENGEN
Museum & Galerie, Afrika - Ge-
heimnisvoll und Rau, bis 9. Sept,
mit Bildern von Dagmar Ros im
»Forum Regional«. Öffnungszei-
ten: Di-Fr 14 - 17 Uhr, Sa, So 10 -
17 Uhr.

Städtisches Museum Engen +

Galerie, »Tikatatoutine« bis 24.
Juni, Barbara Ehrmann. Öff-
nungszeiten: Mo-Fr: 14-17 Uhr,
Sa/So: 10-17 Uhr.
GAIENHOFEN
Hermann-Hesse-Höri-Museum,

»Hermann Hesse - vom Wert des
Alters«, bis 28. Okt., mit Fotogra-
fien von Martin Hesse. Öffnungs-
zeiten: Di-So: 10-17 Uhr.
»Aus Licht und Farbe gebaut«
bis 23. Sept., zum 100. Geburts-
tag von Rudolf Stuckert! Öff-
nungszeiten: Di-So: 10-17 Uhr.
RADOLFZELL
Galerie Vayhinger, »Heimat-
licht«, von 24. Juni bis 2. Sept.,
themenbezogene Werkschau
von Dierk Maass mit Bildern aus
aller Welt. Öffnungszeiten: Mi-So
14-20 Uhr, Mo/Di geschlossen.
SINGEN
Hegau Bodensee Galerie, »Linien
und Boten«, von 24. Juni bis 4.
Aug., Malerei von Uta Reinhardt.
Kulturzentrum Gems, »Petra
Zabka« bis 30. Sept., freie expe-
rimentelle Malerei! Öffnungszei-
ten: täglich ab 17.30 Uhr!
STOCKACH
Kulturzentrum am Münster,

»Bühne frei« bis 1. Juli, Druck-
graphik und Illustration für
Kinderbücher und Fabeln.
www.susanne-smajic.de, Öff-
nungszeiten: Di-Fr 10-18 Uhr; Sa,
So 10 - 17 Uhr.

23.-24. Juni 

Engens
ganze Vielfalt

GewerbeShow
Engen 2012
Industrie, Handel, Handwerk & Gewerbe

www.GewerbeShow-Engen.de

Noch

3
Tage

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassSonntag: Gefüllte Kalbsbrust

mit Spätzle 12,90
€

Landgasthaus Bohl Do. + Fr.:RiesenschnitzelDi. – So.
ab 11 Uhr geöffnet
durchgehend warme Küche
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bunter 
Hund ist wieder da. Mann oh 
Mann, da hat sich unser Präsident 
aber einen Patzer erlaubt. Ge-
meinsam mit unseren Chefs waren 
wir auf Tour, als die empfindliche 
Nase von Fritz einen besonderen 
Geruch aufnahm. Mit seinen klei-
nen krummen Beinen gab er Gas 
und entschwand unseren Blicken. 
Ein lautes und unmissverständli-
ches »Fuß« brachte den Stromer 
zurück. Irgendwie eigenartig sah 
er bei seiner Rückkehr aus; Fritz 
hatte unendlich viel Dreck in sei-
nem tropfnassen Fell. 
Schuldbewusst und den Blick ge-
senkt, stand er vor seinem Leit-
hund. »Wie siehst denn du aus 
und wo hast du dich rumgetrie-
ben«, wollte sein Besitzer wissen, 
als ein weiterer Zwei- beiner 
auftauchte. »Dieser Da-
ckel ist vielleicht ein 
Komiker; erst 
springt er in 
den Bach und 
wälzt sich an-
schließend in
 meinem Rinden-
mulch«, er-
zählte 
der älte-
re Herr. Nein, nein, er 
habe keinen Schaden angerichtet, 
antwortete er auf Rückfrage. Der 
Geschädigte wäre wohl Fritz 
selbst, weil das Entfernen der klei-
nen Teilchen aus dem schönen 
Langhaarfell bestimmt nicht an-
genehm werde. Komisch, warum 
hat unser Präsident das nur ge-
macht? Doch die Zweibeiner ha-
ben einen Verstand und auch sie 
machen seltsame Dinge, die 
schwer verständlich sind. Darf ich 
Ihnen, liebe WOCHENBLATT-Le-
serinnen und -Leser ein Beispiel 
nennen? Ich beginne mit einer 

Meldung aus der Süddeutschen 
Zeitung. Masataka Shimizu gilt in 
der Welt wohl als einer der größ-
ten Versager. Er war Chef der Be-
treibergesellschaft Tepco, als am 
15. März 2011 in Fukushima drei
Reaktorkerne schmolzen. Statt ak-
tive Rettungsmaßnahmen einzu-
leiten, tauchte er – wie mehrere 
Minister bezeugen – ab. 
Zwei Monate später trat er zurück 
und übernahm vor laufenden 
Fernsehkameras die Verantwor-
tung für die Managementfehler. 
Seine Ruhestandsgelder durfte er 
behalten. Jetzt, nur ein Jahr spä-
ter, holt ihn seine alte Firma wie-
der an Bord. Herr Shimizu ist zum 
»außenstehenden Verwaltungsrat« 
der Ölfirma Fuji Oil ernannt wor-
den. Tepco ist Hauptaktionär von 
AOC, der Muttergesellschaft von 
Fuji Oil. Aus meiner unmaßgebli-
chen Sicht auf vier Pfoten ist das

 weder komisch noch selt-
sam noch merkwürdig.
 Das ist ein Skandal und

 eigentlich, ja ei-
gentlich müsste

 die so ge-
nannte 

Elite welt-
weit gegen

 diese Entscheidung Sturm
 laufen; doch still ruht der See – 
ganz nach dem Motto »eine Krähe 
hackt der anderen kein Auge aus« 
und das ist eben der nächste 
Skandal. Was denken wohl die 
Zweibeiner aus der Region um das 
Atomkraftwerk Fukushima, die 
ihre Heimat verlassen mussten, 
über diese Entscheidung? 
Müssen sich diese Menschen nicht 
betrogen fühlen oder tragen sie es 
mit der sprichwörtlichen »asiati-
schen Gelassenheit«? In diesem 
Sinn bis zum nächsten Mal, Ihr 
bunter Hund.

Der größte Versager
ist zurückgekehrt

Engens »Wirtschaftskraft« war größer 
als die in Stockach, rechnete Kreisar-
chivar Wolfgang Kramer vor. 

Bernd Bialek stellt ab 6. Juli sein 
»Gandharva Veda Leinwand Projekt« 
im Rathaus in Öhningen aus.

Musikalisch geht es am Freitag, 22. 
Juni, mit der Tangogruppe »Cuarteto 
Rotterdam« zu. swb-Bild: privat

Der Frauenchor »zoffvoices« hat beim 
Chorfestival in Frankfurt den Son-
derpreis gewonnen. swb-Bild: privat

Auffällig zu Konzerten unterwegs: 
Déborah Rosenkranz freut sich über 
den neuen Wagen. swb-Bild: cb

Fritz Mühlenweg, der reisende Literat (im Bild eine Aufnahme aus der Mongo-
lei) wird ab Samstag, 23. Juni, mit einem eigenen Museum in Allensbach ge-
würdigt. swb-Bild: Felder-Archiv Bregenz

Allensbach (swb). Am Samstag, 23. 
Juni, ist es soweit: Das Mühlenweg-
Museum in Allensbach in den oberen 
Räumen des Bahnhofs wird eröffnet. 
Ein idealer Ausstellungsort, denn 
von diesem Bahnhof aus startete 
Mühlenweg ab 1951 als Bestsellerau-
tor zu Lesereisen durch Deutschland, 
die Schweiz und Österreich.
Die Eröffnung wird mit einem Tag 
der offenen Tür gefeiert. Ab 14 Uhr 
besteht die Möglichkeit, das Museum 
zu besichtigen. Um 15, 16 und 17 
Uhr führt der Kurator und Verleger 
Ekkehard Faude durch die Ausstel-
lung. Um 14, 16 und 18 Uhr liest Pa-
trick Blank (Sprecher SWR, ARD, ...) 
»In der Eile sind Fehler« von Fritz 
Mühlenweg im ehemaligen Atelier- 
und Wohnhaus Mühlenweg.
Fritz Mühlenweg (geboren 1898 in 
Konstanz und gestorben 1961 in Al-
lensbach), ein gelernter Kaufmann, 
nahm ab 1927 als Rechnungsführer 
an Sven Hedins letzter Ostasien-Ex-
pedition teil und durchreiste bis 1932 
drei Mal die Mongolei. Die Begeg-
nungen und Eindrücke verarbeitete 
er später in zwei Romanen, zahlrei-

chen Erzählungen, Gedichten und 
Bildern.
1932 lernte er an der Kunstakademie 
in Wien die Malerin und Illustratorin 
Elisabeth Kopriwa kennen. Nach ih-
rer Heirat ließen sie sich 1935 in Al-
lensbach nieder und lebten dort mit 
ihren sieben Kindern.
Sein erstes gedrucktes Buch waren 
1946 Nachdichtungen aus dem chi-
nesischen Buch der Lieder, dem Schi-
King. Es folgte unter anderem 1950 
das preisgekrönte Buch »In geheimer 
Mission durch die Wüste Gobi«, das 
in acht Sprachen übersetzt wurde.
Das Mühlenweg-Museum inszeniert 
diese spannende Biographie mit Brü-
chen und Kontinuitäten vom Kauf-
mann, Mongolei-Reisenden zum 
Künstler und vor allem Mühlenwegs 
Leistung einer erzählerischen Kultur-
vermittlung. Gezeigt werden Foto-
grafien, der Expeditionsfilm, Expo-
nate und erstaunliche Leihgaben der 
Familie sowie aus dem Nachlass. 
Die Öffnungszeiten des Museums 
sind Montag bis Freitag jeweils 10 bis 
17 Uhr und Samstag 10 bis 12.30 
Uhr.

Mühlenweg-Museum
Literarische Ausstellung in Allensbach

Öhningen (gü). Bernd Bialeks 
»Gandharva Veda Leinwand Projekt 
2010/2011« ist in der Zeit von Freitag, 
6. Juli, bis Freitag, 3. August, wäh-
rend der Öffnungszeiten des Rathau-
ses Öhningen zu besichtigen. Am 
Freitag um 20 Uhr laden die Gemein-
de und der Künstler zur Vernissage 
im Foyer des Rathauses ein. Die Lau-
datio bei der Vernissage hält Profes-
sor Dr. Wolfgang Dern. Markus Mül-
ler, Lehrer der Jugendmusikschule 
Höri, wird die Eröffnung der Kunst-
ausstellung mit Improvisationen auf 
der Posaune musikalisch begleiten.

Bialek-Kunst 
 im Rathaus 

Singen/Region (cb). Es ist pink und 
es ist Musik drin: Die Stockacher 
Sängerin Déborah Rosenkranz hat 
vom Volkswagen Zentrum Singen ei-
nen Golf zur Verfügung gestellt be-
kommen. Außen trägt der Wagen ihr 
Konterfei und viel Pink. »Die Idee 
entstand bei meiner CD-Release-Par-
ty im VW Zentrum«, so die Sängerin 
begeistert von der Realisierung der 
Idee. Neulich im Stau hat sie schon 
CDs verteilt und signiert. Wer es 
schafft, sie im »Déborah-Mobil« zu 
fotografieren, bekommt vom VW 
Zentrum ein Überraschungspaket.

Mobil mit 
Musik drin

Stockach (sw). Er ließ Engen nicht 
hängen. Kreisarchivar Wolfgang Kra-
mer hielt das Schild seiner Heimat-
stadt auch in Stockach hoch. Bei der 
Eröffnung der Ausstellung »Wein auf 
Bier, das rat ich dir?« im Stadtmu-
seum rechnete er vor, dass Engen in 
Punkto »Wirtschaftlichkeit« die Nase 
vorn hatte. 1809 kamen nach seinen 
Überlegungen in Engen auf 992 Ein-
wohner 34 Wirtschaften - macht eine 
Lokalität pro 29,17 Einwohner. In 
Stockach war der Schlüssel im ver-
gleichbaren Zeitraum ein Lokal auf 
55,08 Menschen.

Engen mit 
»Wirtschaftskraft«

Frankfurt/Konstanz (mb). Riesen 
Freude beim Frauenchor »zoffvoi-
ces«. Der Frauenchor aus Konstanz 
hat beim Chorfestival in Frankfurt ei-
nen Sonderpreis erhalten. Am nur al-
le vier Jahre stattfindenden Wettbe-
werb, ausgerichtet vom deutschen 
Chorverband, beteiligten sich insge-
samt 80 Chöre. Die Sängerinnen be-
geisterten mit einer von Chorleiter 
Dirk Werner arrangierten Pop- und 
Jazzinterpretation des Volksliedes 
»Es führt über den Main«. Auch für 
Stücke wie »Das Haus am See« gab es 
stehenden Applaus. 

Frauenchor 
begeistert Frankfurt

Büsingen (ma). Der Hektik des All-
tags entfliehen - in der Bergkirche St. 
Michael ist dies möglich. Am Freitag, 
22. Juni, um 20 Uhr bietet das »Cuar-
teto Rotterdam mit Tango Argentino 
- Verführung pur« ein musikalisches 
Erlebnis voller Leidenschaft, Virtuo-
sität und Kraft. Am Samstag, 23. Juni 
um 17 Uhr ist das Konzert für Bala-
laika und Klavier. Musikalische Kost-
barkeiten aus Russland und Werke 
europäischer Komponisten, dargebo-
ten von Prof. Andrei Gorbatschow 
und Lothar Freund. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten.

»Balsam für die 
Seele«

Singen (swb). Am kommenden 
Sonntag, 24. Juni, erwartet die Lieb-
haber von alter Musik ein besonderer 
musikalischer Gottesdienst in der Lu-
therkirche in Singen. Silvia Bischof-
berger und Gerlinde Henke (beide 
Sopran) musizieren im Rahmen des 
Gottesdienstes gemeinsam mit Marti-
na Bischofberger (Orgel) kleine geist-
liche Konzerte von Heinrich Schütz.
Die vokalen Werke, die von Schütz 
nach Psalmtexten verfasst und durch 
den typisch frühbarocken Stil in ihrer 
Leichtigkeit keineswegs an Lebendig-
keit verloren haben, gehören zu den 
bekanntesten Werken von Heinrich 
Schütz. Der Gottesdienst beginnt um 
10 Uhr, die Predigt hält Pfarrerin 
Fink.

Gottesdienst
mit alter Musik

Singen, (mb). Ab dem 24. Juni sind 
in der Hegau Bodensee Galerie Male-
reien von Uta Reinhardt zu bewun-
dern. Die Künstlerin wird von dem 
außergewöhnlichem Sammler und 
Galeristen Dr. Alfred Gunzenhauser 
unterstützt. Ihre stillen Bilder sind 
von aufregender Malerei geprägt. Die 
Eröffnung der Ausstellung findet am 
Sonntag, 24. Juni, ab 11 Uhr mit der 
Begrüßung von Martin Burkart statt. 
Die Ausstellung endet am 4. August. 

Ausstellung von 
Uta Reinhardt

Steißlingen (le). Am 22. und 24. Juni 
lädt der Musikverein Steißlingen sehr 
herzlich zu seinem diesjährigen Som-
merfest in die Torkel ein. Am Freitag 
gibt es ab19 Uhr beim »Bayerischen 
Bierabend« neben schwungvoller 
Musik von der »U 21« natürlich ty-
pisch bayerische Schmankerln wie 
Krustenbraten und Leberkäs zu baye-
rischem Gerstensaft. Am Sonntag 
spielt dann nach dem Gottesdienst ab 
11 Uhr der Musikverein Orsingen 
zum Frühschoppen auf. 

Sommerfest in 
der Torkel
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